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Dieser Bericht gibt Ihnen einen Überblick 
über unsere Aktivitäten und wichtige Ereig-
nisse des Jahres 2022: Für die schnellen Leser 
übersichtlich gegliedert, für die an Kennzah-
len orientierten Leser mit aussagekräftigen 
Zahlen und Fakten. Inhaltlich tiefer interes-
sierte Leser können sich anhand der Beiträge 
der einzelnen Fachinstitute und Themen-
felder eingehender über unsere Forschungs- 
und Beratungstätigkeit informieren. Darüber 
hinaus empfehle ich Ihnen einen Blick in 
unser vielfältiges, neu gestaltetes Web- 
Angebot (www.thuenen.de). 

Das Thünen-Institut hatte sich 2022, vor allem in der ersten 
Jahreshälfte, mit zwei global bedeutsamen Themen ausein-
anderzusetzen, die zwar außerhalb unserer direkten Arbeits-
welt standen, aber dennoch stark auf uns einwirkten: Die 
weiterhin grassierende Corona-Pandemie und der russische 
Angriffskrieg auf die Ukraine. 

Die Pandemie veranlasste uns, die bereits im Vorjahr prak-
tizierten Maßnahmen fortzuführen und weiterzuentwickeln 
– u. a. flexible Homeoffice-Regelungen, Versorgung der 
Belegschaft mit Test-Kits und Masken, eine mehrfach im Jahr 
an die jeweiligen Bedingungen angepasste Dienstanweisung 
mit Verhaltensregeln. Auf die Kriegssituation im Osten Euro-
pas ab Ende Februar 2022 reagierten wir, ebenso wie viele 
andere Forschungseinrichtungen, zunächst mit dem Einfrie-
ren von Kooperationen mit russischen Partnerinstitutionen. 
Im Rahmen der ForschungRegion Braunschweig e. V. und mit 
anderen Einrichtungen berieten wir über weitere konzer-
tierte Maßnahmen und stellten schnell und unbürokratisch in 
unserem Gästehaus auf dem Braunschweiger Forschungs-
campus Wohnraum für Geflüchtete aus der Ukraine zur Verfü-
gung. Im Rahmen unserer Beratungstätigkeit für das BMEL 
analysierten wir kurzfristig, wie sich der Krieg auf die Agrar-, 
Forst- und Fischereiwirtschaft sowie die globale Nahrungs-
mittelversorgung auswirken kann, und schätzten die Wirkun-
gen verschiedener politischer Anpassungsmöglichkeiten ab. 

Unseren technisch in die Jahre gekommenen Webauftritt 
unterzogen wir einem umfassenden Relaunch, der auch das 

Vorwort
Präsident: Prof. Dr. Folkhard Isermeyer

optische Erscheinungsbild mit einbezog. Im Sommer ging die 
neue Webseite online. Daneben entwickelten wir noch andere 
Formate, um die Öffentlichkeit stärker an unseren Aktivitäten 
und Forschungsergebnissen teilhaben zu lassen: Wie etablier-
ten im Netz die Rubriken »Thünen erklärt« und »Faktencheck«, 
in denen wir komplexe Sachverhalte verständlich aufbereiten 
und öffentlich kursierende Behauptungen auf ihre Stichhaltig-
keit überprüfen. Seit September sind wir mit unserer Podcast-
Reihe »45 Minuten Zukunft – Land- und Meeresnutzung im 
Wandel« am Start. Bis Jahresende 2022 wurden zehn Episoden 
veröffentlicht und von mehr als 4.000 Personen gehört. Unsere 
Präsenz in den Social Media haben wir erweitert und sind 
nicht nur auf Twitter (>3.400 Follower) und LinkedIn (> 1.900 
Follower) aktiv, sondern neuerdings auch auf Mastodon. 

Turbulent verlief die Entwicklung in unserem Arbeitsbe-
reich für ländliche Räume: Im April nahm das neu gegründete 
Fachinstitut für Innovation und Wertschöpfung in ländlichen 
Räumen seinen Dienstbetrieb in Höxter auf. Die von der vor-
herigen Bundesregierung gefällte Entscheidung, den perso-
nell verstärkten Thünen-Arbeitsbereich sukzessive in die ost-
westfälische Stadt zu verlagern, wurde von der neuen Leitung 
des BMEL im Sommer revidiert: Der Aufbau des Instituts wird 
nun in Braunschweig vorangetrieben, und auch das zweite 
Fachinstitut, das Institut für Lebensverhältnisse in ländlichen 
Räumen, bleibt am Braunschweiger Standort – was die Zusam-
menarbeit innerhalb des Thünen-Instituts sehr erleichtert.

In unserer Forschungsplanung konzentrieren wir uns 
noch stärker auf die Frage, wie es gelingen kann, die großen 
Herausforderungen beim Klima-, Natur- und Tierschutz best-
möglich in Einklang zu bringen mit der Aufgabe, ausrei-
chend Nahrungsmittel und Grundstoffe für die biobasierte 
Wirtschaft zu erzeugen. Hierzu werden innovative Lösungen 
benötigt, zum Beispiel Ko-Nutzungen von Windparks, eine 
kluge Integration von Photovoltaik in die Landnutzungspla-
nung mit dem Ziel einer schnellen Energiewende, eine insek-
tenfreundliche Weiterentwicklung der Agrarlandschaften, 
eine Veränderung des Ernährungsverhaltens und eine 
Gemeinsame Agrarpolitik, die konsequenter darauf ausge-
richtet ist, die deklarierten Politikziele zu erreichen. Bei der 
Entwicklung von Lösungsoptionen arbeiten wir stärker als in 
der Vergangenheit mit Einrichtungen im Geschäftsbereich 
des Bundesumweltministeriums (BMUV) zusammen. 

Die feierliche Übergabe der Thünen-Forschungspreise, 
die 2021 pandemiebedingt ausfallen musste; wurde im Sep-
tember 2022 nachgeholt.  

Vorwort

http://www.thuenen.de
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Institutsstandorte

Institut für Lebensverhältnisse in ländlichen Räumen (LV)
 Bundesallee 64, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 5502

Institut für Innovation und Wertschöpfung in ländlichen Räumen (WI)
Am Markt 4, 37671 Höxter, Tel.: 0171 6821222

Institut für Betriebswirtschaft (BW)
 Bundesallee 63, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 5102

Institut für Marktanalyse (MA)
 Bundesallee 63, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 5302

Institut für Agrartechnologie (AT)
 Bundesallee 47, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 4102

Institut für Biodiversität (BD)
 Bundesallee 65, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 2502

Institut für Agrarklimaschutz (AK)
 Bundesallee 65, 38116 Braunschweig, Tel.: 0531 596 2602

Institut für Ökologischen Landbau (OL)
 Trenthorst 32, 23847 Westerau, Tel.: 04539 88 80 0

Institut für Holzforschung (HF)
 Leuschnerstr. 91, 21031 Hamburg, Tel.: 040 739 62 601
  Außenstandort:  Haidkrugsweg 1, 22885 Barsbüttel, Tel.: 040 822 459 101

Institut für Waldwirtschaft (WF)
Leuschnerstr. 91, 21031 Hamburg, Tel.: 040 739 62 301

Institut für Waldökosysteme (WO)
Alfred-Möller-Str. 1, 16225 Eberswalde, Tel.: 03334 3820 300

Institut für Forstgenetik (FG)
 Sieker Landstr. 2, 22927 Großhansdorf, Tel.: 04102 696 0
  Außenstandort:  Eberswalder Chaussee 3a, 15377 Waldsieversdorf, Tel.: 033433 157 160

Institut für Seefischerei (SF) 
Herwigstraße 31, 27572 Bremerhaven, Tel.: 0471 94460 101

Institut für Fischereiökologie (FI)
Herwigstraße 31, 27572 Bremerhaven, Tel.: 0471 94460 201

 Institut für Ostseefischerei (OF)
 Alter Hafen Süd 2, 18069 Rostock, Tel.: 0381 66099 102

Kiel

Bremen

Hannover

Magdeburg

Berlin

Düsseldorf

Höxter

Eberswalde

Waldsieversdorf

Trenthorst

Großhansdorf

Barsbüttel

Braunschweig

Bremerhaven

Hamburg

Rostock
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Kollegium und Wissenschaftlicher Beirat (Stand 31.12.2022)

Kollegium

Präsident 
Prof. Dr. Folkhard Isermeyer

Abwesenheitsvertreter des Präsidenten 
Prof Dr. Heinz Flessa

Institutsleiter*innen
PD Dr. Martin Banse
Prof. Dr. Andreas Bolte
Prof. Dr. Jens Dauber
Dr. habil. Bernd Degen
Prof. Dr. Matthias Dieter
Prof Dr. Heinz Flessa
Prof. Dr. Reinhold Hanel
Prof. Dr. Christian Hundt
Dr. Gerd Kraus
Prof. Dr. Andreas Krause
Dr. Hiltrud Nieberg
Prof. Dr. Gerold Rahmann
Prof. Dr. Christina Umstätter 
Prof. Dr. Peter Weingarten
Dr. Christopher Zimmermann

zugewählte Wissenschaftler*innen
Dr. Inken Christoph-Schulz
Dipl.-Ing. agr. Regina Grajewski
Katharina Liepe 
Dr. Martin Ohlmeyer
Dr. Annett Steinführer
PD Dr. Jan Thiele
Dr. Sascha Weber

Margit Fink (Schriftführerin)
Christoph Bauch (ständiges beratendes Mitglied)

Gäste 
Dr. Claudia Heidecke
Stefan Lange (Forschungskoordinator)
Beate Oerder (Leiterin ZI)
Birgit Rönnpagel (Gleichstellungsbeauftragte)
Dr. Michael Welling (Pressesprecher)

Wissenschaftlicher Beirat

Prof. Dr. Harald Grethe 
(Vorsitzender) 

Humboldt-Universität zu 
Berlin, Lebenswissenschaft-
liche Fakultät, Albrecht Daniel 
Thaer-Institut für Agrar- und 
Gartenbauwissenschaften, 
Internationaler Agrarhandel 
und Entwicklung

Prof. Dr. Karen Wiltshire  
(stellvertretende Vorsitzende)

Alfred-Wegener-Institut (AWI), 
List/Sylt 

Prof. Dr. Günther  
Bachmann

Rat für Nachhaltige  
Entwicklung (bis 04/20)

Prof. Dr. Aletta Bonn Helmholtz-Zentrum für Umwelt-
forschung (UFZ), Department 
Ökosystemleistungen, Deut-
sches Zentrum für integrative 
Biodiversitätsforschung (iDiv)

Dr. Peter Breckling Deutscher Fischereiverband

Prof. Dr. Reiner Brunsch Leibniz-Institut für Agrartechnik 
und Bioökonomie e. V. (ATB)

Prof. Dr. Rainer Danielzyk Akademie für Raumentwick-
lung in der Leibniz-Gemein-
schaft (ARL)

Prof. Dr. Annette Hafner Ruhr-Universität Bochum, 
Fakultät für Bau- und Umwelt-
ingenieurwissenschaften, 
Ressourceneffizientes Bauen

Dr. Lothar Hövelmann Deutsche Landwirtschafts- 
Gesellschaft e.V. (DLG), 
Frankfurt

Dr. Friedrich Wilhelm Köster National Institute of Aquatic 
Resources, Technical Univer-
sity of Denmark, Kgs. Lyngby, 
Dänemark

Jörg-Andreas Krüger NABU-Präsident

Prof. Dr. Carlo Leifert Southern Cross University, 
Centre for Organics Research, 
Lismore, Australien

Leonhard Nossol Zellstoff-und Papierfabrik 
Rosenthal GmbH

Prof. Dr. Carola Paul Georg-August-Universität Göt-
tingen, Fakultät für Forstwis-
senschaften und Waldökologie, 
Burckhardt-Institut, Abteilung 
Forstökonomie und nachhalti-
ge Landnutzungsplanung

Dr. Silvio Schüler Bundesforschungszentrum für 
Wald (BFW), Institut für Wald-
wachstum und Waldbau, Wien, 
Österreich
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Wir erarbeiten wissenschaftliche Grundlagen 
für eine nachhaltige Entwicklung ländlicher 
Räume und leiten hieraus Entscheidungshil-
fen für politisches Handeln ab. Das im Zuge 
der Stärkung der Ressortforschung des BMEL 
im Bereich Ländliche Räume Ende 2021 aus 
dem Institut für Ländliche Räume hervorge-
gangene Institut für Lebensverhältnisse in 
ländlichen Räumen fokussiert nun stärker auf 
sozialwissenschaftliche Fragestellungen. Die 
personelle Stärkung im Planstellenbereich 
konnten wir 2022 mit der erfolgreichen 
Besetzung von vier Planstellen fortsetzen. 

Im Folgenden berichten wir, gegliedert nach den Arbeitsbe-
reichen des Instituts, exemplarisch über einzelne Punkte der 
Institutsarbeit im Jahr 2022. 

Monitoring, Indikatoren, Regionalanalysen
Gemeinsam mit der Universität Rostock hat das Thünen- 
Institut die Leitung »Monitoring ländlicher Räume« und Nach-
wuchsförderung Sozialwissenschaften ländlicher Räume in 
unserem Institut ausgeschrieben, die mit der W2-Professur 
»Soziologie ländlicher Räume« an der Universität Rostock ver-
bunden ist. Nach erfolgreichem Abschluss des Ende 2022 
noch laufenden Verfahrens werden wir hierdurch unsere 
Zusammenarbeit mit der Universität stärken. Im 2022 begon-
nenen EU-Projekt »GRANULAR«, an dem 23 Einrichtungen mit-
wirken, untersuchen wir anhand von Paneldaten (Sozio-oeko-
nomisches Panel SOEP, Understanding Society, European 
Social Survey) Facetten des subjektiven Wohlbefindens.

Sicherung der Grundversorgung, 
Daseinsvorsorge
Umbau, Ausbau und Ausdünnung der Daseinsvorsorge sind 
Schlüsselprozesse für die Lebensqualität ländlicher Räume. 
Mit dem Thünen-Erreichbarkeitsmodell untersuchten wir die 
verkehrliche Erreichbarkeit der COVID-19-Impfzentren 
(Stand Mai 2021) in Deutschland. Die Ergebnisse zeigen, dass 

keine gravierenden räumlichen Ungleichheiten existierten. 
Erreichbarkeitsunterschiede waren insbesondere auf Unter-
schiede in individuellen Mobilitätsmöglichkeiten zurückzu-
führen. Fallstudien, die wir in der Evaluation ländlicher Ent-
wicklungsprogramme durchführten, zeigen, dass die 
Projekte der integrierten ländlichen Entwicklung und LEA-
DER ein breites Spektrum der Daseinsvorsorge abdecken 
und gut an die Bedürfnisse vor Ort angepasst sind.

Sozialstruktur und gesellschaftliche Teilhabe
Wie wirken sich soziale, ökonomische und demografische 
Veränderungen auf das Alltagsleben, die Chancengerechtig-
keit und das gesellschaftliche Zusammenleben aus? In dem 
2022 beendeten DFG-Projekt zu sozialer Benachteiligung in 
ländlichen Peripherien in Ostdeutschland und Tschechien 
zeigen wir, dass sozial Benachteiligte in Land- und Kleinstäd-
ten ihren Alltag oft besser bewältigen können als jene in den 
Dörfern mit fehlender Versorgungsinfrastruktur. Im von uns 
koordinierten Forschungsverbundprojekt »Zukunft für 
Geflüchtete in ländlichen Regionen Deutschlands« arbeite-
ten wir u. a. die zentrale Rolle heraus, die funktionierender 
Alltagsmobilität für die Teilhabechancen Geflüchteter in 
ländlichen Räumen zukommt. 

Siedlungsentwicklung und räumliche Mobilität
Der demografische und soziale Wandel, die wachsende Flä-
cheninanspruchnahme für Siedlung und Verkehr sowie ver-
änderte Muster alltäglicher und residentieller Mobilität sind 
bedeutend für die Entwicklung von Dörfern sowie ländli-
chen Klein‐ und Mittelstädten. Wohnstandortentscheidun-
gen von Haushalten in Bezug auf einen subjektiv angemes-
senen Wohnstandort untersuchten wir gemeinsam mit dem 
ILS Dortmund im Projekt KoBaLd (»Vom Kommen, Gehen 
und Bleiben«). Die Analyse von Wohnbiographien zeigt, dass 
die stetige Verbesserung der Wohnsituation (»Wohnkarri-
ere«) und das Ziel der Wohneigentumsbildung besonders 
wichtig für Wohnstandortentscheidungen sind.

Politische Steuerung und gesellschaftliches 
Engagement
Welche Möglichkeiten für Politik, Verwaltung und Zivilgesell-
schaft bestehen, die Lebensverhältnisse in ländlichen Räumen 
zu gestalten, untersuchen wir in diesem Arbeitsbereich. Auf 

Institut für Lebensverhältnisse  
in ländlichen Räumen
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Peter Weingarten
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EU-Ebene analysierten wir in einem europäischen Team das 
Zusammenspiel von Parlament (EP), Kommission und Rat bei 
der jüngsten GAP-Reform in einer Studie für das EP. Verhand-
lungserfolge des EP manifestierten sich u. a. in der Einführung 
der »sozialen Konditionalität« oder im Mindestbudget für die 
Ökoregelungen. Unsere Auswertung ehrenamtlichen Engage-
ments in Deutschland, die auf Daten des SOEP von 1992 bis 
2017 basiert, zeigt, dass der Anstieg ehrenamtlichen Engage-
ments in den letzten Jahrzehnten in Deutschland insbeson-
dere auf das verstärkte Engagement der Berufsklasse der 
höheren Angestellten zurückzuführen ist.  

Landnutzung und Ressourcenschutz
Art und Intensität unserer Landnutzung beeinflussen den 
Zustand der (a)biotischen Ressourcen, prägen das Land-
schaftsbild und beeinflussen damit auch die Lebensverhält-
nisse in ländlichen Räumen. Unsere Nutzbarmachung und 
Analyse der georeferenzierten Daten des Integrierten Ver-
waltungs- und Kontrollsystems, die die landwirtschaftliche 
Flächennutzung in Deutschland abbilden, ist eine wichtige 
Grundlage für mehrere Projekte, z. B. die Verbesserung der 
Klimaberichterstattung (Federführung: Institut für Agrarkli-
maschutz), das bundesweite Monitoring der biologischen 
Vielfalt in Agrarlandschaften (Federführung: Institut für 
 Biodiversität), die Evaluierung von Agrarumwelt- und Klima-
maßnahmen und für ein bundesweit konsistentes Nährstoff-
modell, das wir im Wirkungsmonitoring zur Düngeverord-
nung einsetzen werden. Um Landnutzungskonflikte künftig 
auch aus sozialwissenschaftlicher Perspektive zu untersu-
chen, haben wir 2022 eine Planstelle mit einem ausgewiese-
nen Umweltsoziologen besetzt.

Politikfolgenabschätzung und Evaluation
Im Fokus des Arbeitsbereiches stehen Politikmaßnahmen 
zur ländlichen Entwicklung und zur Steuerung der Landnut-
zung. Aufbauend auf unserer Expertise aus der Vorlauffor-
schung und aus der 5-Länder-Evaluation leisteten wir im 
Rahmen der Ex-ante-Evaluierung des GAP-Strategieplans 

und mit mehreren Stellungnahmen für das BMEL umfangrei-
che wissenschaftliche Politikberatung für die Umsetzung der 
GAP-Reformbeschlüsse. Gemeinsam mit den Instituten für 
Marktanalyse und für Betriebswirtschaft erstellten wir im 
Thünen-Modellverbund mit der Thünen-Baseline 2022-2032 
agrarökonomische Projektionen für Deutschland.

Außerdem…
 • schlossen zwei von PD Dr. Andreas Klärner betreute Dok-

torandinnen ihre soziologischen Dissertationen erfolg-
reich an der Universität Rostock ab: Melanie Rühmling, 
Gastwissenschaftlerin am Institut, und Fanny Barz, Institut 
für Ostseefischerei 

 • wurde PD Dr. Tuuli-Marja Kleiner in den Sprecher*innenkreis 
der AG Zivilgesellschaftsforschung des Bundesnetzwerks 
Bürgerschaftliches Engagement gewählt

 • wurde Prof. Peter Weingarten erneut in den Sachverstän-
digenrat Ländliche Entwicklung des BMEL und den Wis-
senschaftlichen Beirat für Agrarpolitik, Ernährung und 
gesundheitlichen Verbraucherschutz berufen

 • wurden Dr. Norbert Röder und PD Dr. Andreas Klärner als 
Sachverständige zu Ausschusssitzungen des Europäi-
schen Parlaments und des Bundestags eingeladen

 • sind Institutsangehörige in verantwortungsvoller Position 
in wissenschaftlichen Fachgesellschaften aktiv: dem AK 
Strukturpolitik der Gesellschaft für Evaluation, dem AK 
Ländliche Räume der Deutschen Gesellschaft für Geogra-
phie, den Sektionen »Land-, Agrar- und Ernährungssoziolo-
gie«, »Soziologische Netzwerkforschung« und »Umwelt- 
und Nachhaltigkeitssoziologie« der Deutschen Gesellschaft 
für Soziologie, dem AK Soziale Netzwerke und Gesundheit 
der Deutschen Gesellschaft für Netzwerkforschung, der 
Standing Group Citizenship des European Consortium for 
Political Research und der Vereinigung für ökologische 
Wirtschaftsforschung

 • engagierten sich Institutsangehörige in der Lehre an 
Hochschulen in Freiburg, Frankfurt a. M., Halle (Saale), 
Hamburg, Hannover, Leipzig und Wolfenbüttel   

Forschung und Politikberatung: 
Die ländlichen Räume im Blick. 

(©pixabay.com) 
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2022 war für unser Institut ein bewegtes 
Jahr, das ganz im Zeichen des Aufbaus stand. 
Zählte unser Institut am Tag seiner Gründung 
im Dezember 2021 lediglich drei Mitarbeiter, 
ist es nach einem Jahr bereits auf acht Perso-
nen angewachsen, darunter fünf Planwissen-
schaftler. 2023 werden weitere Einstellungen 
folgen. Parallel zum Personalaufwuchs 
wurden die neuen Räumlichkeiten in Höxter 
hergerichtet. Der im Sommer begonnene 
Einzug wurde indes ausgesetzt, als die 
Leitung des BMEL im Oktober entschied, die 
Inbetriebnahme des Standorts Höxter zu 
stoppen und den Institutsaufbau ab 2023 am 
Thünen-Haupt standort in Braunschweig 
fortzusetzen.

Den inhaltlichen Schwerpunkt unserer Arbeit bilden die Wirt-
schafts- und Arbeitsbedingungen in ländlichen Räumen. Wir 
erforschen, wie sich diese Bedingungen entwickeln, welche 
Ursachen es dafür gibt und welche Handlungsoptionen sich 
daraus für die Politik ergeben. Dabei ist zu bedenken, dass die 
wirtschaftlichen Strukturen ländlicher Räume ebenso hetero-
gen sind wie ihre wirtschaftlichen Dynamiken. Während einige 
ländliche Räume prosperieren, laufen andere Gefahr, weiter 
zurückzufallen. Um diese Unterschiede besser zu verstehen, 
berücksichtigen wir in unseren Analysen nicht nur die räumli-
chen Interdependenzen mit urbanen Regionen, sondern auch 
die Vielfalt ländlicher Räume untereinander.

Im Folgenden berichten wir, gegliedert nach den sechs 
sich im Aufbau befindlichen Arbeitsbereichen unseres Insti-
tuts, exemplarisch über einzelne Punkte der Institutsarbeit 
im Jahr 2022. 

Monitoring, Indikatoren, Regionalanalysen
Von den drei Teilgebieten dieses Arbeitsbereichs haben wir 
uns 2022 vor allem mit »Regionalanalysen« befasst. Wir konn-
ten zeigen, wie (Netto-)Agglomerationsvorteile dazu 

beitragen, dass in den dichter besiedelten kreisfreien Städ-
ten tendenziell höhere Steuereinnahmen generiert werden 
als in den dünner besiedelten ländlichen Räumen. Dies 
geschieht dadurch, dass Agglomerationsvorteile die Höhe 
der besteuerbaren Wirtschaftsleistung positiv beeinflussen 
und die Durchsetzung höherer Hebesätze erleichtern. In 
einer Analyse regionaler Wachstumsprozesse konnten wir 
zudem nachweisen, dass die Wettbewerbsstärke vieler länd-
licher Regionen in Westdeutschland auf firmen- und regions-
spezifischem Erfahrungswissen beruht, während in Ost-
deutschland Kostenvorteile eine größere Rolle spielen.

Sicherung der Grundversorgung / 
Daseinsvorsorge
Im kürzlich angelaufenen Projekt »Finanzausstattung und 
Handlungsspielräume ländlicher Kommunen« sollen Hand-
lungsempfehlungen zur Stärkung der Selbstverwaltung 
abgeleitet werden. Hier erforschen wir u. a. die Auswirkun-
gen der demografischen Entwicklung und der digitalen 
Transformation auf die kommunale Aufgabenerfüllung und 
Finanzlage. Einen weiteren Arbeitsschwerpunkt bildet mit-
telfristig die regionale Infrastrukturausstattung bzw. die 
Effektivität und Effizienz ihrer Bereitstellung und Finanzie-
rung. Eine Analyse der kommunalrelevanten Förderkulisse 
hat bereits ergeben, dass Versuche zur Schaffung von Einzel-
fallgerechtigkeit häufig kontraproduktive Wirkungen auf 
Antragsteller und Bewilligungsbehörden entfalten.

Arbeit und Einkommen
In diesem Arbeitsbereich lag ein Fokus auf der Analyse von 
Rückwanderungen in ländliche Räume von zuvor abgewan-
derten Arbeitskräften. Vorläufige Resultate weisen darauf hin, 
dass Rückkehrinitiativen die Rückkehr von zuvor abgewander-
ten Personen erleichtern können. Des Weiteren haben wir zu 
den Gründen des in ländlichen Räumen oft  niedrigeren Lohn-
niveaus geforscht. Die Ergebnisse zeigen, dass individuelle 
Löhne in ländlichen Räumen langsamer wachsen als in höher 
verdichteten Regionen und die Lohndifferenzen von Arbeits-
kräften in ländlichen und nicht-ländlichen Räumen im Verlauf 
der Erwerbsleben zunehmen. Dieser Befund unterstützt die 
Hypothese, dass große regionale Arbeitsmärkte, wie sie Agglo-
merationsräume bieten, den Austausch von Wissen und die 
individuelle Wissensakkumulation begünstigen. 

Institut für Innovation und Wert-
schöpfung in ländlichen Räumen
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Christian Hundt 
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Unternehmerisches Handeln und Innovation 
Im Rahmen des laufenden Drittmittelprojekts »Entrepre-
neurship in ländlichen Räumen« analysieren wir Faktoren, 
die die Entstehung und Entwicklung neuer Unternehmen 
beeinflussen. Ein wichtiger Befund ist, dass in ländlichen 
Räumen absolut und relativ zur Bevölkerungszahl seltener 
gegründet wird als in urbanen Gebieten. Dies liegt unter 
anderem daran, dass Personen mit gründungsförderlichen 
Eigenschaften in größerer Zahl und Dichte in Ballungsräu-
men leben. Dies gilt insbesondere für Menschen jungen 
bzw. mittleren Alters sowie für Höher- und Hochqualifi-
zierte. Zudem gründen Personen in ländlichen Räumen häu-
figer aufgrund fehlender Erwerbsalternativen, schätzen ihre 
Produkte und Dienstleistungen seltener als Marktneuheiten 
ein und richten ihre Gründungen seltener auf den Export 
aus. 

Standortfaktoren und Regionalentwicklung
In diesem Arbeitsbereich haben wir die Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 
bei der Durchführung des Projektes »Future of Rural Manu-
facturing« unterstützt. Das Projekt zielt darauf ab, den Wan-
del des verarbeitenden Gewerbes in ländlichen Regionen 
Europas nachzuzeichnen und dabei Chancen und Herausfor-
derungen für die Zukunft des verarbeitenden Gewerbes in 
ländlichen Räumen vor dem Hintergrund von Megatrends 
wie Digitalisierung und Globalisierung besser zu verstehen. 
Als Fallregionen für vertiefende Analysen wurden auch vier 
Regionen in Deutschland ausgewählt. Des Weiteren haben 
wir in diesem Arbeitsbereich zu den Unterschieden regiona-
ler Entwicklungstrends geforscht. 

Politikfolgenabschätzung und Evaluation
Hier haben wir mit der Entwicklung eines quantitativ-räumli-
chen Modells begonnen, mit dessen Hilfe wir künftig abschät-
zen möchten, wie sich z. B. politische Entscheidungen, etwa 
die Bereitstellung (lokaler) öffentlicher Güter oder Änderun-
gen von Pendelkosten, auf die räumliche Verteilung von 
Unternehmen und der Bevölkerung innerhalb Deutschlands 
und auf die ländlichen Räume auswirken. 

Außerdem…
 • hielt Prof. Dr. Christian Hundt an der Harvard Business 

School der Harvard University in Cambridge (USA) einen 
Keynote-Vortrag über die wirtschaftliche Entwicklung 
ländlicher Räume in West- und Ostdeutschland,  

 • wurde Dr. Dominik Frankenberg für seine Dissertation zur 
Bedarfsmessung im kommunalen Finanzausgleich 
sowohl mit dem Roman Herzog Forschungspreis Soziale 
Marktwirtschaft als auch mit dem Carl-Goerdeler-Preis 
ausgezeichnet,

 • erhielten Dr. Jan Cornelius Peters und Prof. Dr. Christian 
Hundt für das Themenheft »Ländliche Räume« aus der 
Reihe »Informationen zur politischen Bildung« gemein-
sam mit fünf weiteren Kolleg*innen den Thünen-For-
schungspreis für exzellente zielgruppenorientierte Arbeit,

 • wurde Dr. Jan Cornelius Peters von den Mitgliedern der 
Gesellschaft für Regionalforschung (GfR) als wissenschaft-
licher Sekretär in den Vorstand der GfR gewählt, 

 • erhielt Dr. Jan Cornelius Peters von den Herausgeber-
innen und Herausgebern des Journal of Economic Geo-
graphy eine Auszeichnung als einer der besten Gutachter 
im Jahr 2021.  

Das produzierende Gewerbe: eine 
wichtige Stütze ländlicher Räume.

(©fotoak80)
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Das Institut für Betriebswirtschaft 
untersucht, wie sich die Unternehmen der 
Agrar- und Ernährungswirtschaft entwickeln, 
wie sie sich an veränderte Rahmen-
bedingungen anpassen, welche Folgen  
dies hat und was die Politik tun kann, um 
agrar- und gesellschaftspolitische Ziele zu 
erreichen. Diese Fragen werden im 
nationalen und internationalen Kontext 
bearbeitet.

Sektoranalysen
Die Daten des deutschen Testbetriebsnetzes haben wir auch 
in diesem Jahr für vielfältige Analysen genutzt. Ein Ergebnis ist,  
dass in den erfolgreicheren Betrieben die Zahlungsfähigkeit 
für Flächen teilweise deutlich über dem durchschnittlichen 
Pachtpreisniveau liegt. In unserer Funktion als Verbindungs-
stelle zum Farm Accountancy Data Network der EU prüfen wir 
die Möglichkeiten, das Testbetriebsnetz um Nachhaltigkeitsin-
dikatoren zu erweitern. Eine Befragung zur Lebens- und 
Arbeitssituation von mehr als 7.000 Frauen auf landwirtschaft-
lichen Betrieben zeigt, dass diese auf vielfältige Weise zum Ein-
kommen landwirtschaftlicher Betriebe beitragen, ihre soziale 
Sicherung allerdings oft ungenügend ist.

Wir haben den Thünen-Agraratlas mit den Daten der 
jüngsten Agrarstrukturerhebung (ASE) aktualisiert. Auf die-
ser Basis wurden kleinräumige Analysen zur Landnutzung 
und Tierhaltung sowie zum zukünftigen Bewässerungsbe-
darf im Kontext des Klimawandels und zur Evaluierung der 
Stoffstrombilanzierung durchgeführt.

Im Bereich Fernerkundung haben wir eine GeoIT-Infra-
struktur etabliert, die auf Basis von Satellitendaten deutsch-
landweite flächendeckende Analysen zur Landnutzung und 
Nutzungsintensität in der Agrarlandschaft ermöglicht. Damit 
liegen für die Jahre 2017 bis 2020 bundesweite Karten mit 
Hauptnutzungsklassen der Landwirtschaftsfläche vor, die für 
Forschung, Politikberatung und Interessierte jährlich aktuali-
siert werden und frei verfügbar sind.

Produktionssysteme 
Analysen im Netzwerk agri benchmark Horticulture haben 
ergeben, dass Anpassungen an den Klimawandel als wesent-
liche Strategien für die Erhaltung der Wettbewerbsfähigkeit 
von Obst- und Weinbaubetrieben zu sehen sind. Im Rahmen 
des Vernetzungs- und Transferprojekts »Horti-Co 4.0« wur-
den Workshops zu Entwicklungen in der Digitalisierung und 
Automatisierung im Gartenbau durchgeführt.

Analysen zur internationalen Wettbewerbsfähigkeit im 
agri benchmark Pig Netzwerk verdeutlichen, dass die bereits 
im Jahr 2021 auftretenden Preissteigerungen bei Futtermit-
teln und Energie im Zusammenhang mit Corona, regionalen 
Ernteausfällen – und im Falle Deutschlands dem Auftreten 
der Schweinepest – in vielen Ländern für einen Rückgang 
der Rentabilität sorgten. Dieser Trend hat sich in 2022 fast 
überall fortgesetzt.

Folgenabschätzungen zum Precision Farming im agri 
benchmark Cash Crop Network haben verdeutlicht, dass kom-
plexere Anwendungen wie die teilflächenspezifische Bewirt-
schaftung wenig genutzt werden. Abgeschlossen wurde eine 
Dissertation zu den Anpassungsreaktionen und -kosten einer 
Reduzierung des Pflanzenschutzmittel-Einsatzes, in der auch 
verschiedene Politikoptionen bewertet wurden.

Umwelt- und Tierschutzpolitik 
Viele Fragen zur Umsetzung von Umwelt-, Klima- und Tier-
wohlmaßnahmen erfordern eine enge Zusammenarbeit von 
Wissenschaft und Praxis. So haben wir in diesem Jahr mit der 
ökonomischen Begleitforschung im HumusKlimaNetz begon-
nen, in dem 150 Betriebe Maßnahmen zum Humusaufbau 
umsetzen. Erste Analysen zur Torfminderungsstrategie des 
BMEL zeigen, dass die Wirtschaftlichkeit der Baumschulpro-
duktion bei geringerem Torfeinsatz sinken kann, während dies 
im Zierpflanzenbau weniger wahrscheinlich ist.

Analysen im Rahmen des Projekts »UNISECO« ergeben, 
dass die politische Unterstützung von Wissensnetzwerken 
die Wirksamkeit und Akzeptanz einer nachhaltigeren Land-
bewirtschaftung erhöht. In einem neuen EU-Projekt wurden 
vor dem Hintergrund der Farm-to-Fork-Strategie erste Analy-
sen zu den Möglichkeiten und Auswirkungen einer Auswei-
tung des Ökolandbaus in Europa durchgeführt.

Um die ambitionierten Ausbauziele der Bundesregie-
rung zu erreichen, bedarf es eines starken Zubaus an 

Institut für Betriebswirtschaft
Leiterin: Dir. u. Prof. Dr. Hiltrud Nieberg
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Photovoltaik-(PV)Leistung. Der PV-Beitrag der Landwirt-
schaft läge nach unseren Schätzungen bei knapp 2 % der 
landwirtschaftlich genutzten Fläche bis zum Jahr 2040.

Die Analysen zu Wald-Weidesystemen in der Rinderhal-
tung Südamerikas offenbaren, dass Treibhausgasminderun-
gen dort zu geringen Kosten erreicht werden können als in 
den vorherrschenden Produktionssystemen in Europa. 
Abgeschlossen wurde eine Dissertation zur Wirtschaftlich-
keit und zu den Umweltwirkungen in der Milchproduktion 
und gemischten Rinder-/Reissystemen in Brasilien.

Im Projekt »QM-Nachhaltigkeitsmodul Milch« wurden 
Daten von mehr als 13.000 Milchviehbetrieben ausgewertet. 
Eine vertiefte Analyse dieser Daten zeigt einen positiven, 
aber eher marginalen Zusammenhang zwischen Tierwohl 
und der Bestandsgröße. Auch in diesem Jahr hat das Institut 
Folgenabschätzungen zur Tierschutzpolitik durchgeführt, 
nämlich zum Verbot der Anbindhaltung und zur Änderung 
des Transportalters von Kälbern. Wir haben außerdem ein 
Konzept erstellt, wie das transdisziplinäre Forschungsformat 
Reallabor im »Mustergut Tellow« umgesetzt werden kann 
und welche Voraussetzungen es dafür bedarf.

Modellgestützte Politikfolgenabschätzung
In diesem Jahr haben wir die Thünen-Baseline 2022 bis 2032 
erstellt, eine Projektion der erwarteten Entwicklungen im 
Agrarsektor bei Beibehaltung der aktuellen Agrarpolitik. 
Danach führt die GAP-Reform in den untersuchten typischen 
Ackerbaubetrieben zu Einkommensrückgängen von bis zu 
17 Prozent. Diese Rückgänge resultieren aus höheren Kosten 
für die Einhaltung der Konditionalität und einer gleichzeitig 
geringeren Basisprämie. Im Gegensatz dazu dürften Betriebe 

mit Mutterkuhhaltung von den im Rahmen der GAP-Reform 
eingeführten Öko-Regelungen profitieren. Die Einstufung von 
genom-editierten Pflanzen als GVO könnte unter Umständen 
zu einem Importstop von Getreide und Soja führen. Die Ergeb-
nisse des Agrarsektor-Gleichgewichtsmodell CAPRI zeigen, 
dass ein solcher Importstop zu drastischen Preiserhöhungen 
und einer Intensivierung der Landwirtschaft führen würde.

Agrarpolitik / Risikomanagement in der 
Landwirtschaft
Die EU hat mit umfassenden Hilfsmaßnahmen für die euro-
päischen Landwirt*innen auf die Auswirkungen der russi-
schen Invasion in die Ukraine reagiert. Um die Hilfen auf der 
Grundlage objektiver Kriterien auf die am stärksten betroffen 
Sektoren zu fokussieren, wurden für das BMEL die wirtschaft-
lichen Auswirkungen ex ante abgeschätzt. 

Weiterführende Untersuchungen zu den Öko-Regelun-
gen der GAP im Ackerbau haben ergeben, dass diese durch 
die derzeit hohen Erzeugerpreise an Attraktivität verloren 
haben. Im Rahmen eines BMEL-Prüfauftrags haben wir die 
gesetzlichen Regelungen zum Kaufverbot von Agrarerzeug-
nissen und Lebensmitteln unter Herstellungskosten in Frank-
reich und Spanien untersucht. In den beiden Ländern führen 
die Regelungen zu hohen Umsetzungskosten und haben 
kaum Vorteile für die Primärerzeuger.

In einer Forschungskooperation wurden Ausmaß und 
Entwicklung von extremwetterbedingten Ernteschäden in 
Deutschland untersucht. Die Ergebnisse verdeutlichen, dass 
extreme Hitze und extreme Trockenheit zu den größten wirt-
schaftlichen Schäden von durchschnittlich mehr als 100 Mil-
lionen Euro je Jahr führten.  

Der russische Angriffskrieg gegen 
die Ukraine hat auch unsere 

Analysen direkt und indirekt stark 
beeinflusst. 

(©Miha Creative – stock.adobe.com) 
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Welche Auswirkungen haben veränderte 
politische, ökonomische und gesellschaftli-
che Rahmenbedingungen auf die Märkte der 
Agrar- und Ernährungswirtschaft? Wie sicher 
ist die Versorgungssicherheit mit Nahrungs-
mitteln? Was erwartet die Gesellschaft von 
Lebensmitteln und deren Herstellungspro-
zessen? Diese Fragen stehen im Fokus unse-
rer Arbeiten am Institut für Marktanalyse. 

Analyse der Märkte der Agrar- und 
Ernährungswirtschaft
Schon im Jahr 2021 zeichnete sich eine Verknappung wichti-
ger Rohstoffe und eine Preissteigerung insbesondere von 
Energie ab. Beginnend mit einem Workshop unter Beteili-
gung von Wissenschaft, Politik und Verwaltung sind wir der 
Frage nachgegangen, wie resilient die landwirtschaftliche 
Erzeugung und die vor- und nachgelagerten Unternehmen 
gegenüber bedrohlichen Ereignissen sind. Besonders gefragt 
ist unsere Marktexpertise aufgrund des Krieges in der Ukra-
ine und den starken Auswirkungen auf landwirtschaftliche 
Märkte, insbesondere für Getreide- und Ölsaaten. In zahlrei-
chen Stellungnahmen, Presseanfragen und Vorträgen haben 
wir unser Wissen adressatenorientiert weitergegeben. Dabei 
beleuchteten wir auch die Diskussion um eine Nahrungskon-
kurrenz zwischen Teller und Trog und beantworteten die 
Frage, wie groß ein Einsparpotenzial an Futtermitteln durch 
langfristige Ernährungsveränderungen tatsächlich wäre. 
Auch regionale Wertschöpfungsketten haben in den letzten 
Jahren vermehrt an Bedeutung gewonnen. Vor diesem Hin-
tergrund analysierten wir Hofmolkereien in Deutschland und 
zeigen auf, wie sich verschiedene betriebsinterne und 
-externe Faktoren auf den Erfolg dieser alternativen Vermark-
tungsform auswirken.

Die Arbeitsgruppe »Reduzierung der Lebensmittelver-
schwendung« analysiert die Gründe, warum Lebensmittel 
weggeworfen werden und entwickelt daraus Reduzierungs-
maßnahmen. Diese effizienten und nachhaltigen Maßnah-
men - entlang der gesamten Lebensmittelkette, von der 
landwirtschaftlichen Produktion bis in die privaten 

Haushalte - werden in politische Handlungsempfehlungen 
übersetzt. Mit engagierten Unternehmen wurden auch in 
diesem Jahr konkrete Maßnahmen getestet und entspre-
chend verschiedener Nachhaltigkeitsaspekte evaluiert und 
verbreitet. So sind wir in mehreren, im Zuge der Nationalen 
Strategie zur Reduzierung der Lebensmittelverschwendung 
vom BMEL eingerichteten Dialogforen oder auf EU- und glo-
baler Ebene aktiv und bringen in diesen Gremien unsere wis-
senschaftlichen Erkenntnisse ein. 

Modellgestützte Politikfolgenabschätzung
In Kooperation mit den anderen agrarsozioökonomischen 
Fachinstituten haben wir im Jahr 2022 die Thünen-Baseline 
aktualisiert. Diese zeigt die Entwicklung von Handel, Preisen, 
Nachfrage, Einkommen und Umweltindikatoren in Deutsch-
land über die nächsten zehn Jahre. Darüber hinaus beinhaltet 
der diesjährige Bericht zur Thünen-Baseline eine Analyse zur 
Einkommenswirkung der Gemeinsamen Agrarpolitik nach 
2023 für ausgewählte typische Betriebe. Außerdem haben wir 
im Rahmen des im Jahr 2022 abgeschlossenen EU-Projektes 
»BioMonitor« das partielle Gleichgewichtsmodell BioMAT ent-
wickelt, das Wertschöpfungsketten für biobasierte Produkte 
mit Fokus auf den Chemiesektor abbildet. Mit BioMAT können 
wir mit einer Kopplung an das Agrarsektormodell AGMEMOD 
Nutzungskonkurrenzen in der Nachfrage nach nachwachsen-
den Rohstoffen besser abbilden. Zudem analysieren wir im 
Rahmen des institutsübergreifenden Projektes »Langfristige 
Agrarklimaschutzstrategien« die Auswirkungen einer CO₂-
Bepreisung von EU-Importen. Im Projekt »BrightSpace« sollen 
innerhalb der nächsten fünf Jahre wirksame Strategien erar-
beitet werden, wie es der EU-Landwirtschaft gelingt, sich 
innerhalb der planetaren Grenzen zu entwickeln.

Gesellschaftliche Erwartungen und 
Konsumverhalten
Im Jahr 2022 wurde in diesem Arbeitsbereich vor allem zu 
den Themen »Tierhaltung« und »Vertrauen in Bio-Produkte« 
geforscht. Im Projekt »ExPoTiWo« wurden aufbauend auf die 
bereits durchgeführten Gruppendiskussionen online-Befra-
gungen in acht Ländern für Schweine- und Hähnchenfleisch 
durchgeführt. Erste Ergebnisse zeigen, dass Tierwohl auch im 
internationalen Vergleich für bestimmte Gruppen von Konsu-
mierenden interessant ist, wobei allerdings häufig eine 
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Präferenz für heimisch produziertes Fleisch besteht. Im Pro-
jekt »SocialLab II« wurden zur Vorbereitung des Langzeitmo-
nitorings zwei online-Bürger*innenbefragungen durchge-
führt. Es wurden außerdem eine Befragung mit Bürger*innen 
zum Thema Medien, eine Medieninhaltsanalyse sowie ein 
Eye- Tracking-Experiment durchgeführt. Diese Untersuchun-
gen belegen einen Zusammenhang zwischen unterschiedli-
chen Bevölkerungsgruppen und deren Bewertung von Medi-
enberichten zur Tierhaltung. Dabei wurde auch deutlich, dass 
das Spektrum der Berichterstattung in den Printmedien weni-
ger einseitig ist als bisher angenommen. Im Rahmen einer 
Zukunftswerkstatt erfolgte die Verwirklichungsphase von 
SocialLab II zu den Themen Akzeptanz, Zukunftsbilder, Parti-
zipation und Wünsche an die Politik, die in einer anschließen-
den Online-Befragung unter 3.000  Stakeholdern und 
2.000  Bürger*innen vertieft wurde. Die Ergebnisse des Pro-
jekts »Öko Vertrauen« wurden auf der Messe Biofach und in 
zwei Abschlussworkshops präsentiert und diskutiert.

Internationaler Agrarhandel und 
Welternährung
Nachhaltigkeit und Klimaschutz gewinnen in unseren Arbei-
ten weiterhin an Bedeutung und werden in verschiedenen 
Projekten bearbeitet. Im Projekt »Trade4SD« erarbeiten wir 
Vorschläge für die Gestaltung von Handelspolitiken, die im 
Einklang mit den Nachhaltigkeitszielen stehen. Im Februar 

startete das Projekt »Fairtrade 2.0«, in dem wir untersuchen, 
wie Nachhaltigkeit entlang der gesamten Wertschöpfungs-
kette Kaffee umgesetzt werden kann. Vor dem Hintergrund, 
dass viele Agrarprodukte als Rohstoffe aus Afrika exportiert 
werden, versuchen immer mehr Initiativen, die herkömmli-
che Fairtrade-Zertifizierung zu erweitern und zu verbessern, 
um einen möglichst großen Teil der Wertschöpfung im 
Ursprungsland zu generieren. Daher ist in diesem Projekt ein 
wesentliches Ziel, Möglichkeiten zur Förderung der wirt-
schaftlichen Situation der Produzent*innen auf dem afrikani-
schen Kontinent zu entwickeln. In einer modellgestützten 
Analyse haben wir zudem eine Anhebung und Umstrukturie-
rungen von Agrarsubventionen im Afrika südlich der Sahara 
analysiert. Dabei wurden die vielschichtigen Auswirkungen 
auf die Wirtschaft, Gesundheit und Umwelt aufgezeigt, die 
mit einer solchen Politikänderung in Zusammenhang stehen. 

Im Juni 2022 einigten sich Neuseeland und die EU auf ein 
Handelsabkommen. Hier haben wir die Auswirkungen der 
Liberalisierung des Marktzugangs analysiert. Für sensible 
Agrarprodukte hat die EU eine Vielzahl von Zollquoten defi-
niert, deren Wirkungen in einem erweiterten Mixed Comple-
mentarity Problem (MCP) Modell abgeschätzt wurden. Darü-
ber hinaus wurde in Kooperation mit der indonesischen G20 
Präsidentschaft ein regionaler Workshop zu Lebensmittelver-
lusten und -abfällen organisiert, an dem 180 Akteure vor Ort 
und 320 online teilnahmen.  

  
(© drsg98- stock.adobe.com) 
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Das Institut für Agrartechnologie arbeitet an 
der Entwicklung und Bewertung innovativer 
Technik und neuer Systeme, um die Transfor-
mation der Landwirtschaft insbesondere 
hinsichtlich einer Kreislaufwirtschaft zu 
unterstützen. Hierfür haben wir 2022 die 
Arbeitsbereiche des Instituts neu aufgestellt.

Die drei bisherigen Arbeitsbereiche »Umwelttechnologie 
Tier«, »Umwelttechnologie Pflanze/Boden« sowie »Digitalisie-
rung und Automatisierung« haben wir in dem neuen Arbeits-
bereich »Smarte integrierte Agrarsysteme« zusammenge-
führt. Damit fördern wir die Zusammenarbeit zwischen den 
Bereichen Pflanze und Tier sowie dem Querschnittsthema 
Digitalisierung. Mit der Einstellung eines Statistikers können 
wir den gesteigerten Anforderungen an die Analyse von gro-
ßen Datenmengen besser gerecht werden. Der Bereich Nach-
wachsende Rohstoffe ist unter dem neuen Namen »Stoffliche 
Biomassenutzung« aktiv. Der besondere Fokus auf die stoffli-
che Nutzung agrarischer Reststoffe setzt auch hier einen 
Schwerpunkt auf die Kreislaufwirtschaft.

Smarte integrierte Agrarsysteme
Der physikalische Bodenschutz bei der Pflanzenproduktion 
ist ein Schwerpunkt unserer Arbeit, denn unter Nachhaltig-
keitsaspekten werden z. B. unbedeckte Bodenoberflächen 
und der Einsatz schwerer Maschinen kritisiert. Wir begegnen 
diesen Herausforderungen durch die Entwicklung und 
Untersuchung neuer Technologien und Verfahren für die 
Pflanzenproduktion. 

Im Verbundvorhaben SOILAssist untersuchen wir das 
Befahrungsmanagement und die Bodenbelastung in der 
Fruchtfolge Zuckerrübe – Winterweizen – Silomais – Winter-
weizen. Zusammen mit den Partnern Steyr, CNH und Gras-
dorf-Rad entwickeln wir das SOILAssist-Sensorsystem weiter 
zu einer automatischen, optimalen Regelung des Reifenin-
nendrucks während der Feldbefahrung. Das Sensorsystem ist 
Teil des Assistenzsystems zur Bodenschonung, das zusammen 
mit dem Deutschen Forschungszentrum für Künstliche Intelli-
genz und der Uni Osnabrück entwickelt wurde. Mit ihm lassen 
sich nicht nur einzelne Maschinen optimieren, sondern  

auch die Bodenbelastungen ganzer Arbeitsketten über das 
gesamte Feld minimieren, z. B. während der Ernte.  Die Ergeb-
nisse zeigen unter anderem, dass bei herkömmlicher Bewirt-
schaftung über die gesamte Fruchtfolge an einigen Stellen im 
Vorgewende und den Zufahrtspunkten bis zu 200 Überrollun-
gen stattfinden und die aufsummierten Radlasten punktuell 
über 300 Tonnen erreichen können. Ein an die Bodenbedin-
gungen angepasstes Befahrungsmanagement (Assistenzsys-
tem) hilft, die Haupteinflussfaktoren Radlast/Kontaktflächen-
druck und Überrollhäufigkeit in Richtung verbesserter 
Bodenschonung zu gestalten. Die on-farm-research-Versuche 
zum Silomais und zur Zuckerrübe zeigen, dass die Gesamtbe-
lastung des Feldes, aber v. a. auch Hot-spots, wie das Vorge-
wende, dadurch entlastet werden können. 

Die Wahl der eingesetzten Technik und die Anpassung an 
die aktuellen Bodenzustände führten in den Praxisversuchen 
zu einer deutlichen Schonung des Bodens. Bei der Zuckerrü-
benernte konnte z. B. durch die Anpassung der Luftdrücke 
an den nur halb gefüllten Bunker eine plastische Verformung 
und damit Schädigung des Unterbodens vermieden werden. 
Weiterhin führten die Verwendung von angehängten im 
 Vergleich zu angebauten Geräten bei der Bodenbearbei-
tung, die Gülleverschlauchung bei der Gülleausbringung 
und die Trennung von Feld- und Straßenfahrten bei der Silo-
mais ernte zu deutlichen Reduzierungen der mechanischen 
Bodenbelastung. 

Die Vielfalt und Häufigkeit von Insekten ist ein wichtiges 
Qualitätsmerkmal von Ökosystemen. Im Verbundprojekt 
»Monitoring der biologischen Vielfalt in Agrarlandschaften 
(MonViA)« haben wir den Prototyp eines Geräts zum automa-
tischen, nicht tödlichen Monitoring von fliegenden Insekten 
entwickelt. Das FAIR-Device (Field Automatic Insect Recogni-
zer) ist auf einem zeltförmigen Netz montiert. Die Insekten 
krabbeln durch das Gerät und werden automatisch fotogra-
fiert. Die Klassifizierung erfolgt im Prototyp mithilfe der Citi-
zen Science-Plattform iNaturalist. Da alle Aufnahmen mit 
einem Zeitstempel versehen sind, kann dieses Tool helfen, die 
Auswirkungen dynamischer Faktoren wie Zeit und Wetter auf 
Insekten an verschiedenen Standorten zu untersuchen.

Im niedersächsischen Verbundprojekt »Zukunftslabor 
Agrar (ZLA)« untersuchen wir mit der Universität Vechta 
Datenflüsse in landwirtschaftlichen Betrieben und mit 
Geschäftspartnern und Behörden. Eine Online-Umfrage 
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unter Tierhaltungsbetrieben hat zum einen gezeigt, dass zur 
Qualitätssicherung z. B. im QS-Prüfsystem ein umfangreicher 
Datenaustausch erfolgt, dass aber andererseits gesetzlich 
vorgeschriebene Aufzeichnungen noch weitgehend in 
Papierform erfolgen. Als Nächstes wollen wir gemeinsam mit 
Landwirt*innen und weiteren Akteur*innen Möglichkeiten 
aufzeigen, die Datenerfassung und den Datenaustausch wei-
ter zu digitalisieren.

Stoffliche Biomassenutzung
Im Forschungsprojekt »LandLessFood-blue« entwickeln wir 
Mikroorganismen-basierte Verfahren für die Herstellung nut-
ritiv hochwertiger, nachhaltiger Lebensmittel aus agrari-
schen Abfallströmen statt handelsüblicher Nährstoffquellen. 
Zu diesem Zweck wurde das Screening auf geeignete, 
robuste Mikroalgen sowie Pilze in einer marinen Umgebung 
fortgeführt. Für die Kultivierung der Mikroalgen nutzen wir 
Abfallprodukte wie Gärreste aus Biogasanlagen und Urin in 
Kombination mit CO₂-angereicherter Luft. Für die Kultivie-
rung filamentös wachsender Pilze verwenden wir Apfeltres-
ter- und Reiskleieextrakte. Eine geeignete Mikroalge sowie 
ein geeigneter filamentös wachsender Pilz wurden ermittelt, 
die ein signifikantes Wachstum mit einem aussichtsreichen 
Spektrum an intrazellulären Lipiden, Kohlenhydraten und 
Proteinen auf den verwerteten Abfallprodukten aufweisen. 
Damit können sie zur Herstellung hochwertiger Nahrungs- 
und Futtermittel genutzt werden.

Der für die Düngung bedeutende Rohstoff Phosphor ist 
seit 2017 auf EU-Ebene als kritischer Rohstoff eingestuft. Die 
Rückgewinnung von Phosphor und anderen Nährstoffen aus 
städtischen Haushaltsabwässern und Abfällen sowie die 
Anwendung der recycelten Dünger im umliegenden ländli-
chen Raum sind Forschungsgegenstand im »RUN«-Projekt. 
Vorläufige Ergebnisse zeigen, dass 60 % des Phosphors 
zurückgewonnen werden können, und somit ein substantiel-
ler Anteil des im umliegenden ländlichen Raum eingesetzten 
Phosphat-Düngers ersetzt werden kann. 

Ein weiterer wichtiger Rohstoff für die Düngung ist Stick-
stoff, bei dem jedoch  die planetare Leitplanke gegenwärtig 
global um den Faktor 2 überschritten ist. Der Einsatz von Ure-
ase- und Nitrifikationsinhibitoren ist eine Option, Stickstoff-
Emissionen beim Anbau von Rohstoffpflanzen zu reduzieren. 
Um die Wirkung der Inhibitoren für Harnstoff-Dünger an 
unterschiedlichen Standorten in Deutschland zu quantifizie-
ren, wurden mehrjährige Feldversuche durchgeführt. Die 
erhobenen Daten haben wir in einer relationalen Datenbank 
zusammengeführt. Diese Datenbank wurde publiziert und 
steht auf der OpenAgrar-Plattform des BMEL anderen For-
schungs- und Ausbildungseinrichtungen sowie der interes-
sierten Öffentlichkeit zur Verfügung. 

Wir freuen uns mit Irina Delchmann über ihre erfolgrei-
che Abschlussprüfung als Chemielaborantin vor der IHK, mit 
der sie zu den besten Absolvent*innen unseres IHK-Bezirks 
zählt. 

Die automatische Erfassung 
fliegender Insekten mit dem FAIR-
Device (im Vordergrund, Prototyp) 

ermöglicht einen zeitgenauen 
Bezug zu dynamischen Faktoren wie 

Wetterparametern. 
(©Thünen-Institut)
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Die Auswirkungen des Klimawandels, gekop-
pelt mit denen des Krieges in der Ukraine, 
haben deutlich aufgezeigt, dass Perspektiven 
und Strategien für die Erhaltung und die 
nachhaltige Nutzung von biologischer Vielfalt 
bei gleichzeitiger Sicherung der landwirt-
schaftlichen Produktion zur Versorgung mit 
Nahrungsmitteln und nachwachsenden 
Rohstoffen dringend erarbeitet werden 
müssen. Vor diesem Hintergrund entwickelt 
das Institut agrarraumspezifische Zielbilder 
für Biodiversität, an welchen sich Agrarum-
weltmaßnahmen, Biodiversitätsindikatoren 
und Transformationspfade zu einer nachhalti-
gen Landwirtschaft orientieren können. 

Die Transformationspfade werden dabei konzeptionell am 
Nexus zwischen Biodiversität, Landwirtschaft und Klimaan-
passung auf nationaler und internationaler Ebene entwi-
ckelt. Um angesichts der kommenden verbindlichen Ziele 
der neuen EU-Verordnungen, u. a. zur Wiederherstellung der 
Natur, messbare Erfolge in der Förderung der Biodiversität in 
Agrarlandschaften nachweisen zu können, wurden Monito-
ringmethoden und Indikatoren zur Erfassung und Bewer-
tung von Zustand und Veränderungen der biologischen Viel-
falt in Agrarlandschaften entwickelt und erprobt. 

Um den wachsenden Herausforderungen an die Biodiversitäts-
forschung in Agrarsystemen und -landschaften besser begeg-
nen zu können, hat das Institut den Zuschnitt der Arbeitsberei-
che umgestaltet, um damit eine effizientere Zusammenarbeit 
der Arbeitsgruppen zu ermöglichen. Die miteinander inter-
agierenden Arbeitsbereiche umfassen nun die »Agrarsystem-
ökologie«, die »Landschaftsökologie«, »Monitoring und Indika-
toren« sowie »Zielbilder und Transformation«.  

Der Arbeitsbereich Agrarsystemökologie fokussiert auf öko-
logische Wechselwirkungen, Funktionen und Leistungen in 

Agrarsystemen zur Ableitung agrarökologischer Praktiken 
und Maßnahmen für eine nachhaltige und biodiversitätsför-
dernde Landwirtschaft. Die Skalen unserer Forschungsarbei-
ten reichen von einzelnen Bodenaggregaten bis zu Frucht-
folgeplanungen von Betriebsverbünden. Bioinformatische 
Analysen von Mikrobiomen aus individuellen Bodenaggre-
gaten zeigten, wie sich Bakterien gegenseitig mit Wachs-
tumsfaktoren unterstützen und dadurch vielfältige Gemein-
schaften stabilisieren. Außerdem konnte gezeigt werden, 
dass die Diversifizierung von Anbausystemen einen stabili-
sierenden Einfluss auf Struktur von Bodenmikrobiomen aus-
übt. Erste Ergebnisse aus den Fallstudien in Praxisbetrieben, 
die im EU-H2020-Projekt SoildiverAgro in Kooperation mit 
der Flächenagentur Rheinland durchgeführt werden, zeigen 
eine höhere Abundanz und größere Vielfalt der Collembo-
len-Gemeinschaften im Kartoffelanbau bei Breituntersaat 
(u. a. Sommerwicke und Lein) im Vergleich zu einem Verzicht 
auf Untersaat. 

Im Arbeitsbereich Landschaftsökologie werden die Auswir-
kungen von Landnutzungs- und Landschaftswandel auf den 
Zustand der biologischen Vielfalt von der Betriebs- bis zur 
Landschaftsebene untersucht und bewertet. Darauf aufbau-
end leiten wir regional angepasste Landnutzungsoptionen 
für einen verbesserten Biodiversitätsschutz ab. Zudem wer-
den Bewirtschaftungs- und Renaturierungskonzepte für 
Grünland sowie Methoden zur Charakterisierung von High 
Natur Value (HNV) Farming entwickelt und Empfehlungen 
zur Weiterentwicklung von Agrarumweltmaßnahmen abge-
leitet. Unter Verwendung bundesweiter Daten aus dem Tag-
falter-Monitoring Deutschland wurde in Kooperation mit 
dem Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung gezeigt, dass 
hohe Viehbesatzdichten nicht nur die Anzahl der Tagfalterar-
ten reduzieren, sondern auch zu Veränderungen in der 
Zusammensetzung von Tagfalterpopulationen in Agrarland-
schaften führen. Im Projekt »FRANZ« zeigten statistische 
Modelle einen positiven Zusammenhang zwischen der Flä-
chensumme von Agrarumweltmaßnahmen und Wildbienen 
hinsichtlich des Artenreichtums und der Abundanz. Simulati-
onsmodelle von Laufkäfern und Schwebfliegen in Agrarland-
schaften wurden fertigentwickelt und erfolgreich anhand 
empirischer Daten getestet. Das Projekt »FInAL« ist in eine 
zweite Phase gestartet und die Transformationspfade in den 
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drei Landschaftslaboren hin zu einer Insektenfreundlichen 
Landnutzung wurden konkretisiert und gingen in die erste 
Umsetzung.

Der Arbeitsbereich Monitoring und Indikatoren entwickelt 
ein bundesweites Monitoring der biologischen Vielfalt in 
Agrarlandschaften. Dieses ist komplementär zu existierenden 
Monitoringprogrammen und setzt auf einen aktiven Aus-
tausch mit anderen Monitoringakteuren. In den vergangenen 
drei Jahren wurde ein umfassendes Wildbienen-Monitoring 
in Agrarlandschaften konzipiert, welches gemeinsam mit 
mehr als Hundert Ehrenamtlichen, Verbänden und Behörden 
aus Landwirtschaft und Naturschutz in allen Flächenbundes-
ländern 2022 getestet wurde. Es wurden standardisierte 
Erfassungsmethoden (Citizen Science, molekularbiologische 
Ansätze) entwickelt, ein nationaler Wildbienen-Indikator erar-
beitet und die Zusammenarbeit mit dem MonViA-Landnut-
zungsmonitoring für gemeinsame Auswertungen intensi-
viert. Für einen Austausch, aber auch Einbettung in die 
Monitoringlandschaft, wurde die MonViA-Vortragsreihe ins 
Leben gerufen. Die bestehenden Kooperationen in MonViA 
mit den Monitoringprogrammen (DDA: Vogelmonitoring, 
UFZ: Tagfaltermonitoring) zur Auswertung existierender 
Trendmonitoringdaten im Kontext von Landnutzung und 
Maßnahmenumsetzung (z. B. im Rahmen der GAP) wurden 
verlängert. Auf europäischer Ebene wurde mit Partnern und 
Partnerinnen von ICP Vegetation ein Dokument für die Wor-
king Group on Effects der Konvention erarbeitet, das den 
modifizierten Einfluss des Klimawandels auf Ozonwirkungen 
und den daraus resultierenden Implikationen für die 

zukünftige Anwendung von Critial Levels und Risikoabschät-
zungen zum Gegenstand hat. Auf OECD-Ebene wurde ein 
Konzept für einen Farmland Habitat Index erarbeitet. 2022 
konnte die neue Dauerstelle »Bioinformatik« besetzt werden, 
welche die laufenden Projekte durch bioinformatische Daten-
verarbeitung unterstützt, und Methoden für die Bewertung 
von Sequenzierungsdaten entwickelt. 

Der Arbeitsbereich Zielbilder und Transformation entwi-
ckelt gezielte Orientierungshilfen für die Landwirtschaft der 
Zukunft. Es wird erarbeitet, wie die biologische Vielfalt in 
Agrarlandschaften wirksam wiederhergestellt und gleichzei-
tig eine ausreichende Nahrungsmittelproduktion gewähr-
leistet werden kann. Die Transformationspfade beinhalten 
konkrete Schritte für jeweils angepasste landwirtschaftliche 
Produktionssysteme, die sich an agrarökologischen Prinzi-
pien und Praktiken orientieren und die Lebensraumansprü-
che der zu fördernden Arten/Habitate berücksichtigen. 
Unter Berücksichtigung sozio-ökonomischer und natur-
räumlicher Aspekte wurden in Kooperation mit Experten 
und Expertinnen aus Wissenschaft, Politik und Administra-
tion Agrarräume in Deutschland charakterisiert und klassifi-
ziert sowie die biodiversitätssteuernden Faktorenkomplexe 
differenziert bewertet. Agrarraumspezifische Transformati-
onspfade, die es erlauben, die Landwirtschaft nachhaltig 
umzugestalten, wurden konzeptionell entwickelt. Ein kon-
zeptionelles Modell für die Entwicklung und Kommunikation 
von Zielbildern und Transformationspfaden, die der zielge-
richteten Optimierung von Biodiversität und Agrarproduk-
tion dienen, wurde veröffentlicht.   

Insekten erfassen mit einem 
»Insektensauger« in einer  

Lein-Parzelle.  
(©Katja Steininger) 
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Welchen Beitrag leistet die Landwirtschaft zu 
den Klimaschutzzielen und der Luftreinhal-
tung in Deutschland? Welche Klimaschutz-
maßnahmen in der Landwirtschaft sind 
effizient und zielführend? Welche Bedeutung 
haben Moorböden und Humusaufbau für 
den Klimaschutz? Diese Fragen standen im 
Fokus unserer Forschung und Politik-
beratung.

Emissionsinventare
Auch 2022 hat das Institut die nationalen Emissionsinventare 
für Treibhausgase und Luftschadstoffe für Landwirtschaft 
und Landnutzung erarbeitet. Diese Inventare sind Bestand-
teil der deutschen Emissionsberichte im Rahmen des Bun-
desklimaschutzgesetztes sowie internationaler und europäi-
scher Verpflichtungen zum Klimaschutz und zur 
Luftreinhaltung. Im Jahr 2021 verursachte die Landwirtschaft 
Treibhausgasemissionen aus der Tierhaltung und dem Pflan-
zenbau, die um 24,6 % unter denen des Klimaschutzrefe-
renzjahres 1990 lagen. 

Die Kohlendioxidemissionen aus landwirtschaftlich 
genutzten Böden, die überwiegend aus entwässerten Mooren 
stammen und im Sektor Landnutzung (LULUCF) berichtet 
werden, sind seit 1990 gleichbleibend hoch. In der Vergan-
genheit wurden diese Emissionen häufig durch die Senken-
leistung des Waldes ausgeglichen. Diese Senke wurde jedoch 
u. a. durch Trockenjahre und die Altersstruktur der Wälder 
beeinträchtigt und konnte die Mooremissionen nicht mehr 
ausgleichen. In den Jahren 2020 und 2021 war der Sektor 
Landnutzung daher eine leichte Nettoquelle von Treibhausga-
sen. Um die Senkenfunktion des LULUCF Sektors wiederherzu-
stellen, sind verstärkte Anstrengungen zur Wiedervernässung 
von Moorböden dringend nötig. Ein anhaltender Problembe-
reich sind die Ammoniakemissionen der Landwirtschaft. 
Durch die Vorgaben der Düngeverordnung zur Harnstoffdün-
gung sowie abnehmende Tierzahlen haben die Ammoniake-
missionen deutlich abgenommen. Das sehr ambitionierte ver-
bindliche Ziel für 2030 (-29 % gegenüber 2005) wird jedoch 
noch deutlich überschritten und erfordert eine konsequente 

Umsetzung der Maßnahmen des nationalen Luftreinhaltepro-
gramms. Wir freuen uns sehr über die langfristige personelle 
Verstärkung des Teams der Emissionsberichterstattung durch 
Sophie Drexler.

Emission von Treibhausgasen und Ammoniak
Unsere Forschung zur Prozessklärung, Modellierung und 
Minderung klima- und umweltbelastender Stickstoffemissio-
nen aus der Landwirtschaft wird durch neue Forschungspro-
jekte gestärkt: Im deutschlandweiten Projekt »NitriKlim« 
untersuchen und bewerten wir im Verbund mit 7 Projekt-
partnern die Anwendung von Nitrifikationshemmstoffen als 
mögliche Klimaschutzmaßnahme im Pflanzenbau. Im Zent-
rum stehen hierbei die Minderung der Lachgasemission 
sowie die pflanzenbauliche und ökologische Bewertung des 
Hemmstoffeinsatzes. Im Projekt »RELAS« verbessern wir die 
Modellierung der Emission von Treibhausgasen und Ammo-
niak auf der Basis schlagbezogener Informationen zum 
Management und den Stickstoffflüssen. Auch das neue Pro-
jekt »MinDen« zielt auf die Verbesserung der Abbildung und 
Regionalisierung gasförmiger Emissionen aus Böden. Hier 
stehen gasförmige Emissionen der Denitrifikation im Fokus, 
wobei die Quantifizierung und Modellierung der N₂-Emission 
eine besondere Herausforderung ist. Im neuen europäischen 
Verbundprojekt »quantiAGREMI« wird die Emission, Ausbrei-
tung und Deposition von Stickstoff aus Stallanlagen analy-
siert. Im Zentrum stehen hierbei die Ammoniakemission und 
der Verbleib des Ammoniak-Stickstoffs. Die satellitenge-
stützte Erfassung von Treibhausgasemissionen gewinnt 
zunehmend an Bedeutung. Im Rahmen der neuen Verbund-
projekte »ITMS - Integriertes Treibhausgas-Monitoring-Sys-
tem« und »EYE-CLIMA« sind wir sowohl auf nationaler als 
auch auf europäischer Ebene in die Weiterentwicklung und 
Überprüfung dieser Ansätze eingebunden. 

Unser Projekt »BESTLAND« wurde mit der Promotion von 
Björn Kemmann und mehreren Publikationen zum Einfluss 
mehrjähriger Ackerkulturen auf die Stickstoffdynamik und 
Lachgasemission erfolgreich abgeschlossen. Die Ergebnisse 
zeigen am Beispiel der Durchwachsenen Silphie sehr deutlich, 
dass sowohl die Lachgasemission als auch die Gefahr der Nit-
ratauswaschung im Vergleich zum Mais deutlich vermindert 
sind. Auch unser deutschlandweites Verbundprojekt »Gülle-
Best«, in dem emissionsarme Techniken der Gülleausbringung 

Institut für Agrarklimaschutz
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Heinz Flessa
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in wachsende Bestände bewertet wurden, ging zu Ende. 
Gegenüber der bodennahen, streifenförmigen Applikation 
verringerte die Ansäuerung der Gülle auf pH 6 die Ammoniak-
emission um rund 50 %, das Einschlitzen der Gülle führte zu 
einer Emissionsminderung um gut 20 %. 

Kohlenstoff in Böden 
Zehn Jahre nach der ersten deutschlandweiten Bodenzu-
standserhebung Landwirtschaft sind wir wieder am Start, um 
Veränderungen von Humusvorräten und Bodeneigenschaf-
ten zu erfassen und zu bewerten. Die Standorte der 1. Boden-
zustandserhebung werden in Abstimmung mit den Landwir-
tinnen und Landwirten wieder angefahren und beprobt. Mit 
der Einstellung unseres Akquiseteams, dem zentralen Kon-
taktpunkt für die teilnehmenden Landwirtinnen und Land-
wirte und den ersten Bodenkartiererinnen und -kartierern 
ging die Planungsphase in die eigentliche Projektphase über. 

Vier neue Projektbewilligungen erweitern unsere For-
schungsarbeiten: Im Projekt »CatchHedge« analysieren wir im 
Thünen-Verbund Wirkungen von Feldhecken auf den Wasser-
haushalt und die Erträge der angrenzenden Ackerkulturen. 
Zusammen mit dem Julius Kühn-Institut untersuchen wir im 
Projekt »WurCel« Potenziale einer intensiveren Durchwurze-
lung des Bodens für den Humusaufbau und im europäischen 
Verbundprojekt »FREACS« wird die Stabilität der organischen 
Bodensubstanz analysiert. Um den Humusaufbau in der Praxis 
zu fördern, testen und bewerten wir zusammen mit 150 Land-
wirtinnen und Landwirten im Demonstrationsvorhaben 
»HumusKlimaNetz« unterschiedliche Strategien der Humus- 

anreicherung in den Betrieben. Erfolgreich abgeschlossen 
wurde unser DFG-Projekt »Breaking the Ice«, in dem wir den 
Einfluss unterschiedlicher Landnutzung auf die Vorräte, 
Zusammensetzung und Umsetzung der organischen Boden-
substanz in einer Permafrostregion Kanadas aufzeigen konn-
ten. Die Ergebnisse wurden in begutachteten Publikationen 
und der Promotion von Julia Schröder veröffentlicht. Mit der 
unbefristeten Anstellung unseres Mitarbeiters Florian Schnei-
der wurde der Arbeitsbereich Maschinelles Lernen und Data 
Sciences im Institut verankert.

Moorbodenschutz  
Die Etablierungsphase unseres deutschlandweiten Projekts 
»Moorbodenmonitoring für den Klimaschutz« läuft auf 
Hochtouren. Ende des Jahres waren 56 der geplanten 200 
Moormonitoringflächen eingerichtet. Ein frei abrufbares 
Methodenhandbuch zu den Gelände- und Laborarbeiten 
wurde erstellt. Im neuen interdisziplinären Thünen-Verbund-
projekt »RoVer« wird ein Umsetzungskonzept für die Vernäs-
sung organischer Böden in Deutschland erarbeitet. Auch 
unser Forschungsbereich klimaschonende Moornutzung 
durch Paludikulturen bekommt neue Impulse. Im Verbund-
projekt »NAPALU«, in dem die Nachhaltigkeit von Nieder-
moorpaludikulturen untersucht wird, quantifizieren wir die 
Treibhausgasemissionen und entwickeln ein Pflanzenwachs-
tumsmodell. Zentrale Ergebnisse unserer langjährigen Stu-
dien zur Mineralisation der organischen Substanz in Moor-
böden wurden im Rahmen der Promotionsarbeit von Annelie 
Säurich zusammenfassend bewertet.  

Bodenprobennahme während 
der Einrichtung eines Standortes 

für das deutschlandweite 
Moorbodenmonitoring. 

(©Thünen-Institut/Christina Waitkus)
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Das Institut entwickelt interdisziplinär um-
weltfreundliche, tiergerechte und effiziente 
Agrarsysteme unter den gesetzlichen Zielen 
der EU-Öko-Verordnung 848/2018. Der 
Schwerpunkt liegt auf Ökologischer Tierhal-
tung in einem systemorientierten Ansatz auf 
einer Versuchsstation und auf Praxisbetrie-
ben in Deutschland.

Systementwicklung Ökologische Tierhaltung
Rinderhaltung
Im Frühjahr wurde die Datenerhebung zur Bewertung der 
Rhythmizität der Aktivität als Tierwohlindikator in der Milch-
viehhaltung abgeschlossen. Die Auswirkungen eines verlän-
gerten Kuh-Kalb-Kontakts auf die Aktivität des Muttertieres 
sind nun Ziel der Datenanalyse. 

Mit dem Projekt »MinimA« wurde das in den Versuchsher-
den des Thünen- und des Max-Rubner-Instituts erfolgreiche 
Verfahren zur nachhaltigen Minimierung des Antibiotikaein-
satzes getestet. Das Verfahren wurde durch viertelselektive 
Trockenstellbehandlung auf 16 Praxisbetriebe übertragen 
und auf seine Praxistauglichkeit getestet. Erste Ergebnisse 
weisen auf ein hohes Antibiotikaeinsparpotenzial in den Pra-
xisherden hin.  

Im Projekt »Nationales Tierwohl-Monitoring (NaTiMon)« 
wurden die zuvor ausgewählten Tierwohlindikatoren im 
Rahmen von Betriebsbesuchen auf ihre Eignung für eine 
nationale Erhebung getestet. NaTiMon bereitet die Grundla-
gen für eine regelmäßige Berichterstattung zu Status quo 
und Entwicklung des Tierwohls in der Nutztierhaltung in 
Deutschland. Um Betriebe dabei zu unterstützen, das Tier-
wohl ihrer Milchkühe objektiv zu erheben, wurde zur erarbei-
teten Tierwohl-Check-App, die im gleichnamigen Projekt 
entwickelt wurde, eine passgenaue Online-Lernplattform 
fertiggestellt die umfangreiche Hintergrundinformationen 
enthält. Mit ihr können Anwender*innen die Datenerhebung 
der Tierwohlindikatoren erlernen.

Die Themen Tierschutz und Tierwohl sind bislang nur 
wenig in der landwirtschaftlichen Berufsausbildung veran-

kert. Im Projekt »Tierschutzkompetenz« – tierwohlorien- 
tierte Handlungskompetenz in der beruflichen Ausbildung 
werden daher neue und innovative Lehr-Lernkonzepte ent-
wickelt, die eine umfassende Handlungskompetenz för-
dern. Der Schwerpunkt liegt auf den Tierarten Rind und 
Schwein.

Schweine- und Geflügelhaltung
Das Jahr 2022 stand im Bereich der Schweineforschung ganz 
im Zeichen Grundfutter für Mastschweine als regionale 
Eiweißkomponente. Im Drittmittel-Projekt »WickGanz« stand 
die Wicke als Ganzpflanze im Fokus, in einem Eigenmittel-
projekt früh geerntetes Kleegras. Beide Projekte verlaufen 
weiterhin vielversprechend.

In der Hühnerforschung wurde 2022 weiterhin das Hori-
zon 2020-Projekt »PPILOW« vorangetrieben. Ein auf dem Ver-
suchsbetrieb des Instituts durchgeführter Herkunftsver-
gleich von Zweinutzungshühnern wurde im März erfolgreich 
abgeschlossen, und der darauf aufbauende on-Farm Versuch 
läuft. Neben Treffen der projektbegleitenden nationalen 
Praktikergruppe war im September endlich wieder ein Tref-
fen mit Projektpartnern in Präsenz möglich.

Das erst 2021 gestartete Projekt »Bruderweide« bearbei-
tet die Frage der Mehrfachnutzung von Kurzumtriebsplanta-
gen als Weideflächen für Hühner, und der erste Versuchs-
durchgang konnte im Oktober 2022 abgeschlossen werden. 

Im Projekt »KRIBL« (Kleine Roboter für den Intelligenten 
Biologischen Landbau) wurde mit der Universität Lübeck 
begonnen, mittels Bilderfassung Greifvögel zu erkennen. Die 
Daten sollen genutzt werden, um Vergrämungstechniken für 
Hühnerausläufe zu entwickeln.

Schaf- und Ziegenhaltung
Im WeideInnovationsNetzwerk Schaf/Ziege (WINSchaZie) als 
Verbundprojekt wurden mit 25 Schaf- und Ziegenbetrieben 
praktische Fragen zu Weidesystemen, Ackerbeweidung 
(Schafe) und Gehölzfutter bearbeitet. Auf den Betrieben wur-
den vergleichende Erhebungen zum Tierwohl und zum Wei-
deparasitenstatus durchgeführt. Durch die extreme Trocken-
heit im Jahr 2022, zeigen sich erste Klimawirkungen für 
weidehaltende Betriebe sowohl in der Parasitenbelastung 
als auch beim Hitzestress als Tierwohlindikator.

Institut für  
Ökologischen Landbau
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Gerold Rahmann
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Systementwicklung Ökologischer Pflanzenbau
Im Verbundvorhaben »UNSIFRAN« wurden Zweikulturnut-
zungssysteme aus beernteten oder als Grün düngung 
genutzten Winterzwischenfrüchten und der Zweitkultur 
Mais geprüft. Die an drei Standorten über drei Jahre durch-
geführten Versuche zeigen, dass der Maisertrag in den 
Zweinutzungskulturen niedriger war als in den Maiskont-
rollen. Folgt nach der Beerntung der Winterzwischenfrucht 
zur Maisaussaat eine reduzierte Bodenbearbeitung wurden 
am Standort Trenthorst gute Maiserträge erzielt, wobei 
gleichzeitig auch ein verbesserter Bodenschutz erreicht 
wurde. 

Im Projekt »WickGanz« wurden Wicken in Reinsaat erfolg-
reich im zweiten Anbaujahr an vier Schnittterminen beern-
tet. Aus der Wicke wurden Silagen im Labormaßstab sowie 
zur Fütterung an Mastschweine erzeugt. Analysen zu wert-
gebenden und antinutritiven Eigenschaften des Pflanzen-
materials und der Silagen werden derzeit weiterhin durchge-
führt.

Im Interreg Projekt »Carbon Farming wurden die im Pro-
jekt begleiteten Show Cases – Aktivitäten von Landwirten 

zur Kohlenstoffanreicherung in Böden und Partnerschaften 
zur Finanzierung in einem Abschlussbericht zusammenge-
stellt. Parallel zu anderen Europäischen Initiativen, unter-
setzte das Projekt die derzeit diskutierten Politikoptionen für 
Carbon Farming mit Praxisbeispielen. Das Potenzial der 
C-Bindung in Böden für den Klimaschutz ist jedoch unsicher. 
Es existieren allerdings positive Nebenwirkungen einer per-
manent verbesserten Bodenbewirtschaftung (z. B. für die 
Biodiversität, Bodenfruchtbarkeit).

Multifunktionalität des Ökologischen Landbaus
2022 wurden kalkulatorische Daten für das Projekt »Land-
LessFood-green« in Uganda im Feld überprüft und bestätigt. 
Mit mehreren anderen Thünen-Instituten wurde ein BMEL-
Projektantrag für das Beispielland Uganda und dem Titel 
»NovelFoodFeed4Uganda« gestellt. 

Das Arbeitsgebiet Betriebswirtschaft im Ökolandbau hat 
verschiedene betriebswirtschaftliche Kalkulationen von pra-
xisfähigen Innovationen (muttergebundene Kälberaufzucht, 
Raufutterfütterung in der Schweinehaltung, Gemengean-
bau) durchgeführt und veröffentlicht. 

Minister Özdemir hat im Juni 
2022 in Trenthorst die erste 

Öko-Apfelbaum-Sorte WANDA 
gepflanzt. 

(©Thünen-Institut)
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Neue Projekte zur Abschwächung der Klima-
krise wurden gestartet. In »HoFaTo« untersu-
chen wir die Eignung von Holzfasern als 
Torfersatzstoff, mit »KLIMATiv« soll eine 
Alternative zur umweltschädlichen Bega-
sung von Holz mit Sulfuryldifluorid gefunden 
werden. Ein neues Standardwerk: »Kommen-
tar zu DIN 68800-3:2020-03. Holzschutz. Teil 
3: Vorbeugender Schutz von Holz mit Holz-
schutzmitteln.« wurde von uns mit verfasst.

Die Weiterentwicklung einer gemeinsamen Institutsstrategie 
war ein Schwerpunkt in diesem Jahr. Unter der Überschrift 
»nachhaltige stoffliche Holznutzung« werden alle neuen For-
schungsthemen des Instituts stehen. Intensive Beratungs-
leistungen für das BMEL und andere Ministerien zu den The-
men »Klimawirkung der Holznutzung« und »Bedeutung 
verschiedener chemischer Substanzen für die Holznutzung« 
wurden von uns erbracht. Eine gemeinsame, besondere Her-
ausforderung bestand für uns beim Forschen und Experi-
mentieren in abgängigen Gebäuden.

Qualität von Holz und Holzprodukten
Ein Schwerpunkt sind Untersuchungen zu Struktur-Eigen-
schafts-Beziehungen und zur Artenbestimmung von inter-
national genutzten Hölzern. Für das Projekt »Holzartener-
kennung von Faserstoffen durch KI« wurden mittels eines 
neuen Scanning-Digitalmikroskops große Mengen an Bild-
daten für die Entwicklung eines automatisierten Erken-
nungssystems auf Basis des »Machine Learnings« generiert. 

Für die makroskopische Bestimmung und Beschreibung 
der wichtigsten Wirtschaftsbaumarten wurde die Datenbank 
macroHOLZdata als mobile App programmiert und steht 
kostenfrei über die bekannten App-Stores in den Sprachen 
Deutsch, Englisch und Spanisch zur Verfügung. Im Rahmen 
des EU-Projektes »ASFORCLIC« (Adaption Strategies in Fore-
stry under Global Climate Change Impact) haben wir die 
Kooperationen und Recherchen zur Bewertung der Struktur-
Eigenschafts-Beziehungen von klimaangepassten Baumar-
ten ausgebaut. Das regelmäßige Monitoring auf dem Deck 

Institut für Holzforschung
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Andreas Krause

des Segelschulschiffes Gorch Fock hat bisher ergeben, dass 
die Hölzer Afzelia, Iroko und Itaubá sehr gut als Alternative 
für Naturwald-Teak angesehen werden können. Für die Bear-
beitung des Wertholz-Projektes wurden über 60 Ahorn-
bäume geerntet und mit den Untersuchungen für die Entste-
hung und Ausprägung des besonderen Wuchsmerkmals 
»Riegelung« begonnen. 

Biobasierte Grund- und Werkstoffe
Eine gesellschaftliche Herausforderung besteht darin, Holz 
sparsam und effizient zu nutzen, sowie seine Verfügbarkeit 
durch Recycling und Kaskadennutzung zu verbessern. Wir 
arbeiten deshalb daran, Holz und seine Bestandteile auch 
aus  Neben- und Koppelprodukten vollständig stofflich ver-
wendbar zu machen, um den im Holz gebundenen Kohlen-
stoff möglichst lange im Stoffkreislauf zu erhalten.

Mit der Entwicklung einer lasergestützten Partikelvermes-
sung leisten wir einen Beitrag zur Erhöhung des Einsatzes von 
Altholz. Die Methode zielt auf eine optimierte Nutzung des 
Rohstoffes und ermöglicht eine Vorhersage der Eigenschaften 
von Spanplatten bereits vor dem Pressvorgang. Im Projekt 
»CycloCarb II« werden biobasierte und formaldehydfreie Kleb-
stoffe entwickelt, mit dem Ziel deren Recyclingfähigkeit zu 
verbessern. Ausgangsstoffe sind Lignin und Pflanzenöle, die 
mit CO₂ zu reaktiven Zwischenprodukten modifiziert und zu 
klebfähigen Endprodukten weiterverarbeitet werden. Zur 
Steigerung der Beständigkeit von Papieren werden diese 
durch die Nutzung von Pyrolyseöl, Tallöl und anderen im Pro-
jekt »BioPlas4Paper« mit hydrophoben und antimikrobiellen 
Oberflächeneigenschaften ausgestattet. 

Die Eignung von Holzfasern als Rohstoff für den Einsatz 
als Pflanzsubstrat untersuchen wir im Projekt »HoFaTo«. 
Diese Entwicklung dient dem Ziel, den Abbau und die Nut-
zung von Torf zu reduzieren, um das Klima zu schützen. Dazu 
wird die mikrobielle Abbaubarkeit der Holzfasern reduziert, 
um einen längeren Einsatz in Gartenbauanwendungen zu 
ermöglichen. 

Auswirkungen der Holznutzung auf Umwelt 
und Klima
Das Jahr war geprägt von der intensiven Zusammenarbeit 
mit den Verbänden und Unternehmen der Holzindustrie im 
deutschsprachigen Raum. Im Fokus stand vor allem die 

https://www.thuenen.de/de/fachinstitute/holzforschung
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fortlaufende Aktualisierung und Erstellung von Ökobilanz-
datensätze gemäß der überarbeiteten Norm DIN EN 15804 
als Grundlage für die Nachhaltigkeitsbewertung im Bausek-
tor. Die Informationen zu Vollholzprodukten und Holzwerk-
stoffen wurden als repräsentative Datensätze in der Online-
Datenbank ÖKOBAUDAT des Bauministeriums hinterlegt 
und daneben auch zur Unterstützung der Industrie bei der 
Erstellung von Umweltproduktdeklarationen (EPD) verwen-
det. Hierfür wird das Bilanzierungsmodell fortlaufend weiter-
entwickelt und um neue Hintergrunddaten ergänzt. Neben 
einer verbesserten regionalen Abdeckung und Anwendbar-
keit der bereitgestellten Lebenszyklusanalysen für Holzbau-
produkte kann auch der Einfluss verschiedener Datenban-
ken auf die Bilanzierungsergebnisse evaluiert werden. Neben 
der Erstellung von Nachhaltigkeitszertifikaten für Gebäude 
dienen die Daten auch als Grundlage für die Ermittlung von 
Referenzwerten zum Thema »graue Energie« und die mit der 
Baustoffwahl verbundenen Treibhausgasemissionen. Diese 
werden bei zukünftigen Förderinstrumenten für Bauvorha-
ben eine wichtigere Rolle spielen. Bei der konzeptionellen 
Umsetzung der im Koalitionsvertrag vereinbarten Holzbau-
initiative engagierten wir uns in den Bereichen Umweltbe-
wertung und Treibhausgasmonitoring.

Gesundheit und Verbraucherschutz
Im Projekt »Terp-NIR« entwickeln wir eine Methode auf Basis 
der Nah-Infrarot-Spektroskopie (NIR) für die Bestimmung von 
flüchtigen Terpenen aus Nadelholz. Aktuell haben wir die 

methodischen Grundlagen für die Anwendung erarbeitet. In 
dem Vorhaben »Wood4Good« untersuchen wir die kontext-
bezogene sensorische Wirkung von Holzemissionen. Bereits 
jetzt wird der Einfluss des visuellen Kontextes auf die Geruchs-
wahrnehmung erkennbar: Beim Betrachten eines passenden 
Bildes, wird der Geruchseindruck positiver beurteilt.

Durch die Klimaerwärmung werden Veränderungen 
innerhalb der Lebensgemeinschaften von holzzersetzenden 
Mikroorganismen (Pilzen und Bakterien) an Bauholz erwar-
tet. Deshalb ermitteln wir den Status quo mit Hilfe von Mik-
robiomanalysen mit Next Generation Sequencing. Hierbei 
zeigt sich, dass Pilze der Gattung Dacrymyces sowie Perenni-
poria häufiger an Schäden beteiligt sind als bisher angenom-
men. 

 Die Erfüllung phytosanitärer Auflagen für Rundholzex-
porte wird durch Begasung mit dem klimaschädlichen Sulfu-
ryldifluorid (SF) sichergestellt. Im Projekt »KLIMATiv« entwi-
ckeln wir Methoden, den SF-Einsatz zu minimieren. Hierbei 
stehen alternative Begasungsverfahren, thermische Behand-
lungen und die Wasserlagerung im Vordergrund.

Welchen Einfluss der Klimawandel auf die technologi-
schen Holzeigenschaften hat, untersuchen wir in dem neuen 
Arbeitsgebiet »Einflüsse der Wachstumsbedingungen von 
Bäumen auf die technologischen Eigenschaften«. Es wird ein 
Modell erstellt, um Prognosen für die Eigenschaften heimi-
scher Holzarten zu treffen. Von über 60 Forstämtern aus 
13  Bundesländern konnte eine breite Datenbasis in Form 
einer Stammscheibensammlung gewonnen werden.  

Flüchtige Inhaltsstoffe aus Holz. 
Diese VOC (volontile organic 

compound) genannten Stoffe 
werden von den Bäumen gebildet 
und ins Holz eingelagert, können 

aber während der Nutzungsphase 
wieder entweichen. Dadurch 

entsteht der charakteristische 
Geruch von frischem Holz. 

(©Thünen-Institut)
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Das Institut für Waldwirtschaft ist 2022 vom 
BMEL zur Beratung zahlreicher forstpolitischer 
Themen aus dem Koalitionsvertrag der Bun-
desregierung hinzugezogen worden. Beispie-
le sind der Einschlagstop in alten, naturnahen 
Buchenwäldern in öffentlichem Besitz, die 
Honorierung von Klimaschutz- und Biodiversi-
tätsleistungen des Waldes, die Evaluierung 
und Anpassung des Forstschäden-Ausgleichs-
gesetzes, die Holzbauinitiative oder entwal-
dungsfreie Lieferketten. Daneben bearbeite-
ten wir unsere laufenden Projekte weiter, zwei 
neue zu den Themen Bioökonomie-Monito-
ring und der Bewertung von biobasierten 
Negativ-Emissions-Technologien kamen 
hinzu. Das Rohstoffmonitoring Holz konnte 
als Daueraufgabe gestartet werden. Zwei 
Doktorandinnen und zwei Doktoranden 
schlossen ihre Promotionsvorhaben jeweils 
erfolgreich ab.

Waldwirtschaft in Deutschland
Die nachhaltige Waldbewirtschaftung erbringt zahlreiche 
Ökosystemleistungen. Auf 24 % der deutschen Waldfläche 
liegt die Verantwortung dafür bei Kleinprivatwaldeigentü-
mern. Diese Gruppe ist hinsichtlich ihrer Lebensbedingun-
gen und Ziele inhomogen, was sich auf die Waldbewirt-
schaftung auswirkt. Im Projekt »Institutionenökonomische 
Analyse - (Klein-) Privatwald« wurden auf Basis eines bevöl-
kerungsrepräsentativen Datensatzes die Einflussfaktoren für 
Handlungsbereitschaften von Kleinprivatwaldeigentümern 
zu acht Bewirtschaftungsaktivitäten untersucht. Danach 
werden die Handlungsbereitschaften stark durch Werte- 
und Normvorstellungen sowie Kommunikationsstrukturen 
bestimmt. Auf dieser Basis sind Schlussfolgerungen für die 
Ansprache des Kleinprivatwaldes unter Berücksichtigung 
gesellschaftlicher Ansprüche möglich.

Es wird weithin davon ausgegangen, dass die Häufigkeit und 
Intensität von Waldschäden durch den Klimawandel zukünf-
tig zunehmen wird. Das wirtschaftliche Schadensausmaß im 
Bundesgebiet ist dabei kaum bekannt, da kein bundesweites 
Monitoringsystem besteht. Im Rahmen des deutschlandwei-
ten Verbund-Forschungsprojektes »Fernerkundungsbasiertes 
Nationales Erfassungssystem Waldschäden« wurde von unse-
rem Institut ein forstökonomisches Bewertungskonzept ent-
wickelt. Aufbauend auf einer Literaturanalyse wurden Scha-
denskomponenten und Bewertungsmethoden identifiziert, 
nach ihrem zeitlichen Eintritt kategorisiert und hinsichtlich 
der Datenverfügbarkeit beurteilt. Das Bewertungskonzept 
soll als zentrale Entscheidungshilfe für ein zukünftiges Krisen-
management  dienen.

Waldwirtschaft weltweit
Basierend auf mehr als 20 Publikationen aus dem »LaForeT« 
Projekt (Landscape Forestry in the Tropics, www.la-foret.
org) wurden im Rahmen eines Side-Events auf dem Welt-
forstkongress der FAO in Seoul Kernergebnisse vorgestellt 
und mit hochrangigen Vertretern aus Politik (u. a. die stell-
vertretende Umweltministerin aus Ecuador) und Forschung 
diskutiert. Leitthemen waren Anreiz-basierte Politikinstru-
mente zum Erhalt von Naturwald in Ecuador als Ergänzung 
zu klassischen Schutzgebietssystemen, Community Forest 
Management in Sambia zur Harmonisierung von traditio-
neller und formaler Governance sowie Chancen und Barrie-
ren der Wiederbewaldung auf den Philippinen. Die Veran-
staltung wurde in Kooperation mit der Copperbelt 
University (Sambia), der Universidad Estatal Amazonica 
(Ecuador) und der University of the Philippines Los Baños 
organisiert. 

Die geplante EU-Verordnung über entwaldungsfreie Lie-
ferketten bildete einen weiteren Schwerpunkt der Arbeiten. 
In einer in Forest Policy und Economics veröffentlichten Stu-
die wurden die möglichen unbeabsichtigten Auswirkungen 
der Verordnung erörtert und mögliche Wege zur Verringe-
rung der negativen Folgen für gefährdete Gruppen in den 
Erzeugerländern, wie Kleinbauern, indigene Völker und 
lokale Gemeinschaften aufgezeigt. In Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitsbereich Wald und Gesellschaft konnten wir im 
Rahmen von mehreren Stellungnahmen und der Mitarbeit in 
einer Ad-hoc-Gruppe des BMEL zur Politikberatung zu 
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Möglichkeiten und Limitierungen der Ermittlung von Degra-
dierung mit Methoden der Fernerkundung beitragen.

Holzmärkte
Um im Verkehrssektor CO₂-Emissionen zu senken, ist es eine 
Option, zukünftig verstärkt moderne Biokraftstoffe einzuset-
zen. Im Projekt »Biokraft« bewerten wir die Verfügbarkeit von 
holzartiger Biomasse zur Herstellung von Biokraftstoffen in 
Deutschland. Dafür analysieren wir die bisherige Holzver-
wendung und wie Holz in Zukunft genutzt werden kann. 
Besonders betrachten wir Reststoffe, da diese in den politi-
schen Zielvorgaben als Einsatzstoffe bevorzugt werden. 
Reststoffe sind Koppelprodukte bei der Holzbe- und -verar-
beitung. Sie werden intensiv stofflich und energetisch 
genutzt. Das zukünftige Aufkommen von Reststoffen wird 
auch von der Art der Waldbewirtschaftung beeinflusst. Vor 
diesem Hintergrund ist die Etablierung eines neuen Verwen-
dungszweiges von Reststoffen sehr unsicher. 

Zuverlässige Daten zum Einsatz biogener Festbrennstoffe 
sind erforderlich, um die Rolle erneuerbarer Energien einord-
nen zu können. Dies gilt insbesondere für die Brennholzver-
wendung in Privathaushalten, die wir für das Jahr 2020 mit-
tels Befragung von 12.000 Haushalten empirisch ermittelt 
haben. Hauptergebnis ist, dass im Jahr 2020 in insgesamt 5,5 
Mio. Wohnungen rund 27 Mio. m³ Holzbrennstoffe (z. B. 
Scheitholz, Holzpellets) zum Heizen verwendet wurden. 
Damit ist der Haushaltssektor der bedeutendste brennholz-
nutzende Sektor in Deutschland. Die Ergebnisse sind zudem 
wichtige Grundlage für nationale und internationale Berichts-
pflichten. Das Thünen-Institut für Waldwirtschaft wird im Rah-
men des Rohstoffmonitorings Holz die Befragung des Haus-
haltssektors zukünftig alle zwei Jahre durchführen.

Wald und Gesellschaft
Angesichts zunehmender Entwaldung und Degradierung 
von Wäldern sind in den 1990er Jahren forstliche Zertifizie-
rungssysteme entstanden, mit dem Ziel, diese Entwicklung 
zu stoppen. In einer systematischen Analyse empirischer 
Studien des Zeitraums 1993 bis 2021 haben wir untersucht, 
ob forstliche Zertifizierung vor Entwaldung und Degradie-
rung schützt und welche ökonomischen Wirkungen Zertifi-
zierung hat. Unsere Analyse zeigt, dass die  Wirkung von 
Zertifizierung auf Entwaldung im Gegensatz zur Wirkung 
auf Degradierung kaum untersucht ist. Allerdings stellen 
54 % der analysierten Studien, die die Wirkung von Zertifi-
zierung auf Entwaldung zum Gegenstand hatten, unabhän-
gig von der Region eine positive Wirkung von  Zertifizierung 
fest. In den Studien zur Wirkung von Zertifizierung auf 
Degradierung waren es sogar 70 %, die eine positive Wir-
kung von Zertifizierung aufweisen. Eine positive ökonomi-
sche Wirkung wird von 50 % der Studien fest gestellt.

Der Agroforstwirtschaft werden zahlreiche ökologische, 
wirtschaftliche und soziale Vorteile zugeschrieben. Mit Hilfe 
einer systematischen »Evidenz- und Lückenkarte« konnten 
wir aufzeigen, in welchen Bereichen die Forschungsland-
schaft Rückschlüsse auf mögliche Vor- oder Nachteile der 
Agroforstwirtschaft im Vergleich zu anderen Landnutzungen 
zulässt. Die Ergebnisse zeigen dicht erforschte Themen wie 
ökologische Auswirkungen in Bezug auf Klimawandel, Was-
ser, Biodiversität, Boden, Schädlings-/Krankheitsbekämp-
fung sowie Produktivitätsaspekte. Forschungslücken beste-
hen für soziale Auswirkungen und für einzelne silvopastorale 
und agrosilvopastorale Praktiken. Die Studie mahnt zur Vor-
sicht bei verallgemeinernden Aussagen über den Nutzen der 
Agroforstwirtschaft. 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
auf dem Weltforstkongress der FAO 

in Seoul/Korea.  
v.l.: Dr. Eliza Zhunusova, Dr. Rattiya 

Lippe, Fernando Gordillo, Dr Jörg 
Schweinle, Dr.  Sven Günter, Dr. Mel-

vin Lippe (alle Thünen- Institute für 
Forstwirtschaft), Prof. Marlo Mendo-

za (Dean, College of Forestry and 
Natural Resources, University of the 

Philippines Los Baños)
(©Privat)
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Wälder sollen naturnah sein – und produktiv. 
Ihre Bewirtschaftung soll nutzbringend sein 
– und umweltgerecht. Ein Thesenpapier 
liefert die Basis für ein neues nationales 
Biodiversitätsmonitoring im Wald. Das 
Copernicus Netzwerkbüro Wald und das 
Sekretariat der FAO European Soil Partner-
ship (ESP) stellen wichtige neue Vernet-
zungsstrukturen des Instituts im Bereich 
Fernerkundung sowie Bodenschutz dar. 

Waldressourcen und Klimaschutz
Die Bundeswaldinventur (BWI), die Kohlenstoffinventur (CI) 
und die darauf aufbauenden Modelle (WEHAM) liefern uns 
Informationen, wie sich die Wälder deutschlandweit entwi-
ckeln. Die Ergebnisse und weitere Daten nutzen wir, um über 
den Beitrag der Wälder zum Klimaschutz (Treibhausgas-
berichterstattung, THG) zu berichten. Die Aufnahmen der 
vierten Bundeswaldinventur (BWI 2022) sind weitgehend 
abgeschlossen, die Ergebnisse werden im 4. Quartal 2024 
veröffentlicht. 

Im Projekt »FNEWS« wurde der Aufbau und die Entwick-
lung eines deutschlandweiten, fernerkundungsgestützten 
Monitorings flächiger Waldschäden (Fläche, Schadholzvolu-
men und wirtschaftlicher Verlust) auf Testgebietsebene 
erfolgreich umgesetzt und digitale Kartenprodukte zur Holz-
bodenfläche und dominierenden Baumartenverteilung 
(zusammen mit dem Projekt »KlimBa«) zur Publikationsreife 
gebracht. Im verbleibenden Projektjahr erfolgt die deutsch-
landweite Anwendung der Modelle und ab 2024 die Bereit-
stellung digitaler Karten monats- und jahresweise. Damit ist 
ein wichtiger Schritt getan, um die Bundeswaldinventur und 
die Klimaberichterstattung jährlich aktualisieren zu können. 
In der Treibhausgasberichterstattung wurde nach Ablauf der 
zweiten Verpflichtungsperiode des Kyoto-Protokolls in die-
sem Jahr die Schlussbilanz veröffentlicht. In der zweiten Jah-
reshälfte erfolgte ein intensiver internationaler Review, der 
die vorgelegte Bilanz bestätigte. Damit finden die bereits vor 
zehn Jahren mit der Entwicklung der Bilanzierungsmethodik 

begonnenen Arbeiten einen erfolgreichen Abschluss. Das 
abgeschlossene ERA-Net-Projekt »ValoFor« ergab, dass nur 
eine regional differenzierte Bioökonomie-Förderstrategie für 
Kleinprivatwald-Besitzer in Europa sinnvoll ist, weil deren 
Besitzstrukturen, Haltungen und Ziele sich sehr unterschei-
den. Erste Ergebnisse des Projekts »FLESRA« zum Erfolg von 
Waldrestaurationsmaßnahmen in Äthiopien zeigen, dass eine 
Mischung unterschiedlicher Maßnahmen wie Aufforstung, 
Unterstützung natürlicher Wiederbewaldung und Agroforst-
Nutzung zu einer ausgewogenen Bereitstellung von Ökosys-
temleistungen auf den Landschaftsebenen beitragen. 

Bodenschutz und Waldzustand
Die bundesweite Bodenzustandserhebung im Wald (BZE) 
und die Waldzustandserhebung (WZE) geben Aufschluss dar-
über, wie das Standortpotenzial der Wälder nachhaltig 
genutzt, Funktionen erhalten und Risiken rechtzeitig erkannt 
werden können. Mit einem Spatenstich im April 2022 hat 
Bundesminister Cem Özdemir die dritte Bodenzustandserhe-
bung im Wald eröffnet. Bis 2024 werden an ca. 2000 Wald-
standorten deutschlandweit Daten zum Boden- und Waldzu-
stand in Kooperation mit den Bundesländern erhoben. Neue 
Übersichten zu Absterberaten von Waldbäumen auf den 
WZE-Standorten ergaben für das Jahr 2021 bei Fichte (2,7 %) 
und Kiefer (0,7 %) immer noch hohe, aber abnehmende 
Raten; für Buche (0,4 %) und Eiche (0,6 %) stiegen die Raten 
aber weiterhin an. Im neuen Moorbodenmonitoring (MoMoK-
Wald) wurde die Auswahl der 50 Monitoringstandorte abge-
schlossen und bis Jahresende bereits 10 dieser Standorte ein-
gerichtet. Erste Messungen des Feuchtestatus und der 
Treibhausgas-Emissionen während der Moorrevitalisierung 
deuten auf Herausforderungen mit der Grundwasseranhe-
bung während aktuell niederschlagsarmer Jahre hin. Im Pro-
jekt »MoorWald« wurde ein Aufnahmekonzept zur Erhebung 
und Überprüfung des Drainagestatus von Waldflächen auf 
organischen Böden entwickelt und umgesetzt. Das neue 
Sekretariat der FAO European Soil Partnership (FAO-ESP) hat 
seine Arbeit aufgenommen und die Mitglieder über aktuelle 
politische Entwicklungen wie das geplante EU Bodengesetz 
für 2030 informiert. Im neuen EU Horizon 2020-Projekt »HOLI-
SOILS« zeigte eine Zusammenstellung zur Klimaschutzfunk-
tion von Wald- und Moorböden, dass nur wenige EU-Staaten 
hierzu anhand von Messdaten berichten.

Institut für Waldökosysteme
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Andreas Bolte
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Ökologie und Walddynamik
Mit etablierten Forschungs- und Monitoringmethoden (u. a. 
Intensives Forstliches Umweltmonitoring - Level II) erfassen 
wir Einflussfaktoren auf Waldökosysteme. Besonders durch 
den Einsatz von Drohnen konnten neue Methoden entwickelt 
werden, welche eine großräumigere Analyse der Phänologie 
von Beständen und eine genaue Positionsbestimmung von 
Einzelbäumen ermöglicht. Dies bildet den Zwischenschritt in 
der Analyse mit Fernerkundungsdaten. Neue Möglichkeiten 
Daten bereit zu stellen, z. B. durch Tisdex erlauben hier einen 
schnellen Datenaustausch, aber auch die Bereitstellung von 
Level-II-Daten im Internet erhöht deren Sicht- und Nutzbar-
keit. Auch im Copernicus Netzwerkbüro Wald zeigte sich das 
große Entwicklungspotenzial der Fernerkundung. Regelmä-
ßige Newsletter und Online-Seminare erzeugten einen gefrag-
ten Austausch zwischen Nutzern und Wissenschaft. Unsere 
Forschungsfläche in Britz bildet den Kern der Entwicklung 
neuer Methoden und zahlreicher Kooperationen. Neu ist die 
Analyse von Stäuben auf Blättern und Nadeln (Uni Bonn), 
sowie die Analyse der Holzeigenschaften nach Extremereig-
nissen mit der Thünen Holzforschung. In neuen Projekten wid-
men wir uns der Auswahl von Arten unter dem Klimawandel 
»WaldSpektrum« und der flächigen Berechnung der Boden-
feuchte »TroWak«, weiterhin bedeutend die verschiedenen 
Arbeiten zu Waldschäden, besonders im Bereich Waldbrand 
erfuhren wir viel Interesse und Beratungsbedarf.

Wildtierökologie
Wir nutzen das Wildtierinformationssystem der Länder 
Deutschlands (WILD) und eigene Erhebungen für Lösungen, 
wie Wald und Wild in Einklang miteinander gebracht werden 
können. Ziel ist ein optimiertes Wildtiermanagement, das den 
Ansprüchen Waldschutz, Artenschutz und Tierseuchenprophy-
laxe gleichermaßen gerecht wird. Im Zusammenhang mit der 
Festveranstaltung zum 20-jährigen Bestehen von »WILD« 
erfolgten verschiedene medienwirksame Aktionen unter Mit-
arbeit des Arbeitsbereiches Wildtierökologie. Zusammen mit 
den Landesjagdverbänden und dem Deutschen Jagdverband 
wurde ein Zukunftspapier verabschiedet, welches die Fortfüh-
rung des Projektes mit einer wissenschaftsbasierten und 
zukunftsorientierten Ausrichtung festlegt. Durch die 

langjährige Datensammlung im Datenspeicher Jagd Ebers-
walde konnten wichtige Projekte unterstützt werden, u. a. das 
europaweite Projekt »ENETWILD« der EFSA und das »ZOWIAK«-
Projekt der Goethe-Universität Frankfurt. Aktuell werden die 
gängigen Methoden im Wolfsmonitoring versuchsweise auch 
auf bioakustische Verfahren ausgedehnt (Horchboxen). Erste 
Zwischenauswertungen sind vielversprechend.

Programme Coordinating Centre (PCC) des ICP 
Forests
Wir koordinieren das internationale forstliche Umweltmonito-
ring (PCC des ICP Forests) im Rahmen der Genfer Luftreinhalte-
konvention der Wirtschaftskommission für Europa der Verein-
ten Nationen (UNECE). In 42 Ländern wird die Wirkung von 
Luftverunreinigungen und anderen Stressoren auf Wälder  
in Europa untersucht und bewertet. Die ICP Forests-Langzeit-
messungen zeigen, dass trotz erfolgreicher Etablierung von 
Luftreinhaltemaßnahmen, Funktionen und Leistungen von 
Waldökosystemen weiterhin durch Luftverschmutzung (insbe-
sondere durch N-Deposition, bodennahes Ozon und Schwer-
metalle) beeinträchtigt werden. Während der Säuregehalt des 
Niederschlags aufgrund der erfolgreichen Verringerung der 
anthropogenen S-Emissionen abnimmt, wird die N-Deposition 
mehr und mehr von Ammonium dominiert. Zum Internationa-
len Tag des Waldes (21. März) haben wir zusammen mit Forest 
Europe ein Webinar zum Thema »Monitoring und Bewertung 
des Waldzustandes« – mit mehr als 200 TeilnehmerInnen aus 
Wissenschaft, Politik und Praxis – organisiert.

Querschnittsgruppen
Die neu strukturierte Querschnittsgruppe Dateninfrastruk-
tur hat einen Shiny-Server eingerichtet, mit dem bereits 
neue Webapplikationen veröffentlicht wurden (z. B. WZE-
Ergebnisse, near-real-time Daten von der Versuchsfläche 
Britz). Die Zusammenarbeit der Querschnittsgruppe Ferner-
kundung und des DLR Copernicus Netzwerkbüro Wald hat 
eine neue Dimension der deutschlandweiten Vernetzung 
vieler aktiver FE-Gruppen mit Waldthemen eröffnet. Im 
Bereich Biodiversität und Naturschutz ist ein Thesenpapier 
für ein zukünftiges nationales Waldbiodiversitätsmonito-
ring (NaBioWald) erarbeitet und publiziert worden.   

Ein nationales Biodiversitätsmonitoring im Wald kann 
wichtige Fragen zur Wechselwirkung von Klima, Standort und 

Waldmanagement auf die biologische Vielfalt liefern. 
(©Thünen-Institut/Stuart Krause)
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»Die natürliche Anpassungsfähigkeit der 
Wälder im Klimawandel und genetische 
Optionen zur Verbesserung der Anpassung«, 
waren in 2022 die zentralen Themen.

Herkunfts- und Züchtungsforschung 
Die Herkunftsforschung und Forstpflanzenzüchtung bilden 
mit der Bereitstellung von hochwertigem, leistungsstarkem 
und widerstandsfähigem Saat- und Pflanzgut einen wichti-
gen Ansatzpunkt zur Steigerung der Ressourceneffektivität 
im Wald, zur Anpassung an den Klimawandel und zum Klima-
schutz. Im Frühjahr ließ sich der Arbeitsbereich von zwei 
externen Wissenschaftlern evaluieren, die dessen Bedeutung 
bei der Bewältigung der aktuellen Probleme hervorhoben. 
Weiterhin wurde eine sehr gut besuchte Tagung in Ahrens-
burg zum Thema »Beiträge von Forstpflanzenzüchtung und 
Forstgenetik für den Wald von Morgen« ausgerichtet.

Unterstützt durch Drittmittelprojekte wurden die Arbei-
ten bei zukunftsträchtigen Alternativbaumarten fortgesetzt. 
Die Auswertung der Herkunftsversuche mit Roteiche wur-
den abgeschlossen und von potenziellen Plusbäumen Bohr-
kerne gezogen, um deren Reaktion auf die letzten Trocken-
jahre zu analysieren. Die Einsammlung von Saatgut zur 
Anlage von Herkunftsversuchen bei Spitzahorn und Hainbu-
che wurde abgeschlossen. Bei Douglasie und Kiefer wurde 
mit der vegetativen Vermehrung von Plusbäumen zur Anlage 
von Samenplantagen in den Zuchtzonen Nordostdeutsch-
lands begonnen. 

Resistenzforschung
Der Arbeitsbereich Resistenzforschung entwickelt, über das 
Verständnis der genetischen Variation von Bäumen und 
ihren Antagonisten, alternative Methoden zum Einsatz von 
Pflanzenschutzmitteln im Wald. Im Projekt »FraxGen« wur-
den Eschen, die tolerant gegenüber dem Erreger des Eschen-
triebsterben sind, vermehrt und Resistenztest durchgeführt, 
so dass diese Pflanzen für die Anlage einer Samenplantage 
zur Produktion toleranten Saatgutes zur Verfügung stehen. 
Populationsgenetische Analysen des Erregers Hymenoscy-
phus fraxineus führten zu einer Verbesserung des Modells 
des Infektionsprozesses in Stammfußnekrosen von Eschen. 

Im Projekt »PYROPHOB-Pilze« konnte auf Waldbrandflächen 
in Brandenburg der Erreger des Kieferndrehrostes sowohl 
am Zwischenwirt Zitterpappel als auch an gepflanzten, 
geschädigten Kiefern mit DNA-Barcoding nachgewiesen 
werden. Diese Krankheit tritt nach vielen Jahren der Latenz in 
Deutschland erstmalig wieder so auf, dass der Erfolg von Kie-
fernverjüngung durch Pflanzung gefährdet ist. Der Zusam-
menhang mit dem Flächenmanagement nach Waldbrand 
wird weiter untersucht. Im Projekt »ErleTranskript« werden 
nach einer Transkriptomanalyse von In-vitro-Erlen die Mar-
kergene, die mit der Toleranz gegenüber Phytophtora alni im 
Zusammenhang stehen mittels Real-Time PCR weiter charak-
terisiert. Im In-vitro-Schwerpunkt des neue Projektes »Buche-
TIG« haben die Etablierungsversuche begonnen. Ziel sind 
leicht vermehrbare In-vitro-Kulturen der Buche für Resistenz-
tests.

Ökologische Genetik
Ein Schwerpunkt im Arbeitsbereich Ökologische Genetik ist 
die Untersuchung der genetischen Diversität, die sowohl auf 
Populationsebene als auch generationenübergreifend oder 
in ihrer geographischen Struktur betrachtet wird. Im Projekt 
»BWI« wurde die Probenahme für DNA-Analysen für sieben 
wichtige Baumarten fortgesetzt, wobei schon ca. 90 % der 
insgesamt 21.000 zu erwartenden Proben von den Inventur-
plots eingelagert sind und teilweise deren DNA extrahiert ist. 
Für die Stiel- und Traubeneiche wurden bereits Untersuchun-
gen zur genetischen Vielfalt, räumlich-genetischen Struktu-
ren und zur Hybridisierung begonnen. Neu begonnen hat 
das Projekt »Buche-TIG« mit dem Schwerpunkt Buche-Tro-
ckenstress, in dem auf den vorgesehenen Versuchsflächen 
bereits fast 2.000 Proben zur Genotypisierung genommen 
wurden. Zwischenergebnisse zu Elternschaftsanalysen von 
einigen der Parzellen wurden an den Projektpartner zur 
gezielten Bohrkernentnahme geliefert. Im Projekt »Spitz-
ahorn« wurden Baumschulversuche aus zwei Anzuchtjahren 
ausgewertet und umfangreiche weitere Genotypisierungen 
von Nachkommenschaften durchgeführt. Für die oktoploide 
Art Hainbuche wurden Marker entwickelt und repräsentative 
Proben eingesammelt. Die methodischen Tests zum Meta-
barcoding des Nahrungsspektrum des Wolfs aus Kotproben 
wurden ausgewertet, um nun eine Analyse eines größeren 
Probensatzes mit dem optimierten Verfahren zu beginnen.

Institut für Forstgenetik
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Genomforschung
In diesem Arbeitsbereich werden genetische Potenziale 
verschiedener, vom Klimawandel bedrohter Baumarten 
untersucht. Im Projekt »Survivor-Oaks« wurde für die Stielei-
che eine genomweite Assoziationsstudie durchgeführt, um 
genetische Marker zur Vorhersage der Toleranz gegenüber 
dem Eichenwickler zu entwickeln. Im Projekt »Holz-DNA-
Barcoding« haben wir das mitochondriale Genom der Weiß-
tanne assembliert und annotiert. In »FraxGen« wurden die 
Sequenzdaten des Genoms der Esche ausgewertet, mit 
denen Unterschiede in der Anfälligkeit gegenüber dem 
Eschentriebsterbepilz genetisch charakterisiert werden 
können. Im Bereich der Buchengenomik zeigt ein erster 
Sequenzdatensatz zur genomweiten Variation klare geneti-
sche Muster über das Verbreitungsgebiet und erlaubt Rück-
schlüsse zur lokalen Anpassung. Im Projekt »Priming« 
wurde durch Massenspektrometrie ein Zusammenhang 
zwischen Prägung von Ulmen und Eschen und epigeneti-
schen Veränderungen im Genom nachgewiesen. Im Projekt 
»TreeEdit« erforscht eine Nachwuchsforschungsgruppe die 
genetischen Ursachen der Trockenstresstoleranz bei Pap-
peln und Rotbuchen. Dabei sollen ausgewählte Gene ziel-
genau verändert werden, um ihren Einfluss auf die Wider-
standsfähigkeit der Bäume gegenüber Trockenheit zu 
ermitteln. Schließlich prüft das Projekt »TreeHarm« exemp-
larisch an der Eiche, Fichte und Pappel in Form einer »Hand-
in-Hand«-Strategie, ob eine phänotypische und/oder 

molekulare Identifizierung von Schaderregern frühzeitige 
Behandlungsmaßnahmen ermöglicht. 

Art- und Herkunftsidentifizierung
Im Jahr 2022 ist der Themenbereich des Arbeitsbereichs 
erweitert worden. Es geht nunmehr um die Entwicklung und 
den Einsatz vorwiegend genetischer Methoden zur Identifi-
zierung der Art und geographischen Herkunft von Waldbau-
marten und assoziierter Organismen. Die umfangreichen 
Daten aus dem Projekt »Herkunft Europa« werden für die 
Fichte und die Rotbuche weiter analysiert, um die Entwick-
lung von Markersets voranzutreiben. Für drei Konzessionen 
von Dipteryx ferrea in Peru sind für zwei stabile Isotopen die 
Analysen zur Holzherkunft abgeschlossen worden. Außer-
dem liegen erste Daten zu stabilen Isotopen für die Her-
kunftsbestimmung des Aals vor. Im Projekt »Holz-DNA-Bar-
coding« konnten vor allem Marker für die Kiefernarten 
bereits erfolgreich in die Praxis überführt werden. 

Generell haben die genetischen Untersuchungen für das 
Holzkompetenzzentrum in diesem Jahr erneut eine deutli-
che Steigerung bei der Anzahl an zu prüfenden Holzproben 
erreicht. Überwiegend wurde die Analyse von Eichenproben 
auf die Korrektheit der Art und Herkunft durchgeführt. Aber 
auch die Nadelgehölze wie z. B. Kiefern sind zahlenmäßig 
mehr geworden. In diesem Jahr konnte zudem bei drei Auf-
trägen von verschiedenen Polizeibehörden im Zusammen-
hang mit Delikten Hilfestellung geleistet werden. 

Trockenstressversuch Eiche  
im Folientunnel.

(©Thünen- Institut für Forstgenetik)
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Das Institut für Seefischerei forscht diszipli-
nenübergreifend und anwendungsnah zu 
Fragen der nachhaltigen Nutzung lebender 
Meeresressourcen. Im Folgenden berichten 
wir in kurzen Ausschnitten über einige 
 unserer aktuellen Forschungsthemen. 

Habitate im Wandel
Klimawandel und steigende Nutzungsdrücke verändern die 
Lebensbedingungen in den Meeren drastisch. Ein For-
schungsfokus war daher, Veränderungen in Lebensräumen 
und daraus resultierende Auswirkungen zu beschreiben und 
zu quantifizieren. Änderungen in der Verteilung vieler Fisch-
arten aufgrund steigender Temperaturen konnten bis in die 
Tiefsee vor Grönland nachgewiesen werden, wo sie schneller 
ablaufen als erwartet. In der südlichen Nordsee hat sich die 
Lebensraumqualität für kaltangepasste Arten weiter ver-
schlechtert und für südliche Arten verbessert. Hitzewellen - 
schockartige, zeitlich begrenzte Veränderungen - stellen dort 
eine besondere Herausforderung dar. Simulationen zeigten, 
dass eine nachhaltige Bewirtschaftung zwar die Resilienz der 
Fischbestände gegenüber Hitzewellen steigert, aber der 
langfristige Klimatrend die Produktivität reduziert, sodass im 
Management kontinuierlich nachgesteuert werden muss. 
Zusätzlich verändern immer mehr Offshore-Windparks die 
Lebensräume in der südlichen Nordsee: Anlagen mit einem 
Kolkschutz durch Steinaufschüttungen wirken über den 
sogenannten Künstlichen-Riff-Effekt positiv auf den unter 
Druck stehenden Kabeljau und verschiedene Krebsarten. Ob 
bei der Umsetzung der europäischen Ausbauziele für die Off-
shore-Windkraft solche kleinskaligen Veränderungen in den 
Lebensräumen Einfluss auf das gesamte Artgefüge der südli-
chen Nordsee haben werden, ist noch nicht abzusehen und 
Gegenstand laufender Untersuchungen.

Zukunft der Küstenfischerei
Der Mensch gestaltet die Küste und das Meer so umfassend, 
dass sich die sozial-ökologischen Wechselbeziehungen in der 
Zusammenarbeit von Human- und Naturwissenschaftler*-
innen spiegeln müssen. Gleichzeitig können wissenschaftli-
che Erkenntnisse zielgenauer in die Gesellschaft transferiert 

werden, wenn die Perspektiven von Betroffenen vor Ort in  
der Forschung berücksichtigt werden. Im institutsübergrei-
fenden Arbeitsgebiet »Strukturwandel Küstenfischerei« 
arbeiten Forschende aus unterschiedlichsten Fachrichtungen 
zusammen und luden Fischer*innen, Bürgermeister*innen, 
Kurdirektor* innen, Umweltschützer*innen u.v.m. ein, um 
gemeinsam über die Zukunft der Küstenregionen und neue 
Wertschöpfungsketten für Fisch und Meeresfrüchte nachzu-
denken. Wichtige Botschaften waren, Flächen mehrfach zu 
nutzen, also z. B. Aquakulturen in Windparks zuzulassen, und 
eine Diversifikation der Fischerei, um resilienter gegenüber 
Veränderungen zu werden. Dies meint sowohl die Verwen-
dung verschiedener Fanggeräte – auch in Hinblick auf die 
Verringerung von Umweltauswirkungen - als auch eine Flexi-
bilisierung hinsichtlich der Zielarten oder die Erhöhung der 
Wertschöpfungstiefe durch Direktvermarktung. Solche 
Anpassungsstrategien erfordern u. U. neue, polyfunktionale 
Schiffstypen und die Anpassung von Regeln, z. B. um mehr 
betriebswirtschaftliche Flexibilität zu ermöglichen, Transpa-
renz herzustellen und umweltfreundlichere Fangmethoden 
effizienter zu fördern. Die Zielbilder der Thünen-Zukunfts-
werkstatt »Küstenfischerei 2045« dienen dem BMEL als Input 
für die politische Debatte zur Bewältigung der Krise in der 
Küstenfischerei. 

Wendepunkte in der Meeresraumnutzung 
Neben dem massiven Ausbau der Offshore-Windkraft, sind 
im Rahmen der EU-Biodiversitätsstrategie 2030 zukünftig 
mindestens 30 % der nationalen Meeresfläche unter Schutz 
zu stellen, davon 10 % unter strengen Schutz. Für die deut-
schen, auf den Fang von Plattfischen ausgerichteten Fische-
reien der Nordsee haben wir die Anpassungsfähigkeit retros-
pektiv und im Hinblick auf zukünftige Beschränkungen in 
Kombination mit dem Klimawandel untersucht. Die Ergeb-
nisse weisen auf eine deutliche Abnahme der Fähigkeit der 
Fischerei, systemische Kippunkte auszugleichen hin, wie z. B. 
den Wegfall von Zielarten, neue Vorgaben zur Fangmethodik 
oder stark steigende Treibstoffpreise. Das zeigt sich u. a. in der 
Reduktion der Baumkurrenflotte um ca. 75 % in den letzten 
20 Jahren. In die Zukunft geschaut, entfallen bis 2030 ca. 14 % 
heute freier Flächen durch Biodiversitätsschutz und den Aus-
bau der Offshore-Energie. Dies führt u. a. zu sinkender Profita-
bilität der verbleibenden Fischereiflächen. Dazu sinkt auf 7 % 
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der freien Flächen der Beitrag zum Anpassungspotential der 
Flotte auf null. Ein klimawandelbedingter Wechsel der Zielar-
ten hat hingegen nur einen geringen Effekt. Neben Treibstoff-
effizienz und Emissionsreduktion ist die Mehrfach-Nutzung 
von Windparkflächen zur Produktion von Fisch und Meeres-
früchten daher ein zentrales Ziel für die Gestaltung des Struk-
turwandels in der Fischerei. Korbfischerei auf Taschenkrebse 
in und um Windparks würde beide Ziele kombinieren.

Stoffströme in der blauen Bioökonomie
Aktuell ist unklar, welche Biomasse für die biobasierte Wirt-
schaft in Deutschland zur Verfügung steht, wie nachhaltig 
diese erzeugt wird und wie Importe in Bezug auf ihre nach-
haltige Erzeugung bewertet werden können. Mithilfe von 
Stoffstromanalysen konnten wir Biomassen aquatischer Pro-
dukte entlang der gesamten Wertschöpfungskette quantifi-
zieren und visualisieren (siehe Abbildung). Dabei lässt sich 
der Weg des Rohstoffs entlang aller Verarbeitungsstufen bis 
hin zur Endverwendung nachverfolgen. Auch zeigt die Ana-
lyse, welche Mengen in welchem Stadium der Verarbeitung 
importiert bzw. exportiert werden. Für Fisch- und Meeres-
früchte ist z. B. der Selbstversorgungsgrad des deutschen 
Marktes sehr gering: Von den rund eine Millionen Tonnen ver-
zehrten aquatischen Lebensmitteln werden 80 % importiert. 
In einem nächsten Schritt erweitern wir die Analysen um Her-
kunfts- und Nachhaltigkeitsuntersuchungen für bestimmte 
Produkte wie die Nordseegarnele, Hering und Lachs. Dabei 

testen wir auch, wie die limitierte Datenverfügbarkeit Detail-
schärfe und Komplexität der Analysen beeinflusst.

Auswirkungen grundberührender Fischerei
Zur Bewertung zukünftiger Fischereibeschränkungen haben 
wir einen Index weiterentwickelt, der anhand von Wider-
standskraft und Erholungspotential die Verletzlichkeit der 
Epifauna gegenüber Fischerei beschreibt. Für das Natura 
2000-Gebiet Sylter Außenriff deuten die Indexwerte auf eine 
hohe Verletzlichkeit der Gemeinschaften im Westen des 
Gebiets hin, während die Werte für die übrigen Gemeinschaf-
ten auf eine geringe Verletzlichkeit hindeuten. Experimen-
telle Untersuchungen zum Einfluss der Garnelenfischerei auf 
die Lebensgemeinschaften des Meeresbodens im CRANIM-
PACT-Projekt zeigten uneinheitliche Ergebnisse: Während wir 
in Einzelfällen signifikante Effekte der Fischerei auf die Endo-
fauna nachweisen konnten, wurden diese in der Mehrzahl 
der untersuchten Kombinationen von lokalen Austauschpro-
zessen und kleinskaliger Heterogenität der Lebensräume 
überlagert. Für alle gemessenen Parameter der Epifauna 
wurden keine signifikanten Fischereieffekte festgestellt. Ein 
weiterer Aspekt war die Untersuchung langanhaltender 
Fischereieinwirkungen: Im Vergleich dänischer, schleswig-
holsteinischer und niedersächsischer Prielsysteme konnten 
8.9 % der Varianz in der Artzusammensetzung der Endo-
fauna auf chronische Störungen durch Fischerei zurückge-
führt werden.  

Stoffströme für verschiedene 
Verarbeitungsstufen von Fisch 

und Meeresfrüchten in 
Deutschland in Tonnen 

Fanggewicht für das Jahr 2020. 
(©Thünen-Institut) 
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Die Rückkehr zum Präsenz- und damit Nor-
malbetrieb, sowohl innerhalb des Instituts 
als auch hinsichtlich der Projekt- und Gremi-
enarbeit war im Jahr 2022 für alle 
Mitarbeiter innen und Mitarbeiter eine 
Herausforderung. Die erfolgreiche Durchfüh-
rung von vier Seereisen, zahlreiche Projekt-
abschlüsse, die aktive Rolle des Instituts bei 
der Neuausrichtung des Europäischen 
Aal-Managements, bei der Politikberatung 
zu versenkter Munition ebenso wie bei der 
Gestaltung der Auftaktveranstaltung zur 
UN-Ozeandekade waren prägende Elemente 
der Institutsarbeit, zusätzlich zur Erfüllung 
unserer Monitoring- sowie hoheitlichen 
Aufgaben. Entsprechend hoch war auch die 
mediale Präsenz, verbunden mit großem 
öffentlichen Interesse an der Arbeit des 
Instituts für Fischereiökologie.

Meeresumwelt
Fische sind in ihrer Meeresumwelt anthropogenen Einflüs-
sen ausgesetzt, die auf ihre Ökosystemfunktionen und ihren 
Wert als Nahrungsquelle wirken. Unserer Langzeitdaten-
reihen zeigen einerseits positive Trends, beispielsweise 
nimmt die Kontamination von Fischen mit radioaktiven Stof-
fen kontinuierlich ab. Andererseits werden steigende Queck-
silberkonzentrationen in Fischen festgestellt, die zwar noch 
unter den Grenzwerten für Lebensmittel liegen, vermutlich 
aber, durch den Klimawandel begünstigt, weiter ansteigen 
werden. Bei steigendenden Temperaturen müssen Fische 
mehr Nahrung umsetzen, was die Anreicherung von Queck-
silber erhöht.

Der Klimawandel wirkt auch direkt auf marine Altlasten, 
wie die großen Mengen Munition (1,6 Mio t), die nach den 
Weltkriegen in deutschen Meeresregionen versenkt wurden. 
Steigende Temperaturen und höhere Frequenzen extremer 

Wetterereignisse beschleunigen die Korrosion der Munitions-
körper und die Freisetzung von Schadstoffen. Wir untersuchen 
deshalb, in welchen Bereichen der Nord- und Ostsee Fische 
besonders durch Munitionsaltlasten belastet werden, um 
durch die Priorisierung von Gebieten zur Räumungsinitiative 
der Bundesregierung beizutragen. 

Der zunehmende anthropogene Druck auf Wildfisch-
bestände, aber auch ethische Erwägungen zum Tierwohl 
befördern die Entwicklung von alternativen Herstellungsme-
thoden für Fischprodukte. Zukunftsweisend sind in diesem 
Zusammenhang Kulturen mit Muskelzellen aus Fischen, die 
von uns hinsichtlich der Fettsäurezusammensetzung (Stich-
wort Omega-3-Fettsäuren) untersucht werden. Ziel des Projek-
tes ist, in Zusammenarbeit mit Nahrungsmittel-produzieren-
den Unternehmen, Produkte aus Fischmuskelzellkulturen für 
die menschliche Ernährung zu optimieren. 

Aquakultur
Die Auswirkungen des aktuellen Weltgeschehens sowie die 
Folgen der Corona-Pandemie waren wichtiger Gegenstand 
unserer Arbeiten im vergangenen Jahr. Dazu wurde ein 
Berechnungsmodell entwickelt, um die für die Aquakultur in 
Deutschland durch den Angriffskrieg Russlands gegen die 
Ukraine entstandenen Mehrkosten zu ermitteln und Aus-
gleichszahlungen für Betriebe festzulegen. Im Rahmen der 
Datenerhebung zur deutschen Fischwirtschaft wurden die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie auf deutsche Aquakul-
turbetriebe untersucht. Im zweiten Pandemiejahr zeigte sich 
eine positivere Entwicklung im Vergleich zu 2020. Zusätzlich 
wurden repräsentative Modellfarmen definiert, mittels derer 
die Effekte alternativer Politikmaßnahmen für den Karpfen-
sektor untersucht werden. Hierbei sollen Ökosystemdienst-
leistungen durch eine ökonomisch nachhaltige Bewirtschaf-
tung langfristig gesichert werden.

Das Thema Nachhaltigkeit ist auch für die Fischernährung 
von zentraler Bedeutung. In einem bilateralen Projekt mit dem 
Iran wurden die Versuche zur Entwicklung eines hochwertigen 
Futters für Forellen aus regional verfügbaren Komponenten und 
nachhaltigen Quellen abgeschlossen. Die Versuche erfolgten im 
Labormaßstab und unter praxisnahen Bedingungen bis zur 
Marktgröße der Fische. Mit kommerziellen Futtermitteln aus 
Deutschland wurde ein vergleichbares Fischwachstum erzielt. 
Auch innovative Produktionsmethoden können die Nachhaltig- 
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keit der Aquakulturproduktion steigern. In Versuchen zur 
Biofloc-Technik, bei der der von den Tieren ausgeschiedene 
Stickstoff unter Zugabe einer Kohlenstoffquelle durch Bakterien 
in neue Biomasse überführt wird, wurde eine unterschiedlich 
starke Beschattung durch Solarmodule simuliert und die Aus-
wirkungen auf Stickstoffbilanz und Wachstum untersucht. 

Tiergerechtheit und Tierwohl sind ebenfalls zentraler 
Bestandteil des Nachhaltigkeitsgedankens. Die für eine Bewer-
tung des Tierwohls notwendigen Indikatoren wurden für die 
beiden wichtigsten Zuchtfischarten Deutschlands, Regenbo-
genforelle und Karpfen, gemeinsam mit der Tierärztlichen 
Hochschule Hannover auf Praxisbetrieben auf ihre Eignung für 
ein nationales Tierwohl-Monitoring getestet.

Unsere Kompetenzen im experimentellen Bereich setzten 
wir auch für die Erprobung der künstlichen Aufzucht des Euro-
päischen Stints ein, um experimentell mögliche Gründe für 
den derzeitigen Bestandsrückgang zu untersuchen.

Biodiversität und Wanderfische
Die Entschlüsselung der Laichwanderung des Europäischen 
Aals ist essenziell für die Umsetzung effizienter Maßnahmen 
zur Erholung des Bestandes. Vor diesem Hintergrund wurde 
in der Ems untersucht, wie viele Blankaale das Flusssystem 
jährlich verlassen. Die Projektergebnisse zeigen, dass die tat-
sächlich abwandernde Zahl an Aalen deutlich unter der auf 
Modellrechnungen basierten Annahme liegt. Eine solche 
Überschätzung der Abwanderung hat zur Folge, dass die 
Bestandssituation als zu optimistisch eingeschätzt wird und 
Schutzmaßnahmen nicht im notwendigen Umfang erfolgen. 

Nicht nur die Anzahl abwandernder Aale, sondern auch 
deren Fitness ist entscheidend für einen Wiederaufbau des Aal-
bestandes. In 2022 wurde anhand von Schwimmversuchen  
in speziell für Aale entwickelten Schwimmtunneln die 
Schwimmeffizienz von reifenden Aalen untersucht, was zum 
einen Rückschlüsse auf ihren Energieverbrauch während der 
transatlantischen Laichwanderung, zum anderen aber auch 
Informationen zur Umverteilung im Körper gespeicherter 
Schadstoffe liefern wird. Diese Erkenntnisse sind von grundle-
gender Bedeutung für die Entwicklung eines Verfahrens zur fit-
nessbasierten Abschätzung des individuellen Laicherfolges.

Im Herbst 2022 wurden im Rahmen der 185. Reise von FS 
Meteor Untersuchungen zum Vorkommen von Aallarven kurz 
vor ihrer Metamorphose zu Glasaalen entlang des südwesteu-
ropäischen Schelfrandes durchgeführt. Die Ergebnisse sollen 
zu einem besseren Verständnis der Larvenentwicklung des 
Aals beitragen, unter anderem auch durch vergleichende phy-
siologische Analysen mit frühen Larvenstadien, die im Zuge 
unserer regelmäßig durchgeführten Sargassosee-Expeditio-
nen gefangen werden.

Die Etablierung innovativer molekulargenetischer Ver-
fahren zur Erhebung von Fischbeständen war auch im ver-
gangenen Jahr ein Schwerpunkt unserer Forschung. In einem 
Projekt zur Ermittlung von Größe und Struktur des norddeut-
schen Stint-Bestandes testen wir das auf genetischen Ver-
wandtschaftsbeziehungen basierende Close-Kin-Mark-
Recapture-Verfahren (CKMR). Ziel ist es, den Fangaufwand 
herkömmlicher Methoden zur Bestandserhebung deutlich zu 
reduzieren. 

Weiblicher Europäischer Blankaal 
(Anguilla anguilla) in einem speziell 

für die Messung des Sauerstoff- und 
damit Energieverbrauchs 

entwickelten Druckkammer-
Schwimmtunnel-Respirometer.

(©Florian Sulzer / www.floriansulzer.com)
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Die Fischereikrise nimmt kein Ende; sie hat 
sich durch den Anstieg der Treibstoffpreise 
noch verschärft. Es gibt inzwischen nur noch 
so wenige fischbare Dorsche in der westli-
chen Ostsee, dass wir nicht einmal ausrei-
chend Tiere für die Erforschung der Ursachen 
des ausbleibenden Wiederaufbaus fangen 
können. Aber es gibt auch erste positive 
Entwicklungen: beim Hering, einer der 
wichtigsten Ressourcen, und bei der Ent-
wicklung von Strategien für die künftige 
Ausrichtung der deutschen Ostseeküsten-
fischerei.

Lebende Meeresressourcen, Politikberatung 
und Fischereimanagement, Rekrutierung und 
Küstenökosysteme
Ein Schwerpunkt unserer Arbeiten im vergangenen Jahr 
betraf die Zukunft der Küstenfischerei: Weil die Bestände von 
Dorsch und Hering weiter in sehr schlechtem Zustand sind 
und sich nun auch noch eine zunehmende Konkurrenz um 
befischbare Flächen mit den Windparks aufbaut, gilt es für 
uns, zukunftsfähige Konzepte und Leitbilder mitzuentwi-
ckeln. Deshalb treiben wir gemeinsam mit dem Institut für 
Seefischerei die Thünen-Zukunftswerkstatt 2048 voran und 
unterstützen das BMEL bei zwei wichtigen Vorhaben: Den 
Runden Tisch Ostseefischerei und die zum Jahresende 
gestartete Leitbildkommission haben wir mit Informationen 
und Vorhersagen zur Situation der Ostseeküstenfischerei 
unterstützt und geholfen, kurzfristige Maßnahmen abzulei-
ten. Im Abschlussworkshop zum Projekt »marEEshift« haben 
wir gemeinsam mit Stakeholdern Konzepte für die Dorsch-
fischerei entworfen. 

Die Flächenverluste durch Windparks haben auch Ein-
fluss auf unsere Forschungsreisen: Viele Stationen der Stan-
dardsurveys werden wegfallen. Wir haben die Auswirkungen 
analysiert und begonnen, Maßnahmen zu erarbeiten, wie wir 
auch künftig präzise Bestandsberechnungen gewährleisten 
können.

Unsere Arbeiten zur Erforschung der Ursache der nachlas-
senden Rekrutierung des Westherings haben wir fortgesetzt. 
Zwei weitere Dissertationen befinden sich in der Endphase, 
die geeignet erscheinen, weitere noch fehlende Puzzleteile 
zu liefern. Ferner haben wir die internationale Kooperation 
zur Heringsforschung weiter ausgebaut. 

Beim Dorsch ist die Ursachenforschung dagegen schwie-
riger als erwartet: Obwohl das mit hohem Aufwand errich-
tete Telemetriefeld vor Boltenhagen funktioniert und erst-
mals hochaufgelöste Daten zu den Umweltbedingungen 
liefert, konnten wir bisher keine Bewegungsdaten markierter 
Dorsche aufzeichnen. Die Ursache: Es gibt dort nur noch so 
wenige ausreichend große Dorsche, dass wir innerhalb eines 
Jahres nur zwei mit Sendern ausstatten konnten. Die Hydro-
grafiedaten zeigen, dass der Lebensraum für Dorsche immer 
kleiner wird: die Gebiete tiefer als 20 Meter waren über viele 
Monate zu sauerstoffarm, die Bereiche flacher als 15 Meter 
im Sommer zu warm. Die Erholungschancen für diesen 
Bestand sind daher trotz der Schließung der Fischerei gering. 
Besser geht es den Plattfischen. Doch auch hier trübt sich die 
Lage ein. Durch den geringen Prädationsdruck gibt es zwar 
reichlich Nachwuchs. Der wächst wegen der Nahrungskon-
kurrenz jedoch immer schlechter.

2022 wurde der bisher größte deutschlandweite Angel-
fischerei-Survey abgeschlossen. Dafür wurden 150.000 
deutsche Haushalte befragt. Rund 1.900 Anglerinnen und 
Angler haben anschließend für 12 Monate ein Angeltage-
buch geführt und insgesamt 13.000 Angeltage dokumen-
tiert. Die Ergebnisse werden helfen, das Management der 
deutschen Angelfischerei zukunftsfähig zu gestalten. In Vor-
bereitung auf die anstehende Evaluierung des Wissen-
schaftsrats und angesichts der zunehmenden Bedeutung 
der Freizeitfischerei im europäischen Fischereimanagement 
wurde die Arbeitsgruppe Marine Freizeitfischerei des Insti-
tuts erstmals durch zwei internationale Experten begutach-
tet. 

Wir haben uns im Bereich Modellierung personell ver-
stärkt, speziell für die Entwicklung individuen- und agenten-
basierter Modelle (IBM/ABM). Wir versuchen, durch diesen 
Ansatz Wissenslücken zu identifizieren, ein gemeinsames 
Systemverständnis zu erreichen und die Prozesse so zu for-
malisieren, dass die Ergebnisse nachvollziehbarer werden. 
Um den Modellbildungsprozess in Zukunft sehr viel 

Institut für Ostseefischerei
Leiter: Dir. u. Prof. Dr. Christopher Zimmermann

https://www.thuenen.de/de/fachinstitute/ostseefischerei
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kollaborativer gestalten zu können, haben wir die Zusam-
menarbeit mit der Informatik der Universität Rostock ver-
stärkt. Neben den Ökosystem-Modellen bieten sich die sehr 
heterogenen, sozio-ökonomisch-ökologischen Themenfel-
der wie etwa die Küstenfischerei als nächster Bereich für 
ABM/IBM-Modellierungen an.

Fischerei und Umwelt, Fischereitechnik
Die Reduzierung unerwünschter Beifänge bleibt ein Schwer-
punkt unserer Arbeiten. 2022 haben wir gemeinsam mit Ost-
see-Partnern ein neues, BfN-gefördertes Projekt begon-
nen (PAL-CE). Darin wird untersucht, ob sich Schweinswale 
an PAL-Geräte gewöhnen und die Beifangvermeidung 
dadurch nachlässt. Fischer in Schleswig-Holstein setzen PAL 
seit 2017 freiwillig in ihren Stellnetzen ein. Eine erste  
Untersuchungsreihe wurde erfolgreich im Sommer in Däne-
mark (Fyns Hoved) durchgeführt. Auch erste Versuche im  
Rahmen des STELLA-Nachfolgeprojektes zur Fangeffizienz  
mit dem für Schweinswale gut sichtbaren »Perlennetz« in  
der deutschen Ostseefischerei waren sehr vielverspre- 
chend. 

Auch andere Arten unerwünschten Beifangs, etwa unter-
maßige Fische oder bestimmte Fischarten, sollen reduziert 
werden. Dafür werden ab 2023 auf Beschluss der EU mehrere 
von uns entwickelte Schleppnetzmodifikationen in weiten 
Teilen der Ostsee vorgeschrieben, die Dorschbeifänge um 
rund 80% reduzieren. So können die Fischer ihre sehr knappe 
Dorschbeifangquote besser nutzen und gleichzeitig die 
nachhaltige Plattfischfischerei fortsetzen. 

Darüber hinaus...
 • wird www.fischbestaende-online.de nun in der fünften 

Periode von Handel, Industrie und Fischerei gefördert. Das 
vor allem an Einkäuferinnen und Einkäufer des Handels 
gerichtete Internetangebot bietet umfassende, aktuelle 
und verständliche Informationen zum Zustand von Fisch-
beständen und zu Aspekten der nachhaltigen Nutzung;

 • haben sich bei den Besetzungsverfahren für vier Wissen-
schafts-Dauerstellen Frauen durchgesetzt – es bleibt aber 
noch viel zu tun, um Parität herzustellen. Wir beteiligen uns 
an verschiedenen Initiativen, um Frauen in der Wissen-
schaft sichtbarer und unsere Arbeit für Absolventinnen 
attraktiver zu machen, z. B. Women in Science, OTC Gender;

 • wurden OF-Mitarbeitende und -Studierende auch 2022 
ausgezeichnet: Dr. Stefanie Haase für ihre Dissertation 
(Annette Barthelt-Preis) und Vivian Fischbach für ihre 
Masterarbeit (Forschungspreis der Stiftung Ostsee); Dr. 
Haase wurde ferner als Fellow der Initiative »ZIA – Women 
in Science« ausgewählt;

 • haben OF-Mitarbeitende auch 2022 international Verant-
wortung als Vorsitzende oder Co-Vorsitzende von Arbeits-
gruppen übernommen, vor allem für den ICES: Daniel 
Stepputtis in ICES/FAO WGFTFB (Fangtechnik), Patrick 
Polte in WGALES (Eier- und Larvensurveys), Daniel Oester-
wind in WGCEPH (Tintenfische), Christian von Dorrien in 
WGSFDGOV (Räumliche Daten) und ADGEMBYC (ETP-Bei-
fänge) und Christopher Zimmermann für diverse Gremien 
des Marine Stewardship Council wie das Technical 
Advisory Board.  

Ausbringung (links) und schematische Darstellung (rechts) des Telemetriefeldes vor Boltenhagen. 
(Foto: ©Thünen-Institut/Stefanie Haase; Grafik: ©Thünen-Institut/Annemarie Schütz) 
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Wir forschen im interdisziplinären Feld des 
Klima- und Bodenschutzes sowie der Klima-
folgen und -anpassung in Land- und Forst-
wirtschaft und koordinieren die Bearbeitung 
der zahlreichen Anfragen und Aufgaben in 
diesem Feld. Wir unterstützen so die Leitung 
des Thünen-Instituts bei instituts- und 
bereichsübergreifenden Abstimmungen und 
in der Politikberatung.

Nationaler Klimaschutz
Die Bundesregierung fördert die Umsetzung der Klimaschutz-
ziele mit Maßnahmen, die unter anderem aus dem Klima- und 
Transformationsfonds finanziert werden. Wir haben die Pla-
nungen für ein neues Sofortprogramm mit Stellungnahmen 
und Wirkungsabschätzungen unterstützt. Darunter fallen 
sowohl Maßnahmen des Bundesministeriums für Ernährung 
und Landwirtschaft (BMEL), z. B. zur Optimierung der N-Dün-
gung von Backweizen, als auch das Aktionsprogramm natür-
licher Klimaschutz des Bundesministeriums für Umwelt und 
Verbraucherschutz (BMUV). 

Die Minderung der Ammoniakemissionen aus der Land-
wirtschaft bis 2030 ist eine Maßnahme des Klimaschutzpro-
gramms 2030 und dient zugleich den Zielen der Luftreinhal-
tung. Für das zweite Nationale Luftreinhalteprogramm zur 
Umsetzung der NEC-Richtlinie der EU zur Reduktion der 
Emissionen bestimmter Luftschadstoffe haben wir zusam-
men mit dem Thünen-Institut für Agrarklimaschutz Maßnah-
men und Szenarien analysiert. 

Torfabbau trägt zu Treibhausemissionen bei. Im Projekt 
»MITODE« haben wir einen Bericht zu Torfersatzstoffen in 
Europa publiziert. Die physische Verfügbarkeit alternativer 
Rohstoffe würde einen weiteren Ersatz von Torf erlauben, 
Hindernisse bestehen jedoch aufgrund von Kosten, rechtli-
chen Rahmenbedingungen und Qualitätsanforderungen. 
Die Kritik der Branche an unserem Bericht hat offengelegt, 
dass viele Akteure der Substratindustrie noch keine eigenen 
Klimaschutzkonzepte entwickelt haben. Im Projekt 
»BEWAMO« haben wir Emissionsvermeidungskosten von 
Maßnahmen zum Moorbodenschutz für einzelne 

Futterbaubetriebe ermittelt und für ein Bundesland eine 
Hochrechnung vorgenommen. 

Internationaler Klimaschutz
Der Aufbau von Kohlenstoffsenken unter dem Stichwort 
»Carbon Farming«, die Ausgestaltung der überarbeiteten 
LULUCF-Verordnung und neue politische Klimaschutzinst-
rumente waren auch 2022 Kernthemen. Im Projekt Langfris-
tige Agrarklimaschutzstrategien »AGRILOP« haben wir im 
Oktober ein EAAE Seminar in Berlin organisiert, um die 
agrarökonomische Bewertung von Politikmaßnahmen und 
Instrumenten zu diskutieren. Über 50 Wissenschaftlerinnen 
und  Wissenschaftlern aus 12 verschiedenen Ländern stell-
ten Klimaschutzmaßnahmen und Möglichkeiten der 
Bepreisung von Treibhausgasen vor. Wir haben die 
Geschäftsstelle der Global Research Alliance on Agricultural 
Greenhouse Gases (GRA) mit der Evaluierung dieses inter-
nationalen Forschungsnetzwerkes unterstützt und die 
Arbeiten im Farm To Regional Scale Integration Network 
ausgebaut. Im europäischen Verbundprojekt »Road4Sche-
mes« beobachten und bewerten wir Möglichkeiten, Koh-
lenstoffsenken politisch zu fördern. Im Rahmen der deut-
schen G7-Präsidentschaft haben wir im November 2022 
einen internationalen Online-Workshop zur Kohlenstoff-
festlegung in der Landwirtschaft durchgeführt. Die Bedeu-
tung der Landwirtschaft für den Klimaschutz wurde auch 
auf der Klimakonferenz COP27 in Ägypten deutlich, an der 
wir zur Unterstützung des BMEL teilgenommen haben. Ver-
abschiedet wurde dort das Sharm el-Sheikh joint work on 
implementation of climate action on agriculture and food 
security, welches unsere Forschungsarbeiten in den nächs-
ten vier Jahren begleiten wird. 

Klimafolgen und -anpassung
Die Trockenheit und Hitze im Jahr 2022 unterstreichen aber-
mals die Notwendigkeit, die landwirtschaftliche Produktion 
an die Folgen des Klimawandels anzupassen. Über die inter-
disziplinäre Kontaktstelle Agrarmeteorologie (inKA) haben 
wir mehrere Stellungnahmen zu möglichen Ertragsfolgen für 
das BMEL erstellt. Gemeinsam mit dem Julius-Kühn-Institut, 
dem Deutschen Wetterdienst (DWD) und dem Zentrum für 
Agrarlandschaftsforschung e. V. haben wir den aktuellen For-
schungsstand zu den Klimafolgen auf Erträge in einem 

Stabsstelle Klima und Boden
Leiter: Wiss. Dir. Dipl.-Ing. agr. Bernhard Osterburg

KB

https://www.thuenen.de/de/thuenen-institut/zentralbereich-und-stabsstellen/stabsstelle-klima-und-boden
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KB-Ausflug im Juli 2022 ins Große 
Moor nördlich von Gifhorn: Unser 

Team vor einer Torfabbaufläche. 
(©Thünen-Institut) 

Projektbericht veröffentlicht und verfolgen das Thema als 
neue Daueraufgabe weiter. Im Rahmen des Projekts »Kli-
maN« forschen wir aktuell zu Fragen der Gestaltung einer an 
den Klimawandel angepassten N-Düngestrategie und -poli-
tik. Im Verbundprojekt »LAWAMAD« überprüfen wir unter-
schiedliche Optionen zur Wasserzwischenspeicherung für 
die Bewässerung von Ackerkulturen.

Wir haben die Umsetzung der Deutschen Anpassungs-
strategie (DAS) unterstützt, zum Beispiel durch Indikatoren 
zur Ertragsentwicklung im DAS Monitoringbericht oder 
durch die Mitarbeit im Behördennetzwerk Klimawandel und 
Anpassung. Wir beraten das BMEL zur Erarbeitung von Zielin-
dikatoren im Cluster Landnutzung für das geplante Klimaan-
passungsgesetz. Im Themenfeld Wasser arbeiten wir in der 
LAWA Kleingruppe »Wasserwirtschaft – Land/Forstwirtschaft 
– Klimawandel«, LAWA-Ad hoc Arbeitsgruppe/Kleingruppe 
Water Reuse, sowie in der ad hoc-Arbeitsgruppe KliWa21+ zu 
übergreifenden Wechselwirkungen im Klimawandel.

Boden
Im Rahmen der Bodenstrategie der EU-Kommission für 2030 
soll ein EU-weiter gesetzlicher Rahmen für einen gesunden 
Boden geschaffen werden. Wir haben BMEL und BMUV zu 
Vorschlägen zur Ausgestaltung der Gesetzgebung beraten. 
Der Koalitionsvertrag sieht eine Reform des Bundes-Boden-
schutzgesetzes vor. Wir haben das BMEL im Rahmen eines 
Expertengesprächs bei der Vorbereitung des Reformvorha-
bens unterstützt. Im Rahmen einer Promotion im Projekt 

»SoilAssist« wollen wir wissenschaftlich evaluieren, wie 
durch politische Rahmenbedingungen der Bodenschutz 
effektiv vorangebracht werden kann.

Für diese Gesetzesvorhaben spielt ein umfassendes 
Bodenmonitoring eine wichtige Rolle. Im Koalitionsvertrag 
ist die Schaffung eines nationalen Bodenmonitoringzent-
rums vorgesehen. Zur Konzeption des Zentrums sind wir mit 
BMEL und dem Umweltressort im Austausch und beraten, 
wie die Bodenmonitoringaktivitäten des Thünen-Instituts 
eingebracht werden sollen. Weiterhin haben wir eine Stel-
lungnahme zum Rückbau von Drainagen unter Ackerflä-
chen, der damit erwartbaren Klimaanpassungswirkung und 
möglichen Folgen für die Agrarproduktion erstellt. 

Anfang des Jahres haben wir gemeinsam mit den 
 Thünen-Instituten für Betriebswirtschaft und für Agrarklima-
schutz die Begleitforschung für ein Modell- und Demonstra-
tionsvorhaben zum Humuserhalt und Humusaufbau in 
Ackerböden begonnen. Der Bund Ökologische Lebensmit-
telwirtschaft e. V. (BÖLW) und der Deutsche Bauernverband 
e. V. (DBV) etablieren im Projekt »HumusKlimaNetz« ein  
Netzwerk aus deutschlandweit 150 ökologischen und kon-
ventionellen landwirtschaftlichen Betrieben. Das Thünen-
Institut untersucht dabei die Wirksamkeit der humusmeh-
rendenden und -erhaltenden Maßnahmen und bewertet 
deren ökonomische Tragfähigkeit und die Klimabilanz der 
Betriebe. Die Förderung des »MuD«-Projekts erfolgt aus  
Mitteln des BMEL, Projektträger ist die Bundesanstalt für 
Landwirtschaft und Ernährung (BLE). 
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Dringliche Fragen aus Politik und Gesellschaft kompetent 
und schnell zu beantworten, ist eine Kernaufgabe des 
Thünen Instituts. Mindestens genauso wichtig ist es jedoch, 
vorauszudenken und schon heute mittel- bis langfristig rele-
vant werdende Herausforderungen, Probleme etc. zu erken-
nen und zu bearbeiten, die bei Politik, Wirtschaft und Medien 
angesichts des dynamischen Tagesgeschehens kaum oder 
noch gar nicht auf der Agenda stehen.

Damit Politik und Gesellschaft von solchen Themen nicht 
unvorbereitet getroffen werden, sondern ihnen rechtzeitig 
begegnen bzw. sie aktiv gestalten können, braucht es wis-
senschaftlichen Vorlauf für mögliche Lösungsoptionen. 
Damit solche Lösungsoptionen wirklich tragfähig sind, muss 
sich mehr als nur eine wissenschaftliche Disziplin damit 
befassen und Vorschläge erarbeiten, denn die zu lösenden 
Probleme sind in der Regel komplex und bergen oft Kon-
flikte, die aus den wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen 
Bedürfnissen verschiedener Interessensgruppen bzw. den 
Ansprüchen der Umwelt selbst resultieren. Daher gewähr-
leistet erst die interdisziplinäre Kooperation verschiedener 
Disziplinen, dass die Perspektiven von Mensch, Natur und 
Technik gleichermaßen Berücksichtigung finden und die 
erarbeiteten Lösungen praxistauglich sind und gesellschaft-
lich akzeptiert werden.

Als thematisch breit aufgestellte Großforschungseinrich-
tung bieten wir als Thünen-Institut sehr gute Voraussetzun-
gen, um mittels interdisziplinärer Vorlaufforschung solche 
Lösungsansätze »aus einem Guss« zu entwickeln. Ob es um 
die Zukunft der Land-, Forst- oder Fischereiwirtschaft oder 
die Perspektive ländlicher Regionen geht: In jedem dieser 
Bereiche können wir die breit gefächerte naturwissenschaft-
liche, technologische und sozioökonomische Expertise 
unserer Fachinstitute systematisch nutzen.

Interdisziplinäre Kooperation ergibt sich aber nicht immer 
automatisch; deshalb organisieren wir sie aktiv. Um jene 
Thünen-Wissenschaftler*innen zusammenzubringen, die 
aus unterschiedlichen fachlichen Perspektiven an einem For-
schungsgegenstand arbeiten, haben wir unsere Themen-
vielfalt in insgesamt 19 Themenfelder gegliedert. Diese The-
menfelder sind drei Clustern zugeordnet, die durch 
unterschiedliche Leitfragen charakterisiert sind:

Natürliche Ressourcen und Schutzgüter: In welchem 
Zustand sind Fischbestände, Böden, Wälder etc.; wie 
 entwickelt sich der Ausstoß klimarelevanter Treibhausgase? 
Was sind die Gründe dafür, und wie können wir Änderungen 
zuverlässig messen?

Produktions- und Nutzungssysteme: Wie nachhaltig sind 
verschiedene Produktions- und Nutzungssysteme, und wie 
können wir diese Systeme verbessern?

Wirtschaft, Gesellschaft und Politik: Welche Motive liegen 
dem Handeln von Wirtschaftsakteuren, gesellschaftlichen 
Erwartungen und dem Konsumverhalten von Verbraucher*-
innen zugrunde, welche Folgen hat das, und mit welchen 
Maßnahmen kann die Politik ihre Ziele bestmöglich errei-
chen?

In jedem Themenfeld tauschen sich Wissenschaftler*innen 
aus jenen Fachinstituten, die fachlich etwas beizutragen 
haben, regelmäßig aus. Diese Gespräche zielen darauf ab,  
(a) sich gegenseitig über laufende und geplante Projekte zu 
informieren, (b) sich über gemeinsame Aufgaben und Her-
ausforderungen auszutauschen und mögliche Projektideen 
zu schmieden, und (c) eine möglichst informative Außen-
darstellung im Thünen-Webauftritt anzustreben. Zudem  
diskutieren auch die Institutsleiter*innen regelmäßig abseh-
bare oder künftig mögliche Schwerpunkte in den Themen-
feldern und besprechen aus ihrer Warte, welche Forschungs-
fragen für das Thünen-Institut prioritär sind und wie diese im 
fachinstitutsübergreifenden Verbund bearbeitet werden 
könnten. Denn es ist essenziell, dass erfolgversprechende 
Verbundvorhaben von den Fachinstitutsleitungen in das 
Forschungsprogramm des jeweiligen Instituts integriert 
werden und auch die nötigen Ressourcen verfügbar sind.

Die folgende Übersicht zeigt, wie intensiv die Fachinstitute 
und die Stabsstelle mittlerweile in den einzelnen Themen-
feldern zusammenarbeiten und die Thünen-interne Interdis-
ziplinarität im Interesse der eingangs beschriebenen, nur 
interdisziplinär lösbaren Herausforderungen einsetzen. Im 
Anschluss an die Übersicht stellen die in den 19 Themen-
feldern engagierten Wissenschaftler*innen exemplarisch 
dar, welche Themen, Projekte und Diskussionen ihre gemein-
samen Aktivitäten im Jahr 2022 prägten. 

Forschung mit Weitblick:  
Fachinstituts übergreifende Kooperationen 
im Thünen-Institut
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Thünen-interne Zusammenarbeit in den Themenfeldern

Forschungsbereich Ländliche 
Räume

Lebensverhältnisse in 
ländlichen Räumen

Innovation und 
Wertschöpfung in 
ländlichen Räumen

Forschungsbereich Agrar 

Betriebswirtschaft

Marktanalyse

Agrartechnologie

Biodiversität

Agrarklimaschutz

Ökologischer Landbau

Forschungsbereich Wald

Holzforschung

Waldwirtschaft

Waldökosysteme

Forstgenetik

Forschungsbereich Fisch

Seefischerei 

Fischereiökologie

Ostseefischerei

Stabsstelle

Stabsstelle Klima und 
Boden

Boden

Wirtschaftsstrukturen und 
Einkommensverhältnisse

Pflanzenproduktion

Meere Langfristige Politikkonzepte

Fischerei

Klima und Luft Märkte, Handel, ZertifizierungWaldbewirtschaftung und   
Wald anpassung

Wälder Gesellschaftliche Erwartungen

Nutztierhaltung und Aquakultur

Biologische Vielfalt Welternährung und globale 
Ressourcen

Ökologischer Landbau

Raumnutzungsoptionen, 
Wildtiermanagement 
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Monitoringprogramme 
Mit dem ersten Spatenstich hat Bundeslandwirtschaftsmi-
nister Cem Özdemir die praktischen Arbeiten an der dritten 
Bodenzustandserhebung (BZE) Wald eingeläutet. Für die 
Wiederholungsinventur der BZE-Landwirtschaft wurden die 
ersten Punkte wiederbeprobt. Die Auswertung der vorange-
gangenen Erhebungen lieferte weitere Erkenntnisse zum 
Beispiel zur Humuswirksamkeit von Blühstreifen oder zur 
Kohlenstoffspeicherung auf Borkenkäferfreiflächen. Beide 
BZE dienten überdies als Datengrundlage für eine Karte der 
FAO zur anthropogen verursachten Bodenversalzung; die 
der BZE-Landwirtschaft zudem für ein bundeseinheitliches 
Vergleichs- und Bewertungssystem zur Einordnung stand-
ortspezifischer Humusgehalte. 

Zu den Gelände- und Laborarbeiten für den Aufbau des 
deutschlandweiten Moorbodenmonitorings für den Klima-
schutz (MoMoK) wurde ein Methodenhandbuch für das 
Offenland veröffentlicht. Außerdem wurden mehr als 30 
Untersuchungsflächen im Offenland und zehn im Wald, dar-
unter ein Standort mit automatischer Emissionsmessung, 
eingerichtet. Daneben wurde an der Aktualisierung der 
Kulisse organischer Böden und der deutschlandweiten 
Modellierung der Moorwasserstände gearbeitet, um in 
Zukunft die Regionalisierung der Treibhausgasemissionen 
für die Berichterstattung zu verbessern. 

Das bundesweite Monitoring der biologischen Vielfalt in 
Agrarlandschaften (MonViA) beinhaltet auch Untersuchun-
gen zu Bodenorganismen und ihrer Eignung als Indikatoren 
für den Bodenzustand. In einer neuen, wöchentlichen, digi-
talen Vortragsreihe geben die Projektbeteiligten Einblicke in 
ihre Arbeit. 

Forschung für den Schutz von 
Ökosystemfunktion
Bodenorganismen spielen eine wichtige Rolle für gesunde 

Böden. Im Rahmen des Projektes SoildiverAgro konnte nach-
gewiesen werden, dass Bodentiere Schadpilze und Toxine 
dezimieren können. Ein auf die Bedürfnisse der Bodentiere 
ausgerichtetes landwirtschaftliches Management kann 
somit langfristig zu gesunden Böden beitragen. Die Veröf-
fentlichung der unter Beteiligung des Thünen-Instituts 
erstellten Broschüre "Lebendige Böden - Fruchtbare Böden" 
des Bundesinformationszentrums Landwirtschaft (BZL) soll 
die Leistungen der wichtigsten Bodenlebewesen und Maß-
nahmen zu ihrer Förderung bekannter machen.

Bodenerosion durch Wasser gilt europaweit als die größte 
Gefährdung für landwirtschaftlich genutzte Böden und 
bedroht langfristig Ertragsfähigkeit und Ernährungssicher-
heit. Das neu gestartete Projekt HotSpots Erosion wird 
deutschlandweit die Erosionsgefährdung von Böden mit 
Modellen vorhersagen, Erosions-Hotspots identifizieren und 
damit Grundlagen für einen besseren Bodenschutz bereit-
stellen.

Plastikpartikel in agrarischen Böden und an sie gebundene 
Schadstoffe können in die Nahrungskette und ins Grundwas-
ser gelangen sowie die Bodeneigenschaften verändern. Im 
Projekt Plastik in Agrarböden (PiA) schaffen wir die methodi-
schen Grundlagen zur Untersuchung von Plastik in Böden 
und ermitteln und bewerten Quellen sowie damit verbun-
dene Umweltprobleme.

Kohlenstoffspeicherung in Böden spielt zur Erreichung der 
Klimaschutzziele eine wichtige Rolle. Im neu gestarteten Pro-
jekt HumusKlimaNetz wird von den Verbänden BÖLW und 
DBV unter wissenschaftlicher Begleitung des Thünen-Insti-
tuts ein bundesweites, landwirtschaftliches Betriebsnetz-
werk zur Demonstration von Maßnahmen zum Humusauf-
bau und -erhalt etabliert. Erwartet werden neue Erkenntnisse 
zur Klimawirksamkeit, Akzeptanz und zu Kosten von humus-
mehrenden Maßnahmen. 

Natürliche Ressourcen und 
Schutzgüter 

Boden
Themenfeld-Ansprechpersonen:
Bastian Steinhoff-Knopp (KB), 
Nicole Wellbrock (WO),
Christopher Poeplau (AK)

# 

Das Thünen-Institut ist für deutschlandweite Monitoringprogramme zum Zustand der Böden 
verantwortlich und erforscht Konzepte für den Schutz der Ökosystemfunktionen des Bodens.
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Wasserqualität
Im Jahr 2022 starteten wir mit dem Aufbau des Monitorings 
zur Wirkung der Düngeverordnung, an dem das Thünen-Ins-
titut mit dem von ihm koordinierten Modellverbund AGRUM-
DE beteiligt ist, und initiierten dafür das Verbundprojekt 
RELAS. Die EU-Kommission unterrichteten wir im mittler-
weile dritten Bericht über den Sachstand. Zudem haben wir 
das in Rheinland-Pfalz durchgeführte Projekt AGRUM-RP 
erfolgreich beendet. 

Auf der Land Use and Water Quality Konferenz im September 
2022 in Maastricht waren wir mit mehreren Thünen-
Wissenschaftler*innen beteiligt und diskutierten mit inter-
nationalen Expert*innen zu Nährstoffmanagement, Nähr-
stoffplanung, Mikroplastik und Wassermanagement. Eine an 
den Klimawandel angepasste N-Düngung steht im Fokus des 
im November 2022 gestarteten KlimaN-Projekts. 

In den Daten des intensiven forstlichen Monitorings (Level II) 
zeigen sich trotz rückläufiger Stickstoffeinträge nur geringe 
Änderungen hin zu selteneren Überschreitungen des Grenz-
wertes für erhöhte Stickstoffauswaschung. 

Wassermenge 
Wasserhaushalt im Wald: Seit Herbst 2021 messen wir die 
Bodenfeuchte auf Borkenkäferschadflächen im Südharz und 
bei Eberswalde. Zusätzliche Sensoren auf der Brandenburger 
Fläche erfassen die bodennahe Lufttemperatur. Diese Mes-
sungen sollen Änderungen im Mikroklima und Wasserhaus-
halt kurz nach Kalamitäten und in den Jahren danach fest-
stellen. Dabei werden auch Managementaspekte wie 
Mulchen und Wiederbewaldung berücksichtigt. 

Neben den Langzeitmessungen auf unserer hydrologischen 
Versuchsfläche in Britz starteten zwei Verbundprojekte zum 
Wasserhaushalt. Als resultierende Ökosystemdienstleistung 
wird die Grundwasserneubildung modellgestützt im Projekt 

WaldSpektrum bei verschiedenen Baumarten, Vergesell-
schaftungen und Forstmanagementoptionen unter Klima-
wandel untersucht. Um die Trockenheit zu analysieren, wer-
den wir im Verbundprojekt TroWaK deutschlandweit der 
Bodenwasserhaushalt unter bestehenden Waldflächen 
modellieren. 

Landwirtschaftliches Wassermanagement: Im Rahmen des 
Verbundprojektes LAWAMAD untersuchen wir seit 2021 
Optionen für eine bessere Verfügbarkeit von Bewässerungs-
wasser und den Bewässerungsbedarf für den Pflanzenbau. 
2022 konnten die ersten Ergebnisse für die Bewässerungsbe-
dürftigkeit bis 2050 modelliert und für einen explorativen 
Landschaftsausschnitt zwei technische Wasserspeicherungs-
optionen erarbeitet werden. Ebenfalls in2022 startete das 
Projekt »Bewässerungsbedarf der Landwirtschaft in Hessen 
(inkl. Garten- und Weinbau)«, das an die Modellierungsarbei-
ten in LAWAMAD anknüpft.

Hydrologie und Wasserstandsmanagement von Moors-
tandorten: Entscheidend für die Minderung von THG-Emissi-
onen und den Rückhalt von Nährstoffen ist das Wasserma-
nagement von Moorstandorten. Im deutschlandweiten 
Moorbodenmonitoring messen wir bodenhydrologische 
Parameter und Wasserstände, um Eingangsgrößen zur hyd-
rologischen Modellierung von Moorstandorten auf verschie-
denen Skalenebenen zu gewinnen. Im Projekt VESBO unter-
suchen wir die Auswirkungen von Vaskulärpflanzenbesiedlung 
auf den Wasser- und Kohlenstoffhaushalt eines wiederver-
nässten Hochmoores; weitere Projekte adressieren die Aus-
wirkungen des Wassermanagements auf Treibhausgasemis-
sionen und Wasserqualität von Moorgrünland sowie 
Niedermoorpaludikulturen. Neu gestartet ist 2022 das insti-
tutsübergreifende Projekt »Roadmap zur Vernässung von 
organischen Böden (RoVer)«, um standortspezifische Nut-
zungskonzepte zu entwickeln und hinsichtlich ihrer Klima-
wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit zu bewerten. 

Natürliche Ressourcen und 
Schutzgüter 

Wasser
Themenfeld-Ansprechpersonen:
Claudia Heidecke (KB), 
Marco Natkhin (WO),
Maximilian Zinnbauer (LV)

# 

Nährstoffeinträge aus der Landwirtschaft in Gewässer und ein dazu passendes Monitoring sowie 
Wassermengenmanagement auf dem Acker, in Moorlandschaften und im Wald sind Themen, 
die uns auch in diesem Jahr intensiv beschäftigten.
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Klimaschutz
Zur Unterstützung der Klimaschutzziele plant die Bundesre-
gierung die Umsetzung neuer Sofortprogramme, darunter 
das Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz unter Feder-
führung des Bundesumweltministeriums. Wir haben die 
Abstimmungen zu den geplanten Maßnahmen mit Analysen 
und Stellungnahmen für das BMEL unterstützt. Klimaschutz 
spielte auch in unseren Stellungnahmen zu Flächennut-
zungskonkurrenzen und zur geplanten EU-Verordnung zur 
Wiederherstellung der Natur eine Rolle. Jedes zweite Jahr 
muss die Bundesregierung dem Bundestag und der EU-Kom-
mission einen Projektionsbericht über die erwartete Ent-
wicklung der Treibhausgasemissionen vorlegen. Für den 
Bericht 2023 haben wir die Arbeit an den Kapiteln Landwirt-
schaft und LULUCF aufgenommen. 

In zahlreichen Verbundvorhaben untersuchen wir Maßnah-
men zur Emissionsminderung, beispielsweise bei der Dün-
gerausbringung und in landwirtschaftlich genutzten 
 Mooren. Im Verbundprojekt SWAMPS haben unsere Emissi-
onsmessungen gezeigt, dass eine Teilvernässung nicht als 
Klimaschutzmaßnahme für intensiv genutztes Grünland auf 
Moorböden empfohlen werden kann. Leichte Wasserstands-
anhebungen mittels Unterflurbewässerung können die 
Emissionen sogar erhöhen. 

International wirken wir in der Globalen Forschungsallianz 
zu Treibhausgasemissionen aus der Landwirtschaft (GRA) 
mit und koordinieren den deutschen Beitrag zum Integrier-
ten Kohlenstoff-Beobachtungssystem (ICOS), einer europäi-
schen Forschungsinfrastruktur zum Monitoring von Treibh-
ausgasemissionen. 

Klimafolgen und -anpassung
Wir arbeiten in verschiedenen Netzwerken und Gremien mit, 

zum Beispiel in der Interministeriellen Bund-Länder Arbeits-
gruppe Anpassung von Land- und Forstwirtschaft sowie 
Fischerei und Aquakultur an den Klimawandel (BLAG ALFFA), 
in der LAWA-Arbeitsgruppe »Wasserwirtschaft – Land-/Forst-
wirtschaft – Klimawandel« und in der LAWA-Arbeitsgruppe 
»Water reuse« zu Umsetzung der EU-Verordnung zur Wasser-
wiederverwendung in Deutschland. Zudem sind wir Teil des 
"Behördennetzwerks Klimawandel und Anpassung« und 
unterstützen das Berichtswesen zur Deutschen Anpassungs-
strategie. Die Ergebnisse im Verbundprojekt KlimErtrag zu 
Klimafolgen auf Erträge im Ackerbau zeigen keine wesentli-
chen Ertragsrückgänge bis zur Mitte des Jahrhunderts. Aller-
dings bestehen Unsicherheiten bezüglich der künftigen 
Häufigkeit und Schwere von Extremwetterlagen. Unsere 
Analysen wollen wir daher fortsetzen. 

Luftreinhaltung
Die NEC-Richtlinie der EU legt u. a. fest, dass Ammoniakemis-
sionen bis 2030 gegenüber 2005 um 29 % reduziert werden 
sollen. Diese stammen vor allem aus der landwirtschaftli-
chen Tierhaltung und Düngung. Wir liefern Szenarioanalysen 
zur Emissionsentwicklung und zur Wirkung von Maßnahmen 
für das neue Nationale Luftreinhalteprogramm. Darüber hin-
aus entwickeln und bewerten wir Maßnahmen zur Emissi-
onsminderung in der Tierhaltung.

Ausblick
Im Jahr 2023 werden wir uns unter anderem mit der Klima-
politik auf EU-Ebene beschäftigen, etwa im Bereich »Carbon 
Farming« und Landnutzung. Im Rahmen des Klimaschutz-
Sofortprogramms beginnen neue Projekte, unter anderem 
zum Moorbodenschutz und zu Hecken als Kohlenstoffsenke. 
Wir beteiligen uns am Aufbau des Integrierten Treibhausgas-
Monitoringsystems (ITMS) als deutschem Beitrag zum Integ-
rated Global Greenhouse Gas System (IG3IS) der WMO.  

Natürliche Ressourcen und 
Schutzgüter 

Klima und Luft
Themenfeld-Ansprechpersonen:
Bernhard Osterburg (KB), Roland Fuß (AK), 
Bärbel Tiemeyer (AK), Jochen Hahne (AT), 
Sebastian Rüter (HF)

# 

Wir erstellen die nationalen Treibhausgasinventare für Landwirtschaft, Landnutzung, Wald 
und Holz sowie Emissionsinventare für die Luftreinhaltung. Wir untersuchen, wie Emissionen 
verringert und die Kohlenstoffbindung erhöht werden können, und stärken hierfür den inter-
nationalen wissenschaftlichen Austausch. Außerdem untersuchen wir Auswirkungen des Kli-
mawandels und Anpassungsmöglichkeiten an den Klimawandel. 
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Monitoring und Wirkungsanalysen
Agrarlandschaften: Im MonViA-Projekt wurde eine flächen-
deckende Erfassung der Lebensraumvielfalt mittels Ferner-
kundung etabliert und ein bundesweites Wildbienen- 
Monitoring, basierend auf bestandsschonenden Erfassungs- 
methoden, entwickelt. Dabei erfassen Bürger*innen gemein-
sam mit Expert*innen und Akteur*innen aus Landwirtschaft 
und Naturschutz Wildbienen, um Aussagen zum Zustand 
und zur Entwicklung ihrer Bestände in Agrarlandschaften zu 
ermöglichen. 

Wälder: Für ein nationales Biodiversitätsmonitoring im Wald 
erarbeiteten und veröffentlichten wir gemeinsam mit forstli-
chen Versuchsanstalten und dem BfN die Anforderungen an 
das Monitoringkonzept. 2022 begannen die Feldaufnahmen 
der dritten Bodenzustandserhebung, die Aufnahmen der 
Bundeswaldinventur wurden abgeschlossen. Getestet wird 
der Nachweis von Wölfen mittels Akustikgeräten. Auf der 
Intensivmonitoringfläche Britz wurden Geräte zur vollauto-
matisierten Aufnahme von Biodiversität im Rahmen des Pro-
jektes AMMOD aufgestellt.

Meere: Wie sehr die marine Biodiversität mit den sich 
ändernden Umweltbedingungen in Verbindung steht, unter-
suchten wir anhand der Änderung der Tintenfischfauna in 
der Nordsee und der Analyse diversitätsbestimmender Fak-
toren für mesopelagische Fischgemeinschaften im Bengu-
ela-Auftriebsgebiet. Genetische Methoden eignen sich zur 
Untersuchung der Artenvielfalt mariner Systeme ohne stö-
rende Eingriffe. Mittels Umwelt-DNA-Analysen untersuchten 
wir so Fischgemeinschaften in Natura 2000-Gebieten und 
der Nordsee ebenso wie mesopelagische Fische entlang der 
Iberischen Halbinsel. Auch in diesem Jahr wurde die Biodi-
versität der Küstenfischfauna entlang der Ostseeküste 
Schleswig-Holsteins erfasst, um mögliche Veränderungen 
frühzeitig erkennen zu können.

Schutz, Erhöhung und Nutzung der 
biologischen Vielfalt
Agrarlandschaften: In Feldversuchen und Landschafts-
studien konnten wir die Auswirkungen diversifizierter 
Anbausysteme auf die Arthropodenvielfalt und deren Öko-
systemleistungen nachweisen. In drei etablierten Land-
schaftslaboren (je 900 ha) in Brandenburg, Niedersachsen 
und Bayern wurden gemeinsam mit Landwirt*innen Maß-
nahmen zur Insektenförderung entwickelt, modellhaft 
umgesetzt und getestet. Im Grünland untersuchen wir, von 
welchen ökologischen und sozio-ökonomischen Faktoren 
der Erfolg von Renaturierungsmaßnahmen zur Wiederher-
stellung artenreicher Wiesen und Weiden abhängt. Entlang 
eines Gradienten der Landschaftskomplexität wurde ein 
positiver Einfluss von Brachen auf die Anzahl von Agrarvö-
geln, vor allem in Agrarlandschaften mit einer mittleren 
Dichte an Gehölzstrukturen, festgestellt. 

Wälder: Der Koalitionsvertrag der Bundesregierung sieht 
einen Einschlagstopp in alten, naturnahen Buchenwäldern 
im öffentlichen Besitz vor. Hierzu veröffentlichten wir Vor-
kommen, Inventur-Kennzahlen, Gefährdungen und ökono-
mische Bewertungen. Die Bedeutung der biologischen Viel-
falt für die Vitalität unserer Wälder wurde am Beispiel des 
Eschentriebsterbens deutlich. Hier identifizierten wir meh-
rere mit der Esche vergesellschaftete, zur Abwehr des 
Eschentriebsterbens fähige Mikroorganismen, um sie nun 
für die Entwicklung eines biologischen Kontrollsystems zu 
dessen Eindämmung zu verwenden.

Meere: Thünen-Forschungsergebnisse sind in ein nationales 
Assessment zu Status und Trends der Biodiversität in terrest-
rischen und marinen Lebensräumen in Deutschland einge-
flossen. In Analogie zum IPBES-Report der UN werden Treiber 
des Diversitätswandels beleuchtet, um Handlungsempfeh-
lungen abzuleiten.   

Natürliche Ressourcen und 
Schutzgüter 

Biologische Vielfalt
Themenfeld-Ansprechpersonen:
Jürgen Bender (BD), Franz Kroiher (WO),
Pascal Eusemann (FG), Lasse Marohn (FI)

# 

Die Untersuchung der Biodiversität und der von ihr erbrachten Ökosystemleistungen in Agrar-
landschaften, Wäldern und Meeren gehört zu unseren Kernaufgaben. Wir monitoren Biodiver-
sitätsveränderungen, erforschen deren Ursachen und Folgen und bewerten Schutz- und Nut-
zungsmaßnahmen.
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Waldinventur und Monitoring
Um die vielfältigen Ökosystemdienstleistungen der Wälder 
zu erhalten und Daten zu den Waldökosystemen zu erheben, 
werden kontinuierliche und flächendeckende Monitoring-
Systeme benötigt. Mithilfe der europäischen Sentinel-Satelli-
ten lassen sich Informationen zu Schadenserkennung, Struk-
turvielfalt und Baumartenerkennung in hoher zeitlicher und 
räumlicher Auflösung erfassen. Mit dem Copernicus-Netz-
werkbüro Wald wird nun eine neue Anlaufstelle geboten, 
welche den Bedarf der Nutzer*innen an Fernerkundungsda-
ten und -technologien erfasst und Akteur*innen berät.

Nach zwei Jahren Feldarbeit wurde die Datenaufnahme der 
aktuellen Runde der Bundeswaldinventur abgeschlossen. 
Hierfür wurden an etwa 78.000 Probenpunkten Daten zur 
Zusammensetzung und zum Zustand der Wälder aufgenom-
men. An 4.000 Punkten wurden DNA-Proben zur geneti-
schen Untersuchung der Wälder gewonnen. Ein Teil der Pro-
ben wird bereits ausgewertet, um Informationen zur 
genetischen Vielfalt und Struktur sowie zur Hybridisierung 
von Stiel- und Traubeneiche zu erhalten.

Waldbäume an ganz unterschiedlichen Standorten in 
Deutschland leiden zusehends unter dem Klimawandel. Die 
Waldzustandserhebung erfasst seit 1984 jährlich den Vitali-
tätszustand der wichtigsten Baumarten in Deutschland. In 
einem neuen Forschungsansatz untersuchen wir Parameter 
zu Ursache-Wirkungszusammenhängen zwischen Umwelt-
einflüssen und Baumvitalität, um Vorhersagen für die Walds-
tandorte Deutschlands ableiten zu können.

Trotz ihres geringen Waldflächenanteils sind Moore ein bedeu-
tender Kohlenstoffspeicher, dessen Erhalt und Zuwachs für 
den Klimaschutz von großer Bedeutung ist. Um hier genaue 

Zahlen für die Treibhausgasberichterstattung zu gewinnen 
und Maßnahmen für den Klimaschutz abzuleiten, bauen wir 
ein bundesweites Moorbodenmonitoring im Bereich Wald auf.

Experimente und Feldforschung
Der Klimawandel und seine Folgen stellen nach wie vor eines 
der drängendsten Probleme für den Wald dar. Kritisch für die 
Anpassung an den Klimawandel ist die Fähigkeit unserer 
Bäume, mit zunehmendem Trockenstress umzugehen. In 
einem neu begonnenen Verbundvorhaben untersuchen wir 
die genetische Grundlage der Trockenstresstoleranz bei der 
Buche. Mit Hainbuche, Spitzahorn und Roteiche testen wir 
die Eignung weiterer heimischer und nichtheimischer Bau-
marten für den Anbau unter Klimawandelbedingungen.

Eine Folge des Klimawandels ist auch das Auftreten neuer 
Schadorganismen und Krankheitserreger. Mit Arbeiten auf 
diesem Gebiet versuchen wir, die Pathogenresistenz ausge-
wählter Baumarten zu erhöhen. Für das Eschentriebsterben 
etwa konnten mehrere natürlicherweise mit der Esche asso-
ziierte Mikroorganismen mit der Fähigkeit zur Pathogen-
abwehr identifiziert werden. Diese dienen nun als Grundlage 
für die Entwicklung eines biologischen Kontrollsystems zur 
Eindämmung des Eschentriebsterbens und zur Entwicklung 
resistenter Pflanzen.

 Einen neuartigen Forschungsansatz stellen klimaplastische 
Wälder dar. Anhand einer systematischen Identifizierung von 
Baumarten, Vergesellschaftungen und Managementoptio-
nen sollen die Potentiale im natürlichen Spektrum erkannt 
und forstwirtschaftlich genutzt werden. Hierdurch können 
Waldresistenz und -resilienz sowie Ökosystemdienstleistun-
gen und Holzertrag maximiert und gleichzeitig Naturschutz- 
und Biodiversitätsziele beachtet werden.  

Natürliche Ressourcen und 
Schutzgüter 

Wälder
Themenfeld-Ansprechpersonen:
Pascal Eusemann (FG),
Berit Michler (WO)

# 

Auch im Jahr 2022 stand die Arbeit der am Themenfeld beteiligten Thünen-Fachinstitute wie-
der im Zeichen der langfristigen Monitoringprogramme. Bei den Forschungsprojekten liegt 
der Schwerpunkt auf den Risiken des Klimawandels und unseren Möglichkeiten, diesen zu 
begegnen. 
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Was uns Langzeitdaten verraten
Langzeitdatenreihen sind ein Schatz für die Meeres-
forschung. Im Thünen-Institut verfügen wir über unter-
schiedliche Datenreihen, die teilweise bis in die 1980er Jah-
ren zurückreichen. Prävalenzen von Fischkrankheiten in den 
letzten 30 Jahren sind aktuell Gegenstand einer intensiven 
Auswertung: Schon jetzt lässt sich sagen, dass die Hyperpig-
mentierung, ein Krankheitsbild der Kliesche, in den letzten 
Dekaden zugenommen hat. Ein signifikant ansteigender 
Trend über die letzten 25 Jahren wurde in 2022 auch in Lang-
zeitdaten von Quecksilber in Klieschen aus der Deutschen 
Bucht entdeckt, während gleichzeitig die Belastung im Sedi-
ment sank. Der Klimawandel liefert mögliche Erklärungen 
für diese Beobachtungen. Entwarnung gibt es hinsichtlich 
der Belastung von Fischen mit Cäsium-137 in Nord- und Ost-
see, die erwartungsgemäß seit der Havarie des Kernkraft-
werks in Tschernobyl vor 36 Jahren stetig nachlässt. Gleich-
zeitig werden Methoden zur Erfassung von Radionukliden 
entwickelt, die in einem möglichen Unfallszenario Anwen-
dung finden. 

Das »Monitoring der Zukunft«
Das »Monitoring der Zukunft«, also zum Beispiel die Erfas-
sung des Ist-Zustandes von Fischbeständen für die Prognose 
ihrer künftigen Entwicklung, sollte möglichst wenig invasiv 
sein und weder Lebensraum noch Tiere unnötig belasten. Ein 
Beispiel dafür sind Vergleiche zwischen klassischen Netzfän-
gen mit Ergebnissen von parallel durchgeführten Umwelt 
DNA (eDNA)-Analysen. eDNA-Untersuchungen wurden in 
2022 sowohl für demersale Fischgemeinschaften in Natura 
2000-Gebieten der Nord- als auch für die Erfassung mesope-
lagischer Arten entlang der Iberischen Halbinsel durch-

geführt. Zusätzlich wurden Monitoringkonzepte für Meeres-
schutzgebiete erarbeitet, die auf einer Kombination aus 
Unterwasservideoanalysen, passiven Fangmethoden und 
eDNA-Analysen basieren. Molekulargenetische Methoden 
eignen sich auch für Abundanzschätzungen. Das Close-Kin-
Mark-Recapture-Verfahren (CKMR) ist eine Schlüssel-
methode, bei der auf Basis von Verwandtschaftsbeziehun-
gen innerhalb eines Bestandes Rückschlüsse auf dessen 
Größe und Struktur gezogen werden. Derzeit testen wir die-
ses Verfahren in einem Projekt zur Bestandsschätzung des 
Europäischen Stints.

Anthropogene Einflüsse
In einem Projekt zu versenkter Munition im Meer testen wir 
die Hypothese, ob Explosivstoffe ein mögliches Risiko für 
Fische darstellen. Explosivstoffe werden dazu im Laborexpe-
riment auf ihre immuntoxische Wirkung untersucht. Eine 
weitere anthropogene Belastung stellt Müll im Meer dar. 
Neben Untersuchungen für internationale Programme 
erfassten wir auch Müll in deutschen Gewässern. In einem 
weiteren Projekt untersuchen wir, ob die Wirkung von Warn-
geräten, die Fischer in Schleswig-Holstein zur Vermeidung 
von Schweinswal-Beifängen freiwillig an ihren Stellnetzen 
anbringen, auch über lange Zeiträume hinweg anhält.

Zustand der Meere
Flache, küstennahe Bereiche sind von großer Bedeutung für 
die Funktionalität von marinen Ökosystemen. Um mögliche 
Veränderungen etwa aufgrund des Klimawandels frühzeitig 
erkennen zu können, entwickeln wir derzeit am Beispiel der 
Küste Schleswig-Holsteins ein spezielles Monitoring-
programm für Küstenfische (KüFi2).  

Natürliche Ressourcen und 
Schutzgüter 

Meere
Themenfeld-Ansprechpersonen:
Ulrike Kammann (FI), 
Anne Sell (SF),
Christian von Dorrien (OF) 

# 

Das Meer unterliegt neben der Nutzung als Nahrungs-, Rohstoff- und Energiequelle vielfältigen 
weiteren menschlichen Einflüssen. Dazu zählen neben Müll- und Schadstoffeinträgen vor allem 
die Auswirkungen des Klimawandels. Das Thünen-Institut trägt mit Forschung und Langzeit-
Monitoring dazu bei, die Wirkung verschiedener Einflussfaktoren auf die natürlichen Ressour-
cen der Meere zu bewerten und eine nachhaltige Nutzung auch in Zukunft zu ermöglichen.
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Wendepunkte in der Meeresraumnutzung 
Jeder EU-Mitgliedsstaat soll gemäß der Biodiversitätsstrate-
gie bis 2030 mindestens 30 % der nationalen Meeresfläche 
unter Schutz stellen, davon 10 % unter so strengen Schutz, 
dass es einer Nullnutzung nahekommt. Am Beispiel der 
deutschen gemischten Grundfischfischerei haben wir die 
Anpassungsfähigkeit mit Blick auf daraus resultierende, 
künftige Ausschlussszenarien in Kombination mit dem Kli-
mawandel untersucht: Die Fähigkeit dieser Fischerei, ökolo-
gische Kippunkte (z. B. den Wegfall von Zielarten wie Scholle) 
und ökonomische Herausforderungen (z. B. Vorgaben zur 
Fangmethodik, Schwankungen der Ölpreise) auszugleichen, 
nimmt deutlich ab. Unsere Modelle zeigen, dass auch die 
Profitabilität beim geplanten Wegfall von ca. 14 % der Fläche 
weiter sinkt. Der Klimawandel führt zu einem künftigen 
Wechsel der Zielarten und scheint für die Grundfischfischerei 
einen deutlich kleineren Effekt zu haben als kleinere Fang-
flächen in der Nordsee. Daher muss der Strukturwandel in 
der deutschen Fischerei gezielt gestärkt werden; vor allem 
die Ko-Nutzung geeigneter Windparkflächen durch neue 
Fangmethoden auf bisher wenig genutzte Zielarten wie den 
Taschenkrebs steht hier im Vordergrund.

Wege für mehr Biodiversität in 
Agrarlandschaften
Welche Transformationen sind nötig, um die Biodiversität in 
Agrarlandschaften zu erhöhen und gleichzeitig eine ausrei-
chende Nahrungsmittelproduktion zu gewährleisten? Zur 
Beantwortung dieser Frage haben wir differenzierte Trans-
formationspfade aufgezeigt, die auf die Charakteristika von 
Agrarlandschaftssystemen zugeschnitten sind und kon-
krete Schritte für jeweils angepasste Produktionssysteme 
beschreiben. Mit diesem Konzept zur wirksamen Wiederher-

stellung der Biodiversität in der Landwirtschaft unterstüt-
zen wir eine zielgerichtetere Lenkung aktueller Politikstrate-
gien. Im Projekt F.R.A.N.Z. setzen wir seit sechs Jahren mit 
Landwirt*innen auf 10 Betrieben Biodiversitätsschutzkon-
zepte in intensiv genutzten Agrarlandschaften modellhaft 
um. Im Projekt FInAL erarbeiten wir transdisziplinär mit 
Landwirt*innen in drei Landschaftslaboren (je 900 ha) Trans-
formationspfade zu produktiven, insektenfreundlichen 
Landschaften. Das Begleitmonitoring beider Projekte zeigt, 
dass es meist möglich ist, mit relativ geringen Eingriffen in 
die Betriebsabläufe die Biodiversität für viele Artengruppen 
deutlich zu steigern.

Lebensraumerhaltung vs. Seuchentilgung
Wildtiere haben vielgestaltige Ansprüche an Größe und 
Ausstattung ihres jeweiligen Lebensraums. Landschaftszer-
schneidungen durch Baumaßnahmen und intensive Land-
nutzung stellen sie vor gravierende Probleme; die Wieder-
vernetzung von Lebensräumen ist deshalb eine wichtige 
Maßnahme. Seit 2020 stellt die Errichtung von weit über 
1.000 km Schutzzäunen zur Eindämmung der Afrikanischen 
Schweinepest (ASP) in Nordostdeutschland eine zusätzliche 
Barriere dar. Auf der Grundlage von Telemetriestudien an 
Rot-, Reh- und Schwarzwild suchen wir nach Lösungen, um 
eine selektive Ausgrenzung von Schwarzwild zu erreichen, 
anderen Wildtieren aber ein Queren zu ermöglichen. Wich-
tig dabei ist das Wildtiermonitoring, bei dem wir neben 
Fotofallen auch neue Methoden wie zum Beispiel IR-Technik 
und Bio-Akustik-Boxen erproben. Unsere Untersuchungser-
gebnisse sollen der Praxis Handlungsanleitungen zur Zaun-
führung, Zaungestaltung und Anlage von Querungshilfen 
liefern, die möglichst ausschließlich Schwarzwild aus-
grenzt.  

Steigende Flächenansprüche zur klimaneutralen Energiegewinnung an Land und auf dem 
Meer, biodiversitätsfreundliche Agrarlandschaften, großflächige Seuchenbekämpfungsmaß-
nahmen gegen die Afrikanische Schweinepest – auch in 2022 arbeiteten wir intensiv an inte-
grativen, möglichst konfliktarmen Raumnutzungsstrategien.

Produktions- und Nutzungssysteme 

Raumnutzungs-
optionen, Wild-
tiermanagement

Themenfeld-Ansprechpersonen:
Frank Tottewitz (WO), Sebastian Klimek (BD), 
Vanessa Stelzenmüller (SF), Norbert Röder (LV)
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Bestandsentwicklung in Ostsee, Nordsee und 
Nordatlantik
Die Produktivität der für die deutsche Ostsee-Küstenfischerei 
wichtigsten Bestände hat stark nachgelassen. Die gezielte 
Fischerei auf Dorsch und Hering der westlichen Ostsee ist nun 
weitgehend verboten. In der Nordsee nahmen Hering und 
Seelachs weiter kontinuierlich ab, vor allem wegen der rück-
läufigen Reproduktion. Besser geht es den Plattfischbestän-
den, die – wie die Nordseekrabben –aber traditionell mit ener-
gieintensiven Baumkurren gefischt werden. Deren Einsatz 
wird durch stark gestiegene Treibstoffkosten immer unrentab-
ler. Im offenen Nordatlantik zeigt sich ein gemischtes Bild. 
Blauer Wittling erreicht trotz zu hoch festgesetzter Quoten 
neue Höchststände, während der Makrelenbestand in den 
letzten Jahren abgenommen hat. Für den Europäischen Aal 
gilt aufgrund der kritischen Bestandssituation weiterhin die 
Fangstopp-Empfehlung des ICES für alle Lebensstadien. Die 
Schutzmaßnahmen für diese Art müssen EU-weit verbessert 
werden, und wir haben hierfür intensiv zugearbeitet.

Zukunft der Küstenfischerei
Die Ostseeküstenfischerei ist in der größten Krise seit der 
Wiedervereinigung; durch die hohen Treibstoffpreise greift 
die Krise nun auch auf die Nordsee über. Wir haben mit der 
»Zukunftswerkstatt Küstenfischerei 2045« einen partizipati-
ven Stakeholder-Prozess  zur Entwicklung von Zukunftssze-
narien initiiert. Die Ergebnisse fließen auch in die Überlegun-
gen der unlängst gestarteten Leitbildkommission 
Ostseeküstenfischerei des BMEL ein.  

Evaluierung von Managementmaßnahmen- 
und Strategien
Zur Beantwortung der im Zuge des Ökosystemansatzes 
komplexer werdenden Fragestellungen arbeiten wir an 
unterschiedlichen Simulationsmodellen. So wurden 2022 

Simulationen für die südliche Nordsee gerechnet, um die 
Auswirkungen von fischereifreien Gebieten besser zu verste-
hen. Aufwandsverlagerungen und Nahrungsnetzinteraktio-
nen beeinflussen die Modellergebnisse erheblich, werden 
aber häufig bei der Beurteilung der Auswirkungen räumli-
cher Managementmaßnahmen nicht berücksichtigt. 

Plastikmüll im Meer
Unsere bisherigen Ergebnisse legen nahe, dass das mittler-
weile überall nachweisbare Mikroplastik Fische weniger schä-
digt als befürchtet. Laborexperimente mit Stichlingen zeigten, 
dass Mikroplastik den Darm von Fischen passieren kann, ohne 
ersichtlichen Schaden anzurichten. Stichlinge, denen Mikro-
plastik mit dem Futter verabreicht wurde, zeigten keine kör-
perlichen oder gesundheitlichen Veränderungen im Vergleich 
zu Fischen, die normales Futter bekamen. Auch Befruchtungs- 
und Schlupfraten der Eier sowie Vitalität früher Larvenstadien 
waren durch Mikroplastik nicht beeinflusst, das dem umge-
benden Wasser zugesetzt wurde. Auch bei Klieschen aus 
Nord- und Ostsee wurden keinerlei Veränderungen festge-
stellt, obwohl sich in deren Darm im Mittel 2-3 Mikroplastik-
partikel pro Fisch fanden (null bis 50 Partikel pro Fisch). 

Einen Beitrag zur Reduzierung der Freisetzung von Plas-
tikmüll leistete das Projekt DRopS (Dolly Rope Suspension). 
Dolly Ropes sind Kunststofffäden, die in großem Umfang in 
verschiedenen Nordseefischereien verwendet werden, um 
das Netz vor Beschädigung am Meeresboden zu schützen. 
Bis zu 15 % des Plastikmülls in der Nordsee besteht aus die-
sen Fäden, die geplant abreissen. Das Projekt hat gezeigt, 
dass ausreichende Alternativen zur Verwendung von Dolly 
Ropes bestehen. Ein vollständiger Verzicht der gesamten 
Fischerei auf Dolly Ropes wäre durch die Schaffung wirksa-
mer Anreize oder durch gesetzliche Regelungen erreich-
bar.  

Auch 2022 war voller Herausforderungen für Fischerei, Fischereipolitik und somit für die 
Fischereiforschung: die Küstenfischerei-Krise, stark gestiegene Treibstoffkosten und Auswir-
kungen des Klimawandels. Aber es gab auch Erfolgserlebnisse.

Produktions- und Nutzungssysteme 

Fischerei
Themenfeld-Ansprechpersonen:
Uwe Krumme (OF), 
Christoph Stransky (SF), 
Jörn Scharsack (FI)
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Waldnutzungsoptionen und ihre Folgen
Der Koalitionsvertrag der Bundesregierung sieht vor, dass der 
Einschlag in alten, naturnahen Buchenwäldern im öffentli-
chen Besitz gestoppt werden soll. Legt man die Definition 
»Wälder mit >75 % Buchenanteil an der Grundfläche, einem 
Mindestalter von 140 Jahren, Vorkommen auf heute buchen-
geeigneten Standorten und einer Mindestfläche von 1 ha« 
zugrunde, so erfüllen in Deutschland rund 168.300 ha Buchen-
wälder diese Kriterien. Über 44.000 ha liegen jedoch auf Risi-
kostandorten, auf denen die Buche durch fortschreitenden 
Klimawandel gefährdet ist. Für den öffentlichen Wald ergäbe 
sich durch die Stilllegung überschlägig ein Klimaschutzbei-
trag von 2,7 Mt CO₂-Äq. /a bei gleichzeitigem Deckungsbei-
tragsverlust von 68,7 Mio. €/a.

Nach den Dürre- und Kalamitätsjahren 2018 - 2021 lieferte die 
Bundeswaldinventur 2022 dringend benötigte aktuelle Infor-
mationen über den Wald. Nach Abschluss der Außenaufnah-
men starten wir 2023 mit der Auswertung .

Wälder an neue Herausforderungen anpassen
Mit der Bereitstellung von leistungsstarkem, widerstandsfähi-
gem forstlichen Saat- und Pflanzgut lassen sich die Folgen des 
Klimawandels eindämmen. Zum Thema »Beiträge von Forst-
pflanzenzüchtung und Forstgenetik für den Wald von Mor-
gen« wurde eine internationale Tagung ausgerichtet. Die 
Arbeiten bei zukunftsträchtigen Alternativbaumarten setzten 
wir fort und schlossen die Sammlung von Saatgut zur Anlage 
von Herkunftsversuchen bei Spitzahorn und Hainbuche sowie 
die Auswertung der Herkunftsversuche mit Roteiche ab. Von 
ausgewählten Bäumen wurden Bohrkerne gezogen, um 
deren Reaktion auf die letzten Trockenjahre zu analysieren. 

Die Anpassung der Waldbewirtschaftung an abiotische Gefah-
ren wie Waldbrand oder Windwurf hat in den letzten Jahren 
verstärktes Interesse gefunden. Eine Auswertung der Wald-
brandstatistik zeigt z. B. deutliche Spreizungen der Schäden 
und Vorbeugungskosten zwischen den Ländern. In einem Ver-
bund-Projekt bilden wir Sturmschäden in Modellen nach und 
untersuchen in Kombination mit Wald-Wachstumsmodellen 
den Einfluss der Bewirtschaftung auf die Sturmschadensanfäl-
ligkeit.

Waldleistungen bewerten und fördern
Gesellschaftliche Erwartungen an die Landnutzung schlagen 
sich nach einer Regierungsneubildung konkret in Koalitions-
vereinbarungen und weiteren politischen Planungen der 
neuen Regierung nieder, woraus für die jeweiligen Ministerien 
Beratungsbedarf resultiert. Dazu haben wir mit Stellungnah-
men beigetragen, zum Beispiel zur Honorierung von Ökosys-
temleistungen des Waldes, zur Integration und Kosten-
abschätzung von Natur- und Klimaschutzzielen in die bereits 
bestehende Förderung sowie zur Finanzierung neuer Aufga-
ben des Natur- und Klimaschutzes, zur Einschätzung von Koh-
lenstoffminderungspotentialen verschiedener forstlicher 
Maßnahmen sowie zur Gestaltung entwaldungsfreier Liefer-
ketten beim internationalen Handel. 

Der Agroforstwirtschaft werden sowohl zahlreiche wirtschaft-
liche und soziale als auch ökologische Vorteile zugeschrieben. 
Mit Hilfe einer systematischen Evidenz- und Lückenkarte 
konnten wir aufzeigen, in welchen Bereichen die Forschungs-
landschaft Rückschlüsse auf mögliche Vor- oder Nachteile der 
Agroforstwirtschaft im Vergleich zu anderen Landnutzungen 
zulässt.   

Die Abschätzung und Bewertung der Waldentwicklung in Deutschland und der damit ver-
bundenen Leistungen sowie der Erhalt der forstlichen Genressourcen gehört zu den Kernauf-
gaben und Kernkompetenzen des Thünen-Instituts. Hierfür führen wir auch in 2022 Feldver-
suche, Monitorings, Inventuren und Simulationen durch und erarbeiteten und bewerteten 
Politikkonzepte.

Produktions- und Nutzungssysteme 

Waldbewirt-
schaftung und 
Waldanpassung

Themenfeld-Ansprechpersonen:
Lydia Rosenkranz (WF), 
Joachim Rock (WO), 
Mirko Liesebach (FG)
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Rohstoffe und Materialqualität
Monitoring der Bioökonomie; Kalamitätsholz und Laubholz 
besser nutzen; Materialeigenschaften charakterisieren. Als 
Informationsbasis für Politik, Gesellschaft, Industrie und Wis-
senschaft erfassen wir im Rahmen der neuen Monitoringauf-
gabe »Rohstoffmonitoring Holz« regelmäßig die Holzroh-
stoffverwendung, Produktionskapazitäten und andere 
Branchendaten im Cluster Forst & Holz. Damit liefern wir 
zukünftig auch Daten für den Teilbereich Holz des Ende 2021 
gestarteten Verbundvorhabens Bioökonomie-Monitoring II, 
bei dem es um den Aufbau eines systematischen Monitorings 
der gesamten Bioökonomie geht. Da der Klimawandel nicht 
nur die Baumartenzusammensetzung der Wälder verändern 
wird, sondern auch Einfluss auf die Wuchseigenschaften hat, 
werden sich die technologischen Eigenschaften des Holzes 
verändern. Daher wollen wir eine Modellierung entwickeln, 
um die Entwicklung wesentlicher Holzeigenschaften unter 
verschiedenen Wachstumsbedingungen vorherzusagen. 
Neben dem Wald spielen Moorböden für den Klimaschutzeine 
wichtige Rolle. Um den Abbau und die Nutzung von Torf zu 
reduzieren, untersuchen wir in Kooperation mit dem Julius 
Kühn-Institut die Eignung von (Laub-)Holzfasern als Pflanz-
substrat-Alternative. Ziel ist unter anderem, die erhöhte mik-
robielle Abbaubarkeit der Holzfasern zu reduzieren, um deren 
Einsatz in der Kulturpflanzenzucht zu ermöglichen. 

Vom Rohstoff zum Produkt
Biobasierte Produkte aus der Bioraffinerie; Materialeffizienz 
und Kreislaufwirtschaft. Zur Erhöhung der Materialeffizienz 
bei der Spanplattenherstellung entwickelten wir eine laserge-
stützte Partikelvermessung, um den Rohstoff optimal zu nut-
zen und die Platteneigenschaften bereits vor der Verarbeitung 
vorherzusagen. Dies ist von besonderer Bedeutung, weil hier-
durch auch die Einsatzquote von Altholz erhöht werden kann. 

Nach wie vor wird nach höherwertigen stofflichen Verwen-
dungsmöglichkeiten von Lignin und anderen biogenen Roh-

stoffen gesucht. In einem neuen Forschungsprojekt suchen 
wir daher zusammen mit Industriepartnern nach Wegen, die 
Verarbeitbarkeit und Reaktivität des Lignins durch die Herstel-
lung von sogenannten Prä-Polymeren zu verbessern. Mit die-
sen Zwischenprodukten wollen wir formaldehydfreie und bio-
basierte Klebstoffe erzeugen, mit denen nicht nur Holz, 
sondern auch weitere Materialien verbunden werden können.

Im Rahmen des Projektes BioPlas4Paper treiben wir die Nut-
zung von Neben- und Reststoffen (Pyrolyseöl, Tallöl) für die 
Oberflächenmodifizierung von Papier mittels Plasmapoly-
merisation voran. Dabei wurden die physikalischen Eigen-
schaften von überkritischem Kohlenstoffdioxid so ausge-
nutzt, dass Extrakte in hohen Ausbeuten gewonnen werden 
können, die sich zudem zur Modifizierung von Musterober-
flächen eignen.

Produktqualität, Verbraucherschutz und 
Gesellschaft
Emissionsverhalten bewerten; Ökobilanzen erstellen; Charta 
für Holz 2.0 unterstützen. Die Emissionsbestimmung flüchti-
ger Substanzen aus Holz ist ein wichtiger Baustein für die Beur-
teilung der Einsatzfähigkeit im verbrauchernahen Bereich, 
dauert nach den derzeit etablierten Standards allerdings 
28 Tage. Um die Ermittlung der Kennwerte deutlich zu verkür-
zen und damit für die Hersteller auch als Element der Qualitäts-
kontrolle nutzbar zu machen, entwickeln wir eine opto-senso-
rische Messmethode, die für spezifische Substanzen eine 
vergleichbare Datenqualität in sehr kurzer Zeit ermöglicht.  

Um den Austausch innerhalb des Cluster Forst & Holz zu för-
dern, unterstützen wir die Dialogplattform Charta für 
Holz 2.0 mit unserer wissenschaftlichen Expertise. Neben der 
Arbeit in den sechs Handlungsfeldern erarbeiten wir die 
Grundlagen für ein gemeinsames Verständnis der Circular 
Economy im Cluster, um daraus zukünftig konkrete Hand-
lungsempfehlungen ableiten zu können.  

Produktions- und Nutzungssysteme 

Nachwachsende 
Rohstoffe und Holz

Themenfeld-Ansprechpersonen:
Ralph Lehnen (HF), Jan Lüdtke (HF), 
Ulf Prüße (AT), Dominik Jochem (WF)

# 

Die Forschungen im Themenfeld folgen dem Leitgedanken, nachwachsende Rohstoffe und 
Holz sicher, effizient und wiederverwendbar einzusetzen und so die stoffliche Nutzung zu 
optimieren. Hierfür werden einerseits relevante Daten erhoben und ausgewertet und daraus 
Handlungsoptionen abgeleitet, andererseits technologische Forschungen durchgeführt. 
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Bestehende Pflanzenbausysteme verbessern
Insektenfreundliche Produktion: Mit dem Ziel eines insek-
tenfreundlicheren Pflanzenbaus konnten wir im Projekt 
FInAL positive Wirkungen des Mischanbaus von Mais und 
Blütenpflanzen auf Insekten nachweisen. 
Verringerung von Nährstoffausträgen: Im Rahmen unserer 
Arbeiten zur Verringerung von Nährstoffausträgen haben 
wir das Projekt »GülleBest« abgeschlossen. Darin konnten 
wir die Effekte der Schlitzapplikation und Ansäuerung von 
Gülle auf Ammoniakemissionen und Erträge quantifizieren. 
Entwicklung vielgestaltigerer Fruchtfolgen: In unseren 
Arbeiten zu vielgestaltigeren Fruchtfolgen im Ökolandbau 
haben sich Ansätze mit geernteten Winterzwischenfrüchten 
und nachfolgender reduzierter Bodenbearbeitung als erfolg-
versprechend herauskristallisiert. 
Klimaschutz im Gartenbau, Torfersatz: Im Gartenbau kann 
die Substitution von Torf zum Klimaschutz beitragen. Nach 
unseren ersten Ergebnissen ist dies im Zierpflanzenbau mit 
nur marginalen wirtschaftlichen Einbußen möglich. Im 
Baumschulbereich ergeben sich aufgrund der Qualitätsan-
forderungen jedoch höhere Verluste.

Neue Landnutzungssysteme entwickeln und 
bewerten
Photovoltaik auf landwirtschaftlichen Flächen: Die Analyse 
unterschiedlicher Konzepte von PV-Anlagen auf landwirt-
schaftlichen Flächen zeigt, dass die landwirtschaftlichen 
Nutzungskosten der Fläche die Rentabilität der Anlagen 
kaum beeinflussen. 
Einsatz von Digitalisierung und Automatisierung: Mit Blick 
auf die Folgen der Automatisierung und Digitalisierung im 
Pflanzenbau haben wir Kosten-Nutzenanalysen für digitale 
Systeme im Ackerbau durchgeführt, um für die Politik daraus 
Handlungsempfehlungen abzuleiten.
Agroforstsysteme: In unserem Agroforst-Exakt-Versuch auf 
Öko-Flächen in Trenthorst haben wir nach elf Jahren mittlere 

Erträge von 63,5 t/ha Holzhackschnitzel (atro) erzielt. Im Ver-
gleich zu kleegrasreichen Fruchtfolgen konnten wir keine 
Veränderungen in der C-Bindung im Feinboden feststellen. 
Eine zusätzliche C-Sequestrierung durch die Gehölze ergibt 
sich nach unseren Ergebnissen im Ökolandbau daher nur 
durch Stamm-, Ast- und Wurzelbiomasse. 
Musterlandwirtschaft Tellow: Im Vorfeld der Etablierung 
des Reallabors Mustergut Tellow haben wir die Ausgangs-
situation zum Zustand der Böden, der Agrarökologie und 
Sozioökonomie untersucht. 

Politikoptionen, betriebliche Anpassung, 
Wettbewerbsfähigkeit 
Internationale Wettbewerbsfähigkeit: Analysen zum Precis-
ion Farming sind ein Schwerpunkt bei agri benchmark Cash 
Crop. In einer internationalen Expertenbefragung haben wir 
festgestellt, dass komplexere Anwendungen wie die teilflä-
chenspezifische Bewirtschaftung wenig genutzt werden, da 
häufig nachvollziehbare Belege für den wirtschaftlichen Nut-
zen fehlen.
Anpassung der Betriebe an Politikmaßnahmen: Mit Blick 
auf die Anpassungsfähigkeit der Betriebe an Politikmaßnah-
men haben wir untersucht, wie sich gestiegene Produkt- und 
Betriebsmittelpreise auf die Rentabilität der geplanten Öko-
regelungen auswirken. In einem neuen Projekt wollen wir 
daher die Ökoregelungen weiterentwickeln. Mit Blick auf 
Reduktionsziele im Pflanzenschutz haben wir die Kosten für 
den verminderten Einsatz von Pflanzenschutzmitteln quanti-
fiziert und Politikoptionen bewertet.
Praxis-Forschungs-Netzwerke: Seit 2022 führen wir die wis-
senschaftliche Begleitforschung im Projekt HumusKlimaNetz 
durch, in dem 150 Betriebe Maßnahmen zum Humusaufbau 
umsetzen. Unsere bisherige Zusammenarbeit mit 
Landwirten*innen zu Biodiversitätsmaßnahmen in den Pro-
jekten F.R.A.N.Z. sowie FInAL konnten wir für drei weitere 
Jahre verlängern.   

Produktions- und Nutzungssysteme 

Pflanzenproduktion
Themenfeld-Ansprechpersonen:
Thomas de Witte (BW), 
Herwart Böhm (OL)

# 

Wir arbeiten an der Weiterentwicklung von Pflanzenbausystemen, um mittel- und langfristig 
Lösungsansätze bereitzustellen, mit denen die drängenden Herausforderungen im Pflanzen-
bau gelöst werden können.
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Tierwohl
Im Projekt Nationales Tierwohl-Monitoring (NaTiMon) teste-
ten wir die zuvor ausgewählten Tierwohlindikatoren für Rinder, 
Schweine und Geflügel, Aquakultur (Karpfen, Forellen) sowie 
Transport und Schlachtung im Rahmen von Betriebsbesuchen 
auf ihre Eignung für eine nationale Erhebung. Im Projekt Tier-
wohl-Check wurde eine gleichnamige App entwickelt, mit der 
Anwender*innen die Datenerhebung der Tierwohlindikatoren 
erlernen können und umfangreiche Hintergrundinformationen 
erhalten. Im Projekt Tierschutzkompetenz entwickeln wir für 
die berufliche Ausbildung neue und innovative Lehr-Lernkon-
zepte vor allem für die Tierarten Rind und Schwein.

In den digitalen Experimentierfeldern »Assistenzsysteme für 
eine intelligente Rinderhaltung« (CattleHub) sowie »Digitalisie-
rung in der tiergerechten Schweinehaltung« (DigiSchwein) füh-
ren wir umfangreiche Datenauswertungen zur Entscheidungs-
unterstützung bei Managementmaßnahmen durch.

Umweltwirkungen
Mit selbst entwickelten low-cost-Sensoren messen wir erstmals 
ganzheitlich Treibhausgas- und Partikelemissionen an Offen-
ställen unter Praxisbedingungen. Wir testen das Biofloc-Verfah-
ren in Kombination mit Photovoltaik auf seine Eignung zur Auf-
zucht von Garnelen, mit dem der ausgeschiedene Stickstoff 
Futtermitteln zugesetzt oder auch direkt verfüttert werden kann.

In einer Güllekompostierungsanlage konnten hohe Kompost-
temperaturen von mehr als 60° C gewährleistet und hierdurch 
eine Massenreduktion von bis zu 50 % erreicht werden, womit 
sich die Transportkosten erheblich senken lassen. Die deutsch-
landweite Untersuchung und Bewertung von Abluftreini-
gungsanlagen zeigt, dass die Mindestanforderungen der TA 
Luft bislang nicht durchgehend erfüllt werden und Optimie-
rungsbedarf besteht.

Nachhaltigkeit, Gesamtbewertung
Die Analysen zur internationalen Wettbewerbsfähigkeit in 
dem vom Thünen-Institut koordinierten agri benchmark Net-
work sowie im Netzwerk European Dairy Farmers zeigen, dass 
die bereits 2021 auftretenden Preissteigerungen bei Futter-
mitteln und Energie im Zusammenhang mit Corona, regiona-
len Naturkatastrophen – und im Falle Deutschlands dem Auf-
treten der Schweinepest – in vielen Ländern zu einem 
Rückgang der Rentabilität in der Tierhaltung führten.

Im BMBF-Projekt TeichLausitz untersuchen wir die Wirtschaft-
lichkeit und Fördermöglichkeiten von Ökosystemleistungen 
in nachhaltig bewirtschaftete Karpfenteichlandschaften.

Das QM-Nachhaltigkeitsmodul Milch wird inzwischen durch 
die teilnehmenden Molkereien finanziert und unter unserer 
wissenschaftlichen Leitung fortgesetzt. Mittlerweile konnten 
über 17.000 Fragebögen von über 13.000 Milcherzeugern – 
einem Viertel aller Milchviehbetriebe – ausgewertet und Stär-
ken sowie Verbesserungspotentiale aufgezeigt werden. 

Das Projekt »MinimA« zur Minimierung des Antibiotikaeinsat-
zes durch viertelselektive Trockenstellbehandlung bei Milch-
kühen fand in der Praxis großen Anklang; die Erfahrungen der 
beteiligten Betriebe wurden im Rahmen von Stable Schools 
diskutiert. Die Untersuchungen zur muttergebundenen Auf-
zucht von Kälbern und zur Weidemast männlicher Kälber aus 
der Milchviehhaltung setzen wir fort. 

Die Integration mehrerer Tierarten in pflanzenbauliche oder 
agro-silvo-pastorale Systeme zeigt eine höhere Weideeffizi-
enz und leistet Beiträge zur Systemresilienz. Unsere Analysen 
zu Wald-Weidesystemen in der Rinderhaltung Südamerikas 
offenbaren das vergleichsweise sehr hohe Produktivitäts- und 
Treibhausgasminderungspotenzial. 

Produktions- und Nutzungssysteme 

Nutztierhaltung  
und Aquakultur

Themenfeld-Ansprechpersonen:
Claus Deblitz (BW),  
Solveig March (OL), 
Stefan Reiser (FI)

# 

Auf der gesellschaftspolitischen Großbaustelle »Transformation der Nutztierhaltung« waren 
wir auch 2022 sehr aktiv, analysierten gesellschaftliche Erwartungen an die Tierhaltung und 
setzten die Entwicklung von Konzepten für höheres Tierwohl, weniger Umweltbelastung und 
mehr Nachhaltigkeit fort.
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Vernetzung und wissenschaftlicher Austausch
Mit drei Online-Workshops zu (1) vermehrt pflanzenbasierter 
Ernährung, (2) zur Kooperation mit griechischen Forschungs-
einrichtungen sowie (3) zu Forschungsprioritäten für die 
Unterstützung der Ausdehnung der Öko-Flächenziele und 
des Konsums von Öko-Lebensmitteln machten wir Vernet-
zungsangebote zu anderen Forschungseinrichtungen und 
zu ausgewählten Stakeholdern, auf die wir gemeinsam wei-
ter aufbauen. Diese strukturierten, detailliert protokollierten 
Diskussionsformate fanden bei den Teilnehmer*innen sehr 
gute Resonanz.

Praxis- und politikorientierte Forschung »on-
station« und »on-farm«
Die Ergebnisse unserer experimentellen Forschung sowie 
unsere Wissenstransfer- und Evaluationserfahrungen auf 
Praxisbetrieben sind weiterhin Rückgrat für die Arbeit in 
Arbeitsgruppen zur Weiterentwicklung der Ökolandbaupra-
xis. So brachten wir Expertise zur Gestaltung offener Stallun-
gen vor dem Hintergrund des Seuchenschutzes oder zum 
Umfang des Weideganges im Kontext der Öko-Verordnung 
ein. Zudem bearbeiteten wir disziplinenübergreifende For-
schungsfragen, z. B. Haltungsverfahren für Bruderhähne im 
Agroforstsystem, Fragen des Prädatorenschutzes in der 
Geflügelhaltung, Zwischenfrüchte und deren Verwertung als 
Raufutter in der Öko-Schweinemast und die ökonomische 
Analyse innovativer Produktionsverfahren. 

Strategien für den Ökolandbau von morgen; 
Change Management 
Nicht zuletzt angesichts des Ukraine-Krieges und des 

dadurch neu aufgeflammten Themas Ernährungssicherheit 
stehen die Flächeneffizienz, aber auch die Klimaschutz-
wirkungen des Öko-Landbaus weiter zur Debatte. Öko-Pro-
dukte wie Getreide und Milch sind durch den geringen fossi-
len Energieaufwand in der Produktion hinsichtlich der 
Klimagasemissionen – jeweils innerhalb weiter Schwan-
kungsbereiche – vergleichbar mit konventionellen Produk-
ten. Eine Ertragslücke bleibt jedoch; die Zusammenhänge 
sind gut belegt. Erstens muss die Ausweitung des Ökoland-
baus daher im Kontext einer nachhaltigeren Ernährung mit 
deutlicher Reduzierung des Konsums tierischer Produkte 
und der Verringerung von Lebensmittelverlusten betrachtet 
werden. Und zweitens ist es für die avisierte Flächenausdeh-
nung dringend nötig, mit Forschung bzw. politischen Rah-
mensetzungen nicht nur die Angebotsseite zu unterstützen, 
sondern das wissenschaftliche und politische Augenmerk 
viel stärker als bisher auch auf die Nachfrageseite, deren Prä-
ferenzen, Erwartungen und das daraus resultierende Kauf- 
und Konsumverhalten zu richten. Diese Fragen stehen im 
Kern unserer Diskussionen, sowohl Thünen-intern als auch 
mit anderen Forschungsinstitutionen.

Vor dem Hintergrund des 30 % -Ziels der Bundesregierung 
haben wir gemeinsam mit vielen Partnern damit begonnen, 
die 2017 vom BMEL veröffentlichte Zukunftsstrategie Ökolo-
gischer Landbau (ZÖL) weiterzuentwickeln. Schwerpunkte 
dabei sind eine umfassende Situationsanalyse und die Ablei-
tung politischer Handlungsoptionen zur Stärkung der 
gesamten ökologischen Lebensmittelwirtschaft in Deutsch-
land. Der partizipativ angelegte Strategieprozess wird vom 
Thünen-Institut für Ökologischen Landbau koordiniert.  

Das Leitbild des Ökologischen Landbaus – umweltfreundliche Flächenbewirtschaftung, tierge-
rechte Haltungsverfahren, möglichst regionale Ausrichtung – und die damit einhergehenden Sys-
temleistungen begründen die politischen Ziele für dessen Flächenausweitung bis 2030: 25 % in 
der EU (heute ca. 10 %), 30 % in Deutschland (heute ca. 11 %). Der daraus resultierende Politikbe-
ratungsbedarf und die Bearbeitung drängender Forschungsfragen prägten auch 2022 unsere 
Aktivitäten, um sowohl die bereits ökologisch wirtschaftenden Betriebe zu unterstützen als auch 
die praktischen Fragen der hohen Zahl umstellungsinteressierter Landwirt*innen zu beantworten. 

Produktions- und Nutzungssysteme 

Ökologischer  
Landbau

Themenfeld-Ansprechpersonen:
Hans Marten Paulsen (OL),  
Heike Kuhnert (BW),
Marie von Meyer-Höfer (MA)
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Soziale Benachteiligung in ländlichen 
Peripherien in Ostdeutschland und Tschechien
Im Mittelpunkt eines von der Deutschen Forschungsgemein-
schaft (DFG) bis Ende 2022 geförderten Projektes stand das 
Zusammenwirken von sozialer und räumlicher Benachteili-
gung in Regionen mit ausgedünnten Gelegenheitsstruktu-
ren. Dabei kooperierten wir mit der Tschechischen Akademie 
der Wissenschaften. Ein zentrales Ergebnis ist, dass sozial 
Benachteiligte in Land- und Kleinstädten ihren Alltag oft bes-
ser bewältigen können als jene in den Dörfern mit fehlender 
Versorgungsinfrastruktur. 

Bleiben und Bleibeperspektiven in ländlichen 
Räumen
Eine neue landgeographische Perspektive bildete den Fokus 
des ebenfalls von der DFG geförderten Projektes STAYin(g)
Rural. Gemeinsam mit der Universität Groningen und der 
Queen’s University Belfast haben wir das Bleiben und seine 
Ermöglichung in drei Abwanderungsregionen untersucht. 
Der Befragung im deutschen Fallbeispiel zufolge sind vier 
von zehn Dorfbewohner*innen zugezogen oder zurückge-
kehrt. Mit denen, die ihr ganzes Leben dort verbracht haben, 
eint sie eine große emotionale, soziale und materielle Bin-
dung an die Region und ein Bleiben-Wollen.

Engagement junger Menschen im Verein 
Im laufenden Projekt »Jung im Verein und engagiert (JIVE) – 
Engagementkulturen junger Menschen in ländlichen Räu-
men« untersuchen wir in Zusammenarbeit mit der Universi-
tät Bochum, welche Erwartungen junge Menschen bezüglich 
des Engagements in Vereinen hegen. Erste Ergebnisse zei-
gen, dass sie sich trotz zahlreicher Hürden vielfältig engagie-
ren und dabei bereit sind, hohe Kosten auf sich zu nehmen. 
Gefördert wird das Vorhaben durch das Bundesprogramm 
Ländliche Entwicklung (BULE).

Finanzausstattung und Handlungsspielräume 
ländlicher Kommunen 
In einem weiteren Forschungsprojekt arbeiten wir derzeit 
die spezifischen Herausforderungen einer bedarfsgerechten 
Finanzausstattung von Kommunen in ländlichen Räumen 
heraus. Ziel ist es, politikrelevante Handlungsempfehlungen 
zur Stärkung der Selbstverwaltung abzuleiten. Insbesondere 
interessieren uns die Auswirkungen der demographischen 
Entwicklung sowie der digitalen und klimapolitischen Trans-
formation auf die kommunale Aufgabenerfüllung und 
Finanzlage.

Raumwirksamkeit der Klimaschutzpolitik 
In unserem neuen, Ende 2022 gestarteten und aus Mitteln 
des Klimaschutzsofortprogramms geförderten Projekt 
»Treibhausgasneutrales Deutschland: Auswirkungen auf 
Wirtschaft und Lebensverhältnisse in ländlichen Räumen« 
untersuchen wir in den nächsten drei Jahren, welche wirt-
schaftlichen und gesellschaftlichen Folgen aus der Transfor-
mation hin zur Treibhausgasneutralität absehbar sind. 
Zudem betrachten wir, welche Rolle die Förderpolitik für 
ländliche Räume für die Erreichung der Klimaziele spielen 
kann. 

Räumliche Verteilung wirtschaftlicher 
Aktivitäten
Künftig untersuchen wir, wie sich politische Entscheidungen 
und gesamtwirtschaftliche Entwicklungen, z. B. die Bereit-
stellung (lokaler) öffentlicher Güter oder Änderungen von 
Pendelkosten, auf die räumliche Verteilung von Unterneh-
men und der Bevölkerung innerhalb Deutschlands und auf 
die ländlichen Räume auswirken. Dafür entwickeln wir ein 
quantitatives räumliches Modell, das auch Interaktionen zwi-
schen ländlichen und höher verdichteten Regionen berück-
sichtigt.  

Durch unsere Forschungen haben wir unter anderem neue Erkenntnisse zu sozialer Benach-
teiligung, Bleibeperspektiven, Engagementkulturen und Kommunalfinanzen gewonnen. 
Künftig werden wir uns verstärkt mit der Modellierung von Standortentscheidungen sowie 
der Abschätzung von räumlichen Auswirkungen der Klimaschutzpolitik befassen.

Wirtschaft, Gesellschaft und Politik 

Ländliche Räume
Themenfeld-Ansprechpersonen:
Patrick Küpper (LV), 
Annett Steinführer (LV), 
Jan Cornelius Peters (WI)
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Gesamtrechnungen, Sektor- und 
Regionalstudien
Wir untersuchen kontinuierlich die wirtschaftlichen Stärken 
und Schwächen ländlicher Räume. Zu den Stärken zählen 
dabei Flächenverfügbarkeit und relativ geringe Bauland-
preise, zu den Schwächen das vergleichsweise geringe Pro-
duktivitätsniveau und zum Teil Fachkräftemangel. Für das 
Cluster Forst und Holz, bei dem wir zentrale ökonomische 
Indikatoren der holzbasierten Wirtschaftszweige in Deutsch-
land erheben, zeigen unsere Ergebnisse eine weiter gesun-
kene Bruttowertschöpfung in der Forstwirtschaft als Folge der 
mehrjährigen Dürreschäden. Im Cluster insgesamt stieg die 
Bruttowertschöpfung, unter anderem bedingt durch die posi-
tive Entwicklung in den Holz be- und verarbeitenden Indust-
rien, aber leicht an.

Betriebsgröße, Strukturwandel, Eigentum
Die wirtschaftliche Situation der Küstenfischerei  hat sich 
gegenüber den Vorjahren erneut verschlechtert. Daher erar-
beiteten wir wissenschaftliche Grundlagen zur Gewährung 
einer staatlichen Beihilfe. Zu den Perspektiven der Ostseefi-
scherei führten wir eine »Zukunftswerkstatt« durch, deren 
Ergebnisse in die Arbeit der Leitbildkommission Ostseefische-
rei einfließen. Bezüglich des Themas »Hofnachfolge in der 
Landwirtschaft« konnten wir anhand einer qualitativen Ana-
lyse zeigen, dass die Entscheidungen zur Hofübernahme von 
vielen Faktoren abhängen, unter anderem vom bisherigen 
wirtschaftlichen Erfolg, von den betrieblichen Entwicklungs-
möglichkeiten sowie der landwirtschaftsbezogenen Soziali-
sierung in der Familie. Fragen zu Handlungsoptionen auf dem 
landwirtschaftlichen Bodenmarkt haben wir aus agrarökono-
mischer und juristischer Perspektive bearbeitet. Im Auftrag 
des Freistaats Bayern erstellten wir auf Basis eines Fragenkata-
logs des Bayerischen Landtags das Gutachten »Bauernland in 

Bauernhand«. Unsere Auswertungen zu Eigentumsstrukturen 
zeigen eine breite Streuung innerhalb der Stichproben-
gemeinden.

Einkommenslage, soziale Situation
Auf Basis des Testbetriebsnetzes Landwirtschaft haben wir die 
Wirtschaftlichkeit deutscher Milchviehbetriebe analysiert. Die 
Produktionskosten weisen zwischen mehr und weniger 
erfolgreichen Betriebe große Unterschiede auf. Diese können 
mit Durchschnittswerten nur bedingt abgebildet werden und 
zeigen dem diskutierten Konzept eines »fairen« Milchpreises 
für Landwirtschaftsbetriebe klare Grenzen auf. Die Pacht-
preise für landwirtschaftliche Flächen sind in Deutschland in 
den vergangenen Jahren erheblich gestiegen. Nach unseren 
Analysen liegen in den erfolgreicheren Betrieben die Grund-
renten und damit die Zahlungsfähigkeiten teils deutlich über 
dem durchschnittlichen Pachtpreisniveau. Die Untersuchung 
zur Lebens- und Arbeitssituation von Frauen auf landwirt-
schaftlichen Betrieben zeigt, dass deren soziale Absicherung 
oft ungenügend ist.

Projektionen und Politikfolgenabschätzungen
Der Angriffskrieg Russlands hat zu starken Preissteigerungen 
auf den Agrarmärkten geführt. Erste Abschätzungen zeigen, 
dass – unter der Annahme der derzeit vorliegenden Preisinfor-
mationen – bei den meisten Ackerkulturen die positiven Ein-
kommenswirkungen höherer Produktpreise die gestiegenen 
Betriebsmittelpreise überkompensieren. Um die Datenlage 
für Analysen zur Nachhaltigkeit landwirtschaftlicher Betriebe 
zu verbessern, beabsichtigt die EU-Kommission, das beste-
hende Informationsnetz landwirtschaftlicher Buchführungen 
weiterzuentwickeln. Wir untersuchen die Herausforderungen 
und Grenzen bei der zusätzlichen Erhebung umweltbezoge-
ner und sozialer Informationen. 

Wir untersuchen Strukturen und die wirtschaftliche Lage im Forst-, Fischerei- und Agrarsektor 
sowie in den Wertschöpfungsketten ländlicher Räume. Ein weiterer Forschungsschwerpunkt 
ist die (modellgestützte) Abschätzung und Projektion von Politikfolgen auf europäischer und 
nationaler Ebene.

Wirtschaft, Gesellschaft und Politik 

Wirtschaftsstruk-
turen und Einkom-
mensverhältnisse

Themenfeld-Ansprechpersonen:
Heiko Hansen (BW), Bernhard Forstner (BW), 
Susanne Iost (WF), Ralf Döring (SF), Damiaan Persyn (WI)
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Märkte
Die Agrarpreise vor allem für Grundnahrungsmittel und 
Dünger sind 2022 so stark gestiegen wie niemals zuvor. Auf 
den Weltmärkten hat sich dadurch die ohnehin angespannte 
Ernährungslage weiter zugespitzt. International, aber auch 
in der EU und Deutschland führte diese Entwicklung zu spür-
baren Marktveränderungen. Konsument*innen griffen ver-
stärkt zu niedrigpreisigen Produkten mit der Folge, dass z. B. 
Fleisch und Fleischerzeugnisse deutlich weniger nachge-
fragt wurden. Auch die nationalen und internationalen Holz-
märkte unterliegen infolge der »explodierenden« Energie-, 
Transport- und Produktionskosten sowie stark steigender 
Inflation starken Veränderungen. Dazu kommen die Auswir-
kungen der Sanktionen gegen Russland und Belarus, die 
bedeutende Holzexporteure für die EU waren. Der intensive 
Beratungsbedarf des BMEL hinsichtlich der Konsequenzen 
für die verschiedenen Branchen der Holzwirtschaft und der 
Agrar- und Ernährungsindustrie bestimmte entsprechend 
unsere Aktivitäten in 2022.

Handel und Handelspolitik
Russlands Krieg gegen die Ukraine führte auch zu einer gro-
ßen Volatilität auf den Weltagrarmärkten und einer Verschie-
bung der Handelsströme. Unsere Arbeiten im Bereich  Handel 
waren daher von kurzfristigen Einschätzungen und Analysen 
geprägt, wie sich der Rückgang der Getreideexporte aus der 
Ukraine auf die Weltmärkte auswirkt, welche Länder beson-
ders vom internationalen Preisanstieg betroffen sind und 
welche Möglichkeiten es für Deutschland gibt, der ange-
spannten Ernährungslage gegenzusteuern. 

Nachhaltigkeit und Klimaschutz gewinnen bei unseren 
Arbeiten weiterhin an Bedeutung. In 2022 setzten wir unsere 
Forschung zur nachhaltigen Gestaltung von Handelspoliti-
ken und zur Wirkungsanalyse von Nachhaltigkeitsstandards 
fort. Zudem führten wir die Arbeiten zu den Auswirkungen 
des Exports von Geflügelfleisch und Milchprodukten nach 

Westafrika fort. Mit einem umfassenden Ansatz können wir 
die Produzenten und Konsumenten sowie die Wertschöp-
fungsketten bis hin zu den Agrar- und Handelspolitiken in 
unsere Analysen einbeziehen.  

Zertifizierungs-, Kontroll- und 
Informationssysteme
Die Sanktionen gegen Russland und Belarus führten am 
Thünen-Kompetenzzentrum Holzherkünfte vermehrt zu 
Anfragen zum Art- und Herkunftsnachweis von Holz und 
Holzprodukten aus Osteuropa und Asien, um die angegebe-
nen Deklarationen zu prüfen. Insgesamt bearbeitete das 
Kompetenzzentrum in 2022 über 1.000 Prüfaufträge zur 
anatomischen Bestimmung international gehandelter Höl-
zer und Holzprodukte und beantwortete Fragen zu  Holzei-
genschaften möglicher Austauschhölzer vor allem für die 
weggefallenen Sortimente aus Russland. Als neues, innova-
tives Instrument zur Beschreibung der wichtigsten Wirt-
schaftsbaumarten wurde die Datenbank macroHOLZdata 
als mobile, kostenfreie App für Smartphones und Tablets 
programmiert. Zudem recherchierte das Kompetenzzent-
rum zu den möglichen Auswirkungen einer CITES-Listung 
der wichtigen Wirtschaftsbaumarten Afzelia, Khaya (trop. 
Afrika) sowie Cumarú und Ipé (trop. Südamerika). 

Im Bereich der Zertifizierung von Wildfisch ist die wichtigste 
Entwicklung die Veröffentlichung des 3.0-Standards des 
Marine Stewardship Councils. Am Review und der Weiterent-
wicklung dieses führenden Standards für Wildfischprodukte 
war das Thünen-Institut über Jahre intensiv beteiligt, vor 
allem durch den Vorsitz im Technical Advisory Board und die 
Mitarbeit im Aufsichtsrat des MSC.

Begleitend zu den Verhandlungen über eine neue EU-Ver-
ordnung »Entwaldungsfreie Lieferketten« wurde eine 
umfangreiche Studie über den Holzanteil im EU-Handel mit 
holzbasierten Produkten erstellt. 

Der Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine hat im Jahr 2022 die Märkte und den Handel mit 
Agrar- und Ernährungsgütern sowie die Holzmärkte in große Unruhe versetzt. 

Wirtschaft, Gesellschaft und Politik 

Märkte, Handel,  
Zertifizierung

Themenfeld-Ansprechpersonen:
Josef Efken (MA), Janine Pelikan (MA), 
Christian von Dorrien (OF), Gerald Koch (HF)
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Wälder schützen durch Nützen
Trotz ihres Artenreichtums und ihrer Bedeutung für Wasser-
kreisläufe sind Nebelwälder Lateinamerikas stark bedroht 
durch Umwandlung in Weideflächen. In vielen Ländern, zum 
Beispiel in Mexiko, gibt es noch keine Strategien zu einer nach-
haltigen Bewirtschaftung dieser Ökosysteme. Die Erforschung 
von Möglichkeiten und Limitierungen einer nachhaltigen 
Bewirtschaftung von Nebelwäldern Mexikos stand im Fokus 
der Arbeiten am Thünen-Institut für Waldwirtschaft. So konn-
ten wir zeigen, dass Forstwirtschaft zwar ökonomisch rentabel 
betrieben werden kann, aber nur mit sehr geringen Erlösen. 
Ergänzende Zahlungen für Umweltdienstleistungen sind vor-
aussichtlich nötig, um eine weitere Entwaldung zu verhindern.

Geringe Rentabilität trifft auch für die Bewirtschaftung vieler 
anderer tropischer Naturwald-Ökosysteme zu. Die Nutzung ist 
häufig auf wenige extrem wertvolle Baumarten beschränkt, 
was zwar einen hohen Erlös für die investierte Zeit garantiert, 
aber nur einen geringen Erlös pro Fläche. Diese Baumarten 
sind häufig durch Übernutzung bedroht. Viele andere Bau-
marten haben zwar gute Holzeigenschaften, sind aber weni-
ger bekannt und haben daher bisher kaum Marktpotential. Im 
Rahmen des neuen Projektes CILEKTIS (Sustainable manage-
ment of CITES and lesser known timber species) entwickeln 
wir Strategien für die nachhaltige Bewirtschaftung weniger 
bekannter Baumarten mit guten Holzeigenschaften sowie 
von stark bedrohten Wertholzbaumarten. 

Gemeinsam zirkuläre Ernährungssysteme für 
den globalen Süden entwickeln
In einem gemeinsam organisierten Workshop der Thünen-

Partner im LandLessFood-Projekt wurden die Teilbereiche 
des zirkulären LandLessFood-Modells vorgestellt. Es wurden 
aktuelle Forschungsergebnisse zur Produktion von Mikroal-
gen auf Abwässern, Speisepilzen auf nährstoffarmen Ernte-
rückständen und Regenwürmern auf verbrauchtem Pilzsub-
strat vorgestellt und deren Potenziale als Nahrungsquellen 
der Zukunft diskutiert. Zirkuläre Ernährungssysteme und die 
Zusammenarbeit verschiedener Thünen-Fachinstitute waren 
auch beim Erstellen einer Projektskizze von zentraler Bedeu-
tung. Kolleg*innen aus vier Fachinstituten erarbeiteten mit 
Partnern der Universität Makerere und Muni (Uganda) einen 
gemeinsamen Projektantrag für den BMEL-Call »Innovative 
Sustainable Production Systems«. Unsere gemeinsame Pro-
jektskizze vereint die Stärken der verschiedenen Projektpart-
ner und verdeutlicht unser Ziel, in Zukunft Thünen-intern 
noch stärker zusammenzuarbeiten und sich mit Partnern des 
globalen Südens zu vernetzen.

Wertschöpfungsketten fair gestalten
Im Projekt Fairtrade 2.0 untersucht das Thünen-Institut für 
Marktanalyse derzeit, welche Auswirkungen freiwillige Nach-
haltigkeitsstandards auf die kleinbäuerliche Kaffeeproduk-
tion in Äthiopien haben. Anhand der Befragung von Stake-
holdern werden alternative Wertschöpfungsketten für Kaffee 
analysiert, bei denen die Kaffeeverarbeitung und -verpa-
ckung hauptsächlich im afrikanischen Erzeugerland stattfin-
det. Dabei werden die verschiedenen Nachhaltigkeitsdimen-
sionen (sozial, wirtschaftlich und ökologisch) gleichwertig 
betrachtet und mit traditionellen Kaffee-Wertschöpfungs-
ketten verglichen, um so politische Empfehlungen für Erzeu-
ger- und Exportländer ableiten zu können.  

Ein wichtiger Schwerpunkt unserer Aktivitäten in 2022 war es, gemeinsam mit Partnern in Ent-
wicklungs- und Schwellenländern Strategien zur nachhaltigen Bewirtschaftung natürlicher 
Ressourcen von Wäldern zu erarbeiten. Außerdem untersuchten wir, wie die Wertschöpfungs-
kette für Kaffee fairer gestaltet werden kann.

Wirtschaft, Gesellschaft und Politik 

Welternährung 
und globale  
Ressourcen

Themenfeld-Ansprechpersonen:
Daniela Weible (MA),  
Aida González-Mellado (MA), 
Sven Günter (WF)
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Living Labs: Aufbau landwirtschaftlicher Real-
Labore
Im Jahr 2022 lag ein wichtiger Schwerpunkt unserer Arbeiten 
darauf, Konzepte zum Aufbau eines landwirtschaftlichen Real-
Labors (Living-Lab) zu entwickeln. Hierzu musste geklärt wer-
den, was ein landwirtschaftliches Real-Labor ausmacht. Wie 
gestalten wir ein »Landschaftslabor« für ein landwirtschaftli-
ches Mustergut? In verschiedenen fachinstitutsübergreifen-
den Arbeitsgruppen am Thünen-Institut (AG Citizen Science, 
EiLT Trenthorst, Mustergut Tellow) werden wir auf dieser 
Grundlage auch im kommenden Jahr zum Aufbau eines Living 
Labs beitragen und hier besonders an Möglichkeiten zur 
Kommunikation dieser Real-Laborearbeiten.

Erstellung Faktencheck »Fleisch oder Pflanze«
Immer mehr Deutsche verzichten auf tierische Produkte. Doch 
lösen die pflanzlichen Alternativen tatsächlich tierische Protein-
produkte ab? Auf Basis realer Kaufdaten der Gesellschaft für Kon-
sumforschung (GfK) haben wir für die Jahre 2017 bis 2020 die 
Nachfrage privater Haushalte nach tierischen und pflanzlichen 
Proteinlieferanten untersucht. Fazit des Thünen-Faktenchecks: 
Pflanzliche Produkte wurden immer mehr gekauft; an der konsu-
mierten Menge tierischer Produkte wie Fleisch, Milch und Käse 
änderte das im genannten Zeitraum jedoch nichts. Allerdings 
deuten jüngste Zahlen an, dass sich infolge der durch den Krieg 
Russlands gegen die Ukraine stark gestiegenen Lebenshaltungs-
kosten die Zahlungsbereitschaften geändert haben und Präfe-
renzänderungen zuungunsten tierischer Produkte eintreten. 

Landwirtschaftliche Nutztierhaltung im Spiegel 
der Gesellschaft
Das Thünen-Institut untersucht die gesellschaftlichen Erwar-

tungen gegenüber der landwirtschaftlichen Tierhaltung in 
ihrer Vielfalt und Tiefe. Trotz vieler positiver Entwicklungen 
und Bemühungen von einzelnen Landwirt*innen in der land-
wirtschaftlichen Haltung von Tieren bleibt mancher Kritik-
punkt jedoch über Jahre nahezu unverändert bestehen.  
Das zeigen unsere Forschungsergebnisse aus dem Projekt 
 SocialLab II.

Zufrieden mit dem Ist-Zustand der landwirtschaftlichen Tier-
haltung ist kaum jemand. Immer wichtiger werden deshalb 
innovative Diskursmethoden wie die im SocialLab II angewen-
dete »Zukunftswerkstatt«, die langfristige Forschungs- und 
Austauschinfrastrukturen aufbauen sollen. Zur Methode der 
Zukunftswerkstatt wurde 2022 eine Expertise erarbeitet und 
online gestellt.

Honorierung von Ökosystemleistungen des 
Waldes
Wie lassen sich Maßnahmen zum Natur- und Klimaschutz in 
bereits bestehende Förderungspolitiken im Bereich Wald 
integrieren, und wie hoch wären dafür die Kosten? Diese 
Fragen standen im Mittelpunkt bei der Einschätzung von 
Kohlenstoffminderungspotentialen verschiedener forstli-
cher Maßnahmen, aber auch zur Gestaltung entwaldungs-
freier Lieferketten im internationalen Handel. Zusammen 
mit europäischen Forschungspartnern haben wir Vor-
schläge entwickelt, wie sich die Kosteneffizienz von Zahlun-
gen für Ökosystemleistungen des Waldes verbessern lässt. 
Daneben konnten wir mit Hilfe einer systematischen Evi-
denz- und Lückenkarte mögliche Vor- oder Nachteile der 
Agroforstwirtschaft im Vergleich zu anderen Landnutzun-
gen aufzeigen. 

Landwirtschaft, Forstwirtschaft und Fischerei unterliegen aktuell großen Transformationspro-
zessen, die auch durch den in 2022 vielerorts erlebbaren Klimawandel an öffentlicher Bedeu-
tung gewannen. Die damit einhergehenden Erwartungen der Gesellschaft sowohl an die 
Transformationsprozesse selbst als auch an die Versorgungsstabilität mit den verschiedenen 
Produkten waren ein Schwerpunkt unserer Aktivitäten im zurückliegenden Jahr.

Wirtschaft, Gesellschaft und Politik 
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Sektorale Politikkonzepte
Gemeinsame Agrarpolitik (GAP). Das Thünen-Institut unter-
stützte das BMEL mit Analysen zu den neuen Öko-regelun-
gen der GAP, aber auch zu der Frage, wie kurzfristige GAP-
Anpassungen die starken Preissteigerungen des Jahres 2022 
abmildern können. Eine Analyse der GAP-Strategiepläne 
aller EU-Mitgliedstaaten zeigte die große Heterogenität der 
Politikansätze. Mehrere Projekte untersuchen, wie die GAP 
konsequenter auf Klima- und Biodiversitätsziele ausgerichtet 
werden kann.

Tierwohlpolitik. Im Kompetenznetzwerk Nutztierhaltung 
entwickelte das Thünen-Institut Verbesserungsvor-schläge 
zu mehreren Gesetzesvorhaben, damit das geplante Geset-
zespaket auch tatsächlich die politisch pro-klamierte Trans-
formation des gesamten Nutztiersektors herbeiführen kann. 
Für das BMEL wurden Analysen zur Vorbereitung des geplan-
ten Bundesprogramms durchgeführt.

Waldpolitik. Schwerpunkte der Beratungstätigkeit waren 
das Forstschädenausgleichsgesetz, die Novellierung des 
Bundeswaldgesetzes sowie Umsetzungsoptionen für den 
Einschlagstopp in alten, naturnahen Buchenwäl-dern im 
öffentlichen Besitz. Eine Expertenkommission unter Co-Lei-
tung des Thünen-Instituts erarbeitet gemein-sam mit meh-
reren Ministerien ein Umsetzungskonzept für die Errichtung 
eines virtuellen Nationalen Zentrums Wald- und Holzfor-
schung.

Fischereipolitik. Die ohnehin schon kritische Situation der 
Fischerei hat sich durch die drastisch erhöhten Treib-stoff-
preise weiter zugespitzt. Das Thünen-Institut unterstützt 
eine langfristig tragfähige Neuausrichtung des Sektors, 

sowohl in der Zukunftswerkstatt Küstenfischerei 2045 als 
auch in der Leitbildkommission Ostseefische-rei des BMEL. 
Das betrifft unter anderem die gemeinsame Flächennutzung 
durch Windparkbetreiber und Fische-rei und die Reform der 
Gemeinsamen Fischereipolitik (GFP).

Sektorübergreifende Politikkonzepte
Klimaschutzpolitik. Das Thünen-Institut hat verschiedene 
Großprojekte aufgelegt, unter anderem eine länger-fristige 
wissenschaftliche Begleitung von 150 landwirtschaftlichen 
Betrieben, die Ansätze zur Humusmehrung erproben. In 
einer Thünen-Studie wurde gezeigt, wie sich ein EU-weiter 
Konsumwandel in Richtung auf die EAT-Lancet-Empfehlun-
gen in Deutschland, in der EU und weltweit auswirken würde. 
In einer weiteren Studie wurde gezeigt, dass Deutschland 
eine schnelle Energiewende auf der Grundlage von (reversi-
bler) Freiflächen-Photovoltaik und Windenergie schaffen 
kann, ohne die Lebensmittelversorgung zu beeinträchtigen.

Naturschutzpolitik. Im Verbundprojekt zum Aufbau des 
Monitorings der biologischen Vielfalt in Agrarlandschaf-ten 
(MonViA) wurden mehrere Komponenten so weit vorberei-
tet, dass sie flächendeckend für ganz Deutschland einge-
setzt werden können.

Raumwirksame Politiken und ländliche Räume. Um die 
Datenbasis für Politikmaßnahmen zu verbessern, wur-de der 
Thünen-Landatlas weiterentwickelt, 2022 vor allem durch 
Analysen zur Erreichbarkeit von Einrichtungen der Daseins-
vorsorge. Das neue Institut für Innovation und Wertschöp-
fung in ländlichen Räumen nahm seine Arbeit in Braun-
schweig auf, wodurch sich die Voraussetzungen für 
institutsübergreifende Politikanalysen ver-bessern.  

Das Thünen-Institut verfasst jedes Jahr mehrere hundert Stellungnahmen, in denen es oft um 
einzelne Aspekte der aktuellen Politikmaßnahmen geht. In vielen Stellungnahmen und insbe-
sondere in unserer Vorlaufforschung stellen wir die bestehende Politik aber auch grundsätz-
lich in Frage, um alternative Konzepte entwickeln bzw. analysieren zu können.

Wirtschaft, Gesellschaft und Politik 
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https://www.jagdverband.de/sites/default/files/2022-01/2022-01_Broschuere_Wild-Bericht_2020.pdf
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https://www.charta-fuer-holz.de/fileadmin/charta-fuer-holz/dateien/service/mediathek/Web_Kennzahlenbericht_2021.pdf
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4 Project brief
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N, Paetzel C, Andreae H, Augustin J, Wellbrock N (2022) 
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(2022) Thresholds for air pollutants of forest ecosystems 
(critical loads) - Effect of denitrification and weathering. 
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rar.de/receive/openagrar_mods_00084346> [zitiert am 
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precipitation data for Level II ICP Forests Plots in Germa-
ny [online]. Göttingen: OpenAgrar Repository, zu finden 
in <https://www.openagrar.de/receive/openagrar_
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Veröffentlichungen des  
Instituts für Forstgenetik

1  Beiträge in Zeitschriften
1.1  Beiträge in referierten Zeitschriften
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07. Fladung M (2022) Xylem-specific Overexpression of the 
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377:20210284, DOI:10.1098/rstb.2021.0284
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14. Liesebach H, Schneck D (2022) Flowering behavior of 
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15. Mader M, Blanc-Jolivet C, Kersten B, Liesebach H, De-
gen B (2022) A novel and diverse set of SNP markers for 
rangewide genetic studies in Picea abies. Conserv Genet 
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17. Pakull B, Wojacki J, Eusemann P, Fussi B, Ahnert D, Lie-
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18. Renner SS, Müller NA (2022) Sex determination and sex 
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19. Riefler M, Brügmann T, Fladung M, Schmülling T (2022) 
A constitutively active cytokinin receptor variant increa-
ses cambial activity and stem growth in poplar. Int J Mol 
Sci 23:8321, DOI:10.3390/ijms23158321

20. Shrestha A, Fendel A, Nguyen TH, Adebabay A, Kullik 
AS, Benndorf J, Leon J, Naz AA (2022) Natural diversity 
uncovers P5CS1 regulation and its role in drought stress 
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viron 45(12):3523-3536, DOI:10.1111/pce.14445
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of Luteimonas fraxinea sp. nov., a bacterial species asso-
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ciated with trees tolerant to ash dieback. System Appl 
Microbiol 45(4):126333, DOI:10.1016/j.syapm.2022.126333

22. Yanbaev Y, Degen B, Yumaguzhin F, Nikolenko A, Ga-
bitov I, Chudov I (2022) Spatial analysis of genetic vari-
ation in a natural population of the dark forest bee (Apis 
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1.2 Beiträge in nicht referierten Zeitschriften

01. Eusemann P, Liesebach H (2022) Verjüngung der Trau-
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2 Beiträge in Sammelwerken, Tagungsbänden, Büchern

01. Bein S, Hönicka H, Graf W (2022) Breaking seed dor-
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Future: Botanik-Tagung, International Conference of the 
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sellschaft, p 150

02. Brügmann T, Biricolti S, Becker D, Fladung M (2022) On 
track towards DNA-free genome editing. In: COST Action 
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04. Brügmann T, Zebbedies S, Zahn V, Fladung M (2022) 
Diverse mutation patterns include large deletions in a 
CRISPR/nCas9 double nicking approach poplar. In: COST 
Action CA18111 „Genome Editing in Plants“: Book of Ab-
stracts; 3rd PlantEd Conference, 5 - 7 September 2022, 
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me. Deutsche Botanische Gesellschaft, p 199
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Bonn, 28 August - 01 September; Programme. Deutsche 
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ety for Plant Sciences, 2022 Bonn, 28 August - 01 Septem-
ber; Programme. Deutsche Botanische Gesellschaft, p 85

16. Zahn V, Fladung M, Brügmann T (2022) Combining 
bacterial and viral elements for efficient gene targeting 
in poplar. In: COST Action CA18111 „Genome Editing in 
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September 2022, Düsseldorf, Germany. p 24

17. Zahn V, Sievers A-J, Fladung M, Brügmann T (2022) A re-
liable in vitro culture system for Fagus sylvatica - first steps 
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Abstract-Band und Exkursionsführer. 77 p

04. Wolf H, Schneck V, Röhe P (2022) Die Hybridlärche - eine 
besonders schnellwachsende und standorttolerante 
Baumart. 16 p Mitt Ges Förderung schnellwachsender 
Baumarten Norddeutschl 7/2021

4 Project brief
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Veröffentlichungen des  
Instituts für Seefischerei 

1  Beiträge in Zeitschriften
1.1  Beiträge in referierten Zeitschriften
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Personal* (Stand 31.12.2022)

Personal

Institut/
Einrichtung

Planstellen befristet beschäftigt
Drittmittelfinanzierte 

Stellen

wissen-
schaftlich

nicht 
wissen-

schaftlich
wissen-

schaftlich

nicht 
wissen-

schaftlich
wissen-

schaftlich

nicht 
wissen-

schaftlich
Gastwissen - 

schaftler*innen**

Lebensverhältnisse in 
ländlichen Räumen (LV)

21,9 8 12,6 1 14,6 - 4

Innovation und Wertschöpfung 
in ländlichen Räumen (WI)

6 1 1 - - - -

Betriebswirtschaft (BW) 21,6 5,3 17,7 - 24,1 0,6 2

Marktanalyse (MA) 15,5 6,3 10,6 - 12,1 - 2

Agrartechnologie (AT) 12 20,5 4,5 - 12 - -

Biodiversität (BD) 8 12,2 16,8 - 6,6 0,8 1

Agrarklimaschutz (AK) 21,5 26,2 21,2 12 13,2 4,8 3

Ökologischer Landbau (OL) 12 38,9 5,9 - 5,4 3,5 1

Holzforschung (HF) 14 28 2,7 0,5 8,3 1 5

Waldwirtschaft (WF) 18,4 5,9 10,6 - 5,8 - 1

Waldökosysteme (WO) 24,1 13,4 13 1 11,9 0,6 -

Forstgenetik (FG) 12 21,4 3 5,8 15 15,7 4

Seefischerei (SF) 18,5 16,8 1,3 1 29,3 12,8 3

Fischereiökologie (FI) 9 19 3 1 8,8 3,5 3

Ostseefischerei (OF) 9,8 17,3 2,5 - 16,2 5,8 3

Stabsstelle Klima und  
Boden (KB)

5 0,5 7,7 - 3,4 - -

Zentrum für Informations-
mangement (ZI)

7 19,7 - - - - -

Leitung/Präsidialbüro (PB) 7,6 8,2 3 - 1 - -

Verwaltung (VW)*** - 74,9 - 4,3 - 1,1 -

Insgesamt 243,9 343,5 137,1 26,6 187,7 49,1 22

*    Unter wissenschaftlichem Personal werden Personen verstanden, die mindestens nach A13 / TVÖD 13 besoldet/vergütet werden. Bei Teilzeitpersonal wurden entsprechende  
     Umrechnungen auf Vollzeitäquivalente vorgenommen.
**   mit einem Gastwissenschaftlervertrag
***  inkl. Techn. Dienst
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Wissenschaftliche Mitarbeiter*innen  
der Institute und der Stabsstelle (Stand 31.12.2022)

Institut für Lebensverhältnisse in ländlichen  
Räumen (LV)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Peter Weingarten

Planmäßig 
Dr. agr. Andrea Ackermann (seit 05/22)
Dr. rer. pol. Stefan Becker
Dr. sc. agr. Johanna Fick
Dipl.-Ing. agr. Regina Grajewski
PD Dr. habil. Jens Jetzkowitz (seit 02/22)
Gundi Knies PhD 
Dr. rer. pol. Sylvia Keim-Klärner 
PD Dr. habil. Andreas Klärner
PD Dr. habil. Tuuli-Marja Kleiner 
Dr. rer. nat. Patrick Küpper
Dipl.-Ing. agr. Peter Kreins
Dr. rer. soc. Peter Mehl
Dr. phil. Tobias Mettenberger (seit 02/22)
Dr. Aura Moldovan (seit 04/22)
Dr. rer. nat. Stefan Neumeier
Torsten Osigus M. A.
Dr. agr. Norbert Röder
Dr. phil. Annett Steinführer
Dipl.-Ing. agr. Andreas Tietz
Dr. rer. pol. Johannes Wegmann 
Maximilian Zinnbauer M. Sc.

Außerplanmäßig 
Dr. agr. Andrea Ackermann (bis 04/22)
Dipl.-Ing. agr. Manfred Bathke
Dr. forest. Sarah Baum
Heinrich Behle M. Sc.
Jacob Jeff Bernhardt M. Sc.
Maren Birkenstock M. Sc. 
Susann Bischof M. A. (bis 10/22)
Hannah Böhner M. Sc.
Alexandru Brad M. A. 
Dr. rer. nat. Elke Brandes
Dr. Jessica Brensing 
Dipl.-Ing. agr. Marion Budde-Gräfin von Beust 
Antonia Degen M. Sc. (seit 06/22)
Larissa Deppisch M. Sc.
Lisa Eberbach M. A. (bis 07/22)
Dipl.-Geogr. Winfried Eberhardt
Maximilien Eysholdt M. Sc. 
Dipl.-Ing. Birgit Fengler
Lynn-Livia Fynn M. Sc. 
Maximilian Humpesch M. Sc. (bis 05/22)
Alexander Johr M. A. 
Ineke Joormann M. Sc.
Dr. agr. Christine Krämer
Dipl.-Pol. Joachim Kreis 
Marie Kühn M. A. (seit 10/22)
Franziska Lengerer M. Sc.
Christoph Niemann M. Sc.
Dr. rer. hort. Yi-Chen Pao (seit 11/22)
Dipl.-Ing. agr. Heike Peter
Dr.-Ing. Kim Pollermann
Dr. sc. agr. Franziska Potts (seit 08/22)
Dr. sc. agr. Andrea Pufahl
Lisa Raseit M. Sc. (bis 05/22)

Dipl.-Ing. agr. Petra Raue
Dipl.-Ing. agr. Karin Reiter
Dipl.-Ing. agr. Wolfgang Roggendorf
Dr.-Ing. Tania Runge (bis 10/22)
Charlotte Schröder M. A. (seit 11/22)
Inga Tegetmeyer M. Sc.
Dr. rer. nat. Charlotte Tönshoff
Dr.-Ing. Gesine Tuitjer (bis 07/22)
Christoph van Dülmen M. A. (bis 10/22)
Dr. rer. agr. Steffen Volkenand (bis 07/22)

Gäste 
Ann-Kathrin Holtgrave M. Sc., Deutschland (bis 08/22)
Charlotte Peitz M. Sc., Deutschland (seit 09/22)
Katja Schuster M. Sc., M. A., Deutschland
Dr. rer. pol. Johannes Stiller, Deutschland (bis 06/22)

Institut für Innovation und Wertschöpfung in  
ländlichen Räumen (WI)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Christian Hundt

Planmäßig 
Dr. rer. pol. Christian Bergholz (seit 04/22)
Dr. rer. pol. Dominik Frankenberg (seit 06/22)
Damiaan Persyn PhD (seit 05/22)
Dr. sc. pol. Jan-Cornelius Peters
Dr. rer. pol. Martin Simmler (seit 09/22)

Außerplanmäßig 
Dr. Gesine Tuitjer (seit 08/22)

Institut für Betriebswirtschaft (BW)
Leiterin: Dir. u. Prof. Dr. Hiltrud Nieberg

Planmäßig 
Katrin Agethen M. Sc.
Dr. Elke Baranek
Dipl.-Ing. agr. Angela Bergschmidt
Dir. und Prof. Dr. Claus Deblitz
Marcel Dehler M. Sc.
WR Dr. Thomas de Witte
WOR Dr. rer. hort. Walter Dirksmeyer
Raphaela Ellßel M. Sc.
Dr. Stefan Erasmi
WOR Dipl.-Ing. agr. Bernhard Forstner
WR Dr. Hildegard Garming
WOR Dr. Alexander Gocht
WR Dr. Heiko Hansen
Dr. Heike Kuhnert
Dr. Birthe Lassen
Sebastian Neuenfeldt M. Sc.
WDir Dr. Frank Offermann
Dr. Elke Plaas
Dr. Jörg Rieger
Dr. Jürn Sanders (bis 01/22)
Dr. Marcel Schwieder (seit 10/22)
Hauke Tergast M. Sc.
Dr. Petra Thobe
Dr. Zazie von Davier
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Außerplanmäßig 
Anne Ahrend M. Sc. (seit 04/22)
Dr. Mohamad Isam Almadani (bis 09/22)
Lena Behrendt M. Sc.
Heinrich-Karsten Beutnagel M. Sc.
Jonas Böhm M. Sc.
Linda Bork M. Sc. (seit 10/22)
Anika Bosse M. Sc.
Tom Brög M. Sc. (seit 10/22)
Dr. Henriette Burger
Craig Chibanda M. Sc.
Dr. Jarmila Curtiss (seit 11/22)
Dr. Michael Danne
Dr. Uta Devries (seit 09/22)
Jannik Dresemann M. Sc.
Christoph Duden M. Sc.
Dr. Henrik Ebers
Imke Edebohls M. Sc.
Dr. Maria Gentz
Caroline Gröner M. Sc.
Dr. Anoma Gunarathne
Dr. Barbara Heinrich (bis 03/22)
Marike Isaak M. Sc.
Dr. Julia Johns
Sebastian Koch M. Sc. (seit 07/22)
Anja Kretzschmann M. Sc.
Alice Künzel M. Sc. (bis 09/22)
Dr. Nicolas Lampkin
Dr. Katja Lehmberg (seit 10/22)
Tomke Lindena M. Sc.
Felix Lobert M. Sc.
Dr. Sabine Ludwig-Ohm
Anika Muder M. Sc.
Dr. Javier Muro (seit 10/22)
Kathrin Muus M. Sc.
Caroline Over M. Sc.
Dr. Susanne Padel
Dr. Christoph Pahmeyer (seit 05/22)
Davide Pignotti M. Sc. (seit 07/22)
Barbara Prottengeier (seit 02/22)
Anna Raschel M. Sc. (seit 10/22)
Christa Rohlmann M. Sc.
Philipp Saggau M. Sc. (seit 07/22)
Jonas Schmitt M. Sc.
Lilli Schroeder (bis 06/22)
Johan Schütte M. Sc.
Dr. Gerald Schwarz
Dr. Stefan Schwarze
Dr. Marcel Schwieder (bis 09/22)
Dr. Bastian Steinhoff-Knopp (seit 02/22)
Dr. Davit Stepanyan
Dr. Gideon Tetteh M. Sc.
Hanna Treu M. Sc.
Daniel Tudela Staub M. Sc.
Verena Uhlig M. Sc.
Mandes Verhaagh M. Sc.
Eva-Charlotte Weber M. Sc. (seit 09/22)
Laura Wieczorreck M. Sc. (seit 04/22)
Hanna Wildenhues M. Sc. (bis 09/22)
Friedrich Wüstemann M. Sc.
Xinxin Yang M. Eng.
Ju-Kwang Yoon M. Sc. (seit 02/22)
Ekaterina Zavyalova M. Sc.

Gäste 
Dipl.-oec. Ina Arkenberg-Kallmeyer
Ferike Thom M. Sc.

Institut für Marktanalyse (MA)
Leiter: Dir. u. Prof. PD Dr. Martin Banse

Planmäßig 
Dr. Inken Christoph-Schulz
Dr. Josef Efken
Dr. Florian Freund
Dr. Aida Araceli González Mellado
Dipl. Ing. agr. Marlen Haß
Dipl. Ing. agr. Rainer Klepper (bis 03/22)
Verena Laquai M. Sc.
Dr. Anne Margarian
Dr. Janine Pelikan
Dr. Thomas Schmidt
Dr. Felicitas Schneider
Dr. Viktoriya Sturm
Dr. Marie von Meyer-Höfer
Dr. Sascha Weber
Dr. Daniela Weible

Außerplanmäßig 
Hiwot Abayneh Ayele 
Mona Abdelhady
Jones Athai
Bea Bardusch M. Sc. (seit 02/22)
Dr. Verena Beck (bis 10/22)
Dr. Mavis Boimah
Rebecca Derstappen M. Sc.
Nina di Guida M. A.
Tatjana Döbeling M. Sc.
Dr. Ivica Faletar
Dr. Julio Fournier Gabela
Dr. Katrin Geburt (seit 11/22)
Inna Geibel M. Sc.
Dr. Yanne Goossens
Dr. Marco Heinrich
Ronja Herzberg M. Sc.
Dr. David Kilian
Sebastian Kleingräber M. Sc. (seit 07/22)
Janina Knuck M. Sc.
Manuela Kuntscher M. Sc.
Cathleen Lehmann 
Dr. Friederike Lehn
Jakob Meemken M. Sc.
Lia Orr M. Sc.
Dr. Johanna Schott
Dr. Sakson Soisontes
Annika Thies M. Sc.
Dr. Anika Trebbin
Dr. Omid Zamani

Gäste 
Sharon Mada, Zimbabwe (seit 09/22)
Frau Roberta Pietrangeli, Italien (seit 10/22)

Institut für Agrartechnologie (AT)
Leiterin: Prof. Dr. Christina Umstätter

Planmäßig 
PD Dr. sc. agr. habil. Joachim Brunotte (bis 11/22)
Dr. rer. nat. Marcus Clauß
Dr. rer. nat. Jochen Hahne
Philipp Hölscher M. Sc.
Dipl. Inform. Martin Kraft
Dr. rer. nat. Anja Kuenz
Dipl.-Ing. Heiko Neeland
Prof. Dr. rer. nat. habil. Ulf Prüße
Dr. rer. nat. Heinz Stichnothe
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Dr. rer. nat. Henning Storz
Abu Shafiullah (seit 10/22)

Außerplanmäßig 
Andrii Besieda M. Sc. 
Dipl.-Ing. Juan Andrès Chiavassa (bis 08/22)
Marie Eden (seit 06/22)
Matthias Filipiak M. Sc. 
Dr.-Ing. Kai Germer (seit 03/22)
Marwin Hampe M. Sc.(bis 06/22)
Julian Hartje M. Sc.
Hannes Hoppenworth M. Sc.
Dr. rer. nat. Wibke Hußmann 
Dr. rer. nat. Ben Joseph
Marie Lamoth M.Sc (seit 07/22)
Dr.-Ing. Marco Lorenz
Dipl.-Geogr. Janine Mallast
Verena Margraf M. A. 
Mahyar Naseri M.Sc (seit 05/22)
Dipl.-Chem. Gerlind Öhlschläger (bis 08/22)
Stefan Prinz M. Sc. 
Cindy Carillo Quijano M. Sc.
Lennart Rolfes M. Sc.
Dr. rer. nat. Marie-Daniéle Sange (bis 11/22)
Patrick Schale M. Sc. (seit 09/22)
Katrin Sporkmann M. Sc.
Georg-Friedrich Thimm M. Sc. 
Daniela Thomas M. Sc.
Marius Tölle M.Sc
Maike Weise M. Sc.

Institut für Biodiversität (BD)
Leiter: Dir u. Prof. Prof. Dr. Jens Dauber 

Planmäßig 
Dr. Jürgen Bender
Dr. Petra Dieker
Dr. Lionel Hertzog (bis 09/22)
Dr. Sebastian Klimek
Dr. Anett Richter (bis 05/22)
Prof. Dr. Stefan Schrader
Dr. Brandon Seah (seit 10/22)
Prof. Dr. Christoph Tebbe
PD Dr. habil. Jan Thiele

Außerplanmäßig 
Erika Angarita Amaya M. Sc.
Mario App M. Sc.
Franziska Baden-Böhm M. Sc. (bis 10/22)
Nicole Beyer M. Sc.
Aline Brosch M. Sc. (seit 06/22)
Pascaline Diale Dioh Lobe M. Sc. (bis 09/22)
Abdelhady Elshal M. Sc. (seit 04/22)
Dr. Damien Robert Finn
Swantje Grabener M. Sc.
Bastian Häfner M. Sc.
Matthias Hartmann M. Sc. (seit 06/22)
Dr. Niels Malte Hellwig
Manina Herden M. Sc. (bis 02/22)
Dr. Stephanie Holzhauer (seit 06/22)
Toni Kasiske M. Sc.
Josephine Kulow  M. Sc.
Lasse Krüger M. Sc.
Philipp Laesecke M. Sc.
Leonie Lakemann M. A. (seit 04/22)
Hannah Lembke M. Sc. (seit 11/22)
Lara Lindermann M. Sc.  
Bei Liu M. Sc.

Dr. Parastoo Mahdavi 
Dr. Fabian Nürnberger (bis 04/22)
Sophie Ogan M. Sc. (seit 04/22)
Dr. Antonio Pérez Sanchez (bis 03/22)
Dr. Katrin Ronnenberg
Dr. Md Sainur Samad (bis 08/22)
Pascal Scherreiks M. Sc. (bis 04/22)  
Katharina Schulz-Kesting M. Sc. (bis 04/22)
Dr. Wiebke Sickel   
Dr. Diana Sietz
Dr. Frank Sommerlandt 
Johanna Stahl M. Sc. (seit 05/22) 
Dr. Christine van Capelle 
Haotin Wang M. Sc.
Dr. Aspasia Werner 
Lena Wöhl M. Sc. (bis 02/22)
Jingjing Yang M. Sc.

Gäste 
Lunja Ernst M. Sc., Deutschland

Institut für Agrarklimaschutz (AK)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Heinz Flessa

Planmäßig 
Dr. Christian Brümmer
Dr. Caroline Buchen-Tschiskale
Dr. Stefan Burkart
Dr.-Ing. Rene Dechow
Dr.-Ing. Ullrich Dettmann
PD Dr. Axel Don
Sophie Drexler M. Sc. (seit 12/22)
Dr. Stefan Frank
Dr. Roland Fuß
Dr.-Ing. Andreas Gensior
Dr. Anette Goeske (bis 02/22)
Dr. Arne Heidkamp
Dr. Mirjam Helfrich
Dipl.-Geoökol. Andreas Laggner
Dr. Andreas Pacholski
Dr. Arndt Piayda
PD Dr. Christopher Poeplau
Dipl.-Geogr. Claus Rösemann
Dr. Cornelia Scholz-Seidel (bis 08/22)
Dr. Florian Schneider (seit 12/22)
Dr.-Ing. Bärbel Tiemeyer
Dr. Cora Vos
PD Dr. Reinhard Well
Dr. Daniel Ziehe

Außerplanmäßig 
Somayeh Ahmadpour M. Sc. (09 bis 11/22)
Konstantin Aiteew M. Sc.
Dr. Mari Bieri (bis 01/22)
Sophie Drexler M. Sc. (bis 11/22)
Maret Ellinghausen M. Sc. (seit 11/22)
David Emde M. Sc. (seit 03/22)
Hannah Götze M. Sc.
Dr. Balázs Grosz
Lukas Guth M. Sc. (seit 09/22)
Stefan Heilek M. Sc.
Henrike Heinemann M. Sc.
Irina Heiß M. Sc. (seit 11/22)
Dipl.-Ing. Sebastian Heller
Winfried Hellmann M. Sc. (seit 07/22)
Sofia Heukrodt M. Sc.
Veronika Jorch M. Sc. (bis 08/22)
Maryam Karimi M. A.gr (seit 11/22)
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Björn Kemmann M. Sc. (bis 03/22)
Philipp-Fernando Köwitsch M. Sc.
Wiltrut Koppensteiner M. Sc.
Johannes Kühne M. Sc. (bis 09/22)
Sina Kukowski M. Sc.
Dipl.-Geogr. Thomas Kurth (seit 11/22)
Tina Lages M. Sc.
Dr. Amanda Matson
Dr. Merten Minke (seit 05/22)
Liv Offermanns M. Sc.
Emily Overturf M. Sc. (seit 05/22)
Laura Panitz M. Sc.
Benjamin Pape M. Sc. (seit 11/22)
Tino Peplau M. Sc.
Gokul Prasad Mathivanan M. Sc.
Dipl.-Forstwirt Roland Prietz
Dr. Laura Reinelt (seit 11/22)
Dr. Lena Rohe
Jarno Rouhiainen M. Sc.
Oksana Rybchak M. Sc.
Ali Sakhaee M. Sc.
Dipl.-Ing. agr. Bernd Schemschat
Dr. Florian Schneider (bis 11/22)
Dr. Frederik Schrader (bis 08/22)
Dr. Julia Schröder
Till Schröder M. Sc.
Dr. Felix Seidel
Ronny Seidel M. Sc.
Daria Seitz M. Sc.
Laura Skadell M. Sc.
Carla Süß M. Sc. (bis 03/22)
Dr. Holger Tülp (seit 11/22)
Carla Welpelo M. Sc.
Pascal Wintjen M. Sc.
Tobias Witte M. Sc. (bis 09/22)
Mareille Wittnebel M. Sc.
Dr. Behnam Zamani (bis 05/22)

Gäste 
Julia Jaquemotte M. Sc. (seit 11/22)
Amukelani Maluleke M. Sc.
Claas Voigt M. Sc.

Institut für Ökologischer Landbau (OL)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Gerold Rahmann 

Planmäßig 
Dr. Karen Aulrich
Dr. Lisa Baldinger
Dr. Kerstin Barth
Dr. Jan Brinkmann
Ralf Bussemas M. Sc.
Dr. Herwart Böhm
Dr. Heiko Georg
Dr. Solveig March
Dr. Hans Marten Paulsen
Prof. Dr. habil Gerold Rahmann
Dr. Christina Veit (seit 09/22)
Dr. Stephanie Witten (seit 11/22)

Außerplanmäßig 
Alexandra Beckmann M. Sc.
Kornel Cimer Dipl. Ing.
Frans Claussen M. Sc. (bis 02/22)
Dr. Dörte Frieten (bis 01/22)
Daniel Grimm M. Sc.
Rina Heins M. Sc.
Hannah Holzgreve M. Sc.

Christian Severin Hübner M. Sc.
Dr. Silvia Ivemeyer
Zaur Jumshudzade M. Sc. (bis 02/22)
Dirk Klinkmann Dipl. Ing.
Dr. Marion Kruse (seit 11/22)
Marie-Theres Machner M. Sc. (seit 08/22)
Viola Magierski M. Sc. (seit 07/22)
Matthias Miesorski M. Sc. (bis 01/22)
Helen Pluschke M. Sc. 
Nadja Rinke M. Sc. (bis 09/22)
Marie Schneider M. Sc. (seit 08/22)
Georg Simon M. Sc.
Enno Sonntag M. Sc.
Sina Stepczynski M. Sc. (seit 05/22)
Dr. Daniela Werner

Gäste 
Katharina Heidbüchel M. Sc., Deutschland

Institut für Holzforschung (HF)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Andreas Krause

Planmäßig 
Dr. Jörn Appelt
Dr. Volker Haag
Dr. Immo Heinz
Simon Janke M. Sc.
Dr. Gerald Koch
Dr. Ralph Lehnen
Dr. Jan Lüdtke
Dr. Eckhard Melcher (bis 09/22)
Dr. M. Nopens (seit 12/22)
Dr. Martin Ohlmeyer
Dr. Andrea Olbrich
Dr. Sebastian Rüter
Dr. Fokko Schütt (seit 12/22)
Dr. Jochen Trautner

Außerplanmäßig 
Dirk Behrens M. Sc. (seit 10/22)
Dr. Jan Benthien
Katja Butter M. Sc.
Dr. Gabriele Ehmcke
Nick Engehausen M. Sc.
Dr. Sebastian Hagel
Dr. Stephanie Helmling
Tim Lewandrowski M. Sc.
Markus Lucht M. Sc. (bis 05/22) 
Sarah Majer M. Sc.
Dennis Möck M. Sc.
Dr. Martin Nopens
Dr. Nele Schmitz
Lauritz Schrader M. Sc.
Dr. Fokko Schütt
Dipl.-Holzwirtin Jördis Sieburg-Rockel
Dr. Jan Ole Strüven
Dipl.-Holzwirt Matthias Wieck (bis 04/22)
Gesa Weber M. Sc. (seit 10/22)

Gäste 
 Prof. Dr. Hanna Berhanu Lemma, Äthiopien
 Duy Linh Nguyen, Vietnam
 Prof. Dr. Hamid Reza Taghiyari, Iran
 Valentina Zemke M. Sc., Deutschland
 Katarína Harčárová, Slowakei (seit 09/22)
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Institut für Waldwirtschaft (WF)
Leiter: Dir. und Prof. Prof. Dr. Matthias Dieter

Planmäßig 
Dr. Matthias Bösch
Dir. und Prof. Dr. Peter Elsasser
Dr. Richard Fischer
Dr. Kristin Franz
Dr. Sebastian Glasenapp
PD Dr. Sven Günter
Dr. Susanne Iost 
Dr. Dominik Jochem
Dr. Margret Köthke
Dr. Melvin Lippe
Dr. Rattiya Suddeepong Lippe
Dr. Hans-Walter Roering (bis 01/22)
Dr. Lydia Rosenkranz
Dr. Franziska Schier
Dr. Jörg Schweinle
Dr. Björn Seintsch
Dr. Holger Weimar
Dr. Eliza Zhunusova 

Außerplanmäßig 
Vianny Ahimbisibwe M. Sc.
Dr. Shannon Cui 
Emilin Joma da Silva M. Sc.
Simon Fleckenstein M. Sc. (bis 09/22)
Fernando Gordillo Vera M. Sc.
Pierre Hermann M. Sc. (seit 04/22)
Sonja Holler M. Sc.
Tomke Honkomp M. Sc.
Dr. Daniel Kübler 
Elena Mejia (seit 02/22)
Christian Morland M. Sc. (bis 04/22, seit 11/22)
Ferdinand Peters M. Sc.
Mario Juan Peters M. Sc.
Dr. Paola Pozo Inofuentes
Cornelius Regelmann M. Sc.
Friederike Rorig M. Sc.
Ulrike Saal M. Sc. (bis 06/22)
Azin Sadeghi M. Sc.
Liliya Shmyhelska M. Sc.
Johannes Stockmann M. Sc.
Julia Tandetzki M. Sc.
Ruben Weber M. Sc. (bis 09/22)
Susanne Weis M. Sc. (bis 03/22)
Dr. Sarah Wolff

Gäste 
Dr. Tarin Toledo Aceves, Mexiko (bis 07/22) 

Institut für Waldökosysteme (WO)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Andreas Bolte

Planmäßig 
Susann Bender M. Sc. 
Ass. d. F. Karsten Dunger
Dr. Erik Grüneberg 
Katrin Haggenmüller M. Sc.
Dipl.-Ing. Petra Hennig
Lutz Hilbrig M. Sc.
Till Kirchner M. Sc.
Dr. Janis Kreiselmeier
Dipl.-Ing. Franz Kroiher
Dr. Inken Krüger 
Dr. Berit Annika Michler
Dr. Marco Natkhin
Ass. d. F. Matthias Neumann

Dr. Katja Oehmichen
Dr. Heino Polley (bis 03/22)
Dr. Thomas Riedel
Dr. Joachim Rock
Dr. Tanja Sanders
Dr. Sebastian Schnell PhD
Dipl.-Geoökol., TA Heiner Schumann
Dr. habil. Kai Schwärzel 
Ass. d. F. Frank Schwitzgebel
Dipl.-Inf. Thomas Stauber
Dr. Wolfgang Stümer
Dr. Frank Tottewitz
Dr. Nicole Wellbrock

Außerplanmäßig 
Alfred Aleeje M. Sc. (seit 06/22)
Lukas Blickensdörfer M. Sc.
Dipl.-Forstw. Steffi Dunger (geb. Röhling)
Dr. Marvin Gabriel
Julian Gärtner M. Sc.
Frauke Geppert M. Sc. (bis 09/22)
Anne Gnilke M. Sc.
Inga Line Grottian M. Sc.
Lea Henning M. Sc.
Marietheres Hensch M. A.
Dr. Steffen Herrmann (bis 08/22)
Catherine Mary Hilgers M. Sc.
Andreas Kaufmann Ing. (seit 09/22)
Dr. Nicolai Knapp
Stuart Krause M. Sc.
Katharina Kuhlmey M. Sc. (bis 09/22)
Niklas Langner M. Sc.
Artem Li M. Sc.
Vera Makowski M. Sc.
Dipl.-Biol. Ina Martin
Alexa Michel M. Sc.
Anna Moczia M. Sc. (seit 05/22, bis 10/22)
Diana Münch M. Sc. 
Michael Mugarura M. Sc. (bis 08/22)
Richard Neumann M. Sc.
Dr. Cornelius Oertel
Nora Pfaffner M. A.
Dr. Karolina Pietras-Couffignal
Dr. Anne-Katrin Prescher
Shah Rukh M. Sc.
Dr. Tobias Schad
Dr. Marc Scherstjanoi
Marc Seimert M. Sc.
Catrin Stadelmann M. Sc.
Dr. Felix Storch 
Dr. Maximiliam Strer
Dr. Oliver van Straaten PhD (bis 03/22)
Lisa Wegner M. Sc. (bis 09/22)

Institut für Forstgenetik (FG)
Leiter: Dir. u. Prof. Dr. habil. Bernd Degen

Planmäßig 
Dr. Ben Bubner 
Dr. Céline Blanc-Jolivet
Dr. Pascal Eusemann 
PD Dr. Matthias Fladung
PD Dr. Birgit Kersten 
Katharina Liepe M. Sc.
Dr. Heike Liesebach 
Dr. Mirko Liesebach 
Dr. Niels Müller 
Dipl.- Ing. agr. Volker Schneck 
Dr. Hilke Schröder 
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Außerplanmäßig 
Dr. Cornelia Bäucker 
Daniel Bross M. Sc. (seit 10/22) 
Dr. Tobias Brügmann 
Dr. Khira Deecke (seit 08/22)
Dr. Anne Mareen Eisold
Alexander Fendel M. Sc.
Dr. Cornelia Geßner (seit 11/22)
Dr. Sebastian Horn 
Dr. Hans Hönicka
Dr. René Jarling 
Jana Christine Köhne M. Sc. 
Jonathan Kormann M. Sc.
Melina Krautwurst M. Sc.
Dipl.-Bioinf. Malte Mader 
Hannah Susanne Mittelberg M. Sc.
Franziska Orgel M. Sc. (bis 09/22)
Dr. Birte Pakull 
Franziska Past M. Sc.
Christoph Rieckmann M. Sc.
Dr. Kiran Singewar
Franka Thiesen M. Sc. (seit 04/22)
Dr. Kristina Ulrich (bis 06/22) 
Virginia Zahn M. Sc.

Gäste 
Prof. Stefano Biricolti, Italien (08/22)
Dr. Alexandre Sebbenn, Brasilien (06 bis 07/22, 11/22)
Dr. Tetyana Nosenko, Ukraine (06 bis 07/22)
Prof. Ilga Porth, Kanada (09 bis 10/22)

Institut für Seefischerei (SF)
Leiter: Dir. u. Prof. Dr. Gerd Kraus

Planmäßig 
Dr. Anna Akimova
Dr. Boris Cisewski
Dr. Ralf Döring
 Dr. Heino Fock
Dr. Sven Gastauer
Prof. Dr. habil. Joachim Gröger (bis 10/22)
Dr. Holger Haslob
Dipl.-Biol. Nicole Hielscher
Dr. Alexander Kempf
Dr. Tobias Lasner
Dr. Ismael Nuñez-Riboni
Dr. Wolfgang Nikolaus Probst
Dr. Matthias Schaber
Dr. Torsten Schulze
Dr. Anne Sell
Dr. Sarah Simons
Dr. Vanessa Stelzenmüller
Dr. Christoph Stransky
Dr. Karl-Michael Werner

Außerplanmäßig 
Dipl. Soz. Felix Albrecht (seit 02/22)
Dr. Henrike Andresen 
Johna Barrelet M. A. (seit 02/22)
Dr. Jörg Berkenhagen
Dr. Matthias Bernreuther 
Prince Owusu Bonsu M. Sc. (seit 10/22)
Dr. Karin Boos 
Dr. Simone Brüning 
Arjay Cayetano M. Sc. 
Sabrina Duncan M. Sc.
Dr. Dario Fiorentino

Dr. Julia Friese
Dr. Leyre Goti 
Dr. Lara Kim Hünerlage
Dr. Matthias Kloppmann
Dr. Casper Kraan
Dr. Maren Kruse (seit 05/22)
Bernhard Kühn M. Sc.
Dr. Rebecca Lauerburg (bis 02/22)
Jonas Letschert M. Sc.
Kim Ellen Ludwig M. Sc.
Tahereh Nakisa M. Sc. (seit 02/22)
Dr. Hermann Neumann
Melina Niemann M. Sc. (seit 05/22)
Margarethe Nowicki M. Sc. (seit 02/22)
Dipl.-Biol. Kay Panten 
Dipl.-Biol. Matthias Pauli (geb. Schneider)
Dr. Miriam Püts
Dr. Heinrike Rambo (bis 02/22)
Dr. Jennifer Rehren 
Anna Reichel M. Sc. (seit 04/22)
Dr. Norbert Rohlf
Dr. Arne Schröder (seit 06/22)
Nicole Stollberg (bis 02/22)
Erik Sulanke M. Sc. 
Dr. Marc Taylor
Dipl.-Biol. Jens Ulleweit
Michael Weinert M. Sc.
Dr. Julia Wischnewski

Gäste 
Prince Owusu Bonsu M. Sc., Ghana (bis 09/22)
Chen Ma M. Sc., China 
Serra Örey, Türkei

Institut für Fischereiökologie (FI)
Leiter: Dir. u. Prof. Prof. Dr. Reinhold Hanel

Planmäßig 
Dr. Marc-Oliver Aust
Dr. Erik Eschbach
Prof. Dr. Ulfert Focken
Dr. Ulrike Kammann
Dr. Pedro Nogueira
Dr. Stefan Reiser
Dr. Jörn Scharsack
Dr. Klaus Wysujack

Außerplanmäßig 
Johna Barrelet M. A. (bis 09/22)
Dr. Flemming Dahlke (bis 09/22)
Dr. Marko Freese
Michael Gabel M. Sc. (seit 03.22)
Leander Höhne M. Sc.
Dr. Liqian Huang (seit 04/22)
Lina-Marie Huber M. A.
Dr. Björn Illing
Yassine Kasmi M. Sc.
Dr. Cornelia Kreiß
Dr. Vincent Lugert
Dr. Lasse Marohn
Dipl.-Biol. Jan-Dag Pohlmann
Dr. Ute Postel
Hamed Salehi M. Sc. (bis 03/22)
Dr. Fabian Schäfer
Jana Söhl M. Sc. (bis 01/22)
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Gäste 
Erick Cantu Perez M. Sc., Mexiko (03/22)
Driele Delanira dos Santos M. Sc., Brasilien (bis 07/22)
Dr. Flemming Dahlke, Deutschland (seit 10/22)

Institut für Ostseefischerei (OF)
Leiter: Dir. u. Prof. Dr. Christopher Zimmermann 

Planmäßig 
Dr. Fanny Barz (seit 11/22)
Dipl.-Biol. Martina Bleil (bis 09/22)
Dr. Christian von Dorrien
Dr. Tomas Gröhsler (bis 07/22)
Dr. Stefanie Haase (seit 11/22)
Dr. Ing. Andreas Hermann
Dr. Uwe Krumme
Dr. Daniel Oesterwind
Dr. Juan Santos
Dr. Daniel Stepputtis
Dr. Harry V. Strehlow

Außerplanmäßig 
Dr. Kristina Barz
Sara Álvarez Berzosa M. Sc. (seit 02/22)
Thaya Mirinda Dinkel M. Sc. (seit 02/22)
Josefa Eckardt M. Sc. (seit 02/22)
Frederik Fleet M. Sc. (06/22–09/22)
Clara Fräger M. Sc. (seit 02/22)
Frederik Furkert M. Sc.
Maria Golovaneva M. Sc. (seit 06/22)
Kevin Haase M. Sc.
Constanze Hammerl M. Sc.
Gilang Hardadi M. Sc. (bis 03/22)
Dr. Christina Henseler
Dr. Paul Kotterba
Dr. Sarah B.M. Kraak (bis 01/22)
Dr. Wolf-Christian Lewin
Dipl.-Ing. Uwe Lichtenstein
Līna Livdāne M. Sc.
Dr. Dorothee Moll
Mathis Mahler M. Sc.
Dr. Thomas Noack
Dr. Maria E. Pierce
Dr. Patrick Polte
Hannah Schartmann M. Sc. (seit 02/22)
Dr. Sven Stötera
Dr. Andrés Velasco
Dr. Simon Weltersbach

Gäste 
Bianca Bobowski M. Sc.
Annegret Finke M. Sc. (bis 07/22)
Steffi Meyer M. Sc.

Stabsstelle Klima und Boden (KB)
Leiter: Wiss. Dir. Dipl.-Ing. agr. Bernhard Osterburg

Planmäßig 
Dr. Claudia  Heidecke
Dr. rer. nat.  Anna  Jacobs
Dr. Mareike  Söder
Dr. Nataliya  Stupak

Außerplanmäßig 
Dr.  Leonardo  Amthauer Gallardo 
Katharina  Bäumler  M. A. (seit 04/22)
Christoph  Buschmann M. Sc. 
Niklas  Ebers  M. Sc.
Nina  Graßnick  M. A.
Olivier  Hirschler  M. Sc.
Susanna  Hönle  M. Sc.
Dr. rer. nat.  Susanne  Klages (bis 03/22)
Philipp  Löw  M. Sc.
Karen  Prilop  M. Sc., M. A.
Dr. Tania  Runge  (seit 11/22)
Dr. Lilli Aline  Schroeder (seit 07/22)
Dr. Alisa  Spiegel  (06 bis 10/22)
Mats  Woelfert M. Sc.



136          Jahresbericht 2022Zahlen und Fakten

Forschung

Kennzahlen der Institute und der Stabsstelle

Institut/
Einrichtung

Wiss. Personal* Drittmittel Publikationen (Anzahl)***
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st
el

le
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- 
VZ

Ä

A
nz

ah
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tig
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el
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n 
- V

ZÄ

verausgabte Mittel  
in 1000 Euro insgesamt

Aufsätze in referierten  
Zeitschriften

absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt**

LV 22 31 1.786 81,6 121 5,5 25 1,1

WI 6 1 0 0,0 10 1,7 4 0,7

BW 22 44 2.304 106,7 92 4,3 22 1,0

MA 16 25 1.333 86,0 43 2,8 19 1,2

AT 12 17 1.097 91,4 48 4,0 20 1,7

BD 8 24 1.200 150,0 40 5,0 22 2,8

AK 22 37 2.154 100,2 55 2,6 38 1,8

OL 12 12 855 71,3 58 4,8 11 0,9

HF 14 16 1.016 72,6 35 2,5 11 0,8

WF 18 17 570 31,0 53 2,9 18 1,0

WO 24 25 1.974 81,9 53 2,2 19 0,8

FG 12 22 2.444 203,7 47 3,9 22 1,8

SF 19 34 6.851 370,3 72 3,9 26 1,4

FI 9 15 1.240 137,8 35 3,9 17 1,9

OF 10 22 1.998 203,9 48 4,9 28 2,9

KB 5 11 205 41,0 23 4,6 7 1,4

Insgesamt 229 321 27.027 117,9 767 3,3 290 1,3

*    Stand: 31.12.2022 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler*innen); VZÄ = Vollzeitäquivalente; gerundet   
**   pro Wissenschaftler*innen-Planstelle   
*** ohne Datenveröffentlichungen

Kennzahlen der Institute und der Stabsstelle
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Politikberatung

Institut/
Einrichtung

Wiss. Personal* erledigte Aufträge für das BMEL und andere Bundeseinrichtungen

A
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- V
ZÄ

A
nz

ah
l s
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e 
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n 
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ZÄ

Anzahl Aufträge Aufwand in Personentagen

schriftlich
(Stellunggnahmen,  
Gutachten, Berichte 
etc.) Sitzungsteilnahmen

schriftlich
(Stellunggnahmen,  
Gutachten, Berichte 
etc.) Sitzungsteilnahmen

absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt** absolut
pro Wiss-

PlSt**

LV 22 31 64 2,9 69 3,2 461 21,1 130 5,9

WI 6 1 11 1,8 8 1,3 32 5,3 33 5,5

BW 22 44 88 4,1 71 3,3 1.272 58,9 167 7,8

MA 16 25 56 3,6 26 1,7 419 27,0 58 3,7

AT 12 17 18 1,5 13 1,1 88 7,3 18 1,5

BD 8 24 10 1,3 4 0,5 26 3,3 15 1,9

AK 22 37 6 0,3 2 0,1 968 45,0 3 0,1

OL 12 12 12 1,0 12 1,0 28 2,3 22 1,8

HF 14 16 79 5,6 38 2,7 118 8,4 56 4,0

WF 18 17 70 3,8 22 1,2 439 23,8 115 6,2

WO 24 25 98 4,1 93 3,9 298 12,4 333 13,8

FG 12 22 41 3,4 30 2,5 112 9,3 117 9,8

SF 19 34 76 4,1 142 7,7 207 11,2 686 37,1

FI 9 15 118 13,1 103 11,4 251 27,9 194 21,6

OF 10 22 56 5,7 117 11,9 116 11,9 394 40,2

KB 5 11 57 11,4 15 3,0 151 30,3 74 14,8

Insgesamt 229 321 860 3,8 765 3,3 4.984 21,7 2.413 10,5
*    Stand: 31.12.2022 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler*innen); VZÄ = Vollzeitäquivalente; gerundet 
**   pro Wissenschaftler*innen-Planstelle   

Kennzahlen der Institute und der Stabsstelle
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Sonstige Gutachten

Institut/
Einrichtung

Forschungs-
anträge

Forschungs-
projekte

Zeitschriften-
artikel

Tagungs-/ 
Konferenz-

beitrag

Disserta- 
tionen

Bachelor-,  
Master- und  

Diplomarbeiten
Sonstige

LV - 1 32 4 - - 6

WI - - 5 - - 1 -

BW 4 - 20 2 - 8 3

MA 2 - 25 2 6 3 -

AT 8 - 9 - 1 1 -

BD 3 1 33 - 1 - 2

AK 5 2 52 1 9 3 -

OL 36 1 3 18 1 3 -

HF 4 1 14 4 2 4 -

WF 2 2 53 - 2 1 2

WO 9 - 32 - 1 2 -

FG 3 - 38 - - 2 -

SF - - 24 - 2 1 4

FI - - 35 36 3 5 5

OF 1 2 25 - 2 5 1

KB - - 3 1 - - -

Insgesamt 77 10 403 68 30 39 23

Kennzahlen der Institute und der Stabsstelle
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Vorträge und Veranstaltungen

Institut/
Einrichtung

Wiss.  
Personal* Vorträge ausgerichtete Veranstaltungen

An
za

hl
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el
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n 

-V
ZÄ

A
nz

ah
l s

on
st

ig
e 

 
St
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le

n 
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ZÄ

insgesamt national international insgesamt national international

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

ab-
solut

pro 
Wiss-
PlSt**

LV 22 31 129 5,9 97 4,4 32 1,5 16 0,7 10 0,5 6 0,3

WI 6 1 18 3,0 6 1,0 12 2,0 1 0,2 0 0,0 1 0,2

BW 22 44 193 8,9 106 4,9 87 4,0 22 1,0 14 0,6 8 0,4

MA 16 25 108 7,0 37 2,4 71 4,6 9 0,6 7 0,5 2 0,1

AT 12 17 13 1,1 11 0,9 2 0,2 4 0,3 2 0,2 2 0,2

BD 8 24 40 5,0 17 2,1 23 2,9 2 0,3 2 0,3 0 0,0

AK 22 37 79 3,7 43 2,0 36 1,7 11 0,5 6 0,3 5 0,2

OL 12 12 44 3,7 36 3,0 8 0,7 5 0,4 4 0,3 1 0,1

HF 14 16 24 1,7 7 0,5 17 1,2 3 0,2 1 0,1 2 0,1

WF 18 17 84 4,6 35 1,9 49 2,7 10 0,5 4 0,2 6 0,3

WO 24 25 63 2,6 41 1,7 22 0,9 13 0,5 6 0,2 7 0,3

FG 12 22 44 3,7 12 1,0 32 2,7 9 0,8 3 0,3 6 0,5

SF 19 34 58 3,1 11 0,6 47 2,5 14 0,8 3 0,2 11 0,6

FI 9 15 23 2,6 9 1,0 14 1,6 2 0,2 1 0,1 1 0,1

OF 10 22 69 7,0 21 2,1 48 4,9 12 1,2 6 0,6 6 0,6

KB 5 11 59 11,8 39 7,8 20 4,0 5 1,0 0 0,0 5 1,0

Insgesamt*** 237 325 1.080 4,6 553 2,3 527 2,2 137 0,6 69 0,3 68 0,3

*    Stand: 31.12.2022 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler*innen); VZÄ = Vollzeitäquivalente; gerundet
**   pro Wissenschaftler*innen-Planstelle   
***  inkl. Leitung/Leitungsstab 

Kennzahlen der Institute und der Stabsstelle



140          Jahresbericht 2022Zahlen und Fakten

Kooperationen

Institut/
Einrichtung

Wiss.  
Personal*

Kooperationspartner Lehrtätigkeit

A
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- V
ZÄ

A
nz

ah
l s
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st

ig
e 

 
St

el
le

n 
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ZÄ

insgesamt national international

Mitarbeiter*
innen mit  
Lehraufträgen

akad.  
Gutachten ****

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

abso-
lut

pro 
Wiss-
PlSt**

LV 22 31 61 2,8 37 1,7 24 1,1 7 0,3 43 2,0

WI 6 1 17 2,8 11 1,8 6 1,0 1 0,2 6 1,0

BW 22 44 336 15,6 127 5,9 209 9,7 3 0,1 37 1,7

MA 16 25 141 9,1 28 1,8 113 7,3 6 0,4 38 2,5

AT 12 17 34 2,8 24 2,0 10 0,8 4 0,3 19 1,6

BD 8 24 26 3,3 8 1,0 18 2,3 5 0,6 40 5,0

AK 22 37 83 3,9 53 2,5 30 1,4 7 0,3 72 3,3

OL 12 12 37 3,1 22 1,8 15 1,3 1 0,1 62 5,2

HF 14 16 19 1,4 13 0,9 6 0,4 7 0,5 29 2,1

WF 18 17 62 3,4 21 1,1 41 2,2 5 0,3 62 3,4

WO 24 25 109 4,5 31 1,3 78 3,2 4 0,2 44 1,8

FG 12 22 83 6,9 35 2,9 48 4,0 4 0,3 43 3,6

SF 19 34 59 3,2 24 1,3 35 1,9 11 0,6 31 1,7

FI 9 15 44 4,9 27 3,0 17 1,9 5 0,6 84 9,3

OF 10 22 58 5,9 37 3,8 21 2,1 12 1,2 36 3,7

KB 5 11 7 1,4 6 1,2 1 0,2 0 0,0 4 0,8

Insgesamt*** 237 325 850 3,6 314 1,3 536 2,3 83 0,4 650 2,7

*    Stand: 31.12.2022 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler*innen); VZÄ = Vollzeitäquivalente; gerundet 
**   pro Wissenschaftler*innen-Planstelle   
***  inkl. Leitung/Leitungsstab
**** Gutachten für Habilitationen, Dissertationen, Bachelor-, Master-, Diplomarbeiten, Zeitschriftenartikel, Projekte, Konferenzbeiträge

 

Kennzahlen der Institute und der Stabsstelle
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Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien, Gesellschaften 
und Zeitschriften

Institut/
Einrichtung

Wiss. Personal*

Anzahl mitarbeitende Personen in 
wissenschaftlichen Gremien, Gesellschaften 
und Zeitschriften

A
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absolut pro Wiss-PlSt**

LV 22 31 10 0,5

WI 6 1 1 0,2

BW 22 44 16 0,7

MA 16 25 9 0,6

AT 12 17 5 0,4

BD 8 24 7 0,9

AK 22 37 7 0,3

OL 12 12 7 0,6

HF 14 16 12 0,9

WF 18 17 12 0,7

WO 24 25 8 0,3

FG 12 22 5 0,4

SF 19 34 28 1,5

FI 9 15 8 0,9

OF 10 22 13 1,3

KB 5 11 5 1,0

Insgesamt*** 237 325 155 0,7

*    Stand: 31.12.2022 (Stellen höherer Dienst, ohne Gastwissenschaftler*innen); VZÄ = Vollzeitäquivalente; gerundet  
**   pro Wissenschaftler*innen-Planstelle   
***  inkl. Leitung/Leitungsstab  

Kennzahlen der Institute und der Stabsstelle
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Datum Titel der Veranstaltung Veranstaltungsort
ausrichten- 
des Institut

12.01 Weniger Fleisch ist Megatrend – welche Rolle kann der Ökologische Landbau spielen online OL

17.01 Emissionsarme und effiziente Gülleausbringung - eine Herausforderung für die 
Praxis online AK

18.01 Emissionsarme und effiziente Gülleausbringung - eine Herausforderung für die 
Praxis online AK

20.01 1. Virtueller Feldtag online OL

31.01 Abschlussveranstaltung zum Projekt „Energetischer Holzverbrauch der privaten 
Haushalte 2020“ Hamburg WF

01.02 Fördernden und hemmenden Faktoren für ergebnisbasierte Vertragslösungen 
(CONSOLE-Projekt) online LV

02.02 Jahrestagung der Gesellschaft zur Förderung der Lupine online OL

10.02 2. Virtueller Feldtag online OL

16.02 Workshop mit den Verwaltungen im Projekt NatApp online LV

16.03 Workshop „Detailanalyse zur Ermittlung von Potentialgebieten für die Umsetzung 
von Moorschutzmaßnahmen in ausgewählten Landkreisen“ online AK

22.03 HortiCo 4.0 - Statusworkshop im BMEL-Förderschwerpunkt Gartenbau 4.0 online BW
25.03 Workshop - AG Zivilgesellschaftsforschung (BBE) online LV

28.03 MuSSeL Foresight Workshop Universtität 
Hamburg SF

29.04 Launch Weissbuch Citizen Science Strategie 2030 für Deutschland Berlin BD
05.05 Methodenworkshop Moorbodenmonitoring online AK

05. bis 07.05. 25. Jahrestagung des AK Ländliche Räume der Deutschen Gesellschaft für 
Geographie Bautzen LV

09.05 Treffen des Begleitkreises im Projekt CRANIMPACT (als WebEx VK) Bremerhaven SF

11.05 Aktuelle Forschungsprojekte zur Vitalität und Bewirtschaftung von Buchenwäldern 
im Klimawandel online FG

17.05 HortiCo 4.0 - Projektbeiratssitzung Neustadt a. D. W. BW

18.05

State of the Art im Bereich der Haubenmesstechnik zur Erfassung von 
Spurengasflüssen zwischen Boden, Pflanze und Atmosphäre – Wie gut eignen sich 
automatisierte Haubenmesssysteme und moderne Online-Analysatoren in der 
Praxis?

online AK

21.05 Exkursion Deutsche Forstvereinstagung Abbecke, Solling AT
21.05 World Disco Soup Day 2022 Braunschweig MA
23.05 InDaLE Expert:innenworkshop Hannover LV
01. bis 02.06. Drohnenworkshop Braunschweig AT

03.06
Reallabore in der Landwirtschaft - Chancen und Herausforderungen 
transdisziplinärer Forschung für mehr Nachhaltigkeit und zivilgesellschaftliche 
Einbindung in die Branche

Karlsruhe BW

08.06 Ostseetag Rostock OF
08.06 Thünen Info-Tag 'Klimaschutz und Landwirtschaft' Braunschweig MA
10.06 BBE-Themensitzung online LV
16.06 Stakeholder Workshop Multi-Akteurs-Plattform Schleswig-Holstein SHERPA Projekt Rendsburg BW
18.06 Langer Tag der StadtNatur Hamburg HF
21. bis 23.06. Gartenbau 4.0 - Netzwerktage 2022 Kevelaer BW

23.06 Die NatApp als Tool für eine leichtere Umsetzung von Naturschutzmaßnahmen 
durch Landwirt*innen online LV

27.06. bis 
01.07. Meeting of the AG Computational Ecology Göttingen BD

01.07 Runder Tisch Ostseefischerei Rostock OF

Ausgerichtete Veranstaltungen

Ausgerichtete Veranstaltungen

national
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Datum Titel der Veranstaltung Veranstaltungsort
ausrichten- 
des Institut

05.07 Fernerkundung im Wald - Praktische Anwendungsmöglichkeiten online WO
13. bis 14.07. Fachtagung "Voneinander Lernen – Umsetzen – Verstetigen" Rehburg-Loccum LV
19.07 1. Abschlussworkshop im Projekt ÖkoVertrauen Fulda MA
12.08 Workshop KOnzept Forschungswerkstätten online BW
31.08 UFOTriNet Stakeholder Meeting Kiel SF
31.08. bis 
02.09. Bundesfachtagung "Wiedervernässung von Waldmooren" Breitenbrunn WO

06.09 Überblick zu Copernicus-Produkten für den Wald online WO

12. bis 14.09. 7. Tagung der Sektion Forstgenetik/Forstpflanzenzüchtung, „Beiträge von 
Forstpflanzenzüchtung und Forstgenetik für den Wald von Morgen“ Ahrensburg FG

14.09 Brennglas - Waldbrand im Fokus online WO
16.09 Abschluss-Workshop marEEshift Rostock OF
16.09 MarEEshift Abschluss-Workshop Rostock OF
20.09 Workshop „Zukunfts-AG Reallabor Mustergut Tellow“ Tellow BW
25.09 Apfeltag Braunschweig MA
27. bis 28.09. Tree Species Project Workshop Göttingen WO

29.09 Staat und Demokratie in der Krise? Perspektiven auf das Politische in ländlichen 
Räumen Bielefeld LV

07.10 BBE - AG Zivilgesellschaftsforschung; Themensitzung online LV
10. bis 11.10. 19. Sitzung des Fachausschusses für Aquatische Genetische Ressourcen Bremerhaven FI
11. bis 12.10. Waldklimafonds-Kongress 2022 Göttingen FG

18. bis 19.10. BLE-Innovationstage 2022 - Workshop 4: Zukunftsorientierter, 
ressourcenschonender Gartenbau Bonn BW

20.10 Forest Officers Meeting - LaForeT Zambia Lusaka/Kitwe/
Hamburg, Sambia WF

28.10. bis 
02.11.

Workshop zum Thema "Ländlicher Raum 2050" der Multi-Akteurs-Plattform im 
SHERPA Projekt im Rahmen der Interdisziplinären Wochen der Fachhochschule Kiel Rendsburg BW

03.11 Abschlussworkshop Projekt STELLA Rostock OF
03.11 STELLA Abschlussworkshop & STELLA 2-Kick off meeting Rostock OF

04.11 Workshop mit Expert:innen zum Thema "Kaufverbot unter Herstellungskosten: Milch 
und Milcherzeugnisse" online BW

08.11 AVOeL-Abschlussworkshop mit Beteiligung des Projektes ÖkoVertrauen Visselhövede MA
11.11 2. Abschlussworkshop im Projekt ÖkoVertrauen online MA

11.11 Workshop mit Expert:innen zum Thema "Kaufverbot unter Herstellungskosten: 
Fleisch - Mastschweine und Mastgeflügel" online BW

15.11 Den Borkenkäfer mit Fernerkundungsdaten früher finden - Was ist heute schon 
möglich? online WO

18.11 Workshop mit Expert:innen zum Thema "Kaufverbot unter Herstellungskosten: 
Marktfrüchte - Getreide und Gmüse" online BW

22.11 1. Vernetzungstreffen THeKLa-Expertgruppe THG-Bilanzierung Milchvieh online BW

23.11 FLESRA Mid-term Workshop 2022 Addis-Abeba, 
Ethiopia WF

23.11 Validierungsworkshop zum BLE-Projekt "Tellow-total" Braunschweig BW

30.11 Abschlussworkshop ÖkoVertrauen, AVoeL, VAT online MA

30.11. bis 
01.12. ICOS-D Jahrestreffen

Umweltfor-
schungsstation 
Schneefernerhaus, 
Zugspitze

AK

01.12 Final scientific LaForeT workshop Zambia Kitwe, Sambia WF
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international

Datum Titel der Veranstaltung Veranstaltungsort
ausrichten-
des Institut

18.02 Workshop - Rahmenbedingungen bei der Entwicklung und Anwendungen von 
digitalen Assistenzsystemen in der Nutztierhaltung online AT

21.02 Exchange on Research and Development in Organic Farming Greek – German 
Bilateral Action Plan Trenthorst OL

08.03 Kick-off Meeting: Flagship project "GHG mitigation in cattle farming” online KB

21.03 Webinar on "Monitoring and assessing forest health" by Forest Europe and ICP 
Forests online WO

24. bis 25.03. Projektbeiratstreffen Moorbodenmonitoring online AK

28. bis 30.03. Second workshop on an alternative approach to the segmentation of fishing 
fleets online SF

29.03 Monitoreo de la sostenibilidad de la bioeconomía en Uruguay Presentación de 
resultados online WF

04. bis 07.04. ICP Forests Joint Expert Panel Meeting Prag, Tschechien WO

20. bis 27.04. ICES Baltic Fisheries Assessment Working Group Rostock OF

02.05 World Forestry Congress Side Event "Landscape Forestry in the Tropics: Science 
meets Policy" Seoul, Südkorea WF

03.05 GRA Flagship project EMiDa: First Dairy Working Group Meeting online KB

10. bis 11.05. Technical Working Group of the OECD Forest Seed and Plant Scheme Ahrensburg FG

11. bis 12.05. Commission working group on plants, annimals, food and feed: Section Forest 
reproductive material Ahrensburg FG

11.05 EMiFa Status-quo meeting online KB

23. bis 27.05. EGU-Session "Peatland Management and Restoration" Wien, Österreich AK

25. bis 26.05. BMEL Workshop zur Krabbenfischerei Bremerhaven SF

25.05 EGU-Session: Gas exchange and related soil processes in agricultural 
ecosystems Wien, Österreich AK

30. bis 02.06. Meeting Nordic Seas Project (CLIMA2) in Kopenhagen Kopenhagen, 
Dänemark SF

30.05 Legal aspects of value chain contracts aiming to foster the provision of 
environmental benefits by farmers (CONSOLE Projekt) online LV

01.06 Smelt Workshop 2022 Bremerhaven SF, FI

02. bis 03.06. 38th Task Force Meeting of ICP Forests online WO

06. bis 10.06. agri benchmark Cash Crop Confernce Posen, Polen BW

07. bis 09.06. FOREST EUROPE Expert Group Meeting on Green Jobs Stockholm, 
Schweden WF

07. bis 10.06. 2 Sessions auf den EJP Soil Annual Science days 2022 Palermo, Italien AK

07. bis 10.06. Special Session on "Rural Entrepreneurship, Digitalization, and Regional 
Inequality" at the 6th Global Conference on Economic Geography Dublin, Irland WI

08.06 EU-Canada agriculture dialogue sustainability workshops: organic production online BW

13. bis 17.06. Hybrid workshop "Participatory and Cross-Scale Modelling of Social-Ecological 
Systems" Leiden, Niederlande WF

14. bis 16.06. ICES Stock Identification Methods Working Group Reykjavík, Island SF

16. bis 22.06. agri benchmark Beef and Sheep Conference 2022 Braunschweig BW

21. bis 23.06. Working Group on Crangon Fisheries and Life History (WGCRAN) Bremerhaven SF

27. bis 30.06. agri benchmark Beef and Sheep Conference Szekszárd, Ungarn BW

30.06. bis 01.07. Workshop des Arbeitskreises Strukturpolitik der Gesellschaft für Evaluation 
-DeGEval Wien, Österreich LV

07. bis 09.07. 20th IUFRO Tree Biotech & The 2nd Forest Tree Molecular Biology and 
Biotechnology Conference online FG

22.08. bis 02.09. OTC (Ocean Technology Campus) Summerschool Rostock OF

23. bis 25.08. Workshop on Stickleback and Round Goby in the Baltic Sea Kopenhagen, 
Dänemark OF

29. bis 30.08. SeaUseTip Konsortium Meeting Bremerhaven SF

Ausgerichtete Veranstaltungen
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Datum Titel der Veranstaltung Veranstaltungsort
ausrichten-
des Institut

30.08 Workshop "Early warning systems: utopia or reality?" Wien, Österreich AT

31.08 FOREST EUROPE Expert Level Meeting Bonn WF

01. bis 02.09. Sustainable Food Production Systems - organised sessions at INTECOL 2022 - 
Frontiers in Ecology: Science & Society Genf, Schweiz BW

01.09 Forest Experts Seminar Eberswalde WO

05. bis 07.09. COST Action CA18111 "Genome Editing in Plants" 3. Konferenz online FG

05. bis 07.09. IUFRO Div. 4.05 Conference "Managerial forest economics and accounting as a 
base for decision making in a changing world " Hamburg WF

12. bis 16.09. Holzanatomisches Seminar für Kriminalbiologen mit Schwerpunkt 
Holzartenidentifizierung

Hamburg-
Lohbrügge HF

13. bis 16.09. ICYMARE 2022 Bremerhaven SF

19. bis 22.09. ICES ASC Dublin, Irland OF

29.09 8. Terrassendielen Seminar Hamburg HF

29.09 Abschlusskolloquium Projekt "KohleNstoff- und HOlzvorräte des Deutschen 
Waldes (KNOW)" Eberswalde WO

04. bis 06.10.
IUFRO Eight International Poplar Symposium (IPS VIII) “Poplars and Willows 
in the Era of Global Change: Agroforestry, Environmental Improvement, and 
Ecosystem Services to Enhance Livelihoods”

online FG

05. bis 06.10. Regional Technical Workshop on Food Loss and Waste targeting ASEAN 
members

Yogyakarta, 
Indonesien MA

05. bis 07.10. EAAE Seminar 181 "Greenhouse gas emissions in the EU agriculture and food 
sector" Berlin KB

07. bis 08.10. Workshop Molekulare Züchtung der Gesellschaft für Pflanzenbiotechnologie online FG

13. bis 14.10. EJP Soil CarboSeq Project Meeting Rom, Italien AK

17. bis 21.10. ICES working group for Atlantik Fish egg and-larvae surveys, end-of-term 
meeting

Boulogne Sur Mer, 
Frankreich OF

17.10 Workshop on economic indicators of NBS Porto, Portugal SF

24. bis 28.10. Evaluation of Work Plans for Data Collection and Data Transmission Issues online SF

07. bis 11.11. ICES/PISCES Symposium for Small Pelagic Fishes Lissabon, Portugal OF

09. bis 14.12. Webinar "Forest Restoration Talks" online WO

14. bis 17.11. MICRO22 - Plastic Pollution from Macro to Nano online LV

14. bis 18.11. MarinePlan - kick off meeting Neapel, Italien SF

17.11 Accelerating Agroecology Transition: Your potential role and benefits of 
contributing to a European network of living labs and research infrastructures Frankfurt / Main BW

17.11 Workshop Zuckerrübenanbau in Europa online BW

23. bis 24.11. ICP Forests Programme Co-ordinating Group Meeting Berlin WO

23.11 “Multiple crises or new attractiveness? Current tendencies and challenges of 
rural areas in Czechia and Germany”

Prag, Tschechische 
Republik LV

23.11 Latest AGMEMOD developments and applications online MA

24.11 Accelerating Agroecology Transition: Your potential role and benefits of 
contributing to a European network of living labs and research infrastructures Budapest, Ungarn BW

29.11 Online workshop under the German G7 presidency "Carbon sequestration in 
agriculture - opportunities and challenges" online KB

09.12 STAYin(g) Rural International Stakeholder Workshop online LV

13.12 InDaLE Closing Event online LV
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Kooperationen

Universität/Hochschule Ort Institut

RWTH Aachen Aachen AT
Universitätsklinikum 
Augsburg Augsburg LV

Uni Bayreuth Bayreuth LV, MA, AK
Beuth Hochschule für 
Technik Berlin Berlin BW

Freie Universität Berlin Berlin FG
Hochschule für Wirtschaft 
und Recht Berlin Berlin LV

Humboldt-Universität 
Berlin Berlin LV, BW, AT, OL, 

WO, FI, OF, KB
TU Berlin Berlin LV, BW, AK
Technische Hochschule 
Bingen Bingen AK

Uni Bochum Bochum LV

Uni Bonn Bonn LV, BW, MA, 
AK, WF

TU Braunschweig Braunschweig BW, AT, BD
Hochschule Bremen Bremen FI
Uni Bremen Bremen SF
Hochschule Bremerhaven Bremerhaven FI
TU Chemnitz Chemnitz BW
TU Clausthal Clausthal-Zellerfeld AK
TU Cottbus Cottbus FG
TU Darmstadt Darmstadt MA

TU Dresden Dresden, Tharandt LV, AK, WF, 
FG, FI

Uni Düsseldorf Düsseldorf FG
HNE Eberswalde Eberswalde WF, WO, FG
Katholische Universität 
Eichstätt-Ingolstadt Eichstätt, Ingolstadt WI

Uni Frankfurt (Main) Frankfurt (Main) AK

Uni Freiburg Freiburg HF, WF, WO, 
OF

Uni Gießen Gießen AK

Uni Göttingen Göttingen

LV, WI, BW, 
AT, AK, OL, 
HF, WF, WO, 
FG, SF

Uni Greifswald Greifswald BW
Uni Halle Halle/Saale LV, AT, AK
HAW Hamburg Hamburg LV, AK
Uni Hamburg Hamburg HF, FG, SF, OF
Tierärztliche Hochschule 
Hannover Hannover BW, SF, FI

Uni Hannover Hannover LV, WI, BW, AT, 
AK, OL

Uni Heidelberg Heidelberg AK
Hochschule für 
angewandte Wissenschaft 
und Kunst

Hildesheim/
Holzminden/
Göttingen

BD

Universität/Hochschule Ort Institut

Uni Hohenheim Hohenheim LV, BW, AK, 
WF

Uni Jena Jena AK
TU Kaiserslautern Kaiserslautern WI, SF
Hochschule Karlsruhe - 
Technik und Wirtschaft Karlsruhe BW

Karlsruhe Institute of 
Technology

Karlsruhe, 
Garmisch-
Partenkirchen

AK

Uni Kassel Kassel, 
Witzenhausen

WI, MA, AK, 
OL, WF

Uni Kiel Kiel
LV, BW, MA, 
AT, AK, OL, SF, 
FI, KB

FH Kiel Kiel, Rendsburg BW, AT, SF
Hochschule Rhein-Waal Kleve OL
Universität Koblenz-
Landau Koblenz, Landau BW, BD

Uni Köln Köln BW
Uni Konstanz Konstanz LV
Hochschule Ostwestfalen-
Lippe Lemgo AK

Uni Lübeck Lübeck OL
Uni Lüneburg Lüneburg AK
LMU München München WF

TU München München LV, MA, AK, 
OL, WF, WO

Fachhochschule Münster Münster MA
Uni Münster Münster WI
Hochschule 
Neubrandenburg Neubrandenburg LV

Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-
Nürnberg

Nürnberg/Erlangen LV

Jade Hochschule Oldenburg AK
Uni Oldenburg Oldenburg LV, SF
Hochschule Osnabrück Osnabrück BW, AK, FI
Uni Osnabrück Osnabrück AT, KB
Uni Paderborn Paderborn LV
Uni Rostock Rostock LV, AK, SF, OF
Universität Siegen Siegen BW
FH Südwestfalen Soest MA
Uni Stuttgart Stuttgart AT
Uni Trier Trier BD, AK
Hochschule 
Weihenstephan-Triesdorf Triesdorf BW, AK

Uni Tübingen Tübingen WI, BD
Uni Vechta Vechta AT
Hochschule Harz Wernigerode LV

Universitäten/Hochschulen – national
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Universitäten/Hochschulen – international

Universität/Hochschule Land Institut

Benha Universität Ägypten OL

Universidad Nacional de 
Misiones Argentinien WF

Australian National 
University Australien WF

Charles Sturt University Australien BW

Ghent University Belgien BW, FG

Université catholique de 
Louvain Belgien WO

Universidad de Sao Paulo Brasilien BW

Agricultural University Bulgarien LV

Pontificia Universidad 
Católica de Chile Chile OF

Universität Concepción Chile FG

University of Talca Chile FG

Beijing Forestry University China HF

China Agricultural 
University China BW

Inner Mongolia 
Agricultural University China BW

Nanjing Normal 
University China AK

Technical University of 
Denmark Dänemark MA, AT, BD, 

SF, OF

Universität Kopenhagen Dänemark MA, WF

University of Aarhus Dänemark BW, AK, OL, 
SF, KB

University of Copenhagen Dänemark BW, WO

University of Southern 
Denmark Dänemark OF

Universidad Estatal 
Amazónica Ecuador WF

Universidad Nacional de 
Loja Ecuador WF

Estonian University of Life 
Sciences Estland MA, BD, FG

Aalto University Finnland HF

University of Helsinki Finnland FI

Bordeaux Sciences 
Agro - École Nationale 
Supérieure des Sciences 
Agronomiques

Frankreich BW

École normale supérieure Frankreich AK

Institut National 
D’Etudes Supérieures 
Agronomiques

Frankreich MA

Université de Bretagne 
Occidentale Frankreich SF

Université de Rennes Frankreich LV, BW

Université Paris-Saclay Frankreich BW

Institute of Statistical, 
Social and Economic 
Research

Ghana MA

Universität/Hochschule Land Institut

Agricultural University of 
Athens Griechenland BW

Alexander Technological 
Educational Institute of 
Thessaloniki

Griechenland SF

Harokopio University Griechenland MA

Harper Adams University 
College Großbritannien BW

Imperial College of 
Science, Technology and 
Medicine

Großbritannien MA

King’s College London Großbritannien WI

Oxford University Großbritannien WI, BW, MA, 
WF

Queen's University Belfast Großbritannien LV

University of Birmingham Großbritannien AK

University of Cambridge Großbritannien BW

University of East Anglia Großbritannien WF

University of Kent Großbritannien MA

University of Leeds Großbritannien LV

University of Sheffield Großbritannien BW

University of St. Andrews Großbritannien FI

University of Surrey Großbritannien WF

University of Sussex Großbritannien MA

University of Warwick Großbritannien WI

National Institute of 
Technology, Karnataka Indien WF

Gadjah Mada University Indonesien WF

IPB University Indonesien BW

University of Jambi Indonesien BW

University of Teheran Iran MA

University College Dublin Irland WO

University College of Cork Irland LV

University Centre of the 
Westfjords Island MA

Alma Mater Studiorum 
Università di Bologna Italien LV, BW, MA

Camerino University Italien WO

Università Cattolica del 
Sacro Cuore Italien BW, MA

Università degli Studi 
della Tuscia Italien MA, FG

Università degli studi di 
Milano Italien BW

Universita degli Studi di 
Roma La Sapienza Italien FG

Università degli Studi di 
Urbino „Carlo Bo“ Italien LV

Universita di Pisa Italien LV, BW

University der Perugia Italien BW, OL

National Graduate 
Institute for Policy Studies Japan MA
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Jordan University of 
Science and Technology Jordanien BW

University of British 
Columbia Kanada FG

University of Guelph Kanada MA

Egerton University Kenia BW

Strathmore University Kenia WF

Latvia University of 
Agriculture Lettland MA

Lilongwe University of 
Agriculture Malawi BW

University of Nottingham 
Malaysia Malaysia MA

Université Mohammed 
V-Agdal Marokko FI

Instituto de Ecologia Mexiko WF

University of Durango Mexiko FG

University of Montenegro Montenegro WO

University of Namibia Namibia SF

Massey University Neuseeland FG

TU Delft Niederlande WF

University of Groningen Niederlande LV, WF

University of Twente Niederlande BW

University of Utrecht Niederlande OL

Van Hall Larenstein - 
University of Applied 
Sciences

Niederlande FI

Vrije University 
Amsterdam Niederlande LV, BW

Wageningen UR Niederlande
LV, BW, MA, 
AT, AK, OL, 
WF, WO, FG

Ss. Cyril and Methodius 
University Nordmazedonien WO

Norway Inland University 
of Applied Science Norwegen WF

Norwegian University of 
Life Sciences Norwegen AK

The Arctic University of 
Norway Norwegen OF

University of Oslo Norwegen OF

Sultan Qaboos University Oman BW

Universität für 
Bodenkultur Österreich LV, BW, MA, 

OL

Universität Wien Österreich AK

Veterinärmedizinische 
Universität Wien Österreich WO

Universidad La Molina Peru BW

Isabela Sate University Philippinen WF

University of the 
Philippines Los Baños Philippinen WF

Visayas State University Philippinen WF

Universität/Hochschule Land Institut

Naturwissenschaftliche 
Universität Polen LV, MA

Politechnika 
Częstochowska Polen BW

Posen University of Life 
Sciences Polen BW

Poznan University of 
Economics and Business Polen BW

University of Breslau Polen AK

University of Warsaw Polen BW

West Pomeranian 
University of Technology Polen BW

Universidade de Aveiro Portugal SF

Universidade de Évora Portugal BW

Universidade de Lisboa Portugal BW, FI

Universidade do Porto Portugal SF

Universität Coimbra Portugal SF

University of Agriculture 
and Veterinary Medicine Rumänien OL

Bashkir State Agrarian 
University Russland FG

Copperbelt University Sambia WF

King Saud University Saudi Arabien BW

Swedish University of 
Agricultural Sciences Schweden

BW, MA, AK, 
WF, WO, SF, 
FI, OF

Umeå University Schweden WF, WO

University of Borås Schweden WF

Uppsala University Schweden BW, FG

Berner Fachhochschule Schweiz BW

ETH Zürich Schweiz BW, AK, WF, 
FG

Universität Basel Schweiz WF

Universität Bern Schweiz BW

Züricher Hochschule 
für Angewandte 
Wissenschaften

Schweiz BW

University of Novi Sad Serbien BW, FG

Slovak Agricultural 
University Slowakei MA

University of Ljubljana Slowenien BW, WO, FG

Complutense University Spanien AT

Technical University of 
Madrid Spanien LV, BW

Universidad Autónoma 
de Madrid Spanien WI

Universidad de Las 
Palmas de Gran Canaria Spanien FI

Universidad Politecnica 
de Cartagena Spanien BD

Universidad Pontificia 
Comillas Spanien WI

Universitäten/Hochschulen – international



          149    Jahresbericht 2022 Zahlen und Fakten
Kooperationen mit Universitäten/Hochschulen

Universität/Hochschule Land Institut

Universidade de Santiago 
de Compostela Spanien BW

Universitat de les Illes 
Balears Spanien SF

University of Deusto Spanien MA

University of Valencia Spanien BW

University of Vigo Spanien MA, BD

Rhodes University Südafrika AK

University of KwaZulu 
Natal Südafrika MA

University of Pretoria Südafrika BW

University of Stellenbosch Südafrika AK, SF

University of the Free 
State Südafrika BW

University of the 
Witwatersrand Südafrika AK

University of Venda Südafrika AK

Seoul National University Südkorea FG

National Taiwan Ocean 
University Taiwan FI

St Augustine University of 
Tanzania Tansania MA

Mahasarakham University Thailand BW

Charles University Prague Tschechien FI

Czech University of Life 
Sciences Tschechien BW, MA

Mendel Univerity Tschechien HF

Ecole Supérieure de la 
Recherche de Mograne, 
Zaghouan

Tunesien BW

Harran University Türkei AK

Sinop University Türkei OF

Makerere University Uganda FI

Muni University Uganda FI

National University of 
Life and Environmental 
Sciences of Ukraine

Ukraine MA

Ukrainian National 
Forestry University Ukraine WF

Zhytomyr National 
Agroecological University Ukraine MA

Corvinus University 
Budapest Ungarn MA

University of Kaposvar Ungarn BW

Business University Uruguay BW

Boston University USA WF

Iowa State University USA BW

Kansas State University USA BW

North Dakota State 
University USA BW

Ohio State University USA BW

Oregon State University USA SF

Universität/Hochschule Land Institut

Purdue University USA BW

Texas A&M University USA BW

University of California 
Berkeley USA BW

University of Missouri USA BW

University of Oregon USA SF

Washington University in 
St. Louis USA FG

An Giang University Vietnam BW

Can Tho University Vietnam BW

Hue University of 
Agriculture and Forestry Vietnam WF

University of Economics Vietnam MA
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
öffentlich finanziert – national

Kooperationspartner Ort Institute

Zentralstelle der Länder für EDV-
gestützte Entscheidungshilfen 
und Programme im Pflanzen-
schutz

Bad Kreuznach BW

Bundesanstalt für Materialfor-
schung und -prüfung Berlin HF

Bundesinstitut für Risikobewer-
tung Berlin FG

Forschungsdatenzentrum der 
Statistischen Ämter der Länder 
- Standort Berlin - im Amt für 
Statistik Berlin-Brandenburg

Berlin BW

Leibniz-Institut für Gewässe-
rökologie und Binnenfischerei Berlin LV, FI, OF

Museum für Naturkunde Berlin WO

Fraunhofer-Gesellschaft 
Wilhelm-Klauditz-Institut Braunschweig MA, AT

Deutsches Forschungszentrum 
für Künstliche Intelligenz GmbH Bremen AT, KB

Leibniz-Zentrum für Marine 
Tropenökologie Bremen SF

Alfred-Wegener-Institut für 
Polar- und Meeresforschung Bremerhaven AK, SF, FI, 

OF

Kuratorium für Technik und Bau-
wesen in der Landwirtschaft Darmstadt

BW, MA, 
AT, AK, 
OL, FI

Umweltbundesamt Dessau LV, AK, WF, 
WO

Institut für Landes- und Stadt-
entwicklungsforschung Dortmund LV

Leibniz-Institut für Arbeitsfor-
schung an der TU Dortmund Dortmund HF

Leibniz-Institut für ökologische 
Raumentwicklung Dresden WI

Leibniz-Institut für Nutztierbio-
logie Dummerstorf OF

Landeskompetenzzentrum Forst 
Eberswalde Eberswalde WO, FG

Forschungsinstitut für Bergbau-
folgelandschaften e. V. Finsterwalde FG

Forstliche Versuchs- und 
Forschungsanstalt Baden-Würt-
temberg 

Freiburg AK, WO, 
FG

Bayerische Landesanstalt für 
Wald und Forstwirtschaft Freising BW, WO

Bayerische Landesanstalt für 
Landwirtschaft 

Freising, Starn-
berg, Poing

LV, BW, 
AK, OL

Institut für Meteorologie und 
Klimaforschung - Atmosphäri-
sche Umweltforschung 

Garmisch- 
Partenkirchen AK

Helmholtz-Zentrum für Materi-
al- und Küstenforschung Geesthacht SF

Helmholtz-Zentrum hereon 
GmbH Geesthacht HF, SF

Kooperationspartner Ort Institute

Forschungsanstalt Geisenheim Geisenheim BW

3N-Kompetenzzentrum Nieder-
sachsen Netzwerk Nachwach-
sende Rohstoffe

Göttingen AK, OL

Nordwestdeutsche Forstliche 
Versuchsanstalt 

Göttingen, Hann. 
Münden WO, FG

Leibniz-Institut für Gemüse- und 
Zierpflanzenbau Großbeeren BW, AK

Landesforschungsanstalt für 
Landwirtschaft und Fischerei 
Mecklenburg-Vorpommern

Gülzow, Rostock BW, OL, 
OF

Leibniz-Institut für Agrar-
entwicklung in Mittel- und 
Osteuropa 

Halle/Saale LV, BW, 
WF

Akademie für Raumentwicklung 
in der Leibniz-Gemeinschaft Hannover LV

Bundesamt für Geowissenschaf-
ten und Rohstoffe Hannover LV, BW, 

WO

Forschungsdatenzentrum der 
Statistischen Ämter der Länder - 
Standort Hannover

Hannover BW

Laser Zentrum Hannover e. V. Hannover BW

Staatliche Lehr- und Versuchsan-
stalt für den Gartenbau (LVG) Heidelberg BW

Landesamt für Umwelt Bayern Hof WO

Friedrich-Loeffler-Institut 
Insel Riems, 
Braunschweig, 
Celle

BW, AT, 
OL, WO, FI

Max-Planck-Institut für Biogeo-
chemie Jena AK

Forschungszentrum Jülich Jülich LV, AK

Fraunhofer-Institut für Techno- 
und Wirtschaftsmathematik Kaiserslautern HF

Fraunhofer Institut für System- 
und Innovationsforschung Karlsruhe MA

Fraunhofer-Institut für Optronik, 
Systemtechnik und Bildauswer-
tung

Karlsruhe WF

Landwirtschaftliches Technolo-
giezentrum Augustenberg Karlsruhe BW

Max Rubner-Institut Karlsruhe BW, MA, FI

Forschungsdatenzentrum der 
Statistischen Ämter der Länder 
- Standort Kiel - im Statisti-
schen Amt für Hamburg und 
Schleswig-Holstein

Kiel BW

Helmholtz Zentrum für Ozean-
forschung Kiel AK, SF, FI, 

OF

Institut für Weltwirtschaft Kiel WF

Wehrtechnische Dienststelle für 
Schiffe und Marinewaffen, Mari-
time Technologie und Forschung 
(WTD 71)

Kiel OF

Kooperationen mit außeruniversitären Forschungseinrichtungen
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Kooperationspartner Ort Institute

Bundesanstalt für Gewässer-
kunde Koblenz FI

Leibniz-Institut für Atmosphä-
renphysik Kühlungsborn OF

Deutsches Biomasse Forschungs 
Zentrum Leipzig WF

Deutsches Zentrum für integ-
rative Biodiversitätsforschung 
(iDiv) Halle-Jena-Leipzig

Leipzig SF, OF

Helmholtz Zentrum für Umwelt-
forschung 

Leipzig/Halle 
(Saale)

LV, AT, AK, 
WF, KB

Leibniz-Zentrum für Europäi-
sche Wirtschaftsforschung Mannheim WI

Niederrhein Institut für Regio-
nal- und Strukturforschung

Mönchenglad-
bach WI

Leibniz-Zentrum für Agrarland-
schaftsforschung e. V. Müncheberg

BW, AT, 
BD, AK, 
WO, FG

Fraunhofer-Gesellschaft zur 
Förderung der angewandten 
Forschung e. V.

München SF, FI

Helmholtz Zentrum München München FG

Bundesamt für Strahlenschutz Neuherberg/
Oberschleißheim FI

Dienstleistungszentrum Ländli-
cher Raum Rheinpfalz

Neustadt/Wein-
straße BW, FG

Institut für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung Nürnberg LV, WI

Deutscher Wetterdienst

Offenbach, 
Braunschweig, 
Hohenpeißen-
berg

BW, AT, 
AK, OL, 
WO, FI, KB

Sachsenforst Pirna FG

Leibniz-Institut für Agrartechnik 
und Bioökonomie e. V. Potsdam BW, OL, 

FG

Potsdam Institut für Klimafol-
genforschung Potsdam WO

Institut für Binnenfischerei e. V. 
Potsdam-Sacrow

Potsdam - Sa-
crow SF, FI, OF

Julius Kühn-Institut 

Quedlinburg, 
Braunschweig, 
Kleinmachnow, 
Dossenheim

LV, BW, 
MA, BD, 
AK, OL, 
WO

Fraunhofer-Institut für Graphi-
sche Datenverarbeitung Rostock OF

Fraunhofer-Institut für Produk-
tionstechnik und Automatisie-
rung

Rostock OF

Landesforschungsanstalt für 
Landwirtschaft und Fischerei 
Mecklenburg Vorpommern

Rostock FI, OF

Leibniz-Institut für Katalyse Rostock OF

Max-Planck-Institut für demo-
grafische Forschung Rostock OF

Kooperationspartner Ort Institute

Leibniz-Institut für Ostseefor-
schung Warnemünde

Rostock-Warne-
münde AK, OF

Technologie- und Förderzent-
rum im Kompetenzzentrum für 
Nachwachsende Rohstoffe

Straubing AT

Forschungsanstalt für Wald-
ökologie und Forstwirtschaft 
Rheinland-Pfalz 

Trippstadt WO, FG

Statistisches Bundesamt Wiesbaden, 
Bonn BW, AK, FI

Senckenberg Forschungsinstitut Wilhelmshaven, 
Frankfurt, Görlitz

MA, WO, 
SF

Kooperationen mit außeruniversitären Forschungseinrichtungen
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
öffentlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

International Center for 
Agricultural Research in the Dry 
Areas

Ägypten WF

Institut National de la Recherche 
Agronomique Algerie Algerien BW

Ethiopian Institute of 
Agricultural Research Äthiopien BW

Australien Bureau of Agricultural 
and Resource Economics and 
Sciences

Australien MA

Marine and Atmospheric 
Research CSIRO Australien SF

Innovatiesteunpunt, Innovation 
Support Center for Agricultural 
and Rural Developmen

Belgien OL

Instituut voor Landbouw en 
Visserijdonderzoek Belgien BW, MA, 

BD, SF

Proefstation voor de 
Groenteteelt Belgien MA, BD

Research Centre for Nature and 
Forest Belgien FG

Research Institute for 
Agriculture, Fisheries and Food Belgien AK, SF

Research Institute for Nature 
and Forest Belgien WO

Walloon Agricultural Research 
Centre Belgien OL

Brazilian Agricultural Research 
Corporation (Embrapa) Brasilien MA, FG

Pecege Brasilien BW

Sao Paulo Forest Institute Brasilien FG

Executive Environment Agency Bulgarien WO

Executive Forest Agency Bulgarien FG

Institut National pour 
L'Environment et de Recherches 
Agricoles

Burkina Faso BW

Chinese Academy of Agricultural 
Sciences China BW, MA

Chinese Academy of Forestry China FG

Chinese Academy of Sciences China AK

Development Research Center 
of the State Council China MA

Seges landbrug og fødevarer Dänemark BW

Finnish Game and Fisheries 
Research Institute Finnland OF

National Resources Institute 
Finland Finnland LV, BW, WF

Natural Resources Institute 
Finland Finnland

MA, BD, 
OL, WF, 
WO, FG

Arvalis Institut du Végétal Frankreich BW

Association de Coordination 
Technique Agricole (umfasst 
ITAVI, IFIP, IDELE and ITAB)

Frankreich BW, MA

Kooperationspartner Land Institute

Centre de Cooperation 
International en Recherche 
Agronomique Pour le 
Developement 

Frankreich AT

Centre d'Etudes Prospectives et 
d'Information Internationales Frankreich MA

Centre international de 
hautes etudes agronomiques 
mediterraneennes

Frankreich BW

Centre National de la Propriété 
Forestière Frankreich FG

Centre National de la Recherche 
Scientifique Frankreich OL, SF

Institut du Porc Frankreich BW

Institut Français de Recherche 
pour l'Exploitation de la Mer Frankreich SF

Institut National de Recherche 
en Sciences et Technologies 
pour l' Environnement et 
l'Agriculture 

Frankreich MA

Institut national de recherche 
pour l’agriculture, l’alimentation 
et l’environnement

Frankreich
LV, BW, 
MA, BD, 
AK, OL, FG

Management of Agriculture and 
Rural Development Systems Georgien BW

Council for Scientific and 
Industrial Research Ghana BW, MA

Crops Research Institute Ghana BW

Agricultural Economics and 
Policy Research Institute Griechenland MA

Hellenic Agricultural 
Organization Griechenland WO

Greenland Institute of Natural 
Resources Grönland SF

Centre of Environment Großbritannien OF

Forest Research Station Alice 
Holt Lodge Großbritannien WO

Greenmount Campus CAFRE Großbritannien BW

Institute for European 
Environmental Policies Großbritannien BW

James Hutton Institute Großbritannien BW, MA, 
WF

National Oceanography Centre Großbritannien FI

Plymouth Marine Laboratory Großbritannien SF

Forest Research Institute Indien FG

National Research Centre on 
Meat Indien BW

Indonesian Center for 
Agricultural Socio-economic 
and Policy Studies 

Indonesien BW

Indonesian Life Cycle 
Assessment Network Indonesien AT

Animal Science Research 
Institute of Iran Iran BW

Coillte Teoranta Research & 
Environment Irland FG
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Kooperationspartner Land Institute

Marine Institute Irland SF

The Irish Agriculture and Food 
Development Authority Irland BW, MA

COISPA Tecnologia & Ricerca - 
Stazione Sperimentale per lo 
Studio delle Ricorse del Mare

Italien SF, OF

Council for Research and 
Experimentation in Agriculture Italien MA

Institute of Marine Science Italien OF

Italian National Agency for New 
Technologies Italien AT

National Institute of Economy 
and Agriculture Italien MA

National Research Council Italien FG

Asia Center for Air Pollution 
Research - Japan Environmental 
Sanitation Center

Japan WO

Economic and Social Research 
Institute, Cabinet Office Japan MA

National Agriculture and Food 
Research Organization Japan BW

Manitoba Agriculture and 
Resource Development Kanada BW

Natural Resources Canada Kanada WO

St-Hyacinthe Research and 
Development Centre Kanada MA

Analytical Center of Economic 
Policy in Agricultural Sector LLC Kasachstan BW

Kazakh Research Institute for 
the Economy of the Agro-
Industrial Complex and Rural 
Development

Kasachstan BW

International Livestock Research 
Institute Kenia BW

National Potato Council of Kenya Kenia BW

Centro para la Investigación 
en Sistemas Sostenibles de 
Producción Agropecuaria

Kolumbien BW

Korean Rural Economic Institute Korea MA

Croatian Forest Research 
Institute Kroatien WO

Ruđer Bošković Institute Kroatien FI

Latvian Institute of Food Safety Lettland OF

Latvian State Forest Research 
Institue Silava Lettland WO, FG

Latvian State Institute of 
Agrarian Economics Lettland MA

Lithuanian Institute of Agrarian 
Economics Litauen BW, MA

State Forest Survey Service Litauen WO

Convis Luxemburg BW

Luxemburg Institute of Science 
and Technology Luxemburg AT

Malaysian Palm Oil Board Malaysia BW

Kooperationspartner Land Institute

Regional Center for Agricultural 
Research Marokko BW

Manaaki Whenua – Landcare 
Research Neuseeland AK

Scion Neuseeland HF

Agricultural Economics Research 
Institute Niederlande BW, MA, SF

DELTARES Niederlande SF

Institute for Marine Resources 
and Ecosystem Studies Niederlande OF

National Institute for Public 
Health and Environment Niederlande WO

Netherlands Organisation for 
Applied Scientific Research Niederlande AK

Stichting Energieonderzoek 
Centrum Nederland Niederlande MA

Stichting Wageningen Research Niederlande BW, SF

Wageningen Marine Research Niederlande SF

Wageningen UR Niederlande MA

National Agricultural Extension 
Research and Liaison Service Nigeria BW

Institute for Rural and Regional 
Research Norwegen BW

Institute of Marine Research Norwegen SF, OF

Norwegian Institute of 
Bioeconomy Research Norwegen AT, WO, FG

Bundesanstalt fur 
Agrarwirtschaft Österreich BW, MA

Bundesforschungszentrum für 
Wald Österreich WF, WO, FG

Holzforschung Austria Österreich HF

International Institute for 
Applied Systems Analysis Österreich BW, MA, 

WF

Joanneum Research Österreich BW, WO

Österreichisches Institut für 
Wirtschaftsforschung Österreich MA

Österreichzentrum Bär, Wolf, 
Luchs Österreich WO

Internationale 
Atomenergiebehörde

Österreich, 
Monaco FI

PhilRice Philippinen BW

Center for Social and Economic 
Research Polen MA

Forest Research Institute Polen WO, FG

Institute of Agricultural and 
Food Economics Polen MA

Instytut dendrologii polskiej 
akademi nauk (IDPAN) Polen FG

Instytut Ogrodnictwa (Research 
Institute of Horticulture) Polen BW

Kostrzyca Forest Gene Bank Polen FG

National Marine Fisheries 
Research Institute Polen OF
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Kooperationspartner Land Institute

Sea Fisheries Institute Polen SF

Instituto da Concervacao de 
Natureza e das Florestas Portugal WO

National Institute for Research 
and Development in Forestry Rumänien WO, FG

Indaba Agricultural Policy 
Research Institute Sambia BW

Nordregio Schweden BW

Research Institute of Sweden Schweden AT

SkogsForsk Schweden FG

Swedish Forest Agency Schweden FG

Agroscope Schweiz BW, AK

Eidgenössische 
Forschungsanstalt für Wald Schweiz WO, FG

Eidgenössische 
Materialprüfanstalt Schweiz AK

Kompetenzzentrum für Bildung 
und Dienstleistungen in der 
Land- und Ernährungswirtschaft

Schweiz BW, WO

Institut de Recherche pour le 
Développement Senegal BW, MA

Biosense Institute Serbien BW, MA

Institute of Forestry Serbien WO

National Agricultural and Food 
Centre Slowakei MA

National Forest Centre Slowakei WO

Slovenian Forestry Institute Slowenien WF, WO

Agrifood Research and 
Technology Centre of Aragon Spanien BW, MA, 

WF

Animal Health and Livestock 
Services Spanien BW

AZTI tecnalia Spanien SF, FI

Consejo Superior de 
Investigaciones Cientificas Spanien SF

CSIC, Institute of Marine 
Research Spanien FI

E-Science European 
Infrastructure for Biodiversity 
and Ecosystem Research

Spanien BW

Institute for Food and 
Agriculture Research and 
Technology 

Spanien BW

Institute for Prospective and 
Technological Studies Spanien BW

Instituto de Ciencias del Mar Spanien SF

Instituto Valenciano de 
Investigaciones Agrarias Spanien MA

National Institute for 
Agricultural and Food Research 
and Technology 

Spanien FG

Research Centre for Agri-Food 
Economy and Development Spanien MA

Spanish Oceanographic Institute Spanien OF

Council for Scientific and 
Industrial Research Südafrika AK

Kooperationspartner Land Institute

Department of Environment, 
Forestry and Fisheries Südafrika SF

Grootfontein Agricultural 
Development Institute Südafrika AK

National Reserach Foundation Südafrika AK

Water Institute Tansania BW

Knowledge Network Institute of 
Thailand Thailand BW

National Research Council of 
Thailand Thailand BW

Crop Research Institute Tschechien BW

Czech Academy of Sciences Tschechien LV

Forestry and Game 
Management Research Institute Tschechien WO

Institute of Agricultural 
Economics and Information Tschechien BW

Research Institute of Agricultural 
Economics Tschechien MA

Fruit Research Institute Türkei BW

Poplar Research Institute Türkei FG

National Agricultural Research 
Organisation Uganda FI

Deutsch-Ukrainischer 
Agrarpolitischer Dialog/ 
German-Ukrainian Agricultural 
Policy Dialogue (APD)

Ukraine MA

National Academy of Agrarian 
Sciences of Ukraine Ukraine BW

Ukrainian Research Institute of 
Forestry and Forest Melioration Ukraine WO

National Research and 
Innovation Centre Ungarn BW

Research Institute of Agricultural 
Economics Ungarn BW, MA

Economic Research Service USA MA

International Food Policy 
Research Institute USA MA

Joint Program on the Science 
and Policy of Global Change USA MA

US Environmental Protection 
Agency USA MA

USDA Forest Service USA FG

Institute of Policy and Strategy 
for Agriculture and Rural 
Development

Vietnam BW

Forest Inventory Republican 
Unitary Enterprise "Belgosles" Weißrussland WO



          155    Jahresbericht 2022 Zahlen und Fakten
Kooperationen mit außeruniversitären Forschungseinrichtungen

Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
privatwirtschaftlich finanziert – national

Kooperationsparnter Ort Institute

Kompetenzzentrum Obstbau 
Bodensee Bavendorf BW

Michael Otto Institut im NABU Bergenhusen LV

Ecologic Institut Ecornet Berlin BW, AK

Agrarmarkt Informations-
Gesellschaft mbH Bonn MA

EuroCARE GmbH Bonn BW, MA

Materialprüfanstalt 
Brandenburg GmbH Eberswalde HF

Forschungsinstitut für 
biologischen Landbau 
Deutschland e. V.

Frankfurt BW

Provadis School of International 
Management and Technology 
AG

Frankfurt/Main MA

Papiertechnische Stiftung Haidenau HF

INFRO - Informationssysteme für 
Rohstoffe Hamburg WF

Vattenfall Europe New Energy 
GmbH Hamburg FG

Nova-Institut für politische und 
ökologische Innovation GmbH Hürth MA, WF

International Farm Comparison 
Network Kiel BW

RLP AgroScience Neustadt an der 
Weinstraße LV, BW

Deutsches Institut für 
Lebensmitteltechnik e. V. Quakenbrück MA

Bundeslehranstalt Burg Warberg Warberg MA

Forschungsgruppe Agrar- und 
Regionalentwicklung Triesdorf Weidenbach BW
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
privatwirtschaftlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Association europeenne 
pour l'information sur le 
developpement local

Belgien BW

Boerenbond Belgien BW

ECORYS NV Belgien BW

Flanders Research Institute for 
Agriculture, Fisheries and Food Belgien BW

INAGRO, Provinciaal Extern 
Verzelfstandigd Agentschap in 
Privaatrechtelijke Vorm VZW

Belgien BW, MA, 
BD, OL

United Experts Belgien BW

White Research SRL Belgien BW

ceox Brasilien BW

Fisheries and Aquaculture Dänemark OF

Patriotisk Selskab Dänemark BW

ETLA Economic Research Finnland WF

Potato Research Institute - 
Perunantutkimuslaitos Finnland MA, BD

Association de Recherche 
Technique Betteraviere Frankreich BW

Bureau Technique de Promotion 
Laitiére Frankreich BW

Kingshay Farming & 
Conservation Ltd Großbritannien BW

Seafish Industry Authority Großbritannien SF

Indonesian Oil Palm Research 
Institute Indonesien BW

Centro Ricerche Produzioni 
Animali SpA Italien BW

Centro Ricerche Produzioni 
Vegetali Italien BW

Fondazione Edmund Mach Italien BW, WO

Nisea Fisheries and Aquaculture 
Economic Research Italien SF

Farming Smarter Kanada BW

Meat Board of Namibia Namibia BW

PBL Netherlands Environmental 
Assessment Agency Niederlande BW

Stichting Nederlands 
Normalisatie - Instituut Niederlande MA

Agrarmarkt Austria Österreich LV, BW

ARGE Rind Österreich BW

Institute for Agricultural Market 
Studies Russland BW

Lantmännen Schweden BW

Swetree Technologies AB Schweden MA

Växa Sverige Schweden BW

Forschungsinstitut für 
biologischen Landbau Schweiz BW, AT

Slovak Association of Dairy 
Farmers Slowakei BW

Fundacion CARTIF Spanien BW

Kooperationspartner Land Institute

Fundacion Empresa Universidad 
Gallega Spanien MA, BD

Instituto Ourensano de 
Desarrollo Económico Spanien MA, BD

Geonardo Environmental 
Technologies LTD Ungarn BW, MA

Ökológiai Mezőgazdasági 
Kutatóintézet Ungarn BW

Soltub Trade and Service 
providing Limited Liability Ungarn BW

Terra Humana Tiszta 
Technologiakatfejleszto tervezo 
es kivitelezo KFT

Ungarn BW
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Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
supranational finanziert

Kooperationspartner Land Institute

Center for International Forestry 
Research Äthiopien WF

Joint Research Centre - 
European Commission Belgien MA, WF

International Council for the 
Exploration of the Sea Dänemark OF

European Forest Institute Finnland, 
Deutschland MA, FG

Economic Research Institute for 
ASEAN and East Asia Indonesien MA

Food and Agriculture 
Organisation Italien

BW, MA, 
WF, WO, 
FG

International Union of Forest 
Research Organizations Österreich WO

Center for International Forestry 
Research Sambia WF
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Nicht-Forschungseinrichtungen  
öffentlich finanziert – national

Kooperationspartner Ort Institute

Landesbetrieb Wald und Holz 
Nordrhein-Westfalen

Arnsberg, 
Gelsenkirchen FG

Informationssystem Integrierte 
Pflanzenproduktion e. V. Bad Kreuznach BW

Bundesanstalt für Straßenwesen Bergisch 
Gladbach AT

Bundesanstalt für 
Immobilienaufgaben Berlin FG

European Citizen Science 
Association Berlin MA

Bundesamt für Naturschutz Bonn WO, OF

Bundesanstalt für 
Landwirtschaft und Ernährung Bonn MA, WO, 

SF, OF

Landwirtschaftskammer 
Nordrhein-Westfalen Bonn, Münster BW, OL

Stadt Braunschweig Braunschweig MA

Deutscher Städte- und 
Gemeindebund Brilon FG

Sächsisches Landesamt für 
Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie

Dresden BW, AT

Ministerium für Umwelt und 
Naturschutz Düsseldorf FG

Deutsche Gesellschaft für 
Internationale Zusammenarbeit 
GmbH

Eschborn OF

Landesamt für Landwirtschaft, 
Umwelt und ländliche Räume 
Schleswig-Holstein

Flintbek BW, SF

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Fürth BW

Landwirtschaftskammer 
Schleswig-Holstein Futterkamp BW, OL

Institut für 
Zuckerrübenforschung (IFZ) Göttingen AK

Staatsbetrieb Sachsenforst Graupa WO

Landesamt für Umwelt 
Brandenburg Groß Glienicke WO

Verification of Environmental 
Technologies for Agricultural 
Production

Gross-Umstadt FG

Bundesanstalt für Wasserbau Hamburg SF, OF

Bundesamt für Seeschiffahrt 
und Hydrographie

Hamburg, 
Rostock FI, OF

Landesamt für Bergbau, Energie 
und Geologie Niedersachsen Hannover AK

Niedersächsischer 
Landesbetrieb für 
Wasserwirtschaft, Küsten- und 
Naturschutz

Hannover, 
Oldenburg AK, WO, SF

Kooperationspartner Ort Institute

Niedersächsisches Landesamt 
für Verbraucherschutz und 
Lebensmittelsicherheit

Hannover, 
Oldenburg, 
Cuxhaven

FI

Landwirtschaftskammer 
Niedersachsen

Hannover, 
Oldenburg, 
Nienburg

BW, AT, AK, 
OL

Nationalparkamt Müritz Hohenzieritz WO

Landesbetrieb Landwirtschaft 
Hessen Kassel BW

Kirchlicher Dienst in der 
Arbeitswelt (KDA), Evangelisch-
Lutherische Kirche in 
Norddeutschland

Kiel BW

Ministerium für Energiewende, 
Landwirtschaft, Umwelt, Natur 
und Digitalisierung

Kiel SF, FI

Biosphärenreservatsverwaltung 
Oberlausitzer Heide- und 
Teichlandschaft 

Malschwitz FI

Landkreis Nienburg/Weser Nienburg BW

Bayerisches Landesamt für 
Gesundheit und Lebensmittel-
sicherheit

Oberschleiß-
heim FI

Staatliche Betriebsgesellschaft 
für Umwelt und Landwirtschaft Radebeul BW

Landesamt für Natur, Umwelt 
und Verbraucherschutz 
Nordrhein-Westfalen

Recklinghausen BW, WO, FI

Landesforst Mecklenburg-
Vorpommern

Schwerin, 
Güstrow, 
Malchin

WO, FG

Deutsches Meeresmuseum Stralsund OF

Bayerisches Amt für 
Waldgenetik Teisendorf FG

Landesbetrieb Forst 
Brandenburg

Waldsieversdorf, 
Potsdam FG
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Nicht-Forschungseinrichtungen  
öffentlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Ministry of the Environment, 
Forests and Water 
Administration

Albanien WO

National Environment Agency Albanien WO
Ministry of Tourism and 
Environment Andorra WO

United Nations Economic 
Commission for Africa Äthiopien MA

Department of Agriculture and 
Food Australien BW

Europäische Kommission Belgien WI, BW, 
MA

Service Public de Wallonie Belgien WO
Vlaamse Overheid (Flemish 
Authorities) - Agency for Nature 
and Forest

Belgien WO

Ministry of Environment and 
Water Bulgarien WO

Sino-German Agricultural 
Centre China MA

Danish Ministry of Environment 
and Food; Environmental 
Protection Agency

Dänemark WO

Ministry of Environment and 
Food of Denmark, Nature 
Agency

Dänemark FG

Estonian Environment Agency Estland WO
Ministry of the Environment Estland WO
Ministry of Agriculture and 
Forestry Finnland WO

Chambre d’Agriculture de la 
Charente-Maritime Frankreich BW

Ministère de l‘Agriculture, de 
l’Agroalimentaire et de la Forêt Frankreich WO

Office National des Forêts Frankreich WO
Organisation for Economic 
Cooperation and Development Frankreich MA

United Nations Environmental 
Programme Frankreich MA

Ministry of Environment, Energy 
and Climate Change Griechenland WO

Forestry Commission Research 
Agency Großbritannien FG

Department of Agriculture, 
Food and the Marine (DAFM) Irland WO, FG

Carabinieri Corps Italien WO
Confederazione Generale 
Dell’Agricoltura Italiana Italien MA

Consorzio di Bonifica della 
Romagna Occidentale Italien LV

Agriculture and Agri-Food 
Canada Kanada BW, MA, 

AK
Environment and Climate 
Change Canada Kanada WO

Global Affairs Canada Kanada MA
Ministry of Agriculture, Food 
and Rural Affairs Kanada BW

Ministry of Agriculture Lettland WO
Amt für Umwelt Liechtenstein WO

Kooperationspartner Land Institute

Ministry of Agriculture Litauen OF
Ministry of Environment Litauen WO
Administration de la nature et 
des forêts Luxemburg WO

State Forest Agency Moldawien WO
Ministry of Agriculture, Forestry 
and Water Management Montenegro WO

Centraal Bureau voor de 
Statistiek Niederlande MA

Ministry of Infrastructure and 
Water Management Niederlande BW, MA

Ministry of Agriculture, Forestry 
and Water

Nordmazedo-
nien WO

Norsk Landbruksrådgiving Norwegen OL
Norwegian Environment 
Agency Norwegen WO

Bundesministerium für 
Landwirtschaft, Regionen und 
Tourismus

Österreich WO

Ministry of the Environment Polen WO
Ministry of Environment, Waters 
and Forests Rumänien WO

Regierung der Provinz 
Västerbotten Schweden WO

Department of the 
Environment, Transport, Energy 
and Communications 

Schweiz WO

International Labour 
Organization Schweiz WF

International Trade Centre Schweiz MA
Ministry of Agriculture and 
Environment Protection Serbien WO

Ministry of Agriculture of the 
Slovak Republic Slowakei WO

Ministry of Agriculture, Forestry 
and Food Slowenien WO

Ministry for the Ecological 
Transition and the Demographic 
Challenge

Spanien WO, FG

Ministry of Agriculture Spanien BW
South African National Parks 
Scientific Services Südafrika AK

Ministry of Agriculture of the 
Czech Republic Tschechien WO

General Directorate of Forestry Türkei WO
State Committee of Forestry of 
the Ukrainian Republic Ukraine WO

Ministry of Agriculture Ungarn WO
National Land Centre Ungarn WO
Inter-American Development 
Bank USA MA

Internationaler Währungsfonds USA MA
US Department of Commerce USA MA
Ministry of Forestry of the 
Republic of Belarus Weißrussland WO

Ministry of Agriculture Zypern WO
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Nicht-Forschungseinrichtungen  
privatwirtschaftlich finanziert – national

Kooperationspartner Ort Institute

Fagus GreCon Alfeld HF

Cool Expert GmbH Allendorf (Eder) BW

Rücker GmbH Aurich BW

Assoziation ökologischer Le-
bensmittelhersteller e. V. Bad Brückenau MA

Meierei Barmstedt eG Barmstedt BW

CiS GmbH Bentwisch BW

Arbeitsgemeinschaft Deutscher 
Waldbesitzer e. V. Berlin FG

Arbeitsgemeinschaft Rohholz-
verbraucher e. V. Berlin FG

Bundesverband des Deutschen 
Lebensmittelhandels Berlin OF

Deutscher Bauernverband Berlin LV, BW

Deutscher Forstwirtschaftsrat Berlin FG

Deutscher Jagdverband e. V. Berlin WO

Deutscher Raiffeisenverband 
e. V. Berlin BW

Gesamtverband Deutscher 
Holzhandel e. V. Berlin FG

Ingenieurbüro Bauer GmbH Berlin BW

Milchindustrie-Verband Berlin BW

Naturschutzbund Deutschland Berlin BW, WO, 
OF

QM-Milch e. V. Berlin BW

Zentralverband Gartenbau e. V. Berlin BW

Milchliefergenossenschaft 
Altmark eG Bismark BW

Molkerei Gropper GmbH & Co. 
KG Bissingen BW

Flächenagentur Rheinland 
GmbH Bonn MA, BD

snoopmedia GmbH Bonn BW

Deutsches Milchkontor GmbH Bremen BW

Doggerbank Seefischerei GmbH Bremerhaven OF

Kaesler Nutrition GmbH Bremerhaven FI

Karwendel-Werke Huber GmbH 
& Co. KG Buchloe BW

Umweltanalytische Produkte 
GmbH Cottbus BW

Deutsche Fischfang-Union 
GmbH & Co. KG Cuxhaven OF

Erzeugergemeinschaft der Deut-
schen Krabbenfischer GmbH Cuxhaven SF

Erzeugergemeinschaft der 
Nord- und Ostseefischer Cuxhaven OF

ISN - Interessengemeinschaft 
der Schweinehalter Deutsch-
lands e. V. 

Damme MA

Elsdorfer Molkerei und Feinkost 
GmbH Elsdorf BW

Prefere Resins Germany GmbH Erkner HF

Kooperationspartner Ort Institute

Molkerei Alois Müller GmbH & 
Co. KG Fischach BW

Arina Deutschland GmbH Frankfurt am 
Main WF

Bureau Van Dijk Frankfurt am 
Main WF

DECHEMA Gesellschaft für Che-
mische Technik und Biotechno-
logie e. V.

Frankfurt/Main MA

Schwarzwaldmilch GmbH 
Freiburg

Freiburg im 
Breisgau BW

Airbus Friedrichshafen WF

inovel systeme AG Friedrichshafen BW

IGLU - Ingenieurgemeinschaft 
für Landwirtschaft und Umwelt 
GbR

Göttingen AK

Fritzmeier Umwelttechnik 
GmbH und Co. KG Großhelfendorf BW

P.H. Petersen Saatzucht Lundsg-
aard GmbH Grundhof AK

Meierei-Genossenschaft 
Gudow-Schwarzenbeck eG Gudow BW

Bundesverband der Deutschen 
Fischindustrie und des Fisch-
großhandels 

Hamburg OF

Deutsche Wildtier Stiftung Hamburg OF

Fisch-Informationszentrum e. V. Hamburg OF

Umweltstiftung Michael Otto Hamburg LV, BW

Verband der Deutschen Hoch-
seefischereien e. V. Hamburg OF

Verband der Deutschen Kutter- 
und Küstenfischerei e. V. Hamburg OF

Warenverein der Hamburger 
Börse e. V. Hamburg OF

Hanse Agro Unternehmensbera-
tung GmbH Hannover BW

Landesvereinigung der Milch-
wirtschaft Niedersachsen

Hannover/Ol-
denburg MA

Hochland Deutschland GmbH Heimenkirch BW

RAM GmbH Mess- und Regel-
technik Herrsching BW

Lactoprot Deutschland GmbH Kaltenkirchen BW

Edelweiss GmbH & Co KG Kempten BW

Landeskontrollverband 
Schleswig-Holstein e. V. Kiel OL

Landeskontrollverband 
Nordrhein-Westfalen e.V Krefeld BW

HELM Software Ladenburg AK

Meierei-Genossenschaft Lan-
genhorn eG Langenhorn BW

Götting KG Lehrte BW

Milcherfassung Uelzena eG 
Lüchow Lüchow BW
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Kooperationspartner Ort Institute

John Deere GmbH & Co.KG Mannheim BW

Fruit Tec Maschinenbau Markdorf BW

Zott SE & Co. KG Mertingen BW

ARTTIC Innovation GmbH München BW

Privatmolkerei Naarmann GmbH Neuenkirchen BW

Pfleiderer Deutschland GmbH Neumarkt HF

Rinderzucht Schleswig-Holstein 
eG (RSH eG) Neumünster OL

Milchwerke Schwaben eG Neu-Ulm BW

Verband Deutscher Forstbaum-
schulen e. V. Norderstedt FG

Südzucker Obrigheim AT

Floragard Vertriebs-GmbH Oldenburg AK

iotec GmbH Osnabrück BW

Alpenhain Käsespezialitäten 
GmbH Pfaffing BW

Milchwerke Berchtesgadener 
Land Chiemgau eG Piding BW

Wolution GmbH und Co. KG Planegg BW

SKW-Stickstoffwerke Priesteritz 
GmbH Priesteritz AT, AK

rabo R. Bormann und Sohn Rabenau BW

Innok Robotics GmbH Regenstauf BW

frischli Milchwerke GmbH Rehburg-Loc-
cum BW

Bauernverband Schlewig-
Holstein e. V. Rendsburg BW

Geoinformationsdienst GmbH Rosdorf BW

Hensel Elektronik GmbH Rostock OF

Schönegger Käse-Alm GmbH Rottenbuch BW

Multikopter.de Sankt Katha-
rinen BW

Meierei-Genossenschaft 
Schmalfeld-Hasenmoor eG Schmalfeld BW

ANW Deutschland e. V. Schmallenberg FG

Institut für Pflanzenkultur e. K. Schnega FG

Wildpark Schorfheide Schorfheide WO

Privatmolkerei Bechtel Schwarzenfeld BW

Nordbauern Schleswig-Holstein 
e. V. Schwentinental BW

Deutor Cyber Security Solutions Siegburg WF

Saatzucht Steinach GmbH Steinach, 
Bocksee OL

Milchwerke Mittelelbe GmbH Stendal BW

Reinhold Hummel GmbH & Co 
KG Stuttgart FG

Hochwald Foods GmbH Thalfang BW

Duynie GmbH Trittau BW

Uelzena eG Uelzen BW

Bioland Landesverband Nieder-
sachsen Visselhövede BW

Kooperationspartner Ort Institute

Bergader Privatkäserei GmbH Waging am See BW

Erzeugergemeinschaft Milch 
Bodensee-Allgäu w.V. 

Wangen im 
Allgäu BW

Meierei Wasbek eG Wasbek BW

Privatmolkerei Bauer GmbH & 
Co. KG

Wasserburg am 
Inn BW

APOS GmbH Wedel HF

Molkerei Ammerland eG Wiefelstede BW

Innotas Produktions GmbH Wildau BW

DH Licht GmbH Wülfrath BW

Bayrische Milchindustrie eG Würzburg BW
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Nicht-Forschungseinrichtungen  
privatwirtschaftlich finanziert – international

Kooperationspartner Land Institute

Agro Veterinaria Schang Argentinien BW

Agrarian Management Australien BW

Farmanco Australien BW

KPMG Australia Australien MA

Meat & Livestock Australia 
Limited Australien BW

ORM Pty Ltd Australien BW

Pinion Advisory Australien BW

European Biogas Association Belgien BW

European Landowner Organi-
sation Belgien BW

European Network of Living 
Labs Belgien BW

Luminaconsult Belgien MA

Pomona Belgien MA, BD

Confederação da Agricultura e 
Pecuária do Brasil Brasilien BW

Samson Agro A/S Dänemark AK

MTÜ Põllukultuuride klaster Estland BD

Atria Tuottajat Finnland BW

Maitoyrittajat Finnland BW

Assemblée des Regions Europé-
ennes Fruitières Leguminières et 
Horticoles

Frankreich LV

Association des Agences de la 
Democratie Local Frankreich BW

Association TRAME Frankreich LV

Kaizen Agro Georgien BW

Agricultural Economics Society Großbritannien MA

Agriculture and Horticulture 
Development Board Großbritannien BW

Marine Stewardship Council Großbritannien OF

Star Proteins Indien BW

Arete Italien BW

Consorzio Italbiotec (ITALBIO) Italien BW

Fondazione Icons Italien MA

Canfax Kanada BW

Farm Management Canada Kanada BW

Les groupes conseils agricoles Kanada BW

Wood Buffalo Environmental 
Association Kanada WO

Federación Colombiana de 
Ganaderos Kolumbien BW

IPS Konzalting d.o.o. za poslovne 
usluge Kroatien BW

Zemnieku Saeima - Farmers' 
Parliament Lettland LV

Agribusiness and Rural Develop-
ment Consults Myanmar BW

Southern African Science Ser-
vice Center on Climate Change 
and Adapted Land Use

Namibia AK

Alfa Accountants en adviseurs Niederlande BW

Kooperationspartner Land Institute

Bionext, Chain Organisation for 
Organic Farming Niederlande OL

Hijdeporc Niederlande BW

Stichting het Wereld Natuur 
Fonds - Nederland Niederlande LV

Zuidelijke Land- en Tuinbouwor-
ganisatie Vereniging (ZLTO) Niederlande BW

LIECO GmbH Österreich FG

Consorcio de Ganaderos para 
Experimentacion Agropecuaria Paraguay BW

Asian Development Bank Philippinen MA

European Rural Development 
Network Polen BW

Swiss Krono Group Polen HF

Consulai - Consultoria Agro-
industrial LDA Portugal BW

Agricover Rumänien BW

EkoNiva Russland BW

Asociación Agraria Jóvenes 
Agricultores Spanien LV, MA, BD

Centro Tecnológico del Mar Spanien SF

CONTACTICA S.L. Spanien MA, BD

Cooperativa de armadores de 
Vigo S.A.G. Spanien OF

Develatt Dairy Consulting & 
Strategies Spanien BW

Empresa de Transformación 
Agraria, Tecnologías y Servicios 
Agrarios, S.A

Spanien BW

Fertilizantes y Nutrientes Ecoló-
gicos, S.L. Spanien MA, BD

Canegrowers SA Südafrika BW

Symbiom s.r.o. Tschechien MA, BD

The Technology Centre Prague 
(TC Prague) Tschechien BW, MA

Ukrainian Agribusiness Club Ukraine BW

Planslab KFT Ungarn BW, MA

Hafner Consulting USA AK

McKinsey & Company, Inc. USA MA

Sustainable Development 
Climate Change Ltd. Vietnam BW
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Lehrtätigkeiten

Name (Institut) Universität/Hochschule
SWS

  SS        WS
 2022    2022/23

Lehrveranstaltung

Ahimbisibwe, Vianny 
(WF) TU München 0 0,33 Silviculture Worldwide-"Forest land restoration", Vorlesung

Akimova, Anna (SF) Uni Bremen 2 0 02-M21-E-Ex Fischerei Biology, Vorlesung
Andresen, Henrike (SF) Uni Bremen 1 0 Fisheries Biology, Seminar

Andresen, Henrike (SF)
Universidade Técnica 
do Atlântico (UTA), Kap 
Verde

4 0 WASCAL Floating University - Module Marine Ecology, 
Übung

Appelt, Jörn (HF) Uni Hamburg 0 0,6 Lignocellulose biorefinery, Vorlesung

Aust, Marc-Oliver (FI) Uni Bremen 0,66 0 MSc. Marine Biology 2021: MB-E Fishery biology (Fish 
anatomy, Fish parasites and Sampling & Analyses), Übung

Barth, Kerstin (OL) Uni Kiel 0 1,5 Tierhaltung im Ökologischen Landbau, Vorlesung

Barz, Kristina (OF) Uni Rostock 0,22 0 (14304) Vorlesung/Seminar : Methoden der 
Fischereibiologie Ringvorlesung im SS, Vorlesung

Barz, Kristina (OF) Uni Rostock 0 0,31 (14304) Vorlesung/Seminar : Methoden der 
Fischereibiologie Vorlesung im WS, Vorlesung

Bernhardt, Jacob (LV) Uni Hannover 0 4 Seminar: Quantitativ Planning Methods, Seminar

Bolte, Andreas (WO) HNE Eberswalde 0,1 0 Forest Landscape Restoration (FLR) - Blockveranstaltung, 
Vorlesung

Bolte, Andreas (WO) HNE Eberswalde 0,15 0 Modul: Future Management Systems II, Vorlesung
Bolte, Andreas (WO) Uni Göttingen 2 0 Naturnahe Wälder und ihre Bewirtschaftung, Übung
Bösch, Matthias (WF) Uni Göttingen 0 0,8 Märkte der Forst- und Holzwirtschaft, Vorlesung

Bösch, Matthias (WF) Uni Göttingen 0 0,2 Wirtschaftswissenschaftliche Grundlagen/Holzmarktlehre, 
Vorlesung

Brügmann, Tobias (FG) Uni Hamburg 4 0 Praktikum Genetik und Molekularbiologie, Übung

Brunotte, Joachim (AT) Humboldt-Universität 
Berlin 1 1 Gute fachliche Praxis - Feldhygiene, Bodenbewirtschaftung 

und Bodenschutz, Vorlesung
Buchen-Tschiskale, 
Caroline (AK) TU Braunschweig 0 0,7 Isotope in der bodenökologischen Forschung, Vorlesung

Christoph-Schulz, Inken 
(MA) Uni Göttingen 0 1 Empirische Forschungsmethoden im Agribusiness, 

Vorlesung
Christoph-Schulz, Inken 
(MA) Uni Göttingen 2 0 Corporate Social Responsibility im Agribusiness, Vorlesung

Dauber, Jens (BD) TU Braunschweig 0 1 Agrarsysteme der Zukunft, Übung
Dauber, Jens (BD) TU Braunschweig 0 1 Biodiversität von Agrarlandschaften, Vorlesung
Dauber, Jens (BD) TU Braunschweig 0 2 Einführung in die Agrarökologie, Vorlesung
Dauber, Jens (BD) TU Braunschweig 2 0 Praxisseminar, Seminar

Deppisch, Larissa (LV)
Ostfalia Hochschule 
für angewandte 
Wissenschaften

2 0 "Abgehängt?!" - Soziale Ungleichheit im Kontext ländlicher 
Räume, Seminar

Dettmann, Ullrich (AK) Uni Hannover 0 2 Grundlagen der Moorkunde, Seminar
Dettmann, Ullrich (AK) Uni Hannover 0 2 Grundlagen der Moorkunde, Übung
Dettmann, Ullrich (AK) Uni Hannover 0 2 Grundlagen der Moorkunde, Vorlesung
Don, Axel (AK) TU Braunschweig 2 0 Bodenkundliche Profilansprache, Übung
Don, Axel (AK) TU Braunschweig 2 0 Einführung in die Bodenkunde, Vorlesung
Don, Axel (AK) TU Braunschweig 0 1 Isotope in der bodenökologischen Forschung, Vorlesung

Döring, Ralf (SF) University of Oregon, 
USA 4 0 Environmental and Resource Economic Issues, Vorlesung

Döring, Ralf (SF) University of Oregon, 
USA 4 0 Sustainability Economics, Vorlesung

Efken, Josef (MA) Uni Kassel 0 0,1 Analyse der Fleischmärkte, Vorlesung
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Name (Institut) Universität/Hochschule
SWS

  SS        WS
 2022    2022/23

Lehrveranstaltung

Finke, Annegret (OF) Uni Rostock 0 0,38 (14304) Übung : Methoden der Fischereibiologie 
Nachbereitung SOLEA-Reise, Paper schreiben, Übung

Finke, Annegret (OF) Uni Rostock 0,11 0 (14304) Vorlesung/Seminar : Methoden der 
Fischereibiologie Ringvorlesung im SS, Vorlesung

Fladung, Matthias (FG) Uni Hamburg 0 4 Genetik - Molekularbiologie, Übung
Flessa, Heinz (AK) Uni Göttingen 0 1 Stoffhaushalt von Waldökosystemen, Vorlesung

Fock, Heino (SF)
Universidade Técnica 
do Atlântico (UTA), Kap 
Verde

0 2 Fish Stock Assessments, Vorlesung

Fock, Heino (SF)
Universidade Técnica 
do Atlântico (UTA), Kap 
Verde

2 0 Fisheries Ecology and Climate Change, Vorlesung

Focken, Ulfert (FI) Uni Hohenheim 0 0,5 „Organic Livestock Farming and Products“, Teil Aquakultur, 
Vorlesung

Focken, Ulfert (FI) Uni Hohenheim 0 4 Experimental Aquaculture, Vorlesung
Frank, Stefan (AK) Uni Hannover 0 0,17 Grundlagen der Moorkunde, Vorlesung

Gocht, Alexander (BW) Humboldt-Universität 
Berlin 4 0

Applied Data Analysis: Introduction to and Application of 
the Partial Equilibrium Model CAPRI in Market and Policy 
Analysis, Vorlesung

Grüneberg, Erik (WO) HNE Eberswalde 0 1,5 WMP Bodenkundliches Gelände- und Laborpraktikum, 
Vorlesung

Günter, Sven (WF) TU München 1 0 Projekt Internationale Forstwirtschaft: Projektmanagement, 
Seminar

Günter, Sven (WF) TU München 0 1 Waldbau in den Tropen, Vorlesung
Günter, Sven (WF) TU München 0 2 Waldbau Weltweit, Seminar

Haase, Stefanie (OF) Uni Rostock 0 0,75 (14304) Übung : Methoden der Fischereibiologie 
Nachbereitung SOLEA-Reise, Paper schreiben, Übung

Haase, Stefanie (OF) Uni Rostock 0,11 0 (14304) Vorlesung/Seminar : Methoden der 
Fischereibiologie Ringvorlesung im SS, Vorlesung

Hanel, Reinhold (FI) Uni Kiel 0 0,3 Fish Systematics, Biology and Evolution, Vorlesung

Hanel, Reinhold (FI) Universität Innsbruck, 
Österreich 1 0 Marinbiologie - Ökophysiologie, Seminar

Hanel, Reinhold (FI) Universität Innsbruck, 
Österreich 4 0 Marinbiologie - Ökophysiologie, Übung

Hanel, Reinhold (FI) Uni Kiel 0 0,5 Practical Course in Biological Oceanography, Übung

Henseler, Christina (OF) Uni Rostock 0 2 (14318) Praktikum : Forschungspraktikum Fischereibiologie 
Okt-Nov, Übung

Hermann, Andreas (OF) Uni Rostock 0,22 0 (14304) Vorlesung/Seminar : Methoden der 
Fischereibiologie Ringvorlesung im SS, Vorlesung

Herzberg, Ronja (MA) Humboldt-Universität 
Berlin 0,1 0

Conducting and analyzing qualitative expert interviews 
- at the example of "food loss and market power at the 
producer-retailer interface", Seminar

Hölscher, Philipp (AT) TU Braunschweig 0 0,46
Im MA-Modul "Smart Farming": "Precision Farming - 
Introduction" und "Smart Systems in Crop Production", 
Vorlesung

Hundt, Christian (WI) Uni Hannover 0 2 Wirtschaft und Lebensverhältnisse in ländlichen Räumen, 
Seminar

Hundt, Christian (WI) Uni Hannover 2 0 Wirtschaftsgeographische Aspekte Deutschlands – 
Strukturen, Prozesse, Herausforderungen, Seminar

Hünerlage, Lara Kim (SF) Uni Bremen 2 0 02-02-Öko2-Grundkurs Ökologie 2, Seminar
Hünerlage, Lara Kim (SF) Uni Bremen 0 2 Struktur und Funktion wirbelloser Tiere, Übung
Isermeyer, Folkhard (PB) Uni Göttingen 2 0 Standortlehre, Vorlesung

Jetzkowitz, Jens (LV)

Helmut-Schmidt-
Universität/Universität 
der Bundeswehr 
Hamburg

0 2 Fortgeschrittene Methoden der quantitativen und 
qualitativen Sozialforschung, Übung

Kersten, Birgit (FG) Uni Hamburg 2 0 Moderne Hochdurchsatz-Analysemethoden in der 
Molekularbiologie, Vorlesung

Kleiner, Tuuli-Marja (LV) Uni Frankfurt (Main) 2 2 Bürgerschaftliches Engagement, Seminar

Lehrtätigkeiten
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Name (Institut) Universität/Hochschule
SWS

  SS        WS
 2022    2022/23

Lehrveranstaltung

Knapp, Nikolai (WO) HNE Eberswalde 0 2,67 FIT WP Module „Advanced lidar data analytics for forest 
monitoring and modelling", Vorlesung

Koch, Gerald (HF) Uni Hamburg 0 2 Bestimmung und Eigenschaften von Nutzhölzern, Seminar

Koch, Gerald (HF) Berufsakademie-
Holztechnik Melle 2 2 Werkstoffkunde Holz (Teil Massivholz), Vorlesung

Krause, Andreas (HF) Uni Hamburg 2 2 61-214 Physik der NawaRo I und II, Vorlesung

Kroiher, Franz (WO) HNE Eberswalde 0 0,1
National forest surveys: conception, analyses, 
enhancements and use for nature protection in Germany, 
Vorlesung

Krumme, Uwe (OF) Uni Rostock 0 1,13 (14304) Übung : Methoden der Fischereibiologie 
Nachbereitung SOLEA-Reise, Paper schreiben, Übung

Krumme, Uwe (OF) Uni Rostock 1 0 (14304) Vorlesung/Seminar : Methoden der 
Fischereibiologie Ringvorlesung im SS, Vorlesung

Krumme, Uwe (OF) Uni Rostock 0 1,85 (14304) Vorlesung/Seminar : Methoden der 
Fischereibiologie Vorlesung im WS, Vorlesung

Lehnen, Ralph (HF) Uni Hamburg 0 2 Polymere, Klebstoffe, Beschichtungen, Vorlesung
Lengerer, Franziska (LV) Uni Freiburg 2 0 Interkulturelle Kompetenzen, Seminar

Lengerer, Franziska (LV) Uni Münster 0 0,1
LEADER als methodischer Ansatz in der 
Regionalentwicklung. Governance- und 
Gerechtigkeitsfragen, Seminar

Lippe, Rattiya (WF) Kasetsart University, 
Thailand 0,6 0 Advanced Quantitative Analysis in Agricultural and Resource 

Economics, Vorlesung

Lüdtke, Jan (HF) Uni Hamburg 0 2 Physikalische Verfahrenstechnologie der Nachwachsenden 
Rohstoffe, Vorlesung

Lüdtke, Jan (HF) Berufsakademie-
Holztechnik Melle 0 2 Werkstoffkunde - Holzwerkstofftechnologie, Vorlesung

Marohn, Lasse (FI) Uni Kiel 0 0,1 Current Topics in Fish Ecology, Vorlesung

Marohn, Lasse (FI) Uni Bremen 0,66 0 MSc. Marine Biology 2021: MB-E Fishery biology (Fish 
anatomy, Fish parasites and Sampling & Analyses), Übung

Marohn, Lasse (FI) Uni Kiel 0 0,75 Practical Course in Biological Oceanography, Übung

Moldovan, Aura (LV) Uni Leipzig 0 6 MA-Kurs "De-/constructing Europe: Multiple Perspectives on 
Europeanization", Seminar

Moldovan, Aura (LV) Uni Leipzig 0 2 MA-Kurs "De-/constructing Europe: Multiple Perspectives on 
Europeanization", Vorlesung

Nopens, Martin (HF) Uni Hamburg 0 2 Konstruktionslehre B. Sc. Holzwirtschaft, Vorlesung

Oesterwind, Daniel (OF) Uni Rostock 0 2 (14318) Praktikum : Forschungspraktikum Fischereibiologie 
Okt-Nov, Übung

Ohlmeyer, Martin (HF) Uni Hamburg 2 0 Seminar zur Physik der NawaRo, Seminar

Ohlmeyer, Martin (HF) Uni Hamburg 0 2 Seminar zur Physikalischen Verfahrenstechnologie der 
NawaRo, Seminar

Polte, Patrick (OF) Uni Rostock 0,11 0 (14304) Vorlesung/Seminar : Methoden der 
Fischereibiologie Ringvorlesung im SS, Vorlesung

Polte, Patrick (OF) Uni Rostock 0 0,31 (14304) Vorlesung/Seminar : Methoden der 
Fischereibiologie Vorlesung im WS, Vorlesung

Prüße, Ulf (AT) TU Braunschweig 1 0 Angewandte Heterogene Katalyse, Vorlesung
Prüße, Ulf (AT) TU Braunschweig 2 0 Nachhaltige Chemie, Vorlesung

Sanders, Jürn (BW) Humboldt-Universität 
Berlin 4 0 Practices and Organization of Organic Farming /INRM, 

Vorlesung

Santos, Juan (OF) Uni Rostock 0 4 (14318) Praktikum : Forschungspraktikum Fischereibiologie 
Okt-Nov, Übung

Schaber, Matthias (SF)
Universidade Técnica 
do Atlântico (UTA), Kap 
Verde

2 0 Hydroacoustics in Fisheries and Marine Ecology, Vorlesung

Schaber, Matthias (SF)
Universidade Técnica 
do Atlântico (UTA), Kap 
Verde

2,5 0 Monitoring Biomass in Coastal Ecosystems through 
Hydroacoustic Technologies, Übung

Scharsack, Jörn (FI) Uni Bremen 0,33 0 Biology of Fish, Übung
Scharsack, Jörn (FI) Uni Kiel 0 0,1 Das PlasM-Projekt: Mikroplastik im Fisch, Vorlesung

Scharsack, Jörn (FI) Hochschule 
Bremerhaven 0 0,1 Welche Effekte haben rostende Munitionsaltlasten in den 

Meeren auf Fische? , Vorlesung
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  SS        WS
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Lehrveranstaltung

Schneider, Felicitas (MA) University Centre of the 
Westfjords, Island 2 0 Sustainable Waste Management in Coastal Communities, 

Vorlesung
Schrader, Stefan (BD) TU Braunschweig 0 1 Bodenökologie und Bodennutzung, Vorlesung

Schrader, Stefan (BD) TU Braunschweig 4 0 Diversität der Tierwelt in der Nordsee (Seminar mit 
Exkursion zur BA Helgoland), Seminar

Schröder, Hilke (FG) Uni Hamburg 4 0 Ökologie der Arthropoden, Übung
Sell, Anne (SF) Uni Hamburg 0 0,15 Ecosystem Surveys (Ringvorlesung MarSys), Vorlesung
Sell, Anne (SF) Uni Hamburg 0 0,15 Ecosystem Surveys (Ringvorlesung MarSys), Vorlesung
Sietz, Diana (BD) TU Braunschweig 0 0,07 Biodiversität von Agrarlandschaften, Vorlesung
Sietz, Diana (BD) TU Braunschweig 0 0,14 Einführung in die Agrarökologie, Vorlesung
Simons, Sarah (SF) Uni Bremen 1 0 Fisheries Biology, Seminar
Simons, Sarah (SF) Uni Bremen 1 0 Ocean Governance Summer School, Vorlesung

Stepanyan, Davit (BW) Humboldt-Universität 
Berlin 4 0

Applied Data Analysis: Introduction to and Application of 
the Partial Equilibrium Model CAPRI in Market and Policy 
Analysis, Vorlesung

Stepanyan, Davit (BW) Humboldt-Universität 
Berlin 0 0,5 Introduction to GAMS, Vorlesung

Stepputtis, Daniel (OF) Uni Rostock 0 0,75 (14304) Übung : Methoden der Fischereibiologie 
Nachbereitung SOLEA-Reise, Paper schreiben, Übung

Stepputtis, Daniel (OF) Uni Rostock 0 0,62 (14304) Vorlesung/Seminar : Methoden der 
Fischereibiologie Vorlesung im WS, Vorlesung

Stransky, Christoph (SF) Uni Bremen 2 0 Fisheries Biology, Seminar

Taylor, Marc (SF) Uni Bremen 2 0 Ecological Modelling: Populations, Climate, Conservation, 
Vorlesung

Taylor, Marc (SF) Uni Bremen 0 0 Introduction to data-limited stock assessment methods, 
Seminar

Tebbe, Christoph (BD) TU Braunschweig 0 1 Biodiversität (Ringvorlesung, Bachelor-Studiengang, 
Geökologie), Vorlesung

Tebbe, Christoph (BD) TU Braunschweig 0 2 Mikrobielle Ökosystemleistungen (Master, Geoökologie), 
Seminar

Tebbe, Christoph (BD) TU Braunschweig 0 2 Mikrobielle Ökosystemleistungen (Master, Geoökologie), 
Seminar

Tebbe, Christoph (BD) TU Braunschweig 0,5 0 Ökologie der Mikroorganismen (Bachelor Studiengang, 
Biologie, Ringvorlesung), Vorlesung

Thiele, Jan (BD) TU Braunschweig 0 2 Agrarökologische Modelle, Übung
Thiele, Jan (BD) TU Braunschweig 1 0 VL Landwirtschaft, Vorlesung
Tiemeyer, Bärbel (AK) Uni Hannover 0 0,5 Grundlagen der Moorkunde, Vorlesung
Tiemeyer, Bärbel (AK) Uni Hannover 0 0,5 Grundlagen der Moorkunde, Seminar

Trebbin, Anika (MA) Uni Marburg 0 0,1 Geographien Peripherer Räume, Einführung, Indien, 
Vorlesung

Umstätter, Christina (AT) TU Braunschweig 0 1 Smart Farming, Übung
Umstätter, Christina (AT) TU Braunschweig 0 1,54 Smart Farming, Vorlesung
von Dorrien, Christian 
(OF) Uni Rostock 0,22 0 (14304) Vorlesung/Seminar : Methoden der 

Fischereibiologie Ringvorlesung im SS, Vorlesung
Weber, Rubén (WF) TU München 0 0,33 Silviculture Worldwide - "Drivers of Deforestation", Vorlesung
Weible, Daniela (MA) Uni Kassel 0 0 Agrarmarktlehre und Agrarmärkte, Vorlesung
Weingarten, Peter (LV) Uni Halle 2 0 Ökonomik ländlicher Räume, Vorlesung
Well, Reinhard (AK) TU Braunschweig 0 0,5 Isotope in der bodenökologischen Forschung, Vorlesung
Well, Reinhard (AK) Uni Göttingen 0 0,5 Stabile Isotope in der terrestrischen Ökologie, Seminar
Werner, Karl-Michael (SF) Uni Bremen 2 0 02-M21-E-Ex Fishery Biology, Übung
Zimmermann, 
Christopher (OF) Uni Rostock 0,21 0 (14304) Vorlesung/Seminar : Methoden der 

Fischereibiologie Ringvorlesung im SS, Vorlesung
Zimmermann, 
Christopher (OF) Uni Rostock 0 0,62 (14304) Vorlesung/Seminar : Methoden der 

Fischereibiologie Vorlesung im WS, Vorlesung
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Promotionen, Master- und Bachelorarbeiten

Name
verliehener
Titel

Universität/
Hochschule

betreu-
endes 
Institut

Bairstow, Fiona PhD
University of 
St. Andrews, 
Großbritannien

SF

Barz, Fanny Dr. rer. pol. Uni Rostock LV, OF

Benthien, Jan 
Thore Dr. rer. nat. Uni Hamburg HF

Bunge, Anja Dr. rer. nat. Uni Kiel FI

Czudaj, Stephanie Dr. rer. nat. Uni Hamburg SF

Dehler, Marcel Dr. sc. agr. Uni Göttingen BW, 
Präsident

Emblemsvåg, 
Margrete PhD

The Arctic 
University 
of Norway, 
Norwegen

SF

Goy, Katharina Dr. rer. nat. TU Braunschweig AT

Haß, Marlen Dr. sc. agr. Uni Göttingen MA

Hönle, Susanna Dr. Uni Münster KB, 
Präsident

Kemmann, Björn Dr. sc. agr. Uni Kiel AK

Koevel, Arne Dr. rer. pol. Uni Rostock LV

Laquai, Verena Dr. sc. agr. Uni Göttingen MA

Morland, 
Christian Dr. forest. Uni Göttingen WF

Nansikombi, 
Hellen Dr. rer. silv. TU München WF

Pierce, Maria 
Elena Dr.-Ing. Uni Rostock OF

Püts, Miriam Dr. rer. nat. Uni Hamburg SF

Rühmling, 
Melanie Dr. rer. pol. Uni Rostock LV

Säurich, Annelie Dr. rer. nat. Uni Mainz AK

Schier, Franziska Dr. forest. Uni Göttingen WF

Schröder, Julia Dr. rer. nat. TU Braunschweig AK

Tetteh, Gideon 
Okpoti Dr. rer. nat. Uni Halle BW

Thies, Annika Dr. sc. agr. Uni Göttingen MA

Tschirner, Sarah Dr. rer. nat. TU Braunschweig AT

Vogel, Everton PhD Uni Göttingen Präsident

Promotionen
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Master- und Bachelorarbeiten

Name verliehener
Titel

Universität/
Hochschule

betreu-
endes 
Institut

Becker, Lina B.Sc. Hochschule 
Bremerhaven SF

Blum, Silvia M.Sc. Uni Bremen FI

Borges, Rieke M.A. Uni Jena LV

Borowski, Alina 
Maria B.Sc. Uni Kiel OL

Bracker, Ronja B.Sc. Uni Hamburg HF

Braun, Marjan B.Sc. Uni Lüneburg OF

Brüger, Annika M.Sc. Uni Rostock OF

Burkhardt, 
Valentin B.Sc. HNE Eberswalde WO

Eder, Lea B.Sc. TU München AK

Ferreira Silva, 
Patrícia Helena M.Sc.

Universidade 
Técnica do 
Atlântico (UTA), 
Kap Verde

SF

Geitner, Ole B.Sc. Uni Kiel BW

Gornall, Lilian B.Sc. TU Braunschweig BD

Grupe, Eike 
Christian M.Sc. Uni Göttingen LV

Gust, Ruben B.Sc. Uni Hamburg HF

Hahn, Stina M.Sc. TU Braunschweig AK

Hammerer, Jacob 
Maximilian B.Sc. Uni Göttingen BW

Hannawald, 
Lennart M.Sc. Uni Rostock OF

Heise, Julius M.Sc. Uni Halle BW

Immer, Janine B.Sc. TU Braunschweig BD

Kolbe, Johanna B.Sc. Uni Hamburg HF

Konate, Djibril M.Sc.

Universidade 
Técnica do 
Atlântico (UTA), 
Kap Verde

SF

Kremer, Kira 
Izabella M.Sc. Uni Bremen SF

Krüger, Annika M.Sc. Uni Rostock OF

Lenzhölzer, 
Dennis M.Sc. Uni Hamburg OF

Lesch, Madelaine B.Sc.
Beuth 
Hochschule für 
Technik Berlin

BD

Maack, Nicole M.Sc. Uni Kiel AK

Mahaman, 
Harouna M.Sc.

Universidade 
Técnica do 
Atlântico (UTA), 
Kap Verde

SF

Merk, Benedikt M.Sc. Uni Bremen FI

Name verliehener
Titel

Universität/
Hochschule

betreu-
endes 
Institut

Mill, Annalena B.Sc. TU Braunschweig BD

Mohr, Charlotte B.Sc. Uni Kassel OL

Naumann, Aicha M.Sc. Uni Oldenburg SF

Nier, Eike M.Sc. Uni Bonn BW

Petersen, Joana M.Sc. Uni Kiel OL

Podein, 
Madeleine M.Sc. Uni Hamburg HF

Pokrandt, Mona B.Sc.
Hochschule 
Weihenstephan-
Triesdorf

OL

Post, Anna-Lena B.Sc. Uni Hamburg HF

Scheerschmidt, 
Lisa B.A. TU Braunschweig LV

Schmitt, Maria 
Júlia B.Sc. TU Braunschweig MA, BD

Schmitz, Henning B.Sc. Uni Kiel BW

Scholz, Marie M.Sc. Uni Hohenheim BD

Schulz, Gesa M.Sc. Uni Göttingen AK

Sila, Majd Eddin M.Sc. Uni Rostock OF

Söte, Falk Lukas B.Sc. Uni Hamburg OF

Streitenberger, 
Miriam M.Sc.

Universität 
Innsbruck, 
Österreich

AK

Thomsen, Hanna M.Sc. Uni Kiel OL

Thye, Ellen M.Sc. Hochschule 
Osnabrück BW

Viertel, Lennard 
Noah M.Sc. Uni Rostock OF

Westermann, 
Katja B.Sc. Uni Hamburg HF

Wichmann, Lara 
Merle M.Sc. Uni Hannover BD

Wilhelm, Esther B.Sc. Uni Bremen FI

Wiskandt, Julika M.Sc. Uni Kiel OL

Wolf, Jonathan M.Sc. HNE Eberswalde WO

Zakhovaieva, 
Kateryna M.Sc. TU Braunschweig BD
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Preise, Ehrungen und Berufungen

Name Institut Datum Ort Preis/Ehrung/Berufung

Bolte, Andreas WO 01.01.2022 Champanoux, 
Frankreich

Berufung zum Co-Editor-in-chief (Ko-Hauptherausgeber) der 
wissenschaftlichen Zeitschrift Annals of Forest Science (INRAE, 
Springer Verlag) (Berufung)

Chibanda, Craig BW 09.05.2022 Rome, Italy Selected by the World Food Forum (WFF) to be part of the WFF 
Young Scientist Goup (Berufung)

Clauß, Marcus AT 01.06.2022 Braunschweig Ehrenplakette des VDI (Preis)

Döring, Ralf SF 01.07.2022 Brüssel, 
Belgien

Berufung in den Wissenschaftlich-, Technischen und Ökonomischen 
Ausschuss für Fischerei (Berufung)

Fischbach, Vivian OF 01.11.2022 Stralsund Preis der Forschungsstiftung Ostsee (Preis)

Fladung, Matthias FG 20.09.2022 Braunschweig Thünen-Forschungspreis 2021 für hervorragende 
wissenschaftsorientierte Leistung (Preis)

Frankenberg, 
Dominik WI 25.10.2022 München Roman Herzog Forschungspreis Soziale Marktwirtschaft 2022 (3. 

Preis) (Preis)

Frankenberg, 
Dominik WI 13.06.2022 Leipzig Carl-Goerdeler-Preis für Kommunalwissenschaften 2022 (Preis)

Haase, Stefanie OF 13.05.2022 Kiel Annette Barthelt-Preis für Meeresforschung 2022 (Preis)

Hahne, Jochen AT 17.11.2022 Hannover Max-Eyth-Gedenkmünze in Silber (Ehrung)

Herzberg, Ronja MA 09.09.2022 Hohenheim
Preis für das beste Poster auf 62. GEWISOLA-Tagung für “Food Loss in 
European Fruit & Vegetable Supply Chains – The impact of retailers’ 
product specification” (Preis)

Honkomp, Tomke WF 02.12.2022 Umeå, 
Schweden

Forest Business Economics Award for the most inspiring and 
outstanding forest business economics research presentation at the 
Scandinavian Society of Forest Economics conference 2022 (Preis)

Kersten, Birgit FG 20.09.2022 Braunschweig Thünen-Forschungspreis 2021 für hervorragende 
wissenschaftsorientierte Leistung (Preis)

Margarian, Anne MA 19.09.2022 Braunschweig Thünen Forschungspreis (als Mitglied eines Autor*innen-Kollektivs) 
(Preis)

Müller, Niels FG 20.09.2022 Braunschweig Thünen-Forschungspreis 2021 für hervorragende 
wissenschaftsorientierte Leistung (Preis)

Pelikan, Janine MA 06.06.2022 online Alan A. Powell Award - 2022 for outstanding service on the GTAP 
Advisory Board (Preis)

Peters, Cornelius WI 12.01.2022 Oxford, Groß-
britannien Best Referee Award 2021 des Journal of Economic Geography (Preis)

Polte, Patrick OF 19.09.2022 Braunschweig Thünen-Forschungspreis 2021 (Preis)

Schneider, Florian AK 06.09.2022 Trier Fritz-Scheffer-Preis der Deutschen Bodenkundlichen Gesellschaft 
(DBG) (Preis)

Stransky, Christoph SF 23.05.2022 Brüssel, 
Belgien

Benennung zum Plenarmitglied im EU Scientific, Technical and 
Economic Committee for Fisheries (STECF, Amtsperiode 2022-2024) 
(Berufung)

Thobe, Petra BW 08.09.2022 Düsseldorf

Ehrung von Dr. Martin Berges für die die kurzfristige Übernahme 
und erfolgreiche Moderation und Vorstellung der Ergebnisse der 
Arbeitsgruppe Ökonomie im Rahmen des Praxistests Mastgeflügel 
- als Beitrag zur Schaffung fundierter Grundlagen für die weitere 
Beratung im Gesamtkontext Nutztierstrategie. (Ehrung)

Thomas, Daniela AT 28.09.2022 Neapel, Italien Preis "Beste Posterpräsentation" auf der International Conference on 
Microplastic Pollution in the Mediterranean Sea (µMed) (Preis)

Trebbin, Anika MA 09.09.2022 Hohenheim Preis für das beste Poster auf der GEWISOLA-Tagung (Preis)

von Meyer-Höfer, 
Marie MA 09.09.2022 Hohenheim Best Paper auf der GEWISOLA Jahrestagung gemeinsam mit den 

Koautoren Philipp von Gall, Jörg Luy und Moritz Köder (Preis)
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Wissenschaftliche Gremien

Mitarbeit in wissenschaftlichen Gremien, 
Gesellschaften und Zeitschriften

Wissenschaftliche Gremien Name (Institut)

Alexander von Humboldt-Stiftung, bestellter Fachgutachter Schrader, Stefan (BD)

Alfred-Wegener-Institut (AWI), Helmholtz-Zentrum für Polar- und Meeresforschung, Wissenschaftlicher 
Beirat Kraan, Casper (SF)

Alpenkonvention, Plattform Große Beutegreifer, wildlebende Huftiere und Gesellschaft Schumann, Heiner (WO)

Arbeitsgemeinschaft der Länderinstitutionen für Forstpflanzenzüchtung (ArGe), Mitglied Liesebach, Mirko (FG); 
Schneck, Volker (FG)

Arbeitskreis »Stuttgarter Programm«, Nationale Verbindungsstelle für das Informationsnetz 
Landwirtschaftlicher Buchführungen (INLB) Ellßel, Raphaela (BW)

Bayerische Staatsregierung, Kuratorium für Forstliche Forschung Bolte, Andreas (WO)

Bund/Länder-AG, AG Anpassung der Land- und Forstwirtschaft sowie der Fischerei und Aquakultur an 
den Klimawandel (BLAG ALFFA), UAG Züchtung, Artenwahl und Provenienzen Degen, Bernd (FG)

Bund/Länder-AG, AG Klimaanpassung, UAG Wald Bolte, Andreas (WO)

Bund/Länder-AG, AG Natura 2000 Wald Kroiher, Franz (WO)

Bund/Länder-AG, Arbeitsgemeinschaft Aquakultur- und Binnenfischereiforschung Hanel, Reinhold (FI)

Bund/Länder-AG, Bodenzustandserhebung im Wald, Bundesinventurleiterin Wellbrock, Nicole (WO)

Bund/Länder-AG, Bodenzustandserhebung im Wald, Experte Grüneberg, Erik (WO)

Bund/Länder-AG, Bund-Länder-Initiative Landwirtschaftlicher Bodenmarkt Tietz, Andreas (LV)

Bund/Länder-AG, Forstliche Genressourcen und Forstsaatgutrecht Degen, Bernd (FG);  
Liesebach, Mirko (FG)

Bund/Länder-AG, Forstliches Umweltmonitoring ForUm Wellbrock, Nicole (WO)

Bund/Länder-AG, Gemeinschaftsaufgabe Agrarstruktur- und Küstenschutz Efken, Josef (MA)

Bund/Länder-AG, Testbetriebsnetz Forst Seintsch, Björn (WF)

Bund/Länder-AG, Waldzustandserhebung, Bundesinventurleiterin Wellbrock, Nicole (WO)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), AG Erfassen und Bewerten (ErBeM) Probst, Wolfgang (SF)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), AG Maßnahmen und Sozioökonomie Döring, Ralf (SF);  
Probst, Wolfgang (SF)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), AG Sozioökonomie (SozÖk) Döring, Ralf (SF)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Fach AG Benthos Neumann, Hermann (SF)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Fach-AG Abfälle im Meer Kammann, Ulrike (FI)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Fach-AG Fisch und Fischerei Oesterwind, Daniel (OF); 
Probst, Wolfgang (SF)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Fach-AG Schadstoffe und Bioeffekte Kammann, Ulrike (FI)

Bund/Länder-Ausschuss Nord- und Ostsee (BLANO), Redaktionsteam MSRL 
Maßnahmenrahmenprogramm Probst, Wolfgang (SF)

Bundesamt für Naturschutz (BfN), Fachgremium »Monitoring der Bodenbiodiversität und -funktionen« 
des Nationalen Monitoringzentrums für Biodiversität (NMZB) Grüneberg, Erik (WO)

Bundesamt für Naturschutz (BfN), Fachgremium »Verfügbarkeit von Daten zu Einflussgrößen« des 
Nationalen Monitoringzentrums für Biodiversität (NMZB) Bolte, Andreas (WO)

Bundesamt für Naturschutz (BfN), Grundsatz-Fachgremium des Nationalen Monitoringzentrums für 
Biodiversität (NMZB)

Bolte, Andreas (WO);  
Kroiher, Franz (WO)

Bundesamt für Naturschutz (BfN), PAG »Herdenschutz in Steilhanglagen« Schumann, Heiner (WO)

Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE), Begleitausschuss Bundesprogramm 
Ökologischer Landbau und andere Formen nachhaltiger Landwirtschaft

Kuhnert, Heike (BW);  
Nieberg, Hiltrud (BW)

Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE), Bundesinformationszentrum Landwirtschaft 
(BZL) Christoph-Schulz, Inken (MA)

Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung (BLE), PAG »MainZaun« Schumann, Heiner (WO)

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), Expertenbeirat BMBF-Förderschwerpunkt 
»Kulturelle Bildung in ländlichen Räumen« Klärner, Andreas (LV)
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Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), Expertengruppe »eLTER ESFRI Germany Expert 
Group« (GEG) Bolte, Andreas (WO)

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), Fachgruppe »Ein nachhaltiger und produktiver 
Ozean« Hanel, Reinhold (FI)

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), Verbundprojekt »Stadt-Land-Plus«: Projektbeirat Richter, Anett (BD)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) / Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF), AG Wald- und Holzforschung

Isermeyer, Folkhard (PB); 
Bolte, Andreas (WO)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), AG Fernerkundung Cisewski, Boris (SF)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Arbeitsgruppe Charta für Holz 2.0

Liesebach, Mirko (FG);  
Lehnen, Ralph (HF);  
Lüdtke, Jan (HF);  
Rüter, Sebastian (HF); 
Schweinle, Jörg (WF);  
Weimar, Holger (WF);  
Dunger, Karsten (WO)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Beratungs- und Koordinierungsausschuss 
für genetische Ressourcen landwirtschaftlicher und gartenbaulicher Kulturpflanzen (BeKo) Efken, Josef (MA)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Biometriebeauftragte der 
Bundesforschungsinstitute und der Forschungseinrichtungen der Wissenschaftsgemeinschaft Gottfried 
Wilhelm Leibniz im Geschäftsbereich des BMEL

Christoph-Schulz, Inken (MA)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Expertengruppe zur Auslauf- und 
Freilandhaltung von Hausschweinen unter ASP-Bedingungen Bussemas, Ralf (OL)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Fachausschuss Aquatische Genetische 
Ressourcen Reiser, Stefan (FI)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Gutachterausschuss Forstliche Analytik Heidkamp, Arne (AK); 
Grüneberg, Erik (WO)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Kompetenznetzwerk Nutztierhaltung
Deblitz, Claus (BW); 
Brinkmann, Jan (OL); 
Isermeyer, Folkhard (PB)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Nationaler Aktionsplan Pflanzenschutz 
(NAP)-Arbeitsgruppe »Pflanzenschutz und Biodiversität« Dauber, Jens (BD)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Projektbegleitende Arbeitsgruppe 
»Bundeszentrum für Weidetiere und Wolf (BZWW)« Schumann, Heiner (WO)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Sachverständigenrat »Ländliche 
Entwicklung« Weingarten, Peter (LV)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Steuerungsgruppe Charta für Holz 2.0
Lüdtke, Jan (HF);  
Dieter, Matthias (WF);  
Bolte, Andreas (WO)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Wissenschaftlicher Beirat für Agrarpolitik, 
Ernährung und gesundheitlichen Verbraucherschutz

Nieberg, Hiltrud (BW); 
Weingarten, Peter (LV)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Wissenschaftlicher Beirat für Biodiversität 
und Genetische Ressourcen (Ständiger Gast) Dauber, Jens (BD)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Wissenschaftlicher Beirat für Waldpolitik Dieter, Matthias (WF)

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL), Zukunftskommission Landwirtschaft Nieberg, Hiltrud (BW)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV), Ad-
hoc Arbeitsgruppe »Immissionsschutz und Tierwohl« Bussemas, Ralf (OL)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV), 
Arbeitskreis der IMIS-Benutzergruppe (IMIS: Integriertes Mess- und Informationssystem der 
Umweltradioaktivität)

Aust, Marc-Oliver (FI)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV), 
Arbeitskreis der Leitstellen zur Überwachung der Umweltradioaktivität Aust, Marc-Oliver (FI)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV), 
Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR), Anwenderkreis ÖKOBAUDAT

Janke, Simon (HF);  
Rüter, Sebastian (HF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV), 
Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR), Ökologisches Baustoffinformationssystem 
WECOBIS, Fachredaktion Holzbauprodukte

Rüter, Sebastian (HF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV), 
Innovationsteam Klimaneutrale Bundesverwaltung

Rüter, Sebastian (HF); 
Heidecke, Claudia (KB)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV), 
Nationale Plattform Ressourceneffizienz (NaRess)

Lüdtke, Jan (HF);  
Rüter, Sebastian (HF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV), 
Programm- und Organisationskomitee für das 16. Fachgespräch Umweltradioaktivität Aust, Marc-Oliver (FI)
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Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV), 
Runder Tisch: Meeresmüll

Aust, Marc-Oliver (FI); 
Kammann, Ulrike (FI)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV), 
Runder Tisch: Nachhaltiges Bauen Rüter, Sebastian (HF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV), 
Runder Tisch: Ressourceneffizienz im Bauwesen

Lüdtke, Jan (HF);  
Rüter, Sebastian (HF)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMUV), WA-
Gutachter (CITES) für tropische und subtropische Hölzer

Haag, Volker (HF);  
Koch, Gerald (HF);  
Olbrich, Andrea (HF)

Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ), Beirat 'Sonderinitiative 
EINEWELT ohne Hunger' Banse, Martin (MA)

Bürger schaffen Wissen, Arbeitsgruppe »Weissbuch Citizen Science für Deutschland« Richter, Anett (BD)
COST Action, FP1401: Management Committee Member Kammann, Ulrike (FI)
Demonstrationsnetzwerk KleeLuzPlus, Beirat Böhm, Herwart (OL)
Deutscher Tierschutzbund, Wissenschaftlicher Beirat Lassen, Birthe (BW)
Deutsches Institut für Bautechnik, Projektgruppe »Chemisch und thermisch modifiziertes Holz« Melcher, Eckhard (HF)
Deutsches Institut für Bautechnik, Sachverständigenausschuss Holzschutzmittel Melcher, Eckhard (HF)
Deutsches Institut für Normung e. V. (DIN), DIN NA 005-01-31AA Bauwesen Rüter, Sebastian (HF)
Deutsches Institut für Normung e. V. (DIN), DIN NA 005-53: Fachbereichsbeirat KOA 03, Hygiene, 
Gesundheit und Umweltschutz

Melcher, Eckhard (HF); 
Ohlmeyer, Martin (HF)

Deutsches Institut für Normung e. V. (DIN), DIN NA 042-03-06AA Dauerhaftigkeit von Holz und 
Holzprodukten Melcher, Eckhard (HF)

Deutsches Institut für Normung e. V. (DIN), DIN NA 057-02-02 AA Lebensmittelsicherheit - Management-
Systeme Schneider, Felicitas (MA)

Deutsches Institut für Normung e. V. (DIN), DIN NA 057-06-01 AA Jagd Neumann, Matthias (WO)
Deutsches Institut für Normung e. V. (DIN), DIN NA 119-01-02-03-02 AK Erosionsgefährdung Steinhoff-Knopp, Bastian (BW)
Deutsches Institut für Normung e. V. (DIN), DIN NA 119-01-02-04 UA Biologische Verfahren Schrader, Stefan (BD)

Deutsches Institut für Normung e. V. (DIN), DIN NA 172 Normenausschuss Grundlagen des 
Umweltschutzes (NAGUS)

Stichnothe, Heinz (AT);  
Lüdtke, Jan (HF);  
Kroiher, Franz (WO)

Deutsches Institut für Normung e. V. (DIN), DIN NHM NA 042-01-16 AA Schnittholz Ohlmeyer, Martin (HF)

Deutsches Institut für Normung e. V. (DIN), DIN: Holzwirtschaft und Möbel (NHM) Koch, Gerald (HF);  
Ohlmeyer, Martin (HF)

Deutsches Meeresmuseum Stralsund, Beirat Zimmermann, Christopher (OF)
EcoInvent, Editorial Board Schweinle, Jörg (WF)
EU-Projekt AQUACOMBINE, Wissenschaftlicher Beirat Focken, Ulfert (FI)
Europäische Behörde für Lebensmittelsicherheit (EFSA), COMPERA Arbeitsgruppe, Gentechnisch 
veränderte Organismen Tebbe, Christoph (BD)

Europäischer Meeres-, Fischerei- und Aquakulturfonds (EMFAF), Begleitausschuss Stransky, Christoph (SF)
Europäischer Meeres-, Fischerei- und Aquakulturfonds (EMFAF), Bund-Länder-Sitzungen zum deutschen 
EMFAF-Programm Stransky, Christoph (SF)

European Agricultural Gaseous Emissions Inventory Researchers Network (EAGER), Expertengremium 
für nationale NH3-Emissionsinventare Pacholski, Andreas (AK)

European Commission, DCF Liaison Meeting (LM) Stötera, Sven (OF);  
Stransky, Christoph (SF)

European Commission, DCF National Correspondents Meeting Stransky, Christoph (SF)
European Commission, Enterprise and Industry: Advisory Committee on Forest-based Industries and 
Sectorally Related Issues Dieter, Matthias (WF)

European Commission, EU Animal Welfare Platform: Fish Subgroup Reiser, Stefan (FI)

European Commission, EU Platform on Food Losses and Food Waste Schmidt, Thomas (MA); 
Schneider, Felicitas (MA)

European Commission, EU Platform on Food Losses and Food Waste - Subgroup »Action and 
Implementation« Schneider, Felicitas (MA)

European Commission, EU Platform on Food Losses and Food Waste - Subgroup »Consumer food waste 
prevention« Schneider, Felicitas (MA)

European Commission, EU Platform on Food Losses and Food Waste - Subgroup »Food loss and waste 
monitoring« Schneider, Felicitas (MA)

European Commission, EU-Norway-UK Herring Working Group Zimmermann, Christopher (OF)

European Commission, Eurostat Forestry Statistics and Accounts Working Group Jochem, Dominik (WF); 
Rosenkranz, Lydia (WF)
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European Commission, Expert Group »Multi-Stakeholder Platform on Protecting and Restoring the 
World’s Forests« Günter, Sven (WF)

European Commission, Expert Group on the Implementation of the CAP Strategic Plans Regulation Grajewski, Regina (LV)

European Commission, Expert Group on the implementation of the EU Timber Regulation and the 
FLEGT Regulation Köthke, Margret (WF)

European Commission, Regional Coordination Group (RCG) Decision Meeting (DM) Stransky, Christoph (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Group for the Baltic Sea

Freese, Marko (FI);  
Marohn, Lasse (FI);  
Krumme, Uwe (OF);  
Stötera, Sven (OF)

European Commission, Regional Co-ordination Group for the Long-Distance Fisheries Panten, Kay (SF);  
Stransky, Christoph (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Group for the North Atlantic Freese, Marko (FI)

European Commission, Regional Co-ordination Group for the North Atlantic, North Sea and Eastern 
Arctic (RCG NANSEA)

Bernreuther, Matthias (SF); 
Stransky, Christoph (SF); 
Ulleweit, Jens (SF)

European Commission, Regional Coordination Group on Economic Issues (RCGECON) Berkenhagen, Jörg (SF); 
Bernreuther, Matthias (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Inter-Sessional Sub-Group (ISSG) Case Study on freezer 
trawler fleet exploiting pelagic fisheries in the NEA Ulleweit, Jens (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Inter-Sessional Sub-Group (ISSG) National 
Correspondents Stötera, Sven (OF)

European Commission, Regional Co-ordination Inter-Sessional Sub-Group (ISSG) on Optimized and 
Operational Regional Sampling Plans Stötera, Sven (OF)

European Commission, Regional Co-ordination Inter-Sessional Sub-Group (ISSG) on RDB catch, effort 
and sampling overviews Stötera, Sven (OF)

European Commission, Regional Co-ordination Inter-Sessional Sub-Group (ISSG) on Regionally 
Coordinated Stomach Sampling Bernreuther, Matthias (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Inter-Sessional Sub-Group (ISSG) on Surveys Stransky, Christoph (SF)

European Commission, Regional Co-ordination Inter-Sessional Sub-Group (ISSG) on the SPRFMO 
Observer Programme Stransky, Christoph (SF)

European Commission, Scheveningen Expertengruppe Kempf, Alexander (SF); 
Werner, Karl-Michael (SF)

European Commission, Scientific, Technical, Economic Committee for Fisheries - Expert Group 
Aquaculture Economics Lasner, Tobias (SF)

European Commission, Verwaltungsausschuss zum Informationsnetz landwirtschaftlicher 
Buchführungen (INLB) Ellßel, Raphaela (BW)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 112 WG 11: Particleboards und Fibreboards Ohlmeyer, Martin (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 112 WG 13: Mandate Ohlmeyer, Martin (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 112 WG 4: Test Methoden Ohlmeyer, Martin (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 112 WG 5: Geregelte gefährliche Sustanzen Ohlmeyer, Martin (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 175/WG 38 - Specific user requirements - 
Timber in cladding and panelling Ohlmeyer, Martin (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 350 'Sustainable Construction Works', Working 
Group 3 Rüter, Sebastian (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 38 WG 21: Dauerhaftigkeit von Holz und 
Holzprodukten - Beständigkeit, Klassifikation Melcher, Eckhard (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 38 WG 25: Dauerhaftigkeit von Holz und 
Holzprodukten - Externe Faktoren Melcher, Eckhard (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 38 WG 26: Dauerhaftigkeit von Holz und 
Holzprodukten - Physikalische/chemische Faktoren Melcher, Eckhard (HF)

European Committee for Standardization (CEN), CEN/TC 38 WG 27: Dauerhaftigkeit von Holz und 
Holzprodukten - Exposure Aspekte Melcher, Eckhard (HF)

European Forest Genetic Resources Programme (EUFORGEN), Koordinator Deutschland Degen, Bernd (FG)

Food and Agriculture Organization (FAO), European Inland Fisheries and Aquaculture Advisory 
Commission (EIFAAC)

Hanel, Reinhold (FI);  
Wysujack, Klaus (FI)

Food and Agriculture Organization (FAO), European Soil Partnership Wellbrock, Nicole (WO)

Food and Agriculture Organization (FAO), General Fisheries Commission for the Mediterranean (GFCM) 
European eel research programme, Advisory Board Member Hanel, Reinhold (FI)

Food and Agriculture Organization (FAO), Global Agenda of Sustainable Livestock, Focus Area Deblitz, Claus (BW)
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Food and Agriculture Organization (FAO), Global Soil Partnership Wellbrock, Nicole (WO)
Food and Agriculture Organization (FAO), GLOSOLAN - Global Soil Laboratory Network Heidkamp, Arne (AK)
ForschungRegion Braunschweig e. V., Vorsitzender Isermeyer, Folkhard (PB)
GFA Certification, Beirat Olbrich, Andrea (HF)
Global Club of Agricultural Economic Research Institutes, Co-Chair of Board Banse, Martin (MA)
Global Land Programme (GLP), Working Group »Archetype Analysis in Sustainability and Land 
Governance Research« Sietz, Diana (BD)

Global Roundtable for Sustainable Beef, Global Metrics Group Deblitz, Claus (BW)
Global Trade Analysis Project (GTAP), Consortium Pelikan, Janine (MA)
Global Trade Analysis Project (GTAP), Travel Funding Selection Committee Pelikan, Janine (MA)
Greifswald Moor Centum, Advisory Board Tiemeyer, Bärbel (AK)
Helsinki Commission (HELCOM), Arbeitsgruppe 'Economic and social analyses' Döring, Ralf (SF)
Helsinki Commission (HELCOM), Correspondence Group on Aquaculture (CG Aquaculture) Focken, Ulfert (FI)
Helsinki Commission (HELCOM), Expert Network on hazardous substances Kammann, Ulrike (FI)
Helsinki Commission (HELCOM), Monitoring of Radioactive Substances in the Baltic Sea (HELCOM 
MORS-EG) Aust, Marc-Oliver (FI)

ICES, Advice Drafting Group on the review of EU MS eel progress reports (ADGEMP) Marohn, Lasse (FI)
ICES, ACOM subgroup on Conservation/restoration advice Dorrien, von, Christian (OF)
ICES, ACOM Working Group Chairs (WGCHAIRS) Oesterwind, Daniel (OF)

ICES, Advice Drafting Group (ADG) Baltic Sea Stötera, Sven (OF); 
Zimmermann, Christopher (OF)

ICES, Advice Drafting Group (ADG) Bay of Biscay Rohlf, Norbert (SF)
ICES, Advice Drafting Group (ADG) for Arctic and North-Western fish stocks Kempf, Alexander (SF)

ICES, Advice Drafting Group (ADG) North Sea Zimmermann, Christopher (OF); 
Haslob, Holger (SF)

ICES, Advice Drafting Group on Eel (ADGEEL) Hanel, Reinhold (FI)
ICES, Advice drafting group on lists for Descriptor 3 reporting (ADGD3Lists) Probst, Wolfgang (SF)
ICES, Advice Drafting Group on mitigation measures to reduce bycatch of short-beaked common 
dolphins in the Bay of Biscay (ADGEMBYC) Dorrien, von, Christian (OF)

ICES, Advice Drafting Group on Salmon (ADG salmon) Weltersbach, Simon (OF)
ICES, Advice Drafting Group on species list of bycatch concern (ADGFISHBYC) Dorrien, von, Christian (OF)

ICES, Advisory Committee (ACOM)
von Dorrien, Christian (OF); 
Zimmermann, Christopher (OF); 
Kempf, Alexander (SF)

ICES, Annual Meeting of Advisory, WG Chairs (WGCHAIRS) Stransky, Christoph (SF); 
Taylor, Marc (SF)

ICES, Arctic Fisheries Working Group (AFWG) Bernreuther, Matthias (SF)
ICES, Benchmark Workshop on Baltic Pelagic stocks (WKBALTPEL) Haase, Stefanie (OF)
ICES, Benchmark workshop on Greenland halibut and redfish stocks (WKNorth) Werner, Karl-Michael (SF)
ICES, Benchmark Workshop on three Greenland cod stocks (WKGREENCOD) Werner, Karl-Michael (SF)
ICES, Council Delegate Zimmermann, Christopher (OF)
ICES, Data and Information Operational Group (DIG) von Dorrien, Christian (OF)
ICES, Ecosystem Processes and Dynamics Steering Group (EPDSG) Oesterwind, Daniel (OF)
ICES, Fisheries Overviews Advice Drafting Group Rohlf, Norbert (SF)

ICES, Herring Assessment Working Group (HAWG)
Gröhsler, Tomas (OF); 
Kloppmann, Matthias (SF); 
Rohlf, Norbert (SF)

ICES, International Bottom Trawl Survey Working Group (IBTSWG)
Kloppmann, Matthias (SF); 
Neumann, Hermann (SF);  
Sell, Anne (SF)

ICES, Mixed Fisheries Advice Drafting Group  (ADGMIXFISH) Kempf, Alexander (SF);  
Taylor, Marc (SF)

ICES, National Contact for Aquaculture Reiser, Stefan (FI)
ICES, Nephrops, Celtic Sea anglerfish and Rockall megrim Advice Drafting Group (ADGNEPH) Bernreuther, Matthias (SF)
ICES, North-Western Working Group (NWWG) Werner, Karl-Michael (SF)
ICES, Stock Identification Methods Working Group (SIMWG) Stransky, Christoph (SF)
ICES, Study Group on the Socio-Economic Dimension of Aquaculture (WGSEDA) Nowicki, Margarethe (SF)
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ICES, Working Group for Surveys of Ichthyoplankton in the North Sea and adjacent seas (WGSINS) Polte, Patrick (OF);  
Rohlf, Norbert (SF)

ICES, Working Group on Acoustic Trawl Data Portal Governance (WGACOUSTICGOV) Schaber, Matthias (SF)

ICES, Working Group on Atlantic Fish Larvae and Egg Surveys (WGALES) Polte, Patrick (OF);  
Rohlf, Norbert (SF)

ICES, Working Group on Baltic Fisheries Assessment (WGBFAS)

Gröhsler, Tomas (OF);  
Haase, Stefanie (OF);  
Krumme, Uwe (OF);  
Stötera, Sven (OF)

ICES, Working Group on Baltic International Fisheries Surveys (WGBIFS)
Haase, Stefanie (OF);  
Velasco, Andrés (OF);  
Schaber, Matthias (SF)

ICES, Working Group on Baltic Salmon and Trout (WGBAST) Weltersbach, Simon (OF)

ICES, Working Group on Beam Trawl Surveys (WGBEAM) Haslob, Holger (SF);  
Panten, Kay (SF)

ICES, Working Group on Biodiversity Science (WGBIODIV) Probst, Wolfgang (SF)

ICES, Working Group on Biological Parameters (WGBIOP) Krumme, Uwe (OF);  
Ulleweit, Jens (SF)

ICES, Working Group on Bycatch of Protected Species (WGBYC) von Dorrien, Christian (OF)

ICES, Working Group on Cephalopod Fisheries and Life History Oesterwind, Daniel (OF)

ICES, Working Group on Commercial Catches (WGCATCH) Krumme, Uwe (OF);  
Stötera, Sven (OF)

ICES, Working Group on Crangon Fisheries and Life History (WGCRAN)
Hünerlage, Lara Kim (SF); 
Schneider, Matthias (SF); 
Schulze, Torsten (SF)

ICES, Working Group on Cumulative Effects Assessment Approaches in Management (WGCEAM) Rehren, Jennifer (SF); 
Stelzenmüller, Vanessa (SF)

ICES, Working Group on Economics Döring, Ralf (SF)

ICES, Working Group on Ecosystem Assessment of Western European Shelf Seas (WGEAWESS) Püts, Miriam (SF)

ICES, Working Group on Eels (WGEEL)
Freese, Marko (FI);  
Hanel, Reinhold (FI);  
Marohn, Lasse (FI)

ICES, Working Group on Elasmobranch Fishes (WGEF) Schaber, Matthias (SF)

ICES, Working Group on Electric Fishing (WGELECTRA) Stepputtis, Daniel (OF)

ICES, Working Group on Fisheries Acoustics, Science and Technology (WGFAST) Schaber, Matthias (SF)

ICES, Working Group on Fisheries Benthic Impact and Trade-offs (WGFBIT) Kraan, Casper (SF)

ICES, Working Group on Interactive Physical-Biological and Ecosystem Modelling (WGIPEM) Püts, Miriam (SF)

ICES, Working Group on International Deep Pelagic Ecosystem Surveys (WGIDEEPS) Bernreuther, Matthias (SF)

ICES, Working Group on International Pelagic Surveys (WGIPS) Schaber, Matthias (SF)

ICES, Working Group on Mackerel and Horse Mackerel Egg Surveys (WGMEGS)
Kloppmann, Matthias (SF); 
Nunez-Riboni, Ismael (SF); 
Ulleweit, Jens (SF)

ICES, Working Group on Marine Litter (WGML) Kammann, Ulrike (FI)

ICES, Working Group on Marine Planning and Coastal Zone Management (WGMPCZM) Stelzenmüller, Vanessa (SF)

ICES, Working Group on Mixed Fisheries Advice for the North Sea (WGMIXFISH) Taylor, Marc (SF)

ICES, Working Group on Mixed Fisheries Advice Methodology (WGMIXFISH-METH) Kühn, Bernhard (SF);  
Taylor, Marc (SF)

ICES, Working Group on Multi Species Assessment Methods (WGSAM) Püts, Miriam (SF)

ICES, Working Group on North Atlantic Salmon (WGNAS) Freese, Marko (FI)

ICES, Working Group on Oceanic Hydrography (WGOH) Cisewski, Boris (SF)

ICES, Working Group on Operational Oceanographic products for Fisheries and Environment (WGOOFE) Cisewski, Boris (SF)

ICES, Working Group on Recreational Fisheries Surveys (WGRFS) Weltersbach, Simon (OF)

ICES, Working Group on Risk Assessment of Environmental Interactions of Aquaculture (WGREIA) Focken, Ulfert (FI)

ICES, Working Group on Size and Species Selection Experiments (WGSSSE) Santos, Juan (OF);  
Stepputtis, Daniel (OF)

ICES, Working Group on Small Pelagic Fish (WGSPF) Polte, Patrick (OF)

ICES, Working Group on Spatial Fisheries Data (WGSFD)
von Dorrien, Christian (OF); 
Kraan, Casper (SF);  
Schulze, Torsten (SF)
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ICES, Working Group on Spatial Fisheries Data Governance (WGSFDGov) von Dorrien, Christian (OF)

ICES, Working Group on Technology Integration for Fishery-Dependent Data Dorrien, von, Christian (OF)

ICES, Working Group on the Assessment of Demersal Stocks in the North Sea and Skagerrak (WGNSSK)
Haslob, Holger (SF);  
Kempf, Alexander (SF);  
Taylor, Marc (SF)

ICES, Working Group on the Governance of Quality Management of Data and Advice (WGQuality) Stransky, Christoph (SF)

ICES, Working Group on Widely Distributed Stocks (WGWIDE) Ulleweit, Jens (SF)

ICES, Working Group with the Aim to Develop Assessment Models and Establish Biological Reference 
Points for Sea Trout (Anadromous Salmo trutta) Populations (WGTRUTTA) Weltersbach, Simon (OF)

ICES, Workshop 2 on Fish Distribution (WKFISHDISH2) Taylor, Marc (SF)

ICES, Workshop on guidelines for reference points (WKREF2) Kempf, Alexander (SF);  
Taylor, Marc (SF)

ICES, Workshop on Lists of Commercial Fish and Shellfish species for reporting of MSFD Descriptor 3 
(WKD3Lists2) Probst, Wolfgang (SF)

ICES, Workshop on Mackerel, Horse Mackerel and Hake egg Identification and Staging (WKMACHIS) Kloppmann, Matthias (SF)

ICES, Workshop on Raising Data using the RDBES and TAF (WKRDBES-RAISE&TAF) Stötera, Sven (OF)

ICES, Workshop on Stickleback and Round Goby in the Baltic Sea Oesterwind, Daniel (OF)

ICES/FAO, WG on Fishing Technology and Fish Behaviour (FTFB) Santos, Juan (OF);  
Stepputtis, Daniel (OF)

Industrie- und Handelskammer zu Schwerin, Mecklenburg-Vorpommern, Fachbeirat Land-, Forst und 
Fischereiwirtschaft

Stepputtis, Daniel (OF);  
von Dorrien, Christian (OF)

Initiative Tierwohl, Beratergremium (Vorsitz) Isermeyer, Folkhard (PB)

Initiativkreis: Agrar- und Ernährungsforschung, Mitglied Isermeyer, Folkhard (PB)

Institut national de recherche pour l’agriculture, l’alimentation et l’environnement (INRAE), 
Wissenschaftlicher Beirat des Programms »Moving to predominant organic agriculture« Sanders, Jürn (BW)

Intergovernmental Science-Policy Platform on Biodiversity and Ecosystem Services (IPBES), Deutsche 
Delegation, Vollversammlung des Weltbiodiversitätsrates (IPBES-9), 3. - 9. Juli 2022 Sietz, Diana (BD)

Intergovernmental Science-Policy Platform on Biodiversity and Ecosystem Services (IPBES), Lead Author 
Nexus Assessment Sietz, Diana (BD)

Intergovernmental Science-Policy Platform on Biodiversity and Ecosystem Services (IPBES), nationales 
ad hoc-Expertengremium für IPBES (Aufgabe: Beratung bei der Auswahl geeigneter nationaler 
Expert*innen für IPBES)

Jetzkowitz, Jens (LV)

International Centre for Water Resources and Global Change (ICWRGC), Wissenschaftlicher Beirat Heidecke, Claudia (KB)

International Union for Conservation of Nature (IUCN), Shark Specialist Group (IUCN SSG) Schaber, Matthias (SF)

Internationale Organisation für Normung (ISO), ISO/TC 331/WG 2 »Measurement, data, monitoring and 
assessment« Kroiher, Franz (WO)

Internationale Organisation für Normung (ISO), TC 323 NA 172-00-14-01 AK »Circular Economy« Lüdtke, Jan (HF)

Internationale Organisation für Normung (ISO), TC 34/SC 20 Food Loss and Waste Schneider, Felicitas (MA)

Kleinstadtakademie, Beirat Steinführer, Annett (LV)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Arbeitsgemeinschaft Betriebswirtschaft de Witte, Thomas (BW)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Arbeitsgemeinschaft Nutztierhaltung Umstätter, Christina (AT)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Arbeitsgruppe »Mechanische Feldhygiene« Brunotte, Joachim (AT)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Arbeitsgruppe »ÖkoSchweinehaltung« Bussemas, Ralf (OL)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Arbeitsgruppe »Bewertung von Haltungsverfahren 
hinsichtlich Tiergerechtheit« Brinkmann, Jan (OL)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Arbeitsgruppe »Nachhaltigkeitsbewertung« Sanders, Jürn (BW)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Feldarbeitstage Brunotte, Joachim (AT); 
Lorenz, Marco (AT)

Kuratorium für Technik und Bauwesen (KTBL), Klimaschutz Flessa, Heinz (AK)

Länderarbeitsgemeinschaft Insektenschutz, UAG Insektenmonitoring Kroiher, Franz (WO)

Länderarbeitsgemeinschaft Ökologischer Landbau (LÖK), Gast Paulsen, Hans Marten (OL)

Länderarbeitsgemeinschaft Ökologischer Landbau (LÖK), Ständigen Ausschuss: Gast Paulsen, Hans Marten (OL)

Landesregierung Autonome Provinz Südtirol, Wissenschaftlicher Beirat für Landwirtschaft und die 
Entwicklung des ländlichen Raumes Südtirol Nieberg, Hiltrud (BW)

Leibniz ScienceCampus SOEP RegioHub, Universität Bielefeld, Wissenschaflicher Beraterkreis Knies, Gundi (LV)

Leibniz-Institut für Agrarentwicklung in Transformationsökonomien (IAMO), Wissenschaftlicher Beirat Banse, Martin (MA)
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Leibniz-Institut für Gewässerökologie und Binnenfischerei (IGB), Wissenschaftlicher Beirat Projekt 
»Boddenhecht« Weltersbach, Simon (OF)

MACS-G20 - Meeting of Agricultural Chief Scientists of G20 States, Delegate Lange, Stefan (PB)

Marine Stewardship Council (MSC), Assurance Working Group Zimmermann, Christopher (OF)

Marine Stewardship Council (MSC), Board of Trustees Zimmermann, Christopher (OF)

Marine Stewardship Council (MSC), Evidence Requirements Workshop Zimmermann, Christopher (OF)

Marine Stewardship Council (MSC), Harvest Strategy Working Group Zimmermann, Christopher (OF)

Marine Stewardship Council (MSC), Seaweed Standard Committee Zimmermann, Christopher (OF)

Marine Stewardship Council (MSC), Technical Advisory Board Zimmermann, Christopher (OF)

Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des Landes Schleswig-
Holstein, Runder Tisch »Tierschutz in der Nutztierhaltung«

Brinkmann, Jan (OL);  
March, Solveig (OL)

Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz (MLUK) des Landes Brandenburg, 
Naturschutzbeirat Baranek, Elke (BW)

Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz Mecklenburg-Vorpommern, Fachbeirat 
Konfliktmanagement Fischerei-Kegelrobbe (KFK)

Zimmermann, Christopher 
(OF)

Ministerium für Umwelt Naturschutz und Landwirtschaft des Landes Schleswig-Holstein, Landesbeirat 
Forst und Holz Koch, Gerald (HF)

Nationales Monitoringzentrum für Biodiversität, FG Einflussgrößen Kraan, Casper (SF)

Nationales Monitoringzentrum für Biodiversität, Grundsatzfachgremium Dauber, Jens (BD);  
Tebbe, Christoph (BD)

Niedersächsisches Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Beirat für 
Nachwachsende Rohstoffe Banse, Martin (MA)

Niedersächsisches Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Fachbeirat 
Ackerbau- und Grünlandstrategie de Witte, Thomas (BW)

Niedersächsisches Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Fachgruppe 
Folgenabschätzung der Umsetzung des Tierschutzplans Efken, Josef (MA)

Niedersächsisches Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Ökologischer 
Landbau von Meyer-Höfer, Marie (MA)

North East Atlantic Fisheries Commission (NEAFC), Permanent Committee on Management and Science 
(PECMAS) Stransky, Christoph (SF)

Northwest Atlantic Fisheries Organization (NAFO), Scientific Council Cisewski, Boris (SF)

Öko-Netzwerk Schleswig-Holstein, Beirat Böhm, Herwart (OL)

Organisation for Economic Cooperation and Development (OECD), Co-operative Research Programme: 
Biological Resource Management for Sustainable Agricultural Systems (CRP), National Correspondent Dauber, Jens (BD)

Organisation for Economic Cooperation and Development (OECD), Forest Seed and Plant Scheme Liesebach, Mirko (FG)

Organisation for Economic Cooperation and Development (OECD), Working Party on Rural Policy Peters, Cornelius (WI)

Organisation for Economic Cooperation and Development (OECD-FAO), AGLINK User Group Laquai, Verena (MA)

Organisation for Economic Cooperation and Development (OECD-FAO), Group on Commodity Markets Laquai, Verena (MA)

OSPAR, Monitoring and Substances in the Marine Environment (MIME) Kammann, Ulrike (FI)

OSPAR, Radioactive Substances Committee (RCS) Aust, Marc-Oliver (FI)

RAL-Gütemeinschaft: »Imprägnierte Holzbauelemente«, AK Analytik Melcher, Eckhard (HF)

RLP AgroScience GmbH, Wissenschaftlicher Beirat Lange, Stefan (PB)

Sachverständigenbeirat für geprüftes Vermehrungsgut, Mitglied Liesebach, Mirko (FG);  
Schneck, Volker (FG)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Expertenarbeitsgruppe für 
Assessment und Advice von nicht-quotierten Beständen. Bernreuther, Matthias (SF)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Expertenarbeitsgruppen (EWG) zum 
Annual Economic Report (AER) Berkenhagen, Jörg (SF)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Expertenarbeitsgruppen zum 
Datenerhebungsprogramm (DCF)

Freese, Marko (FI); 
Berkenhagen, Jörg (SF); 
Stransky, Christoph (SF); 
Ulleweit, Jens (SF)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Expertengruppe Balance Between 
Fishing Capacity and Fishing Opportunities Bernreuther, Matthias (SF)

Scientific, Technical and Economic Committee for Fisheries (STECF), Plenarsitzungen Döring, Ralf (SF); Stransky, 
Christoph (SF)

TempAg - International Sustainable Temperate Agriculture Network, Governing Board Member Lange, Stefan (PB)

Tschechische Akademie der Wissenschaften, International Advisory Board des Soziologischen Instituts Steinführer, Annett (LV)
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TU München, Sounding Board Weiterentwicklung Agrarwissenschaften Weihenstephan Isermeyer, Folkhard (PB)

Umweltbundesamt (UBA), Behördennetzwerk Klimawandel und Anpassung Söder, Mareike (KB);  
Bolte, Andreas (WO)

Uni Göttingen, Wissenschaftlicher Beirat des Zentrums für Biodiversität und Nachhaltige Landnutzung 
(CBL) Dauber, Jens (BD)

Uni Rostock, Department Maritime Systeme - Interdisziplinäre Fakultät Stepputtis, Daniel (OF)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE) and the Food and Agriculture Organization 
of the United Nations (FAO), Team of Specialists on Forest Products and Wood Energy Statistics

Glasenapp, Sebastian (WF); 
Weimar, Holger (WF)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE) and the Food and Agriculture Organization 
of the United Nations (FAO), Team of Specialists on Forest Sector Outlook Dieter, Matthias (WF)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE) and the Food and Agriculture Organization 
of the United Nations (FAO), Team of Specialists on Sustainable Forest Products Weimar, Holger (WF)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE) and the Food and Agriculture Organization 
of the United Nations (FAO), Working Party on Forest Statistics, Economics and Management Dieter, Matthias (WF)

United Nations Economic Commission for Europe (UNECE), ICP Forests - Soil Expert Panel Wellbrock, Nicole (WO)

United Nations Framework Convention on Climate Change (UNFCCC), Experte für 
Treibhausgasemissionen aus dem Wald- und Landnutzungsänderungsbereich Dunger, Karsten (WO)
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Akademie für Raumentwicklung in der Leibniz-Gemeinschaft (ARL), Gewähltes Mitglied Weingarten, Peter (LV); 
Steinführer, Annett (LV)

Alpine Forest Genomics Network (AForGeN), Abies alba genome working group Kersten, Birgit (FG)

Arbeitsgemeinschaft der Fachberater für Geflügelwirtschaft e. V., Fachberatung Thobe, Petra (BW)

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland - BUND e. V., Landesarbeitskreis "Wolf und 
Herdenschutz" (Brandenburg) Schumann, Heiner (WO)

Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement (BBE), AG Zivilgesellschaftsforschung Kleiner, Tuuli-Marja (LV)

Bundesverband Deutscher Pflanzenzüchter, Informationskreis Gentechnik Fladung, Matthias (FG)

Bundesverband für Mobile Geflügelhaltung e. V., AG Marketing/Betriebswritschaft (beratende Funktion) Thobe, Petra (BW)

Dachverband der Landwirtschaftskammern, Fachausschuss LERR (Ländliche Entwicklung, 
Raumordnung und Ressourcenschutz) Osterburg, Bernhard (KB)

Dachverband der wissenschaftlichen Gesellschaften der Agrar-, Forst-, Ernährungs-, Veterinär- und 
Umweltforschung e. V. (DAF), Vorstand

Flessa, Heinz (AK);  
Dauber, Jens (BD)

Deutsche Agrarforschungs Allianz (DAFA), Cluster Geflügel Thobe, Petra (BW)

Deutsche Agrarforschungs Allianz (DAFA), Clustersprecherin Sektion "Rind" Nieberg, Hiltrud (BW)

Deutsche Agrarforschungs Allianz (DAFA), Fachforum Aquakultur (Sprecher) Isermeyer, Folkhard (PB)

Deutsche Agrarforschungs Allianz (DAFA), Fachforum Nutztiere (Sprecher) Isermeyer, Folkhard (PB)

Deutsche Agrarforschungs Allianz (DAFA), Fachforum Öko-Lebensmittelwirtschaft (Mitglied 
Impulsgruppe) Lange, Stefan (PB)

Deutsche Bodenkundliche Gesellschaft (DBG), Arbeitsgruppe Bodengase - Stellvertretende Vorsitzende Buchen-Tschiskale, Caroline 
(AK)

Deutsche Bodenkundliche Gesellschaft (DBG), Kommission III: Bodenbiologie Schrader, Stefan (BD)

Deutsche Dendrologische Gesellschaft, Geschäftsführer, Vizepräsident Liesebach, Mirko (FG)

Deutsche Gartenbauwissenschaftliche Gesellschaft, Vizepräsident Dirksmeyer, Walter (BW)

Deutsche Gartenbauwissenschaftliche Gesellschaft, Vorstandsmitglied: Schriftleitung DGG-Proceedings Ludwig-Ohm, Sabine (BW)

Deutsche Gesellschaft für Geographie, Arbeitskreis Ländliche Räume Steinführer, Annett (LV)

Deutsche Gesellschaft für Geographie, Sprecherin des Arbeitskreises "Agri-Food Geographies" Trebbin, Anika (MA)

Deutsche Gesellschaft für Moor- und Torfkunde e. V., Vorsitz Sektion I Frank, Stefan (AK)

Deutsche Gesellschaft für Netzwerkforschung (DGNet), Arbeitskreis 5: Soziale Netzwerke und 
Gesundheit (SoNeGe) Klärner, Andreas (LV)

Deutsche Gesellschaft für Soziologie, Vorstand der Sektion Land-, Agrar- und Ernährungssoziologie Steinführer, Annett (LV)

Deutsche Gesellschaft für Soziologie, Vorstand der Sektion Soziologische Netzwerkforschung Klärner, Andreas (LV)

Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), AK Banken und Versicherung Forstner, Bernhard (BW)

Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), Ausschuss für Entwicklung ländlicher Räume Tietz, Andreas (LV)

Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), Ausschuss: Milch- und Rindfleischproduktion Lassen, Birthe (BW)

Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), Gesamtausschuss Isermeyer, Folkhard (PB)

Deutsche Phytomedizinische Gesellschaft, AK Integrierter Pflanzenschutz : Krankheitsbekämpfung Brunotte, Joachim (AT)

Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt, Fachbeirat "Strukturstärkung" Weingarten, Peter (LV)

Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA), AG 
Verdichtungsgefährdung und Befahrbarkeit von Böden

Brunotte, Joachim (AT); 
Lorenz, Marco (AT)

Deutscher Fischereiverband, Wiss. Beirat Zimmermann, Christopher 
(OF)

Deutscher Forstwirtschaftsrat, Ausschuss für Betriebswirtschaft Dieter, Matthias (WF)

Deutscher Forstwirtschaftsrat, Erweitertes Präsidium Dieter, Matthias (WF)

Deutscher Verband Forstlicher Forschungsanstalten (DVFFA), Präsident Bolte, Andreas (WO)

Deutscher Verband Forstlicher Forschungsanstalten (DVFFA), Sektion Forstgenetik/
Forstpflanzenzüchtung Liesebach, Mirko (FG)

Deutscher Verband für Landschaftspflege, PAG "Herdenschutz in der Weidetierhaltung" Schumann, Heiner (WO)

Deutsches Maiskomitee e. V., Fachgremium Ökonomie de Witte, Thomas (BW)

European Citizen Science Association, Co Chair of Working Group Richter, Anett (BD)

Forschungsstiftung Ostsee, Wissenschaftlicher Beirat Stepputtis, Daniel (OF)

Gesellschaft der Freunde des Thünen-Instituts e. V. (GdF), Geschäftsführer Lange, Stefan (PB)
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Gesellschaft für Evaluation e. V. (DeGEval), Mitarbeit im SprecherInnenteam des AK Strukturpolitik Grajewski, Regina (LV)

Gesellschaft für Konservierende Bodenbearbeitung (GKB), Vorstand Brunotte, Joachim (AT)

Gesellschaft für Ökologie (GfÖ), AK Agrarökologie (Leitung) Dauber, Jens (BD)

Gesellschaft für Ökologie (GfÖ), AK Bodenökologie Schrader, Stefan (BD)

Gesellschaft für Pflanzenbiotechnologie, Neue Züchtungstechnologien Fladung, Matthias (FG)

Gesellschaft für Pflanzenzüchtung, AG 19 Obst, Gehölze, Forstpflanzen Fladung, Matthias (FG)

Gesellschaft für Regionalforschung (GfR), Wissenschaftlicher Sekretär Peters, Cornelius (WI)

Gesellschaft für Wildtier- und Jagdforschung e. V., Vorstand Neumann, Matthias (WO)

Gesellschaft für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des Landbaues e. V. (GEWISOLA), Auswahljury für 
den GEWISOLA Kommunikations-Preis Nieberg, Hiltrud (BW)

Gesellschaft für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften des Landbaues e. V. (GEWISOLA), Geschäftsführer Banse, Martin (MA)

Gesellschaft zur Förderung der Lupine (GFL), 1. Vorsitzender Böhm, Herwart (OL)

Global Research Alliance on Agricultural Greenhouse Gases, Co-lead of the farm to regional scale 
integration network

Deblitz, Claus (BW);  
Graßnick, Nina (KB)

Global Research Alliance on Agricultural Greenhouse Gases, Kontaktpunkt Deutschland Flessa, Heinz (AK)

Global Research Alliance on Agricultural Greenhouse Gases, Sekretariat Graßnick, Nina (KB)

Global Sustainable Seafood Initiative (GSSI), Steering Board Member von Dorrien, Christian (OF)

Gütegemeinschaft Holzfenster und Haustüren e. V., Fachgremium: Holzartenliste Koch, Gerald (HF)

IEA Bioenergy, National Team Leader Task 43 Schweinle, Jörg (WF)

IEA Bioenergy, Task 45: Co-NTL WorkingGroup1 (Climate) Rüter, Sebastian (HF)

International Association of Landscape Ecology (IALE), Executive Committee Steinhoff-Knopp, Bastian (BW)

International Association of Wood Anatomists (IAWA), Afro-European regional group Haag, Volker (HF)

International Association of Wood Anatomists (IAWA), Council Heinz, Immo (HF)

International Dairy Federation (IDF), Deputy Chair /2. Vorsitzende Standing Commmittee on Farm 
Management Lassen, Birthe (BW)

International Dairy Federation (IDF), Standing Committee on Animal Health and Welfare Barth, Kerstin (OL)

International Energy Agency (IEA), National Task Leader Stichnothe, Heinz (AT)

International Meat Secretariat, Economics Committee Deblitz, Claus (BW)

International Peatland Society, Peatlands and Agriculture Expert Group Buschmann, Christoph (KB)

International Poplar Commission (IPC), Executive Committee Liesebach, Mirko (FG)

International Soil and Tillage Research Organisation, Working Group B - Subsoil Compaction (Vorsitz) Lorenz, Marco (AT)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Deputy Devision 5.16.00 Wood 
identification Koch, Gerald (HF)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Division 4.05.00 - Managerial economics 
and accounting, Deputy Coordinator Seintsch, Björn (WF)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Division 4.05.01 - Managerial, social and 
environmental accounting, Coordinator,   Rosenkranz, Lydia (WF)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Division 5.16.02 - Anatomical 
identification of wood – Deputy Coordinator Haag, Volker (HF)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Division 8.04.06 - Nitrogen and sulfur 
deposition, Deputy Coordinator Prescher, Anne-Katrin (WO)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Ecology and Silviculture of Dry Forests in 
the Tropics Günter, Sven (WF)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), International Council Dieter, Matthias (WF)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Iufro-Rat (Board) Bolte, Andreas (WO)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Norway Spruce and Scots Pine Breeding 
and Genetic Resources Liesebach, Mirko (FG)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Task Force "Monitoring of Global Tree 
Mortality" Bolte, Andreas (WO)

International Union of Forest Research Organizations (IUFRO), Task Force "Transforming Forest 
Landscapes for Future Climates and Human Wellbeing

Ahimbisibwe, Vianny (WF); 
Bolte, Andreas (WO)

Internationale Vereinigung der Rapsforschung (GCIRC), Sektion Ökonomie (Vorsitz) Isermeyer, Folkhard (PB)

Konsortium Deutsche Meeresforschung (KDM) & Deutsche Allianz Meeresforschung (DAM), 
Zukunftsforum Ozean (ZFO) Sell, Anne (SF)

Konsortium Deutsche Meeresforschung (KDM), Strategiegruppe Sozial- und Kulturwissenschaften Lasner, Tobias (SF)

Landesvereinigung Milch Niedersachsen, Arbeitsgruppe Nachhaltigkeit Lassen, Birthe (BW)

LDnet, Board Brad, Alexandru (LV)

Mitarbeit in Gesellschaften
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Lidl Stiftung, Wissenschaftlicher Beirat "Klimaeffiziente Milch" Agethen, Katrin (BW);  
Lassen, Birthe (BW)

Milchindustrieverband, Wissenschaftlicher Beirat Nieberg, Hiltrud (BW)

Netzwerk Ackerbau Niedersachsen, Beirat des Vorstandes de Witte, Thomas (BW)

Regionale Energie- und KlimaschutzAgentur e. V. (reka), Ernährungsrat Braunschweig und 
Braunschweiger Land (ERBSL), AG Lebensmittelabfälle Schneider, Felicitas (MA)

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald, Beirat des Kreisverbands Rendsburg-Eckernförde Liesebach, Mirko (FG)

Society of Environmental Toxicology and Chemistry (SETAC) Europe, LCA Steering Comittee Stichnothe, Heinz (AT)

Stiftung Baum des Jahres e. V., Kuratorium Liesebach, Mirko (FG)

Stiftung Kulturlandpflege, Stiftungsrat Dauber, Jens (BD)

Stiftung WaldWelten, Stiftungsrat Bolte, Andreas (WO)

Union zur Förderung von Oel- und Proteinpflanzen e. V. (UFOP), Fachbeirat Isermeyer, Folkhard (PB)

Union zur Förderung von Oel- und Proteinpflanzen e. V. (UFOP), Sektion Proteinpflanzen Böhm, Herwart (OL)

Verband Deutscher Fischereiverwaltungsbeamter und Fischereiwissenschaftler (VDFF), Beirat Wysujack, Klaus (FI)

Verband Deutscher Landwirtschaftlicher Untersuchungs- und Forschungsanstalten (VDLUFA e. V.), AG 
Bodenspezialisten der Bundesländer Brunotte, Joachim (AT)

Verein der Zellstoff- und Papier-Chemiker und -Ingenieure (Zellcheming), Fachausschuss für 
Zellstofferzeugung (CHEP) Schütt, Fokko (HF)

Verein Deutscher Ingenieure e. V. (VDI) und Deutsches Institut für Normung e. V. (DIN), Kommission 
Reinhaltung der Luft - Normenausschuss Brümmer, Christian (AK)

Verein Deutscher Ingenieure e. V. (VDI), Arbeitsgruppe Richtlinien zur Biodiversität von Wildbienen (VDI 
4340) Sommerlandt, Frank (BD)

Verein Deutscher Ingenieure e. V. (VDI), Reinhaltung der Luft Clauß, Marcus (AT)

Vereinigung Deutscher Wissenschaftler e. V. (VDW), VDW-Studiengruppe "Agar- & Ernährungswende" Lange, Stefan (PB)

Vereinigung für ökologische Wirtschaftsforschung, Vorstand Birkenstock, Maren (LV)

Wissenschaftliche Gesellschaft der Milcherzeugerberater e. V., Beirat Barth, Kerstin (OL)

World Meteorological Organization (WMO), Wissenschaftliche Beratergruppe für atmosphärische 
Deposition Brümmer, Christian (AK)

World Poultry Science Association, Vice chairman der internationalen WPSA-Arbeitsgruppe "Economy 
and Marketing" Thobe, Petra (BW)

World Poultry Science Association, Vorstand Thobe, Petra (BW)

World Poultry Science Association, WG Economy and Marketing Thobe, Petra (BW)

World Wide Fund For Nature (WWF), Jury für den Wettbewerb "Ostseelandwirt des Jahres" Böhm, Herwart (OL)

Zentrum für Betriebswirtschaft im Gartenbau e. V., Fachkommission Dirksmeyer, Walter (BW)
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Acta geographica Slovenica, Editorial Board Steinführer, Annett (LV)

agrarzeitung, Jury "Agrarunternehmer des Jahres" Nieberg, Hiltrud (BW)

Annals of Forest Research, Editorial Board Elsasser, Peter (WF)

Annals of Forest Science, Co-Editor in Chief Bolte, Andreas (WO)

Aquatic Research, Editorial Board Focken, Ulfert (FI)

Atmospheric Measurement Techniques, Editorial Board Brümmer, Christian (AK)

Biodiversity and Conservation, Associated Editor Dauber, Jens (BD)

BMC Genomics, Editorial Board Member Kersten, Birgit (FG)

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), Redaktionsausschuss 
"Messanleitungen zur Überwachung der Umweltradioaktivität" Aust, Marc-Oliver (FI)

Canadian Journal of Fisheries and Aquatic Sciences, Editor Haase, Stefanie (OF)

Environmental Research Letters, Gast-Editor Sietz, Diana (BD)

European Countryside, Editorial Board Steinführer, Annett (LV)

European Journal of Forest Research, Subject Editor Bösch, Matthias (WF)

European Journal of Soil Biology, Field Editor Schrader, Stefan (BD)

European Journal of Wood and Wood Products, Editorial Board Koch, Gerald (HF);  
Krause, Andreas (HF)

Fibers, Topic Editor Krause, Andreas (HF)

Forest Ecology and Management, Editorial Advisory Board Bolte, Andreas (WO)

Forest Policy and Economics, Editorial Advisory Board Dieter, Matthias (WF);  
Elsasser, Peter (WF)

Forests, Editorial Board Elsasser, Peter (WF)

Frontiers in Physiology, Review Editor Reiser, Stefan (FI)

Frontiers in Plant Science, Editorial Board Fladung, Matthias (FG)

Frontiers in Sustainable Food Systems, Associate Editor Pacholski, Andreas (AK)

Holzforschung, Editorial Board Koch, Gerald (HF)

ICES Journal of Marine Science, Editorial Board Weltersbach, Simon (OF)

Indonesian Journal of Life Cycle Assessment and Sustainability, Editorial Board Stichnothe, Heinz (AT)

International Journal of Agricultural Sustainability (IJAS), Editorial Board Nieberg, Hiltrud (BW)

International Journal of Life Cycle Assessment, Subject Editor: Wood and other Renewable Resources Schweinle, Jörg (WF)

International Journal of Molecular Sciences, Editorial Board Member of the Section "Molecular Plant 
Sciences" Fladung, Matthias (FG)

International Journal of Plant Biology, Guest Editor Hellwig, Niels (BD)

International Review of Hydrobiology, Editorial Board Polte, Patrick (OF)

Italian Review of Agricultural Economics, International Scientific Committee Schwarz, Gerald (BW)

Journal of Applied Ichthyology, Editorial Board Focken, Ulfert (FI);  
Krumme, Uwe (OF)

Journal of Endangered Species Research, Editor Krumme, Uwe (OF)

Journal of Photogrammetry, Remote Sensing and Geoinformation Science, Associate Editor Erasmi, Stefan (BW)

Landbauforschung - Journal of Sustainable and Organic Agricultural Systems, Chief Editor Paulsen, Hans Marten (OL)

Landtechnik, Editoral Board Georg, Heiko (OL)

MDPI Agriculture, Editorial Board Pacholski, Andreas (AK)

MDPI Agriculture, Special Issue editor 'nitrogen fertililation' Pacholski, Andreas (AK)

Mitteilungen der Deutschen Dendrologischen Gesellschaft, Redaktionsbeirat Liesebach, Mirko (FG)

Myrmecological News, Subject Editor Dauber, Jens (BD)

One Ecosystem, Subject Editor Steinhoff-Knopp, Bastian (BW)

Pedosphere, Editorial Board Pacholski, Andreas (AK)

Regional Environmental Change, Editorial Board Sietz, Diana (BD)

Scientia Marina, Editorial Board Stelzenmüller, Vanessa (SF)

Silvae Genetica, Deputy/Managing Editor Fladung, Matthias (FG)

Silvae Genetica, Editor in Chief Degen, Bernd (FG)
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Zeitschriften Name (Institut)

Soil and Tillage Research, Editorial Board Schrader, Stefan (BD)

Sustainability, Editorial Board Günter, Sven (WF)

Trees - Structure and Function, Communicating Editor Fladung, Matthias (FG);  
Kersten, Birgit (FG)

Wissenschaft erleben, Chefredakteur Isermeyer, Folkhard (PB)

Wissenschaft erleben, Redakteur

Fladung, Matthias (FG);  
Freese, Marko (FI); 
Hochgesand, Ulrike (PB); 
Prüße, Ulf (AT);  
Ohlmeyer, Martin (HF);  
Rieck, Kathrin (PB);  
Schröder, Hilke (FG);  
Sell, Anne (SF);  
Welling, Michael (PB)

Wood Material Science and Engineering, Editorial Board Ohlmeyer, Martin (HF)
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